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Telegrapfische Depeſchen. 


Mleienı won der “"Associated Press’ 


Inland. 


Der Meritotrubel, 

Buuertas Signal zum Salutireu des Sternen= 
banners wird erwartet, — Zeueites: 
Buerta wieder bodbeinig! 

Waſhington, D. K., 


17. April. 


Huerta hat ji abermals entichlojfen, 


ba® riedensprogramm über dei 
Haufen zu werfen. Er fordert jet 
einen Salut mit „Geihüb für Ge- 
hüß“, unter einzelner Ermwiderung 
jeitens der Der. Staat Nicht 
amtlih bört man, dab Präjident 
MWillon das verweigern wird. 
Wafhington, D. K., 17. April. 
Die neuelte meritanifhe Entwidluna 
betätigt die Befürchtung mancher 
Negierungsbeamten, dab fich Huerta 
abermals doppelzüngig oder 
hinterhältig ermweifen werde! Siebe 
Abſicht, irgendwelche Schiffe der 
Flotte zurüdzurufen, ifi jebt auf 
gegeben morben, und Alle, 
——— en, 


i 


melche der 
— n, 


tung auf bitte in voliftem Map: 
Nachdrud verichaffen werde! 

Waſhington, D. K., 17. April 
Die neuen Depefchen, welche gejtern 
Nacht vom Gejchäjtsträger D’Syaugh 
nejiy aus der Hauptjiadbt Weriio 
famen, beichäftigten fi” nur mit 
einigen Einzelheiten und brachten den 
Smwijchenfall von Iampico no nicht 
zum Mojchlug. Doc jagten biejiae 
Kegierungsbeamie, die Schlichtung fei 
nicht gefahrdet. 

Praſident W 
geſtern Abend 
Springs, W. 

abreiſen w 
Vormittag. 

Wie man noch hört, forderte Admi 
ral Mayo zu Tampico ſchon urſprüng 
lich einen Salut, „welcher von dieſem 
Fahrzeug erwidert werden wird.“ 
Damit war alſo die erwähnte Bedin 
gung Huertas ſchon im Voraus 
ſtanden. Man wartet jetzt nur 
darauf, wann Huerta das Signal 
Salutiren geben , wird? 

Waſhington 
Trotzdem Ydın ira 
bereits angetün 
Ameritaner die 
Huerta'ſche Kommandant leiſten ſoll, 
erwidern würde wenn auch nicht 
gerade „Geſchütz für Geſchütz'“, wovon 
Huerta jetzt redet — iſt man doch in 
manchen Flottenkreiſen förmlich auf 
gebracht darüber, daß Präſ. Wilſon 
eine ſolche Abſicht ausſprach. Sie 
weiſen auf eine Flottenverordnung 
pom : Ami 1905 bin, mwonad) es 
ausdrüdlich unterfaat ift, einen Salut 
für irgend eine Nation, reip Re 
zuna, abzufeuern, welche von den Ver, 
Staaten nit formell anerfannt wor 
den jit! 

ee 
die Kabi inetsſi 
zeichnete Staa 
immer die Verha * Ingen 
Huerta’ichen Regierung 
gend, obmoßl ı 

„sh habe ein 
Ihäftsträger O 
und babe ei 
Tandt“, fügte er 

Er verließ 
ebe die 
um nac 
gehen 
den. 

Andere 
aus, daß 
Stunden 
habe. 

Naco, Arizona, 1 
Meldungen, die bi fen, be 
gen, daß die a r swirren, 
welche ſich lebte ode | in ee n Kupfer 
minen von Gananea ereioneten — an 
läßlih der Abjchiebung von Gemert 
Ihaftsführern durch Rebellen — von 
Neuem ausgebrochen find. 

Wie es jcheint, joll auch der ameri 
antiche Superintendent der Puertaci 
taniminen nächitdem deportirt werden. 

„suarez, Merito, 17. April. Wie es 
bier beißt, mwerden die Rebellen bald 
einen neuen Anariff auf TIampico ma- 
hen, bon welchem fich die 2 Reaie- 
rungsfanonenboote entfernt haben. 

Aus Iorreon mird —— daß 
Rebellen unter General Guiterrez wie 
der eine Kolonne Regierur astruppen 
zu Venado geſchlagen hätten. 

Chihuahua, Mex. 17. April. Ge 
neral Obregon, mit mehreren Tauſend 
Mann Rebellen vom ſüdlichen So— 
nora, hat eine Expedition anageatre- 
ten, deren Zielpunkt Guadalajara iſt, 
die zweitwichtigſte Stadt Mexikos, im 
Staate Jalisco. 

Man erwartet, daß um die Zeit, da 
er von der Weſtküſte in taa 
gelanat, die lebten Huerta’fchen Re 
gierunastruppen aus dem Diftrift von 
Iorreon vertrieben fein werden, und 
Billa es dann freifteht, fich dem Feld- 
zuge geaen Gucdalajara anzufchließen 

Tampere rien. 


Angelommen: 

Bremen bon Bremen: Qufitania 
on Xiverpool (Nahmittags am Dod erwar- 
t); Mtbinai vom Piräus (Athen). 
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Attentat! 
Korporationsauwalt von Kugel aetroffen. 
— Salt es 
fommiflär? 
New Port, 17, April, 
Rathaufe wurde heute Nachmittag ein 
Schuß auf den Bürgermeifter Mitche! 
Die Kugel traf den Kor 
porationsanwalt Volk, welcher ihn be 
itete, in die Kinnlade, jchlug fait 
feine Zähne heraus und verlegte 
auch Toni: Ihlimm. Arthur Woods, 
neue Belizeitommilfär, entging 
ır um Ein Haar dem Getroffenwer- 
Ein Dann, unbefannten 
war e8, welcher feuerte, 

t Urt, wie er jich durch den 
haufen bherzugedränat hatte, 
man, daß er eigentlich den PBo- 

ommillär ermorden mollte, 
Attentäter verhaftet. 
ſich Roſe und verr veigerte 


dem Mayor oder dem Polizei— 
1 


Vor dem 


abgefeuert. 


alter 


wurde 


Er nennt alle 
Auskunft. 
10 Tote, 5 Schwerverletzte! 
Wieder ein New Norker Mietshausfeuer. 
New York, 17. April, Eine Feuers 
brunſt, welche frühmorgens das 5itödi- 
ge enthaus Nr. 741 Achte Ave., 
1a beimjuchte, for: 
und berurjacte 
we erletzung von 5 Andern, 
unter denen eine Frau nicht mit dem 
Leben davonkommen kann. 
Nur 4 der 10 Leichen, welche aus 
einem Koſthauſe für Theaterleute — 
das die Hälfte des Gebäudes einnahm 
herausgebracht wurden, konnten 
identifizirt werden; die übrigen waren 
bis zur Unfenntlicyieit verkohlt. 
Die wentifizirten Leichen find 
Wiltam Wallace (40 Sahre a 
Hattin Nellie, Mrs. Nellie 
wurde von einem Mäntel 
als Modell beſchäftigt) 
Davis (3 Jahre alt.) 
Vorlekten iind: Frau 
Davis (innere Berlekin 
Icheinlich tötlih find), 
Mefjer, Martin Weljh, Char 
urie und ein Unbeiannter, 
Das Feuer entitand in einem Hau 
Aofäl le im Selleraefhoß eines 
und Sebncentsladens, welcher 
as —J des Gebäudes einnahm. 
ẽs ver — ſich tajc) nach oben und 
ı durch) die Trep 
gehe 
des Gebäudes! 
Zahl der Toten und Ber: 
yer hauptiächlich daranf zu 
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sten und jchmwerer Verlebten 
den hinteren Zimmern 
orridoren gebracht, wo fie von 
ananif ereilt wurden, wäh 
Dach oder hintere Ret 
zu erreichen juchten. Ein 
bet erluche, über 
fommen, den Tod, 
er, als einer Sh inde, 
Kont rolle. 
Smith 
an einem 


Q) 445 
Louis 


We 


dem % 


V 
war 
welcher 
Fenſter 
erhinderte Boylan, in 
yinabaeichleudert zu 
eiter brach, auf welcher 
rennenden Bau Frog). 
der eigenen unbein 
fort Bonlan und hielt - 
Sicherheit gebracht 
Noch andere 9 — 
der Feuerwehr ge— 
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mit) 


bon 


don 
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itzer des Koſthauſes, 
und mehrere 
von Zimmern 
—* Koroner 
velcher eine 


begann. 


er Hausmeiſler 
Inſaſſen v 
wurden vor 

den, 
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* die 
‚17. pri. Em 
; Geihättsteiteg bon Mor= 
un, ‘a., wurde durch eine Feu= 
zerſtört. Man ſchätzt den 
Das Feuer 
iem Fleiſchgeſchäft aus und 
Handeimern und einer che— 
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Das Kanalkomite des Senates 
Verhöre über die vorgeſchla— 
amakanalgeb Jührenfreibeit 
ſchloß, auch Oberſt George 
s auf den Zeugenſtand 


ſetzte die 
gene sa 
fort und Ei 
W. Goeth 
zu rufen. 

er 


chlo 
al 


Gore brachte eine Bill ein, 

alle zwifchenitaatlihen Bahnen 

roill, gemeiniaftlihe Durch: 
af ſſagierraten iführen, welche die 

Summe der einzelnen örtlichen Fahr 
preiſe nicht überſteigen ſollen. 

Sen. Sheppard brachte eine Reſolu— 
tion ein, wonach die Zwiſchenſtaatliche 
Verkehrstommifſion die Beziehungen 
zwiſchen Eiſenbahnen und Küſtenfahr— 
zeugen unterſuchen ſoll. 

(Auch im Abgeordnetenhauſe ſchwebt 
eine ſolche Reſolution.) 
Doppelmord. 

S. D. 17. April. Ein 
on Doppelt nord wurde ent 

t, alö man die Leichen von %. 9. 

ie, Geichäftsführer der Far 
ſers' Lumberyard“ Dahier die 

—— der Nacht ausbrannte — und 
ſeiner Buchhalterin, Frl. Blanche Sig—⸗ 
nal, in den Trümmern der Geſchäfts— 
ſtube fanz, ſchlimm verkohlt, das Ge— 
ſicht nach De Boden gerichtet. 


> 


rn 
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einzuf 
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ı Abend um halb 9 Uhr lebendig gefehen, 


| der Nem Mort, 


von Braunſchweig, 


werden, |‘ 


lichen | 


| rium, 
| eingeleitet 


| Hafenwefens 


| polt“ 


uud Zühe Ber Zuchbalterin ze 


Chicago, Freitag, den 17. April 1914.— 5 Uhr:-2iusgabe. 


und Menzies waren gebunden, und | 
Beiden war der Schädel mit irgend ei- 
nem ftumpfen Inftrument einaejchla= 
gen. Es tjt jet eine Koronerzunter: 
Iuchung im Gange. 

Die Beiden wurden zulebt geitern 


al fie wegen einer fleinen Ertraarbeit 
nochmal3 nach der Geichäftsftube gin 
gen. Frl. Sianal wollte fchon um 
3 Uhr mit ihrer. Mutter zu einem 
Zanzbergnügen geben. 
Zeugen geben jekt nad. 

Wafbington, D. K., 17. April, Ale 
mwiderbaarigen Zeugen für die linter 
ſuchung der Zmifchenftaatlichen Ver: 
fehrsftommiliton über die Finanz 
macenichaften der „Billard Co.“ mit 
New Haven & Hatrt- 
ford Bahn Haben jeht eingemwilligt, alfe 
Iatfachen mitzuteilen, die in ihrem 
Belik find, und auch die Bücher und 
Papiere der Billardgejellichaft vorzu 
legen. 


Ausland. 


Schlimm angeſchuldigt — 


Einer der hervorragendſten badiſchen 
Regierungsbeamten. 
durch 


laſſen. 


Geudarmen 


jollen fich 
beitechen 


Buchmacher 
— Die kommende 
Braunſchweiger Herzogskindtaufe. 
Dentichland 


dei 


haben 


nahm Feine Stellung zu 


neuejten merifaniihen Eutwid. 


Inngen, — Hoh ein Anhang zum 


Dreibundsvertrag? 
(Zunpert epeſche „Abendpoſt“.) 

Berlin, 17. April. Aus beſter 
Quelle wird Ihrem Korreſpondenten 
mitgeteilt, daß die Mexikofrage vor— 
läufig Deutſchland nicht veranlaßt, 
irgendwie Stellung zu nehmen. 

Der ‚deutiche Kreuzer „Nürnberg“ 
aber, der auf einer NRundreife iit, 
wurde nach dem Golf von Kalifornien 
beordert, jodaß auch an der Bayifit. 
tüite für alle Falle ein deutjches Flot- 
tenjchiff in der Nähe ift. 

Sürchten Parifer 

Hieliae Blätter befchäftigen ſich an— 
gelegentlich mit der geplanten Kaiſer 
büjtenausitelung des Bildhauers 
Hepner im Barijer Kunitfalon. Maı 
befürchtet, daß chauviniſtiſche Zerſtö— 
rungsfucht ſich geltend machen könnte. 

Unter Beſtechungsklage. 

Ein Kriegsgericht des Gardekorps 
prozeſſirt die Gendarmen Haneberg, 
Suckland und Erxleben unter Beſte— 
chung Sie ſollen ſich haben be— 
ſlechen laſſen, „Buchmacher“ auf Renn— 
plagen zu dulden. Noch gegen andere 
ſchwebt eine Unterſuchung in dieſer 
Sache. Bei dem Rennen am letzten 
Montag zu Karlshorſt waren 19 
„Buchmacher“ in Haft genommen wor— 
den. 


Kaijerpaar fommt zur 


ubelt der 


Chaurinismus, 


stiage, 


Kindstaufe. 
angefündiat, daß ! Kaiſer 
und ſeine Gemahlin am Vor— 
mittag des 9. Mai in Braunſchweig 
eintreffen, um der Taufe des Erſtgebo— 
renen ihrer Tochter, des Erbprinzen 
beizuwohnen, die 
* 6 Uhr Abends ſtattfindet. Der 
Herzog von Cumberland kommt nicht; 
doc wird die Herzogin Tyra und de— 
ren Tochter Olga teilnehmen. Noch 
andere fürſtliche Perſönlichteiten wer— 
den erwariet. 
Angeklagter Regierungsrat. 
Bedeutendes Aufſehen erregt es in 
der badiſchen Haupt- und Reſiden;— 
ſtadt Karlsruhe, daß gegen den Regie— 
rungsrat Kelch, vom Finanzminiſte— 
ein Disziplinarverfahren wegen 
angeblicher bienftlicher Verfehlungen 
worden ilt. Hr. Kelch hat 
auch die Bearbeitung des Sıiff- und 
unter jich und it Diref: 
der badijchen Staats 


Es wird 
Wilhelm 


tionsmiiglied 
bahnen. 
„Keichspoſt“ 


Wien, 


über Abbazia Begegnung. 
17. April. Die „Reichs— 
bekanntlich das Organ des Erz— 
herzogthronfolgers Franz Ferdinand, 
meldet halbamtlich, die Staatsmän— 
nerbeſprechungen in Abbazia hätten 
vor Allem gegenſeitige Unterſtützung 
der Dreibundmächte bei der Wahrung 
ihrer handelspolitiſchen Tätigkeit auf 
der Baltanhalbinſel und in Kleinaſien 
betroffen, namentlich den Anſchluß der 
Orientbahnen nach Saloniki. Auch 
ſei eine Feſtlegung der Abmachungen 
über die Mittelmeerpolitik, als neuer 
Anhang zum Dreibundvertrag, erör— 
tert, wenn auch noch nicht erledigt wor— 
den. 
+Rambhafster Forihungsreifender } 

Berlin, 17, April. Brofejjor Dr. 
Paul EhHrenreii 
der Berliner Univerlität und aner= 
fannteNutorität auf anthropologiichem 
Gebiete, ift im Alter von 58 Jahren 
geſtorben. Ehrenreich hat fich haupt— 
ſächlich durch ſeine, in zahlreichen in— 
tereſſanten und tiefgründigen Schrif— 
ten niedergelegten Studien über die 
Ureinwohner Braſiliens einen Namen 
gemacht. Vor' dreißig Jahren unter— 
nahm der Gelehrte ſeine erſte For— 
ſchungsreiſe nach Südamerika, um 
Studien auf, dem Gebiete der Völker— 
kunde zu machtn. Später nahm er an 
der zweiten deutſchen Zingu⸗Expedi— 
tion teil, beſuchte Indien und Oſtaſien, 
dann Nordamerita und Mexiko und 
ließ ſich ſchließlich als 33 in 
Berlin nieder, wo er im Laufe der 
Jahre die Liieratur der Völterkunde 
um viele 


hof 


Deil 


I möchte an der State Straße, 


‚ eine geichäßte Kraft | 


Neuer Gouverneur Züdafrifas. 


London, 17. April. Sydney Chas. 
Burton, der neuernannte Generalgou- 
berneur der Südafrifanifchen Unton, | 
it zum Viscount ernannt worden. Er 
war. früher Präfident des Handels 


| amtes, betleidete auch einmal das Amt 
| dB 


welcher 
Voſt— 
Inſeln 


ONar 
I» 


Generalpoſtmeiſters. in 
Eigenſchaft er das Zwei-Cents 
porto zwiſchen den britiſchen 
und den Ver. Staaten einführte. 
neuernannte VBiscount ift eine Autori: 
tät in Sachen des Verhältnifjes zwi: 
jchen Arbeitgebern und Anaefiellten und | 
bat an zahlreichen Verhandlungen zur 
Beilegung von Arbeiterfragen teilge- 
nommen. Dieje Erfahrung dürfte ihm 
in jeinem neuen Wirlungäfreife, wo 
das Arbeiterproblem afut geworden 
tt, jehr zu ftatten fommen! 
Nöahktrubei in Berv, 

Lima, Beru, „17. April. Böllige 
Verhandlunasiperre herrjcht jegt zwi— 
Ichen den politiichen Parteien Perus 
in Verbindung mit der fommenden 
Präfidentenwahl, bei der ein Nachfol 
ger für den, gewaltfam in's Eril ge: 
fandten Prälfident Billinghurft ge 
wählt werden joll. Die Anhänger 
früheren VBizepräfidenten Lequia J 
ſen alle Vorſchläge der Anhänger von 
Pierola zurück! 

Das Publikum iſt ſehr ſchwarzſehe— 
riſch geſtimmt, und Handel und Wan— 
del leiden. 


Erdſtoß in Franzöſiſch-Weſtindien. 


Port de France, Martiniyue, 17. 
April. Abermals t bat fich hier im Lauf 
des Vormitt eine ziemlich heftige 
Erderfehütterung ereignet. Doch mur- 
de, Tomweit befannt, fein ernitlicher 
Schaden verurfadht. 

Tampfernanjrichten. 


Angelommen: 
St. John, N. B.: Royal Cdward bon 
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Abgegangen: 
Norf: Moltle nach Mittelme 
nada (iranzöliiher DTampfer) waw 
Stalia nah Neapel; Seorae Waibington 
Bremen; Laurentic nach Yiverpool. 
Chriitiania: Artltianiiiord nadı co 
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Lokalbericht. 


Weitgehende Pläne. 


Stadtratsausſchuß 
anlagen wird es an Arbeit nicht fehlen. 

Die Chicagoet Stadtväter, welche 
ſich zur Zeit in White Sulphur 
Springs, W. Va., aufhalten, um dort 
in ſtiller Jurũdgezog enheit eine Liſte 
der neuen Stadtratsausichüffe aufzus 
jtellen, wurden, als fie even den Aug= 
Ihuß für Bahnhofsanlagen in Bera- 
tung hatten, von bdeijen beratendent 
ingenieur, Herrn John F. Wallace, 
darauf aufmerffam gemacht, dah die- 
fer fich in naher Zutunft mit fo vielen 
wichtigen Problemen zu beichäftigen 
haben wird, daß er an Bedeutung 
ficher Hinter feinem andern zurüditehen 
bürfte, Die MWeftern Indiana Bahn 
ſüdlich 
von der Polk Straße, einen neuen 
Bahnhof bauen und hat dem Stadtrat 
bereits eine hierauf bezügliche Ordi- 
nanz unterbreitet, melde demnächſt 
zur Verhandlung fommen dürfte. er: 
ner wird borausfichtlid; die Illinois 
Sentralbahn die Pläne für ihren neu= 
en Bahnhof einreichen, welcher durch 
die geplanten Aenderuxgen am Gee- 
ufer ermöglicht wird, und in Verbin- 
dung hiermit dürfte dann Die qanze 
große Frage der Elektrifirung der Ei- 
ma. neu aufgerollt werden, 

E35 foll bei diefem ‘Plane nicht blo ß 
der Perſonen-, ſondern auch derFrocht 
verkehr in Betracht gezogen werden, 
wodurch das Projett zu einem ganz ge 
waltigen anwächſt. Denn wenn einmal 
wirklich zur Elektriſirung des Fracht— 
verkehrs geſchritten werden ſoll, ſo gilt 
es vor Allem, ihn zu vereinfachen, und 
gewaltige Strecken von Nebengeleiſen, 
welche jetzt nur ſelten oder faſt gar 
nicht benutzt werden, abzuſchaffen, wo 
durch natürlich viel wertvolles Grund— 
eigentum für andere Zwecke verfügbar 
würde. 

Der Ausſchuß wird ſich, ſoweit bis 
jetzt bekannt wurde, etwa wie folgt zu— 
ſammenſetzen: Geiger, Vorſitzer; Ken— 
na, Harding, Richert, Utpatel, Wm. J 
Healy, Bowler, Schaeffer, Capitain, 
Littler, Fiſher und die neuen Mitglie— 
der Long, Trebing, Croß, Merriam. 

tee 


Sat na erihofien. 


John W. Smattomsti, ein Ange: 
fteilte rt Dder- Werjandtabteilung des 
„Ebicago American”, hat fich heute in 
einem Anfalle von Schwermut in ei- 
nem Fremdenzimmer de& Garatoga 
Hotels erfchoffen. 

Ueberzeugt, dab er in Chicago nie 
fvieder würde Arbeit finden können, 
fchoß fich der 18jährige Stanley Ka= 
motowsti heute in feiner Wohnung, 
1353 Lincoln Str., Kugeln in Kopf 
und Unterleid. Er it im County 
hofpital, mo er mahrfcheinlich fterben 
wird. Er hatte in einer Schneider: 
merfitatt gearbeitet. 

— + 9 — i 

* Der DId Friends’ Club meihte 
geſtern Abend ſeine neuen Räumlich— 
feiten im 21. Stockwerk des City Hall 
Squaregebäudes ein. Bei der Gelegen— 
heit ſprach Sittenrichtzt Goodnow 
ü das ſtrenge Traltirverbot des 
Klubs; er bei ur € 
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Dem für Bahnhofs- 


I 
rs 
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| verfuchte 
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Im Schuldgeridt. 
Bühnenfchriftftelee William 
MeGuire in Schwierigkeiten. 

William Anthony MeGuire, der 
von „The Dibdorce 
Queſtion“, „The Devil“ und anderen 
Dramen, ftand heute Morgen im 
Schuldaeriht vor Richter Newgomer. 
E3 lagen fünf Zahiungsurteile gegen 
ihn vor, darunter eines über $25 für 
den vorjährigen Dfterhut feiner Frau. 
Eirie Klage von Dr. John W. Birk, 
der $124 für ärztliche Behandlung 
verlangt, joll am 24. April verhandelt 
werden. Die anderen Zahlungzurteile 
iind $100, $200, $209.25 und $250 
für Kleider, Schmudfachen uſw. 


— — — — 


Anthony 


Rur eine Formſache. 

Als heute der Anwalt Miles Macon 
dem Stadtrichter Stewart wegen an- 
geblich widerrechtlicher Vorenthaltung 
ihm anbertrauten Eigentums vorge 
führt wurde, beantragte der Staatsan— 
waltsgehilfe Moran unter der Begrün— 
dung, daß Macon ſchon von den 
Großgeſchworenen in Antlagezuſtand 
verſetzt worden ſei, die Niederſchlagung 
der Anklage. Der Kadi entſprach dem 
Antrage. 

Frl. Margaret Boggeß, die Kläge 
rin, behauptet, der Angeklagte weigere 
ſich, ihr drei Bonds über je H100, die 
ſie ihm anvertraut hatte, zurückzuge— 
ben. 

— — — 
Beſſere Bodenausnügung. 


\!r 


Eine Tich über das ganze Land er: 
ftredende Bewegung, welche die bejlere 
Bodenausnühung, Werbefjerung der 
geld früghte und die Organilirtung der 
Farmer zum Swede hat, wurde in der 
geitrigen Sigiung des Weftern Econo— 
mic Society ins Leben gerufen. Ein 
Fünfzehnerausſchuß ſoll darüber ent- 
Iheiden, ob im Verbindung mit der 
nächftjähriaen Konferenz auch eine 
Ausftellung veranitaltet werden foll. 

— 


Begius —A 


Die Roronersjun, die heute den \n- 
aueit abhielt über den Iod der Frau 
Helena Johnfon, die, wie an anderer 
Stelle berichtet, von einem Güterzuge 
der Chicago, Milwmaute & St. Paul: 
behn überfahren murde, aab ven | 
Wahripruc ab, dah die erſt vor Mo— 
natsfriit aus der Jrrenanjtalt entlaf- 
jene Frau fid) im Jrerfinn unter die 
Räder geworfen habe. E& liege allo 
Gelbjtmord vor, 


#3 
Iiv 


Berfaufte das Kruzifir, 


Wegen lingebühr wurde Frant 
Koziol, 1418 W, Chicago Upe., von 
Richter Frafe zu $200 Gelditrafe und 
den Koiten verurteilt. rau Kozio! 
bezeugte, daß ihr Dann das Familien 
fruzifir verfauft babe, um für Das 
Geld Schnaps zu faufen, und daß er 
fie geichlaaen habe; Koziol muß die 
Strafe in der Bridemwell abfigen. Er 
Ichmwor, nicht mehr zu trinten. 


u — 


Suchte den Tod. 


In einem Anfalle von Schwermut 
geitern der Gljährige Tylet: 
Icher John Hobin, ir. 5642 ©. Green 
Straße, mitteld Quedfilberfublimat 
feinem Dafein ein Ende zu machen. 

Der Lebensmüde, der Wiltiwer ilt, 
hat Aufnahme im Englemoodhojpitai 
gefunden, 


BEE 
Kurz und Neu. 


* Sechs der Bilder im Gefchäft der 
verkrachten Kunſthändler Moulton & 
Nidetts im Werte von $5000 find von 
Bundesrichter Carpenter R. ©. Gerrer 
bon Shamnee, DE., zugelprochen wor= 
den, der jie nur mit Verfaufsauftrag 
der Firma anvertraut hatte, 

* Mehr als 1000 Baptiiten erfleh- 
ten aeitern Abend im Aiten Inftitut, 
©. Morgan und W. Monroe Str., 
durch Gebet Erleuchtung in der Frage, 
ob der Evanaelit* „Billy“ Eunday ein- 
geladen werben joll, nad) Chicago zu 
kommen. 


* Der Verband der Hufſchmiede 


meiſter von Illinois hat durch Be— 
ſchlüſſe die Einrichtung eines Lehr— 
kurſus für Hufſchmiede an der Staats— 
univerſität und die Einſetzung einer 
Prüfungsbehörde für Hufſchmiede ge— 
fordert. Der Verband hat 2300 Mit— 
alieder; in den 22 Jahren ſeines Be— 
ftehens3 tit nie ein Streit oder eine 
Ausjperrung borgenonmen. 

* Die Däniich-Amerifaniiche Ge— 
fellichaft hat in ihrer Jahresperjamme 
lung im Hotel Sherman beichlofien, 
ein bihlivaraphiiches Nachichlagemerf 
über Dänemark herauszugeben und 
frei an die Bibliothefen und Zeitungen 
des Landes zu verteilen. Der beiannte 
dänische Litterat Georg Brandes joll 
zum Bejuch Amerifas eingeladen mer- 
ben. 

* Die „Gideons von Jllinois“, eine 
Vereinigung chriſtlicher Handlungs— 
reiſender, haben heute in der Moody— 
kirche und im Moody Bibelinſtitut ei— 
nen zweitägigen Konvent begonnen. 
W. W. Griſſinger von Chicago führt 
den Vorſitz. Bei dem morgigen Mit— 
tageſſen im een wird der 
en iſident E. L lit Dr präſidi⸗ 

— det Bankett unter. 


| 
| 


l 


| 
| 


\ 
| 
| 


Die Abendpoſt 


veröffentlicht hente 
45< 


Slleine Anzeigen. 


26. Jahrgang —Re. 91 


Sullivans Tagebuch. 
Was er angeblich von ſeiner Frau auszu— 
ſtehen hat. 


John Sullivan legte heute Richter 
Uhlir im Familiengericht ein Tagebuch 


vor, in welchem verzeichnet iſt, daß am 


10. April ſeine Frau in der ehelichen 
Wohnung, 447 N. Harding Ave. eine 
Teetaſſe auf ſeinem Kopf zerſchlug, 
ihm dann zärtlich die Wange tätjchelte 
und liebend fraate: „Halt Du denn 
Dein fleines Meibehen recht lieb?“ 
Frau Sullivan forrigirte dies durch) 
die Uusjage, fie habe die Tafje nach 
ihm geworfen, aber das Ziel verfeält. 
Sullivan it Milchfabrer; er und feine 
rau waren jchon vor einer Woche vor 
dem Riöter, der fie Damals auf Probe 
jebte und ihnen auftrug, ſich wöchent— 
lich bei ihm zu melden. Die Streitig- 
wu fo verfichert Sullivan, ftammen 

3 der Sucht der Frau, fi) „wie ei- 
nen 1 Weibnactäbaum herauszuputzen.“ 
Das Tagebuch enthält noch folgende 
Eintragung: 18. März —Schlug mich 
mit dem Roſtſchüttler. Warf eine 
große Seemuſchel und eine Salben— 
büchſe nach mir mit den Worten: „Ich 
ſollte Dich vergiften. Unterſtehe Dich 
nicht, mich wieder zu ſchlagen.“ 

Der Richter ſagte zu Sullivan: 
„Sie müſſen für den Unterhalt Ihrer 
Frau und Ihres Kindes ſorgen.“ 

+. 


Buͤrgſchaft verfallen? 


Eine Klage gegen die Oak Park Hochbahn— 


geſellſchaft in Ausſicht. 

Fred W. Pringle, der Anwalt des 
Vorſtädtchen Oak Park, kündigte 
heute an, daß der Bundesrichter Car— 
penter deſſen Gemeinderat die Erlaub— 
niß erteilte, gegen die Dak Park Hoch— 
bahngeſellſchaft klagbar zu werden, 
um eine Bürgſchaft im Vetrage —* 
820,000 für verfallen erklären zu 
ſen. Die Geſellſchaft verpflichtete — 

durch jene Bürgſchaft, im Mai vorigen 
Jahres mit dem Hochlegen des Bahn— 
betts zu beginnen, hat dieſes aber be— 
fanntlich nicht aetan. 

Die Bewohner der Ortichaft haben 

ereits fo ziemlich alle Hoffnuna auf: 
aegeben, daß die Hochlegung der Ge— 
feife überhaupt jemals erfolgen wird. 
lim zu zeigen, wie nötig dieſe iſt, ha— 
ben ſie eine Liſte aller Unfälle aufſtel— 


no 
sie 


len laffen, welche jich in den leg ten bier 
werben 
In⸗ 


Jahren dort ereigneten und 
dieſe dem Gericht unterbreiten. 
Ben wenden, fie ihr aanze3 

:ejfe den Berhandlunger 


\n= 
N 


por 


einricptungen zu, wmelae fich zur Zeit 
beionntlich ebenfalls mit deren Unae 
legenheit beichäftiat. 

PR — 


Macht nit mit, 


will nicht 


3. 8. White zugunſten Vroo— 


mans aus dem Rennen ſcheiden. 

Streit in den Reihen der Wilſon— 
Bryan Liga, welche die Oppoſition ge— 
gen Roger C. Sullivan und ſeine Kan 
didatur für den Bundesſenat darſtellt 
läßt ein Schreiben erkennen, das der 
Kampagneausſchuß für John 3. 
White ausgeſandt hat. Danach dentt 
White nicht daran, daß er zugunſten 
Carl S. Vroomans oder irgend eines 
Kandidaten aus dem Rennen ausſchei— 
den wird, und erklärt, 
Kandidatur nicht aufgeben wird. Das 
Schreiben bedeutet eine ernſtliche Stö— 
rung der Pläne der Wilſon-Bryan 
Liga, die Darauf gerechnet hatte, daß 
die Oppofition aegen Gullivan fich 
Ihliehlich auf einen Kandidaten eimi 
gen merbe. 

Die Ankündigung Kampagne— 
rg Whites iſt um ſo überra— 
ſchender, als White an den urſprüng— 
lichen Aunbochungen jugunften einer 
geichloffenen Dppofition gegen Sulli- 
ban teilgenommen hat und auch in Die- 
jem Sinn aejprochen hat. 


Noch unrentihieden, 


’ 


0_ 
085 


Das Schicfjal des 5jährigen Diftor Browne 
in der Schwebe, 

Countgrishter Dmens hat heute Die 
Verhanpl ung der Filage von Frau Ed 
win 2. Bromne, welche die angebliche 
Aboptitung ihres fünfjährigen Soh- 
nes Viktor Ban Ospurne Browne ſei— 
tens Des Ehepaares Lee D. arns- 
worth rücdgangig gemacht zu haben 
wünjcht, um zwei Wochen verjägoben. 
Vittor wurde vom Ehepaar Farns- 
worth angenommen, ala feine damals 
frante, tubertulöfe Mutter . ihn nicht 
mehr bei jich behalten fonnte. Frau 
Bromne erklärt jeßt, fie Habe, als fie 
ihr Rind heraab, nicht asalaubt, eine 
Berziöptleiftung zu unterzeichnen, 

1 
Während des Sommers. werden 

drei neue Kompagnien des Eriten 
Kavallerieregimentg | der Staatstruppen 
ihre Uebungen im Freien, an Eaſt 
Chicago We. und dem See, abhalten. 
Der Uebunasplaß ijt von Art dur M. 
Farwell und Fred M. Bowes zur Ver— 
fügung geſtellt worden. 


— — 


Die „Abendpoſt« 
veröffentlicht heute 
454 
"Kleine Anzeigen 


Ver Urbeitsträfte verlangt, 


mei 
beit judt, wer eis 3 zu verfau 


ber 
ı Eti taatstommiffion für SfFenklich eNutz— 


daß er ſeine 


Yerheerender Brand, 


| Stallung, Remije uud Speicher der 
U. S. Erpreß Co. eingeäſchert. 


150 Pferde verbrannt. 


Desgleichen 100 Wagen, — Benachbarte 

Gebäude und Feuer 
Schwierige Löſch⸗ 
arbeit, -Bejammtfchhaden etwa $200,000, 


durch Funfen 
brände angezündet, — 


Feuer, das heute früh im ber mit 
Remile und Speicher verbundenen 
Stallung der linited States Expreß 
Eo., Nr. 448 ©. Desplaines Straße, 
ausbradh, ariff unheimlich fchnell um 
jich, legte das dreiftöcdige Gebäude, das 
jih bis zur Pearce Straße erjtredte, 
bis auf mehrere Umfaffungsmauern in 
Schutt und Alche, gefährdete. angrens 
zende Gebäude und wurde erjt gelöfcht, 
nachdem 160 Wager verbrannt und 
150 Bferde in ven Flammen umge» 
fommen waren. 

Der Gefammtjchaden ſich 


auf etwa 8200,000. 
Brannte wie Zunder. 

John Lucas, einer der Yuhrleute 
der Erpreßgeiellichaft, entdedte das 
Feuer, das, mutmaßlich durch Kurz— 
ſchluß verurſacht, im dritten Stoch 
eusgebrochen war. Er benadrichtigte 
unverzüglich den Stallauffeher James 
Butler, der die Feuerwehr alarmirte 


l 
| 
| 
| 
| 
und fih dann mit feinen Mannen 


i daran machte, die ‘Bferde zu retten, 


beläuft 


Als die eriten Spriben eintrafen, 
ichlugen die fylammen jhon zum Dad) 
hinaus, CS hatten nur 134 Pferde, 
die im zweiten Stod fianden, und aud) 
Die nur mit Mühe und Not, in Sicher: 
heit gebracht merden fönnien. Die 
ferde, die im 3. Stod ftanden, muß- 
ten ihrem Schidfal überlaffen werden; 
fie tamen elend in den Flammen um, 
Vier der aeretteten Pferde hatten To 
Ichwere Brandwunden erlitten, daß Jie 
erichoffen werden mußten. 

Die Feuerivehr mußte fich vornehm: 
(ih darauf beichränten, ein Umjid- 
greifen der Flaınmen auf die benad)- 
barten Gebäude zu verhiiten. Das if 
ihr nur zum Tel gelungen. 

Ihr allen Eden und Endem 
an ollen Eden und 
und Feuerbrände 

Dächer de3 Metropolitan 
Kr. 418 ©. Haljied Str. 

Hotei8, Nr. 500 ©. 

und ber det 
„Arrow Transfer Co.”, Nr. 742 Well 
Congreß Str., nieder und ſetzten ſie 
in Brand, Die Kellner der erſt— 
erwähnten Speiſewirtſchaft, deren 
Dach dreimal Feuer fing, organiſirten 
und löſchten den 


Es brannte bal 
Enden. — 
fielen auf die D 
Reſtaurants, 
des Cong 
Halſted 


ve) 8 


Str., 


brigade 
Keime. 
Gäſte des 
in wilder 
| Straße. Sie entfame 
nit heiler Haut. 

Faſt zu aleicher Zeit 
Mietögebäude Nr. -765 und Rt, 
738— 764 Pearce Straße in Brand, 


eme Gimer 
Brand im 
Die 50 


flüchtete 


Congreßhotels 
Haſt auf die 
ausnahmslos 


gerieten die 


11 
T4i- 


Di aus mehreren hundert Jtalienern 
beftehenden Bewohner veeilten fich, ihre 
Habe und fich jelbit in Sicherheit zu 
bringen. 

Einem Zufchauer, 
Kohn Kelavse, fiel ein vom Winde 
durch Die Luft getragener Funte in bie 
Rodtafche. Er merkie die Belcherung 
ertt, als vie Sade ehr brenzlid 
wurde, hatte aber die Geiftesgegen- 
wart, fich des fraglichen Kittela Tchnell 
zu —— und ihn in einen Eimer 
Waſſer zu werfen. 


dem Griechen 


Während der Löfcharbeit erlitt 

Harry Reaher, ein Mitalied der In— 
furance Batrol Nr. 2, Brandbmwunden 
an der linfen Hand. Er ließ fich von 
einem in der Nähe mohnhaften Arzt 
verbinden. 

Die Feuerwehr bemüht fich febt, bie 
Entftehungsurfahe des Brandes feit« 
zuſtellen. 

| Erlitt Brandwunden. 

| Der Optifer W. ©. Bradfield, Ne 
| Straße, erlitt — 
ils in ſeinem an Oſt 68. Sir. 
| und Stewart Moe. gelegenen Spreds 
zimmer Wltohol explodirte, Teichte 
Brandivunden. Die Erplofion hatte 
auch Feuer im Gefolge, das erft ges 
öicht wurde, nachdem es etwa $400 

Schaden angerichtet hatte, 

| 

i 

t 


or M 
Od W. 


Abend, 


63. 


j 
Derdädtiaer Brand, 

Feuer berdächtigen Urfprungs Hat 
aeitern Abend die 
der 
weiſe 
ha 


einſtöckige Fabrik 

Columbia Soap Companh keil⸗ 
zerſtört. Der Brandinſpellor 

eine Unterſuchung eingeleitet. 

ry Newman. Nr. 425 Oſt . 
iſt der Präſident der Firma. 


Das Wetter. 


Heute Abend ftärferi 
Negen, darnah Tübleres 
Rind, Südoit:, dann Welt 


wind, 

Illinois: Unbeitändig beute Abend und mans 
gen, wabrideinlic Regen: morgen Tübler, 

Indiana und Niedermicigan: Unbelländig 
beute Abend und morgen, wabriheinlidh ° 
heute Abend wärmer. : 

"istoniin: Undeitändig beute Abend und mon 
gen, wahriceinlich Seal; heute Abend im 5 

Diten wärmer, morgen litöler. 

In Chicago itellte Ti der Temberat 
—* geitern Abend !tis heute Mittag wie f 


ends 6 Uhr 5 Grad; Nachts 12 e 


Ken 
Straße, 


Chicago und Umgegend: 
Bewöllung, morgen 
Wetter und jtärferer 


Zen: ne ig Uhr 51 





Als Beſtes erprobt. 


„Probiren gebt über ftudi- 


u 


ren. 


Das ijt ein altes Sprich: 


wort und übermittelt mit zw: 


gender Kraft dieWahrheit unferer Behauptungen, wenn wir jagen, 


daß die „Wondorf“ 
erprobt ſind. 


reinwollenen 
finden. 


ſpeziell 
Ueberzeugt 
deren hochfeinen Qualität genau; 


angefertigten 
Euch, falls 
Ihr 


Kleider 
Ihr wünſcht, 
werdet die 


probirt und Ihr werdet dieſe Kleider 


bedeutend wertvoller finden 


im Ver— 


hältniß zu den in anderen Läden zu 


demſelben Preiſe offerirten. 
Anzüge für Männer 


wirklich die beſten 
und junge Männer, die in 
offerirt worden ſind, und 
Euch leicht einen Fünf 


Dollarſchein zu 


unſerm geringen Profits-Preis— 


Die Männer oder jungen Männer, 
einen Anzüg ausgeben, werden bier 
die das weit übertreffen, was fie in anderen Yäden 
zu diefem Preije erwarten fünnen .... 


m .-—..........0% 


die „Zehn“ oder „Zwölf-Fünfzig“ 


„CLOTHING CO. 


Van Buren und 
Halsted Str. 


Difen 


2 Laden 


„Außerhalb des hohe Miete 7 


Milwaukee und 
Chicago Aves. 


Diſtrikts“ 


Samſtag Abend bis 10 Uhr 


Sonntag3 bi3 Mittag 


Offen Dienjtag u. Donneritag Ubends bis 9 


DBantes’ Butter 


Norbiweiifeite | 
1644 W, Chica go 2Ibe | 1510 
1024 Dilmauiı ee ude.| 28%: 
367 Milmanfee A se 13 
2054 Milmaulee At ve, 4— 1 
27460 U, North Ave 1 


Bu 


Zregen der Scholle. 


Roman bo. Sans a. 
(23. Fortjetung.) 

Mit Johannes u hatte Achim 
auch alles andere als ‚um jo 
mehr empfand er es für Nofe, und der 
Gedante an fie lieh ihn jett überhaupt 
nicht mehr lo2 Am lie 


Dsman. 


biten hä ütte er 


fich fofort auf bie Suche nad ihr ae= | 


macht, aber mo und mw 
finden? 

Eine plößliche 
gefommen, die ihm nicht I 
Beverbef bleiben lien. Scho 
näcdjiten Tage verabichiebete er fich von 
den Verwandten, um nad Bu ıhen- 
bagen zu fahren. Er wollte eine Heim= 


ie follte er 


Unraft ivar über i9ı 


ftätte vorbereiten, um Noje aufnehmen | 


zu fönnen, wenn er jie iraendivo hun= 
gernd und frierend gefunden hätte, 
In Berlin machte er Ste 
ſuchte den Amtsrat Sauermilch 
Reichstage auf. * leicht wußte 
etwas über Rickm Verbleib. 
Rickmers im Reichs— 
parlament empfing ihn mit 
tem Schmunzeln in der großen 
delhalle des Reichstages 


„Ah, ſieh da, mein icher Karſt! Na, 


Nachfo lger 
„will vi 


unten nicht den Hals abgedreht? Mar 
mohl eine tolle Zucht — heh? Ma, 
bier bei una hat man ja nicht viel da- 
bon gemerkt, das heiht, die Zei 
waren ja wie toll und verrücdt, mandı- 
mal jah’3 ja auch aus, al3 wiird’3 bei 
uns aud; losgehen. Ver 
eigentlich, dab niit draus geworden 
iſt. So 'ne kleene Auffriſchu 
uns auch nichts ſchaden, 


ſonſt erſticken 
wir noch mal im Fett. 


Aber pſi— 


Immer zuverläffig 


Rinderung von Leiden, bie burch ver⸗ 
borbenen Magen, träge Leber, unregel- 
mäßige Eingemweide verurfacht werden, 
wird fchnell, ficher und abjolut erzielt 


buch die erprobten und zuverläffigen | 
ı Hand genommen, 


BEECHAM’S 
PILLS 


iit beiie 
wo anders Tauicı en können 


I Da 
1 


Miiſa 
Nillionen 

| 

| da fom 


tation und | 


beranüg- | Felde 
Mans | fi 


tungen | 
| ers eriraaen bat, fragen Sie? 
| er ward 


nmt jchade | 


ng fönnte | 


‚Die ar lann s einem 


Garantirt, 
jedem 35c bis 40c 
Kaffee in Chicago 

gleichzukommen 
r, als wie Sie irgend— 


| ae 
406 W 


unterbrach er ſich und ſah ſich lachend 


das einer von den roten 
bin ich wegen Kriegs 

i aufgeſchrieben! Sehen 

a ſtehen ein paar davon 
chon ſ aufmerkſam rüb 

noch nicht daran — * daß 

Wort auf die Maagfchale 

Sn der Bez iehung 
gewitzter. Ja, 


43 
rieg 


4 ‚ur 1 
ſäße 


B 


rüdern hört, 


Sie, 


; 10 


—* 


den Ballanln 


Na, ich h ab' j 


ja imme 
hn gehabt, de 


nes 


geden 

ill' Gehabes 

tiger Landmann. 

verfluchte Geſchichte war's doch 

is uns im Kreiſe mächtig an die 

Nieren gegangen. So 'n ſchönes Gut 

hat der Kerl und ſetzt den ganzen 

Krempel dran, weil er noch 'n paar 

mehr haben will. Na, un 

imt en Zeitungsjunge und bläſt 

ft —* 

te flache 
En 


und 
ullo 


ihm den raht fort — 
ſich über di 
itte er dort Johann 
Millionen 
rig, —F ein bißchen von Sand 
3 heißt, wenn er nicht noch 
fı dem Krach dem Grafen Hady: 
mit die RI itſche freihändig verfauft 


nıpn D 
ı aar iIntili — 


nd fig 
IStaT Dites 


immo 
chwur te 


surdle 


2 vor 
rt} bor 


mein | hätte, dann hätte der aute Ridmer auch 
haben ihnen die lieben Bulgaren da | 


ba ebenjo hinterherflöten fönnen, 
hinter jei nen Millionen. Co bat er 
menigitens etwas „Segen ber Scholle”, 
wie er immer zu jagen pflegte, .aus 
den Trümmern retten fünnen. 


wie 


Tr 
„wii, 
oh ganz und aar zufammen- 
D n hat er 


aebroken. Damals in Berl 
Doch jchon mal jo ’n dinchen € 
Achte gehabt, Xhr Herr Stiefvater bat 
Shnen wohl daven erzählt? weht da 
mit dem alten Herrn auf der Leipziger 
Gtraße jpazieren und hört, wie fo ’n 
verflirter Zeitung&bengel was von 
Kurziturz ausfchreit. Und — buma3 — 
fällt er hin wie ’n Klo. Na, un da 
fing denn das Elend an. Wenn das 
Mädel, die Rofe, nich geiwefen märe, 
dann hätte er — noch im Ar— 

Aber die hat 
einer Energie in die 
die geradezu groß— 
artig war. Gleich hin und ihn wieder 
in die Höhe gekeſchert. Da hat er ſich 
noch mal aufgerappelt, aber lange 
hat's eben nicht mehr gedauert. Nu 
is t voxbei mit die Bee ag Um 


— 


u ad 2 mit 


für 
Stoife, Mufter und Facons vorfinden, 


510 und $12. 50 


| wohin verfrochen, 
| fannten mehr zu jehen brauchen. 


und horcen | 
bin | 
man | 


vat | 
jeben | 
er | Tchleuniaft Io zſchl ug, 

uch noch hier — das | 
er 

rt 


jo banterott nennt, 


Aber | 


I 
Rid= | 
„Niſcht | 
| digen 
| aber warten Sie, 


ie | 
| verabi 


als Beite 
von 
Stoffe in 
Kammgarnen und reinwollenen Cajjimeres vor 
Mir wünidhen, daß hr dieielben dur jtetiges Tragen 


’ 
Dies find ö 
Chicago je 
fie eriparen = 
) ; , 


6 u 
‚Gripart $3 bis $5 an 
| Eurem Frübjahrs- 


Anzug! 


fitt nu mit in dem Kummer drin. 
Hätt's beſſer haben können. Es hieß 
mal, Ihr Freund, der junge Hachwitz, 


wäre hinter ihr her, aber er ſoll ſich 


ja 'nen Korb bei ihr geholt haben und 
is dann plötzlich nach Südweſt zur 
Schutztruppe gegangen.“ 

Wenn der mitteilſame Amäisrat 
nicht ſo von ſeinem Thema eingenom— 
men geweſen wäre, hätte er das freu— 
dige Aufzucken in Achim Karſts Ge— 
ſicht bei dieſer letzten Nachricht ſehen 
müſſen. Alſo hatte er ſich doch ge— 
täuſcht! Roſe war nicht die eitle 
Titeljägerin, als die er ſie innerlich 
beſchuldigt hatte! Ein großes, ſtarkes 
Glücksgefühl ſchwellte auf einmal ſeine 
Bruſt, und er konnte die Frage nach 
dem jetzigen Aufenthalt der Rickmers 
gar nicht ſchnell genug vorbringen. 
Aber der Amtsrat zuckie bedauernd 
mit den Achſeln: 

„Keene Ahnung, wo die ſtecken. Sie 
ſind ganz ſpurlos verſchwunden. 
erſt ſind ſie ja hier nach Berlin gegan— 
gen, aber dann haben ſie ſich irgend— 
wo ſie keinen Be— 
Man 


2. 
31 
Bu 


kann's 
mand meiß, mo fie jest find. ch 

raqte kürzlich noch den Grafen Hadh- 
iwib, weil ich dachte, der mühte noch 
wegen des Kaufes von Sandfelde mii 
Rickmer in Verbindung jtehen, aber 
die Sache ift mächtig jchnell abage- 
midelt worden. Das ging alles Hals 
über Kopp; fo fchlau war der olle 
Nidmer noh, daß er feine Klitiche 
ebe der Kladde- 
und fie mit in 
Das heipft — was man 
hat er ja nichi ge= 
mat, er fonnte eben gerade alles 
deden. Anftändig hat er fich dabei be- 
nommen, das muß man ihm icon 
laffen. Uber, wie gejagt, wo fte jebt 
find, meiß fein Menich: E3 heißt jo- 
gar, fie find ausgewandert.” 

Plötzlich unterbrachen ſchrilleGlocken— 
ſignale den Redefluß des mitteilſamen 
Volksvertreters. Aus allen Türen 
traten eilige Männer und ſtrebten dem 
Sitzungs ſaale zu. 

„Der Reichstanzler jpricht,” wandte 
fh Sauermilh an Adim, „entichul- 
nich jest nen Augenblif, 
ich will Ihnen raſch 
noch 'ne Tribünenkarte beſorgen, da— 
mit Sie die Sceche mitanhören kön— 
nen.“ 

Aber Achim dankte für das Ange— 
bot. Ihm war nicht danach zumute, 
lange Parlamentsverhandlungen über 
ſich ergehen zu laſſen, es drängte ihn 

mit aller Gewalt, ſich ſofort auf die 

Sue nad Rofe zu machen. 
chiebete er fich von dem Umt3- 
rat und ftand nach wenigen 
blicden auf der Straße. ls er intas 
haftende Gewühl der Großitadt fah, 
überfam ihn die Ueberzeugung, daß e3 
bier mohl nicht leicht fein mürbe, je- 
manden zu finden, der fich mit Ab— 
Ticht verborgen hielt. Aber er war feit 
entſchloſſen, wenigſtens nichts unver— 
ſucht zu laſſen. 

Doch alle ſeine Mühen waren um— 
ſonſt. Weder in Hachwitz noch hier in 
Berlin ließ fih eine Spur entbeden. 

er alte Graf, an den er fich brieflich 
geivandt hatte, ſchickte ihm eine freund— 
liche Einladung, auf ein paar 
ſein Gaſt zu ſein, aber Achim war 
nicht in der Stimmung, jetzt vergnügte 
Menſchen um ſich zu ſehen. 

Er packte ſeine vr und —* ge 

en, . dal Pen Be 


radatich los Sgin A 


Maſſe ging. 


in 
Sit 


ihnen ja nich verdenfen. Nies | 


. I 
die | 


Haſtig | 


Augen: | 


| wie eö nur fein fan.“ 
Tage | 


I 


"Enblic) hielt die Bimmeldahn auf | 


ber Heinen Station. Mit beiden 
Füßen zugleich fprang Achim aus dem 
Kupee und umfahte mit einem be: 
grüßenden Blid das winzige Bahn: 
hofsgebäude, das fich wie ein einfames 
Forjthaus an den ftillen, ernten Kies 
fernwald anjchmieate. 

Der Mann mit der roten Mütze 
mufterte den eleganten hochgewachienen 
Herrn mit achtungsvoller Neugierde. 
©o jah aljo der Buchenhagener Herr 

aus, bon dem man fi im Dorftruge 
bei Kriftan Thoms die dolliten 
Schauergeihichten erzählt! DemGrop- 
türfen hatte er beigeftanden und jollte 
ja woll auc) jelbft ein Tür!’ geworben 
fein — ob er fich woll feinen Harem 
mitjebracht hatte? Geld jollte er ja 
jet fcheffelweile haben, Kriegäbeute, 
die er „da unten” gemacht hatte. „Da 
unten“, da3 lag nah Hermann 
Kraatzens Schätzung noch mehrere 
Meilen hinter Jüterbog ganz da Hinter 
Berlin — ad nee, da fam ja mwoll erjt 
Sachen, aber dann mußte es aleich 
fommen. a, und von da fam nun 
der Buchenhagener Herr ber und wollte 
iegt auf dem jtillen Gute fiten. Ra, 
not tat’3 ja, daß fih da mal jemand 
drum befümmerte, denn die Wirtjchaft 
ging mächtig zac. 

„sit der BuchenhagenerWagen da?” 

Der Herr Stationsvoriteher von 
Buchenhagen fühlte ſich orbentlid) ge: 
Iıhmeichelt, daß der „Zuürfe" an ihn 
als eriten das Wort richtete, Da aller 
dings jonjt niemande auf dem Bahn 
ſteige war, wäre es Achim ſchwer ge— 
worden, ſich an jemand anders zu 
wenden. 

„Zu Befehl, Herr Oberleutnant, 
aber Friedrich, was der Buchenhagener 
Kutſcher is, kann nicht von die Pferde 
ſort, wei's man die ganz jungen ſind, 
die ſie eben erſt eingeſpannt haben, un 
da hat er mich jeſagt, ich ſoll mich um 
das Gepäck vom Herrn Oberleutnant 
kümmern. Aber wenn Herr Ober— 
leutnant erlauben, laſſe ich erſt den 
Zug ab.“ 

Achim erlaubte es amüſirt, daß der 
Stationsgewaltige, nachdem ſeine 
Koffer in Geſellſchaft von ein paar 
Milchfäſſern auf den Bahnſteig geſtellt 
worden waren, ſeinen Pflichten als 
Königlich preußiſcher Beamter nach— 
Bm, und dann hatte er die Genug— 
tuung, daß Herr Kraah in höchit eige- 
ner Berfon mit Hilfe des einzigen vor— 
handenen GStredenarbeiters fein Ges 
päd nach dem fleinen freien Plage hin 
ter dem Bahnhofsgebäude trug, mo der 
Buchenhagene: Wagen feiner wartete, 

63 mar noch derfelbe alte Pirich- 
tagen, den er jonit benußt hatte, wenn 
er ein= oder zweimal im ‘ahre hierher 
gefommen war, um Böde zu fchießen. 
Viel Staat fonnte man damit nicht 
machen, ebenfowenig mit dem Aut 
Icher, dem man es troß der bverjchojje- 
nen Livree mit den Wappentnöpfen 
onjah, daß er hinter dem Pfluge mehr 
auhaufe war wie auf dem herrfchaft- 
lihen Kuticherbode, 

Aber der Mann arinite 
To herzlicher, ala er feines 
jichttq wurde. 

„Bud’'n Dad oof, ana’ Herr,” bes 
grüßte er ihn ziemlich formlos, „In: 
jpettor Brad lät’ fegan, he fünn’ nich 
fülmen foamen, wil dat he jich doch 
dat Bein verjtuft hät.“ 

„Herrjeh, Friedrich, bift Du das?!” 
Achim erkannte in dem verjchmugten 


dafür um 
Herrn ans 


Fritze Ladewig wieder, des Dorf: 
waiſenjungen, mit dem er in ſeiner 
Jugend geſpielt hatte. 

„Jawoll, gnä' Herr, un ick heb 
— doch auch gleich wieder erkannt, 


enn's man ook in bits öllerter ge- 


woren ſün, ſiet's vor Johrener zwee 
letzt hier weſt ſin. Ick ſchall ja nu 
man Kutſcher weren, hett de Inſpekter 
ſeggt.“ 

Der Bahnhofsvorſteher ſtellte mit 
Genugtuung feſt, daß der neue Buchen— 
hagener Herr gar kein bißchen ſtolz 
war, denn er ſetzte ſich neben Fritze 
Ladewig auf den Bock und ergriff ſel— 
ber die Zügel. 

Die jungen Pferde, die noch nicht 
lange in den Sielen gingen, ſprangen 
beim Anziehen mit einem ſo plötzlichen 
Ruck los, daß die Koffer, die hinten im 
Wagen verſtaut waren, beinahe her— 
untergefallen wären, aber die Braunen 
mußten doch bald gewahr werden, daß 


Ropſhaul juhle 
und hrunnle 


Kaum noch ein Haar auf dem Kopf. 
Schredliches Jucken. Auch Pimples 
und Miteſſer in dem Geſicht. Cufi—⸗ 
cura Seife und Salbe heilten beide 
Leiden. 


— e — 


Greenwood, Ind —, Zuerſt jiot mein‘ Sähe aus 
bann fing meine Kopfhaut an zu jucken und —* 
nen, wenn ich warm wurde. Ich hatte Pimples 

auf meiner Kopfhaut; mein Haar 
fiel allmählich aus, bis ich laum 
noch Haarse auf dem Kopf hatte. 
Ich hatte ſo unendlich viel Kopf» 
grind. Mein Haar war trocken 
und leblos, und ich verlor Nachts 
Schlaf durch ſchreckliches Jucken. 
IJch riß mirHaare aus und kratzte 
A meinen Kopf, wo immer ich mich 
\ nerade befano. 

„Mebvere Zahre lang war ih bon Pimples im 
Getiht neplagt. Mande waren harte rote lea 
den, mande doll Eiter und mande Miteffer. Jh 
berükzrte fie immer, und das machte fie wund, 
Sie machten mein Geficht fo häbli, dab ih nicht 
gefehen werden machte. 

„Ich begarm meinen Kobf mit Euficura Setfe 
gu waschen, irodnete ihn ohne Abwafchen, legte 
dann Cuticura Salbe auf und rieb ſie in die 
Kopfhaut ein. So wandte ich Cuticura Seife 
und Salbe jede Woche an, bis ich geheilt war. 
Ein dre!monatiger Gebrauch von Cuticura Seilfe 
und Salbe machte mein Geſicht ſo glatt und rein, 
(Ge3.) EM. Hamilton, 
24. Sept. 1912. 

Euticura Seife, 2öc, und Euticura Ealbe, 50c, 
find überall in Apstheilen und fonftwo zu haben 
KReichliche zum bon »= yoriofrei mit 32feiti» 
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Offen Samstag Abend, 


HE®@HUB 


| Henmy6MHonYySons 


Der größte Hleiderladen der Wet—N.-D. Edle State und Kadfon. 


Was unjere Anzug: Lieferung für 
junge Leute bedeutet. 


werst bedeutet fie Wohlwollen 
unfere umd ihre Anfichten über Schnitt und 9 


eng verwandt. 


Sritter Floor. 
für ihre ——— 
Moden find 


Sie bedeutet auch volle Berücfichtigung der ver= 
ichiedenen Ffleinen Eigenarten im Mufter und Ballen was 
ein junger Mann weiß, das Wichtigite am Anzug ilt. 


‚ wie 
Und jie 


bedeutet auch eine wohlwollende NRüdjichtnahme auf die Börle 
eines jungen Mannes, denn wir find berühmt wegen der 


wunderbaren Werte zu mäßigen Breijen. 
ob Engliſh, Halb-Engliſh, 


Jedes Modell, 
„goungy“ oder Konjervativ, tt 


hier vorhanden — jedes Muijter von dem jtillen Grau oder Blau 


zu dem lebhaften 


Weiß. Junge MännersAnzüge find marfirt zu $12 bis 5 


Grün oder Tartan oder Schwarz umd 
3) 


und zeigen ungewöhnliche Werte zu $18, 520, 522.50 und S25 


Unjere Anzug-Lieferung für Männer 


Zweiter Floor, 


hr werdet finden, dak langweilige Mattigfeit in unferen Nusitellungen feinen Platz hat 


— ebenjo wenig frivole Uebertreibung — wir haben zwei „Ideen in den „S 
tiegel” getan und Facons erzeugt, die in feiner Weiie iibertrieben find. 


Schmelz— 
Und wir haben die 


Beliebtheit dieſer Facons noch erhöht durch die Verwendung von Geweben und Muſtern von 


Eigenartigkeit. 


N 


eine fundigere Hand ala Fritz Lade— 
twiaqs jchwielige Fauft fie lenkte. Nach 
einigen unmilligen Süßen und Geiten- 
\prüngen gingen fie ganz folgjam in 
die Hand und trabten nun gleichmäßig 
auf dem fandigen Waldigege dahin. 

„Scheint doch mas Io8 zu haben,“ 
murmelte anerfennend der Mann mit 
der roten Müte, der dem Gefährt mit 
den Augen aefolgt war, bis es im 
Malde verfhwand.. „Wenn der vom 
Wirtfchaften foviel verfteht mie von 
pen Pferden, dann kann Buchenhagen 
nochmal das bejte Gut hier in der gan 
zen Gegend merden.“ 

Und Achim jollte diefe quite Mtei- 
nung nicht enttäufchen. E3 dauerte 
gar nicht lange, da fonftatirten die 
Buchenhagener Leute, wenn fie abends 


Jun rl erſchr mal bei Vadder Thoms auf ein Glas 
Geſicht des Roſſelenkers die Züge von 


Bütower und einen Schluck vorſpra— 
chen, daß der Herr Oberleutnant man 
en bannig fixen Kirl ſei. Weil In— 
ſpektor Brack doch noch immer mit dem 
verſtauchten Fuße liegen mußte, war 
doch mächtig viel zu tun, aber der 
Oberleutnant ließ es ſich nicht ver— 
Frühmorgens ſtand er auf 
dem Futterboden und wog den Knech— 
ten ſelbſt das Kraftfutter zu, und den 
Tag über ging er kaum einmal vom 
Dreſchkaſten weg, bis er abends nach 
Feierabend mit dem raſſelnden Schlüſ— 
ſelbunde über den weitläufigen Hof 
ging, um die Scheunen zuzuſchließen. 

Manche von den Leuten meinten ja, 
es ſchicke ſich nicht für einen Ritter— 
gutsbeſitzer, Arbeiten zu verrichten, die 
eigentlich der Leutevogt tun müßte, 
und in Rummelshagen, im „Goldenen 
Löwen“, wo die Herren vom Lande 
manchmal zuſammenkamen, ſchüttelte 
man auch die Köpfe und meinte, neue 
Beſen kehren gut, und ſein Eifer 
würde wohl bald in einem milderen 
Feuer brennen, aber Achim ließ ſich 
das nicht anfechten. 

Es war ihm, als müßte er jetzt alles 
nachholen, was er früher an Buchen 
hagen verſäumt hatte. Seine freie 
Zeit benutzte er dazu, ſich theoretiſch 
weiterzubilden, und Inſpektor Brack 


Nkonnte gar nicht ſchnell genug auf die 


vielen Fragen Rede und Antwort 
ſtehen, die ſein Brotherr über die 
Wirtſchaft an ihn richtete. 

Der Inſpektor und ſeine Mutter, 
bie ihm die MWirtjchaft. führte, waren 
in den erften Wochen die einzigen bei- 
den’ gebildeten Menfchen, mit denen 
Achim zufammentam. Der Einfad- 
heit halber hatte er ich bei ihnen in 
Tenfion begeben und hatte in dem ivei- 


| tem Buchenhagener Herrenhaufe nur 


zwei Zimmer bezogen. In all den an- 
deren Räumen jtanden die fchönen, 
alten Weökel noch. immer unter den 
Kattunüberzügen, die über fie gezogen 
worden waren, ala Achim3 Mutter 
ihrer Witwenſchaft überbrüffig, dem 
Baron Werchem die Hand zum zweiten 
Ehebunde gereicht hatte. 

Kurz vor Weihnachten, Achim mar 
run jchon über einen Monat in 
Buchenhtgen, war endlich der nfpef- 
tor wieder jo meit, daß er Dienft tun 
fonnte, 

„Sie werden auch froh fein, Herr 
Oberleutnant, daß Sie nun endlic) die 
Plackerei Joa find,“ jaate Brad, als fie 


ı abend tım den runden Ehtijch der 


Inſpeltorenwohnung ſaßen. „Es iſt 
eine Schmach und Schande, daß ich 
aerade in dem Moment, wo Sie hier- 


her Tamen, franf iurbe, —A—— 


ie Beh An ice 


3u $20 haben wir taufende zu unbejtreitbar richtigen Kdeen gefammelt— 
zu $25, $30, $35 bis $48 haben wir importirte Gewebe, wie fein anderer 


Laden fie zeigt. 


Exira Ipeielle Preisherabfehung “ 
Nach-Oster-Verkauf n 


von feinen 


Münneranzügen = 


Unser 
Miünnerfleidern 


reguläre Lager bon 4 
umfaßt ‚unge: NA 
fähr 100 Xrten bon Facous 
Muſtern und Größen. Vor I jtern 
war unjer Lager in volitändigite: x 
Verfaſſung, aber jetzt, nach den 
Feiertagsverkäufen, fanden wir, 
daß alle Partien angebrochen ſind, 
nur 10 oder 12 Anzüge von jeder 
Sorte blieben übrig. Um nun mit 
denſelben raſch aufräumen zu kön— 
nen, haben wir ſie in vier Partien 
abgeteilt— ungefähr 350 im Gans 
zen—ıund haben den ‚Krei 5 berab- 
gelebt, jo daß Jur $2.50 an jedem 
Anzug eriparen könnt, den Ahr bier 
fauft. Ahr findet darımter biele 
neue Stoffe in EChed3 und Tlaid3, 
Tartans, ſchottiſchen und engliſchen 
Geweben, Vicunas in neuen Schat— 
tirungen, Needle Stripe Worſteds; 
grau und ſchwarz, weiß u. ſchwarz, 
blau und weiß, blau und ſchwarz, 
grün und olivenfarbig, braun. An— 
züge mit Patch Taſchen, Anzüge in 
einfachen Facons, ſowie Anzüge in 
den neueſten engliſchen Facons. 


Preiſe ſind herabge— 
fett wie folgt: 


12.50 Auzüge |$15.00 Ange 17.50 Anzüge 


$j.00 812.50 $j5.00 
BER” Frei an die inaven "WE 


7 dieſes Pferd, Wagen 
und Geſchirr. 


Fi » 


?, i 


fi 


hr erhaltet ein Ticket mit jeden 50 Eent3, die Ihr in — 

Laden verausgabt. Ferner geben wir Euch ein Ticket mit jeden 

50 Cents, die Euer Vater, Bruder, Onkel oder Eure Muiter 

in unſerem Laden ausgeben. Veranlaßt alle Eure Verwandten 

und Freunde, in unſerem Laden einzukaufen. Hebt die Tickets 

auf. Ihr erhaltet vielleicht den Pony, Wagen und Geſchirr. 
Laden heute Abend bis um 10 Uhr offen. 


—— 


1297 Milwaukee Ave.. nahe e Peine Str. 


— Auf der Hochzeitsreife. — Sie: 
„Schab, nun find wir jehon drei Wos 
hen in Xtalten, aber gejehen haben 
wir noch nicht viel.“ — Er: „Ja, dann 
hätten wir eben nicht aus Liebe heira- 
ten dürfen.” 


— Empfindlid. — Wirt: „Etwas | 
MWarmes ift leider nicht mehr da, Herr | 
örfter; aber ich habe aanz delifaten | 
Auffehnitt da. Das märe etwag für 
Sie, Herr Förfter!! — „Wiefo gerade 
für mich?" 


‚CASTORIARs 
SB rc 





Rothschild 2 Company 
State und Ban Buren Str. und Jadjon Boulevard, 


Großer Heberichußlager:Derfauf 
von Tapeten. 


Yünfter Floor, nördlich, 


Hunderte NRollen gut Barniihed Goldpapier, | 
paljend für Parlor, Korridore und Ehzimmer, 4% 
in Yobfarbe, Braun, Grün und Blau, 18c Ni 


Werte, ipeziell die Rolle — 


4c Tapeten ((wird nur mit 
verfauft) die Wolle 
dazu 


Bettzimmer-Tapeten mit 


palienden 
Borders, fommen in Blau, Grau, Gelb, Grün und Roia, alle 
neueiten Muiter, jpeziell die Rolle zu 


bübih ausgeichnittenen 


% 


Dunfle und bellere Tapeten, paliend für jedes Zimmer, vergoldet, Blumen 
und Figuren-Effekte, bis zu 1230 Werte, die Rolle — 


apeziren beſorgt. 


Teſlegcaphiſche Depeſchen. 


@rlichert von ber ""Ansociated Press’ 
anland, 


Sägemenhl in Würiten, 

Bojton, 17. April. Ein Gerichtähor 
fond einen hHiejigen Handelsmanı 
ſchuldig, Würſte feilgeboten zu haben, 
melcye teilmeije mit Sägemehl gefüllt 
waren. 

Die Urteilsfällung wurde vericho 
ben. 

Hochzeit von Eleanor Wilſon. 


Waſhington, D. K. 17. April. 
Präſident Wilſon und ſeine Gemählin 
machen ſoeben bekannt, daß die Ver 
mählung ihrer jüngſten Tochter Eleanor 
Randolph-Wilſon mit dem Schatz— 
amtsſekretär MeAdoo am Donners 
tag, den 7. Mai, ſtattfindet. 


— — — — — — 


Ausland,, 


„Zuffragette‘‘ zeritört Theater. 


Great Yarmoutd, Enaland, 17. 
April. Das Theater am „Great Re 
creation Pier“ dabhier murde heute 
durch eine YFeuersbrunft zerjtört, mel 
che durch die Erplojion einer Bombe 
berurjacht wurde, die eine Kampf 
Tuffragette unter ihrem Sit zurüdae 
laſſen hatte. 

Die Exploſion erfolgte um 4 Uhr 
Morgens,—und in wenigen Augenbli— 
cken ſtand das ganze Theater in Flam— 
men! Dasſelbe war erſt kürzlich mit 
einem Koſtenaufwande von $100,000 
neu gebaut worden. 

Am Pier und am Vorſtrande fand 
man die gewöhnlichen Suffragetten 
druckſachen. 


Italien gibt Inſeln nicht her. 

Rom, 17. April. Wie amtlich be 
kannt gemacht worden iſt, beabſichtigt 
die italieniſche Regierung, 
Aegäiſchen Inſeln, die ſie jetzt im Beſitz 
hat, nicht eher herauszugeben, ehe die 
Türkei noch wichtige Eiſenbahn und 
andere Konzeſſionen in Kleinaſien her 
gegeben hat. Der türkiſchen Regierung 
iſt mitgeteilt worden, daß die italieni 
ſchen Forderungen nicht ermäßigt wer 
den. 


— — —⸗ 


Sotralberiqht. 


Erwartete feine Zeugen. 


ISuqueft über Henagows Tod auf unbe 
ftimmte Zeit verichoben. 


Koronersgehilfe Charles 7. 
Kennedy hat heute, da außer den Ans 
aehörigen des Opfers feine Zeuaen zur 
Stelle waren, den \nquejt über den 
Iod des am 9. April angeblih in 
Roy Jones' berüchtigtem Lokal von 
James Franche erſchoſſenen Zigarren— 
machers Iſaak Henagow auf unbe— 
ſtimmte Zeit verſchoben. Er hatte an— 
ſcheinend keine Zeugen erwartet, da 
auch die Jury nicht zur Stelle war, 
erklärte aber, daß, obgleich die Staats— 
anwaltſchaft die Aufarbeitung des 
Falles in die Hand genommen und 


Der 


auch den angeblichen Mörder ſchon in En Fin da 
und größere Summen dafür bemilligi 


Anktlagezuftand babe verjegen Taflen, 
daS Koronersamt doch feine Pflicht 
tum und die Verantmwortlichkeit für den 
Zodesfall feitzuftellen fuchen werde. 

Die Eltern und die Schweiter des 
Opfers waren zur Stelle. Der Vater 
Identifizirte die Leiche und gab an, daß 
Iſaak vor 25 Jahren in Rußland ge- 
boren wurde, niemals einen Revolver 
getragen und jeines Wijfens feinen 
Feind gehabt habe, 

Polizeihauptmann Ryan erwähnte 
bezüglih des vom Staatsanwalt an 
den Polizeichef gerichteten Schreibens, 
in dem Detektives der Wache an der 22. 
Straße vorgeworfen wurde, verjucht 
zu haben, die dem Mord zu Grunde 
liegenden Iatjachen zu  verjchleiern, 
daß diefe Behauptung einfach nicht 
wahr fei. Die Staatsanmwaltjchaft habe 
lih die Aufarbeitung des Falles und 
die Leitung der Unterfuhung ange: 
naßt und durch ihr ungerechtfertigtes 
Vorgehen der Polizei den Wind aus 
den Segeln genommen. Deffenungeadh- 
\et werde die Wache Hand in Hand mit 
dre Staatsanmwaltfhaft arbeiten, fo- 
bald diefe ihr eine Gelegenheit, jich zu 
betätigen, gebe. 


CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder. 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


Trägt die 


| 
| 
I 
| 


Diejenigen | 


| ternehmungen, 


Zabhlunasunfabig. 


Die Bejlemer Brewing Company unter 
Mafleverwaltung, 

Die Beijemer Brewing Eo., 10,555 
Iorrence Upe., wurde heute von Bun 
desrichter Landis unter Maffeverwal 
tung geitellt, nachdem drei Gläubiger, 
Albert Shwill & Eo., Robert €. 8. 
BrooftE und EM. Blumenthal & 
Go. die Bankerottertlärung beantragt 
yatten. Sie haben $6895.40 zu for 
dern, während die Gejammtverbind- 
lichkeiten auf $18,000, die Beitände 
auf $10,000 angegeben imerden. 
Schlechter Gejhäftsgang wird vom 
Unmwalt der Brauerei, Roy E. Merrid, 
als Urjahe der Zahlunasunfähigfeit 
angegeben. Frank MeKey wurde vom 
Richter zum Maſſeverwaälter ernannt 
und unter 81000 Bürgſchaft geſtellt. 
Die Brauerei Pat in South Chicago 
ihre Gejchäfte getan und die frühere 
Anlage der Calumet Brewing Eo. be 
nußt, 

Der Mufiter Rudolf Berliner mel 
dete im Bundesdiſtriktsgericht 
ſeinen Bankerott mit 59881.17 Ver 
bindlichkeiten und 5422 Beſtänden an. 
den lebteren fommen $387 auf 
unpfändbare Herr Bar 
Iiner wohnt im Haute 3923 Ellis Une. 
und tit, wie fein Anwalt Seymour 
Goben jagt, durch ein Zahlungsurteil 
über $9000 in Jene finanziellen 
Schwierigkeiten geraten. Er hatte ala 
Direftor mit einer Kopelle zu Pferde 
eine Reile durch die Süpdjtaaten ge 
madt, in Louispille, Kentudy, war 
eines der Pferde durchgegangen und 
hatte ein fleine® Mädchen über den 
Haufen gerannt, Die Eltern erzielten 
jenes Urteil. 


u 
Von 


> 3* * In 
Fahrhabe. 


—.— 


Treffen in Columbia ein, 


Ubgefandte der Chicago Afloctation of 


Commerce in South Carolina, 

Die Abordnung der Chicago Ajfo 
ciation of Commerce, die eine Tour 
durch den Süden unternimmt, um den 
Ruhm Ehicagos als Siß des Handels 
und Gemwerbes, der Erziehung und der 
Aufklärung im Allgemeinen zu ber: 
fünden, traf, Nachrichten aus Colum- 
bia, South Carolina, zufolge, heute 
dafelbit ein. Die Abordnung befich- 
tigte die zahlreichen induitriellen lUn- 
die in den lebten Yabh- 
ren die Stadt zu einem der wichtigen 
Mittelpunfte der nduftrie des Gü 
dens gemacht haben. 

ee — 


Gegen Das Shernrangeiet., 


Der zweiten Nationaltonferenz; fü: 
Marttwerte und Bodenfredite wurde 
heute Morgen vom Ausfhuß für Be 
Ichlüffe der „Weitern Economic Socie 
ty“ eine Reihe von Beichlüfjen unter: 
kreitet, die von der allergrößten Be 
deutung find. Sie menden jich zunädit 
in Icharfer Weile gegen das Sherman 
aeleb, melches fie, da e3 die Vereini- 
gung berjchiedener, denjelben Zielen 
-uftrebender Gefellichaften verbietet, 
als ein Hinderniß für allen gefunden 
rortichritt bezeichnen: deshalb ver- 
langt man, daß es entiprechend ab: 
geändert werde. Des weiteren fordert 
man vom Konareb, daß er dem Marft- 
weſen mehr Aufmerkſamkeit ſchenkt 


als bisher, daß Sachverſtändige an 
geſtellt werden, welche den Farmern 
beim Verſandt leicht verderblicher 
Waaren mit ihrem Rat zur Seite 
ſtehen uſw. 

Die Erörterung der Beſchlüſſe wird 
jedenfalls den ganzen Nachmittag in 
Anſpruch nehmen. 


— — — — 


Gebührend gefeiert. 


Iſt der Baumpflanzungstag, wie an 
anderer Stelle dieſes Blattes berich— 
tet, in einer Reihe von ſtädtiſchen 
Schulen gebührend gefeiert worden, ſo 
legte man ihm in den Landſchulen des 
Countys noch mehr Gewicht bei, und 
der ganze Tag wurde dort dem löbli— 
chen Zwecke gewidmet. Auch gelangte 
überall ein von dem Staatsſchulſuper 
intendenten F. G. Blair verfaßtes 
Büchlein über „Die Bäume in Illinois 
und die beſte Art, ſie anzupflanzen“, 
zur Verteilung. 

—— — —— 
Anklagen gegen Friedensrichter? 

Der Hilfsſtaatsanwalt Ernſt Lang— 
try wird heute Nachmittag die Groß— 
geſchworenen erſuchen, zwei Friedens— 
richter und einen Polizeirichter wegen 
Mißverwaltung ihres Amtes in An— 
klagezuſtand zu verſetzen. Die gegen ſie 
erhobene Beſchuldigung lautet dahin, 
daß ſie wiederholt auf Verbrechen lau⸗ 
tende Anklagen in ſolche auf ungebühr— 
liches Betragen abänderten und die Be— 
treffengen mit Geldſtrafen davonkom⸗ 
weni u; 


\ 


Ynerwarteter 


| 


| 
| 


| 


Bernd. 


Wächter der American Erprei Co. 


von Einbredhern überfallen. 


Wurde gefnebelt und gebunden, 


Die Raubaejellen hatten fjchon den Geld« 
ſchrank angebohrt, als ſie verſcheucht 
wurden. — Gegen Kugelu gefeit. — 


Hat doc gelohnt, 


Während ein Spiehgejelle vor der 
Tür Schmiere Ytand, rrelen heute früh 
zwei Einbreder im Beichärtszimmer 
der American Erpreß Company, Nr 
4110 ©. Haliten Straße, über ven 
von ihnen aus dem Schlafe gejchredten 
Wächter David Lnons her, banden und 
fnebelten ihn, warfen ihn wie ein Bund 
rlicten auf fein Bett, und bohrten dann 
den Geldichrent an. Sie hatten jchon 
das Dynamit in die Bohrlöcher einge- 
fügt und waren gerade im Begriff, es 
zur Entladung zu bringen, als der 
Aufpafjer draußen einen Schuß ab- 
feuerte und damit für fie das Signal 
zur Flucht gab. Der Genojje hatte 
jih von zwei Straßengängern, die zu=> 
fällig in der Nähe des Tatortes jtehen 
geblieben waren, ins Bodshorn jagen 
laffen. 

Die dur den Schuß berbeigelodten 
Deteftives Brady und Kurran nah 
men zwar die Verfolgung des Schieh- 
boldes auf und fandten ihm mehrere 
blaue Bohnen nad, fingen ihn aber 
nicht ein. Der Halunte und feine bei- 
den Spiehaelellen find, ohne allerdings 
irgend welche Beute ergattert zu haben, 
entfommen. Bisher fehlt jede Spur 
bon ihnen, 


In Seugenbaft. 


Der chineiiihe Speifewirt Sam 
Nou Sieu, Nr. 3488 ©. Alhland Abe., 
der vorigen Tienstag in der vor Ric 
ter Kerfien aeaen die angeblichen Rau 
ber Thomas und Kojeph Flannery und 
Thomas Sullivan anberaumten Ver: 
handlung durch Abweſenheit glänzte, 
wurde geſtern in Zeugenhaft genom— 
men und unter 55000 Bürgſchaft dem 
Gountygefängniß übermwiefen. Näch- 
ten Donnerstag wird er jich wegen an: 
geblicher Mipachtung des Gerichts zu 
verantworten haben. 

Huch fein Anwalt Charles Hille, der 
Dienstag vor Gericht angeblich er- 
lärte, das Sieu und der andere Klä 
ger Ban Lee fich in Tenneffee befanden 
und auf die gerichtliche Verfolgung der 
Angeklagten verrichteten, joll zur Ne: 
henfchaft gezogen werden. 

Sieu erklärte geitern dem Richter 
und zmei Staat3anmwaltägehilien ae- 
genüber, daß er die Stadt nie verlafjen 
und jeden Tag feiner Speijewirtichaft 
borgeitanden hätte. E3 fei ihm nie 
eingefallen, dem Anwalt zu Jagen, daß 
er die Angeklagten nicht belangen molle. 
Im Gegenteil! Er habe nur zu gern 
als Belaftungszeuge auftreten mollen, 
da die Angeklagten ihn nicht nur be- 
raubt, jondern auch mißhandelt hatten. 
Leider ei ihm aber feine Gerichtäpor- 
ladung zugeitellt worden, 


Bange machen gilt nicht, 


Kurz nachdem geitern die 50 Ange- 
jtellten der Independent Candy Com- 
pany, Nr. 326 W. Kinzie Str., Feier: 
abend gemacht hatten, betraten drei 
Raubgefellen das Gejchäftszimmer, 


| 
| 
| 


brachten Revolver auf Ralph E.Phelps, | 


den Präfidenten der Firma, Fred 
Shuima, den Laufburfchen, und den 
Zuderwaarenhändler Pascal Gilmore 
aus Auftin in Anjchlag und befahlen: 
„Hände boh!“ Die MUeberfallenen 
mußten notgedrungen gqehorhen. Das 
Raubgelichter mufterte verbußt die 
Dpfer und den Geldichrant, an dem 
ein Plafat mit der Aufichrift hing: 
„Willtommen! Der Geldſchrank iſt 
leer.“ 

„Das ſtimmt“, bemerkte einer der 
Ueberfallenen. „Der Geldſchrank iſt 
früher ſchon 'mal ausgeplündert wor— 
den. Sie würden alſo, falls Sie ihn 


Obſt⸗Laxaliv 


„California Syrnv of Figs“ lann | 


zarten, Magen, Leber, Eits 
geweide nie jehaoen, 


Jede Mutter fieht ein, nachden fie 
ihren Kindern „California Shrup of 
Fias“ eingegeben hat, daß dies ihr 
ibeales Abrührmittel ift, weil jie dem 
angenehmen Geichmad Tieben und e3 
den zarten Fieinen Macen, die Leber 
und GEingeweide gründlich, ohne Kreis 
fen, heilt. 

Menn übellaunig, reizbar, fiebernd, 
oder wenn Atem Tchlecht, Magen jauer 
ift, befeht die Zunge, Mutter! Wenn 
belegt, gebt einen Teelöffel voll diefes 
unſchädlichen „Obſt-Abführmittel“ ein, 
und in ein paar Stunden wird der 
ganze faulende, verſtopfende Abfall, 
ſaure Galle und unverdaute Speiſe 
von den Eingeweiden ausgeſchieden 
ſein, und Ihr habt wieder ein geſundes, 
ſpielendes Kind. Wenn ſein kleiner 
Körper erkältet iſt, es wunden Hals, 
Magenſchmerzen, Durchfall, Unverdau— 
lichkeit, Kolik hat, beachtet, daß eine 
gute „innere Reinigung“ ſtets die erſte 
Behandlung ſein ſollte. 

Millionen von Müittern halten ſich 
„California Syrup of Figs“ vorrätig; 
ſie wiſſen, ein Teelöffel voll heute ein= 
gegeben, verhindert morgen das Er» 
franfen de3 Kindes. PVerlangt von 
Euerm Apothefer eine 50 Cent3 Flafche 
bon „Salifornia Syrup of Figs”; auf 
ber Flafche befinden fich Anmeifungen 
für Babies, Kinder jeden Alter und 
Ermachjene Hütet Euch vor Nach» 
ahmungen, die verfauft werden, laßt 
Euh nicht täufchen. Nehmt nur 
ba3 echte Mittel, Hergeltellt von 
a 


fprengten, nur Ihre koftbare Zeit ver- 
ſchwenden.“ 

Den Räubern leuchtete das ein. Sie 
begnügten ſich mit der Plünderung der 
Pulte und des Kaſſenapparats, erbeu— 
teten $300 und zogen vergnügt bon 
dannen. 

Drei Stunden fpäter verbafteten 
Detektives der Mache an der Oft Ehr- 
cago Une. drei der Tat verbächtige 
Burſchen. 

Kein einwandfreier Zenge. 

Die hieſige Polizei hat in der Per— 
ſon des ehemaligen Zuchthäuslers 
Kohn Murray einen neuen, aber faum 
einwandfreien Zeugen gefunden, deiien 
Ausfagen die Richtigkeit der Annahme 
daß Henry Spencer, der überführte 
und zum Tode verurteilte Mörder der 
Frau Mildred Rerroat, im Jahre 
1904 aud) den Wagenführer John W. 
Bate umgebracht habe, zu beitätigen 
icheinen. 

Murray behauptet, Spencer habe 
ihm im Jahre 1911, als er fein Zellen- 
genoffe im Zuchthaufe mar, erzählt, 
daß er Bate ermordet und um $47 und 
eine Kramwattennäbel beraubt habe, 
Murray und die übrigen Zeugen follen 
in den nächiten Tagen dem Galgentan- 
didaten gegenübergeftellt werben. 


In Schwulitäten, 


Guftap Searid, der als Werkführer 
in Dieniten der Hapmwood Bros. Ma- 
nufacturing Company, W. 12. Straße 
und Daden Upe., fteht, wurde gejtern 
dem Stadtrichter Fry wegen angeblich 
unbefugten Betriebs einer Stellenver- 
mittelungsagentur vorgeführt. 

Die Klägerin, Frau Mary Gaprea= 
ies, Nr. 2072 Kendall Straße, be- 
hauptet, daß Searid ihr zweimal Be- 
Ihäftigung in der Yabrit gab, fi 
iedeamal $10 Anitellungsgebühren 
zahlen ließ und fie in jedem der beiden 
Fälle jhon nad 14 Tagen entließ. 

Die Verhandlung wurde auf den 
22. April verjchoben. 

Teurer Kuf. 

Der Waundelbildertbeaterbefiter %. 
%. Hartman, Nr. 1378 Dit 62. Str., 
hatte jich geitern vor dem Stadtrichter 
Wells unter der Anklage zu verant- 
mworten, der 18jährigen Marie Pagel, 
Nr. 1755 Waneland Xpe., einen Kuf 
geraubt zu haben. Ein TFarbiger, der 
als Zeuge vorgeladen war, meigerte 
fig, die ihm gejtellten Fragen zu be= 
antworten, bejann fich aber eines Bej- 
fern, nachdem der Kadi ihn zu 60 
Tagen Gefängniß verdonnert hatte. 
Nachdem er Zeugniß abgelegt hatte, 
wurde ihm die Strafe in Gnaten er- 
faffen. Der Angeklagte wurde fchul- 
diq befunden und um $20 und die Ko- 
ſten geſtraft. 

Wußten Beſcheid. 

Während Walter S. Goodwillie und 
Gattin geſtern Nachmittag ausgegan— 
gen waren, ſtatteten zwei gut gekleidete 
Männer der unbewacht gelaſſenen 
Wohnung Nr. 747 Penſacola Avenue 
einen Beſuch ab, plünderten Spinde 
und Schränke, unter anderem auch 
einen Geheimſchrank, und erbeuteten 
Schmuck und Tafelſilber im Geſammt— 
werte von 55000. Sie beſtiegen einen 
in der Nähe ihrer harrenden Kraftwa— 
gen und fuhren unbehelligt davon 
Bisher hat die Polizei ſich vergeblich 
bemüht, ihrer habhaft zu werden. 

Kühlten ihr Mütchen. 

Poliziſt Emil Kowalski, 
zweiten Hilfspolizeichef Funthouſer 
unterſtellter Unterſuchungs-Beamter, 
wurde geſtern Abend an Belmont und 
N. Aſhland Ave. von vier jungen 
Burſchen, deren Feindſchaft er ſich 
wahrſcheinlich durch ſeine Amtstätig— 
keit zugezogen hatte, überfallen und 
ſchwer mißhandelt. Die Täter ſind 
enttommen und haben ſich bisher ihrer 
Verhaftung zu entziehen gewußt. 

Wirds nicht wieder tun, 

Die 22jährige Frau Mary Shelton, 
wohnhaft an N. Dearborn und Weit 
Erie Straße, war geflern Abend am 
Huße der Oft Ohio Straße im Be- 
ariff, in jelbftmörderifcher Abficht in 
ven Gee zu Springen, als fie von 
Frank Smith und Wir. Rufh aenadt 
und der Bolizei übergeben wurde. Die 
entließ fie fpäter, nachdem die Zebens- 
nrüde gelobt hatte, nie mehr einen 


ein dem 


| Selbftmordverfuch zu machen, 


für’s kranke Bind | 


& Jäh dabingerafft. 

Der Anwalt Auquitus Gordon An- 
derfon, der jahrelang der Rechtsberuter 
der AUbmwafferbehörde war, wurde ge- 
tern im Schlafzimmer feiner Woh- 
nung, Nr. 225 W. Garfield Boul,, 
entjeelt aufgefunden. Er tft, wie ber 
Koronersarzt Dr. Springer feitjtellte, 


; einem Schlaganfall erlegen. 


Das Begräbniß findet morgen 
Nachmittag um halb zwei Uhr ftatt. 
Kamen wieder. 


Um 16. Februar ftatteten Ein- 
brecher der Wohnung von Edward 
Parr, Nr. 8. Süd Afhland Boulevard, 
einen Bejuch ab, jprenaten Epinde und 
Kommoden und ftahlen Schmud im 
Werte von $400. Nur einen Koffer 
hatten fie nicht erbrochen. Diefe Un: 
terlaffungsfünde muß fie gemwurmt 
haben, denn geftern Nachmittag famen 
lie wieder, holten das Verfäumte nad) 
und eraatterten Schmud und Geld im 
Gefammtbetrage von $500. Es iſt 


ihnen gelungen, jich und die Beute in | 


Eicherheit zu bringen. 
Leichen ſund. 

Auf den Geleiſen der Illinois Zen— 
tralbahn an der Oſt 84. Straße wurde 
heute früh um halb ſechs Uhr die Leiche 
des 29jährigen Arbeiters Robert Mi— 
lihosti, Nr. 864 Houſton Ave., gefun— 
den. Da äußere Spuren von Gewalt 
en dem Toten nicht wahrnehmbar find, 
mutmaßt die Polizei, da der Mann 
einem Herzleiven erlegen je. Die 
Leiche befindet fich im Bejtattungäsge- 
Ihäft Nr. 8452 Commercial Ave. 
Dort mird auch der übliche Inqueſt 
abgehalten werben, j 

Kindesmor? N 

Aus dem zwijchen Whiting und 

Gaft Chicago gelegen wurde 


IN Aka 


* 


mein Fräulein; die Ch 
em. Jahre ü | 


A 


njer Laden war am Samftag überfüllt mit Kleider-KRäufern, welche 
die Gelegenheit wahrnahmen, ich außerordentliche Werte zu fichern, 


melde unfjere Kaufkraft wiederum vollauf beweifen. Jene fpe- 
ziellen $15.00 Anzüge, genau nah den Wünfchen ver jungen Män- 
ner angefertigt, mit ben neuen „Soft Roll“ Patch Zafchen, Enalifche 
oder zweitnöpfige Faconz, jowie auch einfachere Styles für Männer; in 
Größen paffend für fchlanfe, kurze, korpulente wie auch normal gebaute 


Männer. Alles neue Frühjahrs- 
Mufter zu einer pofitiven Erſpar— 
niß von $3.50 bis $5 an jedem ein- 
zelnen Anzug, bier marfirt zu nur 


15.00 


Beite Frühjahr: Anzugwerte: $18, 520 und $25 


angefertiat aus beiten Stoffen und in einer großen Auswahl von Mufjtern. 


Coopers ſpezielle Norfolk-Anzüge — 


mit einem extra Paar Knicker-Hoſen für Knaben, aus fanch 
ganzwollenen Stoffen, zu......... 


4.95 


Andere Anzüge mit Patch-Tafchen, augenähtem Gürtel, viele mit einem 
ertrta Paar Knider-Hofen, marfirt zu 


5.95,7.45, 845m 9.95 


| Große Auslage nener Srühiahr-Hüte, «Schuhe und »Ausitattungswanren 


‘ 


> _ (U) 


LOTHING 


Ecke Lincoln, Belmont und Ashland Aves. 


7 


Der Einzug der Berbündeten, 


gejtern die Leiche eines etwa drei Mo- 
nate alten, mutmaßlich ermordeten 
Mädchens gezogen. Unmt die Leiche des 
Kindes mar ein Draht geichlungen 
nud an diefem ein Stein befeltiat. 
Db die Kleine lebte oder tot war, ala 
fie ins Wafjer geworfen wurde, mird 
der Koroner feitzuftellen haben. 
Widerſetzten ſich. 

Erſt nach erbittertem Kampfe konn— 
ten geſtern Abend die ehemaligen 
Zuchthäusler Michgel O'Malley, Nr. 
932 Sedgwick Straße, und Wm. Cole— 
man, Nr. 635 Orleans Straße, von 
den Detektives Hartwell und Bolum 
verhaftet werden. Die Burſchen ſind 
verdächtig, eine Anzahl Einbrüche ver— 


übt zu haben. 
— — — 


Frie densrichter⸗Heirat. 


Lulu H. Gnenon Katſonis hat die 
Nichtigkeitserklärung ihrer Ehe mit 
George Katſonis beantragt. Die Ehe 
wurde am 16. Oktober 1912 in Chi— 
cago von Alfred E. Tompkins, einem 
anaeblichen Friedensrichter von Dat 
Park, geichloffen. Die Klägerin Jagt, 
Iomptins fei nicht befugt gemeien, 
Irauungen in Chicago zu bollziehen, 
und daher fei die Ehe ungiltig. 

2 —- 


Kurz und Ne, 


* Frank Prouty, ein 60 Jahre alter 
Bankpoliziſt, wurde heute früh in ſei— 
ner Wohnung, 522 S. Oatley Blod., 
tot im Bett gefunden. Herzſchlag iſt 
die Todesurſache. 

* George U. Soden, 5122 Wood- 
lan Xve., zeichnete gejtern die eriten 
5500 des Fonds von $5000, der zu 
der Frauenſtimmrechts-Demonſtration 
am 2. Mai aufgebracht werden ſoll. 

* Die Studenten der Northweſtern 
Univerſität haben heute auf dem Uni— 
verſitätsplatz einen aus ſieben weibli— 
chen und männlichen Studenten be— 
ſtehenden Aufſichtsrat gewählt, der 
für die gute Aufführung der Studen— 
ten ſorgen ſoll. 

* Bürgermeiſter Harriſon wird am 
April von ſeiner Ferienreiſe zu— 
rückkehren und ſeine Tätigkeit dann 
ſofort wieder aufnehmen. Es unterliegt 
alſo keinem Zweifel mehr, daß er in 
der erſten Sitzung des neuen Stadt— 
rats, am 27. April, den Vorſitz führen 
wird. 

* Im Gerichtshof von Richter Ho— 
nore ſind 13 Perſonen von den Anwäl— 
ten und Landbeſitzern John B. Dand— 
ridge und Spencer B. Hugh auf $500,- 
000 Schadenerſatz für eine angebliche 
Verſchwörung, betreffend 16,000 Acres 
Land in Texas, verklagt. 

— — 


> — 


Zelegraphenneh um die Welt, 


Or 
ci). 


Ein Engländer hat den Plan aus- 
aehedt, ein die Melt umjpannendes 
Telegrapbenneg zu Ichaffen, das al— 
fein dem Britifchen „empire” gehören 
fol. Seine Grundlage foll aber nichi 
ein Kabel- oder- Drahtneß fein, Jon- 
dern die drahtlofe Telegraphie joll 
unfihibare Verbindungen ziijchen 
den britifchen Infeln und der unend-» 
lichen Zahl von engliſchen Beſitzum 
gen knüpfen. Die Haupiſtation ſolle 
an der Blackſod-Bey, am Nordende 
von Weſtirland, liegen. Von da an 
denkt er ſich das unſichtbare Band 
über Cape Bauld auf Neufundland 
nach Halifax in Neuſchottland gezo— 
gen. Von da an müßte eine Zweig— 
linie durch den Golf von St. Lorenz 
nach Montreal führen. Daneben 
wäre aber auch das vorhandene Ka— 
belneb auszubauen; die Koften müß: 
ten von allen Teilen des Reichs ge— 
meinfam getragen werden, und daß 
diefe nicht gering fein mürden, geht 
fhon daraus hervor, daß allein der 
Strang Halifar— Montreal 4 Mil: 
lionen Dollar often mürde, 

—. 

— Um Schalter. — Fräulein: „Noch 
immer nichts da unter „Märzveil- 
chen“?“ — Beamter: „Bedaure fehr, 

ffre gebt in ie 


‚er 


Um Morgen des 31. März 1814 
lafen die Barifer an den Straßeneden 
zwei Unjchläge, bon denen einer den 
anderen in Ausdeücden freundlichen 
Entgegentommens überbot. Der eine 
rührte von Kaifer Alerander von Ruß 
fand her, der hier die Rolle des groß- 
mütigen Beichügers mit vieler Würde 
ipielte und ten Parifern verkündete. 
daß er Paris unter feinen „perfönlichen 
Schuß“ nehme und nur „Auslejetrup> 
pen“ fich dort aufhalten lafjen werde. 
Seine und feiner Verbündeten Gefin- 
nung würden bald befannt werben: 
„Ste wollten Frankreich weder erobern 
noch beherrfchen, fondern billigen und 
jtügen, was es jelbft für fich am heil- 
jamjten finden würde“. In faft noch 
überfchwenglicheren Ausdrüden mar 
der Schwarzenbergifche Aufruf abge- 
faßt. „Die Erhaltung, die Ruhe eurer 
Stadt”, hieß e3 darin, „merden der 
Gegenftand der Sorafalt und Maß- 
regeln fein, welche die Alliirten mit den 
Behörden und Notabeln, die in der öf- 
fentlihen Achtung am höchiten jtehen, 
zu treffen jich erbieten. Keine milttä= 
rifhe Einquartirung wird auf ber 
Hauptitadt lajten.”... 

Napoleons Protlamation vor Ber- 
lin und Wien hatten allerdings mejent- 
(ich anders gelautet. Als Antwort auf 
all die Millionen von Kontributionen, 
auf die Lieferung von fo und fo viel 
TIaufenden von Mänteln, Uniformen 
und Schuhen, die Napoleon jtet3 zu 
verlangen pflegte, hieß e3 hier: „Keine 
militärifche Einquartirung wird auf 
der Stadt lajten.“ TFreilih, aus all 
den beiden Kundgebungen fonnte man 
zwifchen den Zeilen nichts deutlicher 
herauslefen ala die Rutichläge: „Sagt 
euch vom Kaifer los! Erhebt die Fahne 
der VBourbonen!“ Unter dem Eindrud 
diefer Kundgebungen jchien denn aud) 
die Sache der Royaliſten ſchnell an 
Boden zu gewinnen. Schon am Abend 
borher hatte eine Verjammlung fönig- 
lich gefinnter Edelleute getagt, melche 
den nächlten Tag zu einer großen 
Kundgebung beitimmt hatten. in der 
Trühe des 31. März, da der Einzug 
der Verbündeten vor jich gehen Tollte, 
fammelten sich Schaaren auf dem 
Plate Ludwig XV, mo einft die 
Guillotine ihre Blutarbeit getan; jtarfe 
Abteilungen zogen von hier aus durd) 
die Rue Royale, weiße Tücher an den 
Stöden jehmertend, meihe Kofarden 
berteilend und immerfort „DBive le 
toi!“ rufend. Feingepugte Damen 
bon bornehmem Ausfehen mifchten fi 
bald unter fie, zerriffen ihre Tafchen- 
tücher und teilten die weiten Fahnen 
unter die Menge aus. 


Der Einzug der Verbündeten nahte. 
E3 war 11 Uhr Vormittags, als ji 
beit herrlichem Früblingsmetter der 
glänzende Zug in Bewegung fehte. In 
ihren jchillernden Uniformen, mit ihren 
ftrablenden Gefichtern ritten die Sie- 
ger einher. Den Zug eröffnete das 
preußiiche leichte Garde-Stavallerie- 
regiment; Die roten ruffifchen Garde- 
fojafen folgten, hinter ihnen die Ad- 
jutanten. Dann famen die beiden 
Monarchen, Kaifer Wlerander und 
Triedrih Wilhelm IH., in der Mitte 
zroifchen beiden Fürjt Schwarzenberg. 
Hinter ihnen in der zweiten Reihe fola- 
ten der Kronprinz von Württemberg, 
der junge Stronprinz bon Preußen 
(nacmaliger König Friedrich Wil- 
heim IV.), Prinz Wilhelm von Preu- 
Ben (jpäter Katfer Wilhelm 1.), Prinz 
Wilhelm von Preußen (Bruder Fried- 
rich Wilhelms III.), in der dritten 
Reihe: Prinz Eugen, Gneifenau, Ra- 
degfi, Barclay, Yord, Kleift und hin- 
ter ihnen in langen Zügen zahlreiche 
andere Feldherren, Offiziere, Diplo- 
maten und Würbdenträger. Unter all 
ben Helden vermißte die neugierige 
Menge in erfter Reihe „le vieur Bluͤ— 
cher“, den alten Blücher. Sein Augen- 
leiden verhinberte ihn, am Einzug teil- 


äunedmen. Gin nicht verbürgtes Wort 


hers jagt, er habe es 


Offen Dienſtag, Donnerſtag und Samſtag Abends und Sonntag bis Mittag. 


OSTON 
TORE 


STATE MADISON AND DEARBORN 8T3 


Tapeten. 


(Neunter „loor, State Cirabe) 
Hübiche helle Tapeten, für Dadhzim- 
mer oder Balement — 1 
die Rolle —— c 
Gilt, Tapeſtry und geblümte Tape— 
ten, paſſend für Läden, Eßgzimmer 
und Norridore, 12c Werte, 7 
die Rolle für So. c 
AImportirte ichlichte Holzmehl- Tape 
ten, grün, braun, lohfaxrbig, blau od. 


grau, 29e wert; jehr 17 
tpeziell, die Rolle „ut cu. c 
Breite =. 
Cut⸗ 

Out 

Frucht- 

Bor: 

ders, 

ivte 

abge= 

bildet, 

ſpeziell 

die 

Yard 

für 

nur 


...» 


Hochfeine Parlor- und Bibliothels⸗ 
Tapeten, in einer großen Auswahl 


von zeitgemäßen Facons — 240 


wert bis 40c, die Rolle... 
Tapezieren — Beſte Arbeit — Die 
niedrigſten Preiſe. 


zöſiſche Hauptſtadt einzuziehen, da er 
gewohnt ſei, „an der Spitze des ſchleſi—⸗ 
ſchen Heeres zu reiten“. Gleichviel, ob 
verbürgt oder nicht, der Unmut der 
Sieger von Laon konnte durch dies 
Wort nicht beſſer gekennzeichnet wer—⸗ 
den. Um das Zartgefühl der Pariſer 
zu ſchonen, deren Schönheitsſinn durch 
den Anblick der allerdings keineswegs 
parademäßig ausſehenden Truppen 
Nords und Kieifts vielleicht beleidigt 
worden wäre, mußten diefe Braben, 
denen in erjter Reihe der heutige Ttis 
umpb zu danten war, um die Barries 
ren der Stadt herumgziehen. Wahrlich, 
der alte Zopf der vorjenenfilchen Zeit 
feierte heute wieder feine Auferitehung, 
Der Marfch der einziehenden Trups 
pen — im ganzen etwa 30,000 Manız 
ruffischer, preußifcher und öfterreichi= 
Iher Garden — nahm feinen Weg 
durch die Borte St. Martin, die Bou« 
levards entlang nad der Place de la 
Concorde und dann die große Straße 
zu den Champs3 Elyfeeg, mo jfämmts 
liche Garden in Parade bei den Mons 
arhen vorbeimarjchirten. Alle Stras 
Ben, alle Fenfter und Dächer maren 
dicht befeßt mit Menfchenmaffen; weiße 
Tiicher wehten aus allen fyenftern, und 
aus allen Stedmwerfen fiel ein Lilien« 
regen auf Die fiegreich einziehenben 
Feinde. „Vive Alerandre! Bine Fr6s 
deric Guilleaume! Vivent nos libes 
rateurs! PVivent les Allies!" Das 
zwifchen flangen die Iuftigen Ges 
Ihmwindmärfcde der preußifchen und 
öfterreichifchen Freldmufif. Singend 
und fchritthaltend marfchirte, mie 
Friedrich Föriter ala Teilnehmer bei 
Zuges berichtet, die leichtfinnige Ber 
pölferung, tor allem die Straßens 
jugend, neben den Einziehenden her. 
„E3 war ein folcher Jubel“, jagt ein 
anderer Augenzeuge, „daß ein mit den 
Greigniffen Unbetannter unmögli 
hätte glauben können, daß bies ba 7 
Einzug feindlicher Armeen in eine te = 
oberte Stadt Sei. 3 


»=2+0—- -——- 


— Umftandstommiffarius.— Pros 
feffor Drehimurmfer bemerkt bei feiner 
Heimtehr, wie aus dem Fyenfter feinen) 
Wohnung ein Dieb mittelft eines 
Stridleiter herabfteigt, „Aber, m 
Lieber,“ te sem pl ‚Nom 
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— — 
Deutſche Worte. 


Zwei „Seelen“ wohnen — ach! — 
in des Menſchen Bruſt: eine wirt— 
ſchaftliche, praktiſche, ſozuſagen, die in 
erſter Reihe mit Dollars und Cents 
rechnet und das 
tereſſe im Auge hat, und eine ethiſche, 


mehr von den Sittengeſetzen beein— 
fluſſen läßt und in eriter Reihe fragt, 
ift, was vorgefchlagen oder 
wird, recht und gerecht? — und nicht, 
verjpricht e&3 mwirtichaftlichen - Vorteil? 
Man jagt unierer Zeit nad, 
überwiegend materialiftiih jei und 
der hoirt'haftliche Vorteil allemal den 
Ausfc..ı gebe ift nicht wahr. 
Es ließen ſich unſchwer eine 
Reihe von Beiſpielen anführen, die 
zeigen, daß das amerikaniſche Volt bis 
in die neueſte Zeit häufig genug auf 
materielle Vorteile verzichtete, ſittlichen 
Forderungen zu genügen 
ganze politiſche und 

Geſchichte zeigt, daß die 
Kämpfe diejenigen waren, 
große wirtſchaftliche 


Das 


in 
Intereſſen 


denen 
ſitt 


Es tam allemal darauf an, 
lockenden materiellen Vorteile 
nug ſchienen, die ſittlichen 
zum Schweigen zu bringen. 
Heute dagegen wird in Waſhington 
ein Kampf geführt in dem die wirt 
ſchaftlichen Intereſſen und die ſitt— 


ob 
groß ge— 


lichen Forderungen des Volkes auf einer 


Seite ſtehen, ſozuſagen, 
fordern, während nur ſelbſtiſche Son— 
derintereſſen ihnen gegenüberſtehen, 
und noch dazu Sonderintereſſen, 
ſich ſcheuen, Farbe zu bekennen, 
wiſſend, daß ſie gar nicht hoffen dürf 
ten, Gehör zu finden, wenn man ſie 
erkannte. Und das Merkwürdige iſt, 
daß gerade dadurch der Ausgang des 
Kampfes einigermaßen in Zweifel ge 
ſtellt ſchien! 

Unter den Befürwortern der Vor— 
lage, welche die Befreiung der amerika— 
niſchen Küſtenſchiffahrt von Panama— 
kanalgebühren widerrufen ſoll, iſt ein 
ſeltſamer Streit ausgebrochen. Man 
ſtreitet darum, ob die betreffende Klau— 
ſel des Panamakanalgeſetzes wider— 
xufen werden ſolle, weil die Befreiung 
von den Abgaben eine Art Subſidie 
wäre für die Küſtenſchiffahrt und das 
allgemeine Geſchäft des Landes nicht 
nur nicht fördern, ſondern benachteili— 
gen würde; oder weil die Ehre des 
Landes es verlange. Die Einen ſagen, 
das wirtſchaftliche Intereſſe der 
Maſſen müſſe ausſchlaggebend ſein; 
die andern meinen, die wirtſchaft— 
liche Frage brauche oder ſolle gar 
nicht in Betracht gezogen werden, denn 
es handele ſich hier einfach um Recht 
oder Unrecht, darum, ob die große Re— 
publik ſozuſagen ehrlich vertragstreu 
bleiben wolle. Jede Seite hält 
beſonderen Standpunkt für den wich— 
tigſten und richtigſten, wenn nicht ein— 
zig richtigen, und gab zu verſtehen, 
daß ſie es für viel klüger halte, zuſam— 
menzuziehen an einem Strang, ſtatt 
ſich zu zerſplittern. Man kam ſoweit, 
einander mißtrauiſch anzuſehen und 
das Hauptgewicht zu legen auf die 
Frage: Gegen die verſteckte Subſidie?, 
oder gegen den Vertrags- oder Ver— 
trauensbruch? — und die Freunde des 
Küſtenſchiffahrttruſts und Andere, de— 
nen das in den Kram paßte, fingen 
bereits an die Frage ſo zu ſtellen: 
Subſidienfſeind, oder Engländer— 
freund? 

Auf dieſe noch mehr in der Luft 
ſchwebende als ausgeſprochene Frage 
gab geſtern Herr Ernſt Richard, von 
Tem NYork, der Präſident des dortigen 
Deutſchamerikaniſchen Friedensvereins, 
eine gut deutſche, oder richtiger 
deutſchamerikaniſche Antwort. Herr 
Richard erklärte vor dem Senats— 
ausſchuß, er ſei gegen 
befreiungsklauſel des Panamakanal— 
geſezes aus internationalen 
wirtſchaftlichen Gründen. 
es jei Selbfipflicht der 
ihren Verträgen 
nachzuleben, und e3 würde mwirtjchaft- 
ih unflug jein, der Küftenjchiffahrt 
freie Durchfahrt zu gejtatten, denn die 


und dasjelbe 


Sr meine, 
Ver. Staaten, 


Iciffahrtstruft und nur diefem nüten. 
„Es ift“, fuhr Herr Richard fort, 
„nicht anjtändig, anzudeuten, Präfi- 
dent Wilfon und diejenigen, die jene 
Anfihten in der Panamatanalfrage 
teilen, würden zu ihrer Haltung be= 
wogen durch Feigheit, Durch die Angſt 
vor Großbritannien, und es iſt nicht 
würdig, den amerikaniſchen Adler 
ſchreien zu machen, nur um das iriſche 


Botum umd ein paar deutihe Stim= | 
deutlich: | 
dachten mie er | 


men zu erhafchen.“ Die 
ameritanifhen Bürge 
und feien unmillig über den Verfucd, 
fie von ihrer Anficht, die ihnen Ehre 
und Gewiffen diktiren, abzubringen 
dadurch, daß man ihnen die britijche 
Flagge vorhält, jie zu reizen. Die 
Deutichameritaner feien genau jo jtarf 
interejjirt an der Ehre und Wohlfahrt 
des Landes wie die.eingeborenen Bür- 
ger, und jfeien überzeugt, daß das 
nterefje Aller den Widerruf ber 
boabenhejtimmung perlanae. 
Bravo! Das war aut deutich ge 
pchen, zur tedhten Zeit und am rech⸗ 
Ort. Bra 


en 


| Bromptbeit 
| wieder, 


| harte Männer 


wiriſchaftliche In⸗ 
ſchade, 
die ſich in ihrem Urteilen und Handeln 


geplant | 
| eine 
| tung, 


daß fie | 


gunze | 


| * wenkt. Der 
ı enibalt noch mehr. 
| neur 


und unjere | 
wirtichaftliche | 
heftigiten | 


| Strede der Straße 
lichen Forderungen gegenüberjtandeit, | 
IE | RE 
ı die Sadıe 
Bedenten | 


| Farmer 


| etwa 
| Geichichte 
DIE | 


wohl | Rn — ee 
| deren Grfolge untere märchenhafteiten 


| der 


| am Griff, 


ihren | 





| Itedfen. 


die Abgaben= | 
| bier ein Stückchen, 
und | bir , E 
| moglich Ziegel, wie joll da je was Gan- 
| 3e5 werden? — 

und BVerfprechungen | 


Shnedderengdengdeng. 


Durch Erfahrung ift da3 amerifa- 
nifche Volt am feltenften zu belehren. 
Das Sprichwort vom gebrannten Kind 
läßt fi auf diefes anormal fehnell 
entwidelte Rind unter den Nationen 
der Erde teum anmenden. Ginmal 
gemachte Fehler fehren mit tnpilcher 
bei nächlter Gelegenheit 
und bie Lehren, die man das 
legte Mal erhielt, find zum mindeiten, 
wenn man Tich ihrer überhaupt bewußt 
wurde, längit wieder veraeijen. — 

Weil fih in Miltn amanziq wetter- 
an der Straße eina?- 
funden hatten, mit Haden, Schaufeln 
und Geipannen, und anderämwo einiae 
Iaufend tüchttger Bürger im Schweipe 
ihres Angelihts Dred ſchaufelten, hält 


der Gouverneur den Anfang für ge- 
macht 
ziehen und ſeine unterſchiedlichen Ve— 
hikel auf gang- und fahrbare Straßen 


Illinois aus dem Sumpf zu 


rn) 


zu jegen. In folder fpontaner Begei- 
jterung ift der Ameritaner grok, nur 
daß eben die Begeiiterung zu 
oft eine momentane bleibt, ein Strof 
feuer, deffen rajch verfladerte Glut 
nicht einmal zum Kartoffelbraten lanq 
genug anbilt. Wenn es eine öffent- 
liche Arbeit gilt, gibt eö immer erjt 
Herrliche patriotiiche Veranitals- 
gleihiam, ald mühte man fi 
Mut machen zu der 
Arbeit. Der Gouverneur ift an der 
Spipe einer Kelonne Automobile durch 
den Stoat gefahren. Weberall haben 
ie armer ihre mottenzerfreflenen 
oa agen herausgebängt, und, „, 
“1, die Kinder haben Fähnchen ge— 
enthuſiaſtiſche Bericht 
Der Herr Gouver 


cute 


hat Hut 
ſelbſt die erſte Schaufel Schlamm aus— 
gehoben. Er hat ſogar einen Dreck— 
ſpritzer auf ſein glattraſirtes Geſicht 
abbekommen, wundervoll! In Mooſe— 
heart haben Hunderte ſich an 


eingefunden, die 


einſt einen Teil der Lincolnchauſſee bil- | 


den ſoll. Und was wird es ſein, wenn 

fertig iſt? 
ſtraße, 
lang. Die Lincolnchauſſee wird 3389 
Meilen meſſen. Allüberall waren die 
mit ihren Buggies herange— 
tarrt und lauſchten den feurigen Re— 
den des Staatsvaters. Illinois hat 
nach jeinen Worten vorgeftern nicht 
nur Dred geichaufelt, 
gemacht. ES hat in der 
Angelegenheit der guien Straßen den 
eriten Schritt getan in einer Yrbeit, 


Iräume 
jeagt Bi. 
Eins nur Scheint 


op 


überjteigen 


iverden. 


der Benzinfapal- 


| abe unjeres braven Gouverneurs ge- 
ı fehlt zu haben: Die 


Ichmetternde Ka- 
pelle, die unter Fanfarenklängen und 
Ragtimegetöfe hob auf dem Wagen 
der Prozeljion voranzog. Die Mutit 
bat gefehlt zu dieſer Zutunftsmufit 
der guten Etraßen. Aber man ber- 
Ichmerzt den Ausfall iiber dem Ein- 


| drud, * dieſes grabluſtige Illinoiſer 


Volk an jenem Tage gemacht hat, und 
——— dige Gouverneur — er 
faßt die Schaufel mit der linken Hand 
— mit ſeinem guten Bei— 
ſpiel als Krone des Ganzen, iſt einfach 
nicht zu überbieten. Will es aber nicht 
doch ſcheinen, als ob es ſich auch dies— 
mal nicht um ein außerordentliches, 
ſondern nur um ein alljährlich wie— 
derkehrendes Ereigniß gehandelt habe? 
Haben ſich nicht ſeit Jahren ſchon 
im Frühjahr die Provinzler einen 
Tag lang um ihre Straßen be— 
müht, um ſie von dem Tau— 
ſchlamm zu befreien, und halbwegs 
zu Wegen umzugeſtalten? Sollte auch 
hier, wo das Inkrafttreten der „Tice— 
bill“ betont wird, weiter nichts heraus— 
fommen al3 cine gerade den Sommer 
mühſam überdauernde Inſtandſetzung 
der Landwege? Soll die Lincoln— 
chauſſee eine Zementſtraße werden? 
Iſt das der gewählte Typ? Wenn 
nicht, was anders wäre dann jene 1500 
Fuß lange Zementſtraße der Mooſe— 
hearter, als verlorene Arbeit? 

Heute, am zweiten Tag nach der 
großen Begeiſterung, werden ſich die 


Reihen der Arbeitswilligen arg gelich— 


tet haben. Wie wird's in einer Woche, 
in einem Monat ſein? Es ſcheint, als 
ob der gewichtige Ernſt des Tages nur 
eben für diefen Tag angehalten hätte. 
Der mit fräftigem 
die 


Schaufel geihtwungen, wird heute 
die 


Schaufel in die eigene Scholle 
Alle Achtung vor der Begeiite- 
rungsfähigfeit der aemeinen Bürger. 
Sind fie aber die richtigen Leute für 
den Straßenbau? Das Schaufeln von 
Schlamm tut’3 doch nicht allein! Und 
da ein Stüdcen, 


hier Zement, da M tafadam, Dort mo= 


Uber nur zicht verzweifeln! Dies- 
mal mird’3 vielleicht anders fein. 
Der Eifer wird dauern, und nachdem 


| der Bürger handgreiflich fein Intereſſe 
Ubgabenbefreiung werde nichts anderes | 
fein, als eine Subfidie für den Küjten- | 


an quten ar 
hat, werden die 


erfennbar gemacht 


und Rod abgeleat und | 


der | 


Eine Zement= | 
18 Fuß breit und 1500 Fuß ı 


unangenehmen | 


I Dentfihe ehren. — 


Geben ihm Feſteſſen in der Lincoln 
Turnhalle, 


Er preift deutſchen Karakter. 


Nehr als 800 Dentfche der Mordfeite be- 
reiten ihm berzlihen Empfana. —Kibes 
rale Elemente fehten Abjtimmungen 


in den Sandbezirfen des Staats an, 


Deutiche der Nordfeite ehrten geitern 
Roger E. Sullwan mit einem Yeit- 
eiien in der Lincoln Turnhalle. Wehr 
als achthundert hatten ich eingefunven 
und bereiteten dem Ehrengaft des 
Abends eine Aufnahme, die fi) dur 
eine iiberrafchende Herzlichkeit und Na- 
türlichteit auszeichnet. Einen Mann 
eigenen Stammes hätten fie nicht 
berzlicher empfangen können. Alle 
Kreife des Deutfchtums waren vertre- 
ten und alle politiihen Schattirungen. 
Dabei mar das eigentliche politische 
Element nur verhältnißmäßig ſchwach 
vertreten. Sullivan dankte ſeinen 
Gaſtgebern mit einer herzlichen An— 
ſprache, in der er deutſcher Leiſtungs— 


fähigkeit und deutſcher Gründlichkeit 
und dem, was ſie für die Vereinigten 


Dom | 





| Amerita I 
jondern | 


| irgend ein anderer 
| hat, die Unabhängigkeit der amerifani- 
ſchen Staaten 3 
| neralmajor 
| General von Steuben, der die ungeüb- 


Yrm am Mittwoch) | 


e Fachleute fommen mit | 


ihren geübten Kolonnen und die Sadıe | 


„praftiich“ in die Hand nehmen. Die: 
jer raufchende Feſttag war einfach eine 
natürliche Yeußerung der Begeifterung 
für fommende befjere Zeiten. Ohne 
ein meniq ftindliche Vorfreude und 
etivas zupbiel Radau geht nun einmal 
die Inanariffnahme einer jolchen pa= 
triotifchen Zeiftung bei uns nicht ab. 
Da müffen erft einmal tüchtige Reden 
gehalten werden. Da muß Inmboliich 
ih der Gouverneur das Geficht voll 
Dred fpriten laffen. Da müffen die 
lieben Kindlen das Sternenbanner 
Ichmwenten. — Man follte fich nicht von 
boraufgegangenen Erfahrungen die 
Laune verderben laffen, wenn nod 
immer nach folchen enthuftaftifchen 
Anfängen hinterher recht wenig ober 
gar niht® aus einer Sache murbe. 
Und ob es auch gefährlih ift, wenn 
man ji) hierzulande mit Leidenfchaft 
und am liebften ſelbſt behumbugt, hier 
muß ſich's bald zeigen, ob wirklich der 
ernſte Wille dahinter ſteckt, oder ob es 
weiter nichts war als blos das übliche 
— — —⸗ 


| chen, 
| Rundaebung aejtalteten, 


Staaten getan haben, hohes Lob zollte. 
Seine Rede icurde wiederholt von leb- 
haften Beifollaausbrüchen unterbro: 
die zu einer jtürmifchen 
al3 er auf 
feine Kandidatur zu Tprechen fam und 
die Hoffnung ausfprad, daß das 
Deutfchtum der Stadt und 85 Staa- 
te3 ibn der Ehre, e3 im Bundesjenat 


Ir 
‚ic 


| zu vertreten, jür würdig erachten möd)- 


ten. Der Beifallajturm, der dieſe em 
Appell folgte, ließ keinen Zweifel über 
die Stimmung ſeiner Zuhörer zu. 


Preiſt deutſche Gründlichkeit. 


„Ohne deutſchen Genius“, erklärte 
Sullivan in ſeiner Anſprache, „würde 
Amerika nicht ſo ſchnelle Fortſchritte 
gemacht, nicht ſo weit vorgeſchritten 
ſein. Es iſt ſogar zweifelhaft, ob wir 
ohne deutſche Hilfe ein unabhängiges 
haben würden. Es war ein 
Mann, Ihres V Volkes, ein fähiger, tüch— 
tig aebilbeter Deutjcher, der mehr als 
dazu 


u jichern, nämlich Ge- 
von Steuben. Es war 


ten, unerfahrenen Freimilligen George 
Wafhingtong ausbildete und ihnen 
gab, was heute die Lofung der, Ge— 
jchäftswelt geworden ift, nämlich 
Leiſtungsfähigkeit und Gründlichkeit. 
Es waren die Deutſchen, die, dünkt 
mich, den Begriff Leiſtungsfähigkeit 
für uns geſchaffen haben. Ich bin 
ſicher, ſie haben ſie ſtets erfolgreich 
angeſtrebt. General Franz Sigel im 
Bürgerkrieg liefert ein Beiſpiel dafür. 
Wer mit Sigel kämpfte, war als guter 
Soldat bekannt. Wenn Sigel einen 
Auftrag erhielt, war nie zu befürchten, 
daß er ihn nicht erfolgreich ausführen 
würde. Er beſaß in hohem Grade den 
Grundzug des Deutſchen, Leiſtungs— 
fähigkeit und Gründlichkeit. 

Zollt Altgeld Tribut, 


„Wie die Union, ſo hat auch Illi— 
nois und Chicago großen Nutzen ge— 
zogen aus deutfcher Gründlichkeit. Wir 
haben viele Vertreter Jhres Boltstums 
im Staat. Sie haben einen tüchtigen 
Führer in John PB. Altgeld gehabt, der 
dem Staat und feiner Bevölkerung 
wertvolle Dienfte geleitet hat. Ach 
Ihäte mich glücklich, ihn wohl aefannt, 
mit ihm zulammen gewirkt und mein 
Scherflein duzu beigetragen zu haben 
zur Durhführung feiner Pläne Sch 
Ihäte mich alücdlich, dak ich in einem 
Alter mit ihm zufammengefommen 
bin, in dem ich die Früchte feiner rei- 
fen Erfahrung leicht in mich aufneh- 
men fonnte, und daf ich von ihm die 
Grundfäte kennen lernte, die damals 
al3 radikal »erfchrieen wurden, Die 
aber heute ala die richtigen Grundfäße 
für ein aufaetlärtes Volt gelten. Alt- 
geld war wie von Steuben und Giael 
gründlih. Wie fie, wirkte er für das, 
was er für richtig hielt. Mit Wort 
und Iat mußte er dafür einzutreten. 
Das ift Leiftungsfähigfeit und Gründ- 
lichkeit. 

„Die Leiltungsfähigfeit ber Deut: 
ichen, das millen, was getan werden 
muß, und mie e& getan werben muß, 
bat außerordentlich viel dazu beiaetra= 
gen, um Amerita zu dem Lande zu 
machen, das e2 if. Diefe Eigenichaft 
hat feine Bevölkerung zu einem flar- 
denfenden Volk gemacht, das entichlo]- 
fen, aber ohne Ueberftürzung, und mit 
flarem Berjtand feine Jdeale von Recht 
und Freiheit zu verwirklichen ſucht. 
Es iſt eine Eigenſchaft, die Sie, wie 
mir ſcheint, auch bei Präſident Wilſon 
finden. Es iſt Leiſtungsfähigkeit, die 
ſich auf Wiſſen und Erfahrung grün— 
det, auf ein Verſtändniß für die Be— 
dürfniſſe der Bevölkerung und der 
Zeit, die für die Formulirung ſeines 
Programms für das öffentliche Wohl 
verantwortlich zu machen iſt. 


Indoſſirt Milſons Haltung. 


„Auch ich habe verſucht, von dieſem 
Geſichtspunkt auszugehen. Es iſt der 
Geſichtspunkt, von dem aus meiner 
Anſicht nach die Angelegenheiten des 
Landes erledigt werden müſſen. Die 
Verwaltung hat nur ein Ziel im Auge: 
der Bevölkerung das größtmögliche 
Maß an Zufriedenheit und Wohlſtand 
zu ſichern. Das ſchließt Jedermann 
ein, der gewillt iſt, ſich Zufriedenheit 
und Wohlſtand zu erarbeiten. Das 
Programm Präſident Wilſons hat 
dieſes Ziel im Auge. Wenn die Kon— 
trole von Korporationen nötig iſt, 
wenn öffentliche Nutzeinrichtungen re— 
gulirt werden müſſen, wenn dazu eine 
Beſchränkung der Macht von Kombi— 
rationen nötig ift, jo muß man ohne 


A ab daran ea Ich bin ber — 


| Tchehen 


beigetragen | 


Ede N. Glart ir. und Ghicage Ave, 
xel.; Euperior 8313. Direltion: Haupt-Danner, 
Hente Abend 8 Uhr: 


„Romeo und Julia“ 


® Craneripiel in 5 Alten von Shaleſpeare. 
Morgen Abend: „Die Lieder ded Mufitanten“ 
Bollsitüd mit Gefang in 4 Alten don SKneifel. 

Breife: Loge N, $2.00; Loge VB, $1.50; U Lone 
G, 81.25; Ordheiter, $1. w; 1, Barlett, Töc; 
Valſon. Se umd 806; Gullerie Sc. 


. 7, - 

Für Dausgärten! 
Kleine Hausgärten mit 70 Abbildungen, 
den, 1.00, Der praftiihe Gartenireund, 
zirta 400 Seiten, geb., 51.35. — Ameritaniimes 
Sartenbud, von Dans Bn’dhbaner, zirka 50 
Seiten, gebunden, $2.00, 


Koelling & Klappenbach, 


— Buähanhlung und Echreibmateriallen —— 
om Mand_Ctr, 


gebums 


eingeichräntt werden müffen, und ich 
bin der fejten Zuperficht, Daß das ge= 
wird, Mit diefem Ziel im 
Yuge bemwerbe ich mich um da% Amt 
des Bundesfenators. Meine Anficht 
— und ich glaube, das ift auch die An- 
ficht des leiftungsfähigen, gründlichen 
Deutſchen — iſt, daß die Mittel und 
Wege, um diejes Ziel zu erreichen, fühl 
erwogen und leidenjchaftslos bejtimmt 
werden jollten. Dann jollte man ener: 
gifch vorgehen, um das zu berwirf- 
lichen, was jet nur einProgramm ilt.“ 

Die eier murde von Yelir von 
MWofom eröffnet, der ald Spruchmeifter 
Joſeph Hopp vorſtellte. Anſprachen 
hielten Countyſchreiber Robert M. 
Sweitzer, Charles H. Kellermann, der 
die Deutſchen ermahnte, ein regeres 
Intereſſe an der Politik zu nehmen, 
und Karl Zwanzig von Ottawa. An 
der Rednertafel befanden ſich unter 
anderen die Herren Eugen Niederegger, 
Rudolf Seifert, Schulkommiſſär Henry 
W. Huttmann, Louis Sala, Adolph 
Georg jr. B. F. Weber, Vaul Ger— 
hardt, Auguſt Lueders, C. H. Keller— 
mann und Henry M. Clauſſen. 


Fechten Wahlergebniſſe au. 


Die liberalen Elemente im Staat 
begannen geſtern einen energiſchen An— 
griff auf die Abſtimmung über den 
Ausſchluß von Wirtſchaften in den 
Landbezirken des Staates. Konteit: 
werden in mehr als 120 Townſhips 
eingeleitet werden, in denen die Prohi— 
bitioniſten ſiegreich geblieben ſind. 
Sie ſind von den Anwälten Levy 
Mayer und Alfred S. Auſtrian vorbe— 
reitet worden. In allen Townſhips, 
in denen die Frauen den Ausſchlag ge— 
gen die liberalen Elemente gegeben ha— 
ben, wird das 
der Begründung angefochten, daß das 
Frauenſtimmrechtsgeſetz verfaſſungs— 
widrig ſei. 

Fortſchrittler win ken ab. 


Die fortſchrittliche Countyparieilei— 
tung hielt geſtern eine Sitzung ab, in 
der Pläne für die Countymwahl be- 
Iprochen wurden. Die führer der 
Partei erflärten ich im WUllgemeinen 
der Aufitellung parteilojer Kandidaten 
für den Countyrat, die Abmafferbe- 
hörde und das Gtadtgericht günftia, 
wollen aber nichts von einem AYufam- 
mengeben mit der republifanijchen 
Partei miljen. Der Vorfchlag der 
republtfanifchen Parteiführer, ein ge— 
meinſames Ticket aufzuſtellen, deſſen 
Kandidaten als Republikaner „laufen“ 
ſollen, wurde rundweg abgelehnt. Die 
Partei wird, wie der Vorſitzende der 
Harleileitung erklärte, Kandidaten für 
Staatsämter, die Ceaislatur und den 
Kongreß und überhaupt ein vollitän- 
diges Ticket aufftellen. Eine Entichei- 
dung wurde richt getroffen, 


— — — _ 


Deutſches Theater. 


Heute „Romeo und Julie“, morgen „Die 
Lieder des Muſikanten“. 


Zum litterariſchen Abend wird heute 
im Deutſchen Theater Shakeſpeares 
„Romeo und Julia“ wiederholt. Für 
morgen ſteht wieder ein Volksſtück mit 
Geſang auf dem Spielplan, und zwar 
ein altbekanntes, „Die Lieder des 
Muſikanten.“ Es wird unter der 
Spielleitung von Direktor Danner 
gegeben, der den ſtarrköpfigen reichen 
Bauern Martin Winter ſpielen wird. 
Die andere der beiden Hauptrollen, 
Martins armer Bruder mit der Künſt— 
lerſeele, der ſchließlich des Bruders 
hartes Gemüt doch beſiegt, iſt von 
Direktor Haupt übernommen worden. 
Auch die übrigen Rollen ſind gut be— 
ſetzt, wie die nachfolgende Liſte zeigt: 
Martin 
Lebrecht 


Nufilam. 
zärbchen, 


Binter, reicher Bauer.. Dir. Joſe Danne:; 


vinte — N — ein ſahrender 
.. Dir. Ullrich Haupt 
Lore Duino 
—— Martins Otto Nottfa 
Chriitine, Lebreiht3 Tocdhter........ Helene Rotbe 
ZIEEISUEE SEREEE une ausser Louiſe Brückne 
A⏑ Heinrich Köweni io 
Käthe, feine Tochter Karola Brever 
Jeb N, Mar Winter. . Ludw. Koppee 
2 Ferry Rörner 
er J  " Marx 


Knechte und Mägde im Hauſe Winters. 
a Re Dir. Joſe Danner 


Die geſtrige Vorſtellung von „Bru— 
der Martin“ war recht gut beſucht. 

Am kommenden Mittwoch Abend 
wird zu Ehren von Ludwig Koppee 
Anzengrubers Volksſtück „Der Pfarrer 
bon Kirchfeld“ mit Herrn Koppee als 
„Pfarrer Hell” aufgeführt. 


* Geitern bat amtlach die Schiffahrt 
auf den großen Szen wieder begonnen. 
Das erite von hier ausfahrende Boot 
war das YFrachtboot „Annie E. Wil: 
on“ von der South Haven Line. Die 
Palfagierdampfer merden in Stand 
geſetzt. 


Ct 


Todesanzeige. 
Northweſtern Terra Cotta Arbeiter-Unter— 
ſtüßgungs-Verein. 
Mitgliedern hiermit zur 


Rudolph Junus 
Die Beerdigung findet ſtatt Sams— 
tag, den 18. April, um 2 Ubr Nadhm., dom: 
Zrauerbaufe, 3339 N. Hohne be, nah dem 
<t, Lulas- Friedhof. 

Billiam R. Schroeder, Teltetär. 
Hans Zindemann, Präfident, 
Dankſagung. 

Hiermit ſprechen wir allen unſeren vielen 
Freunden und Nachbarn unſeren innigſten Dant 
aus für die zahlreiche Teilnahme und die ſchö— 
nen Blumenſpenden bei der Beerdigung unſeres 
geüed ten Gatten und Baters 


Fraut Tchorpen ir. 
Hinterbliebenen n 


* 
zen 


i Nachricht, 
Bruder 


da 


geſtorben iſt. 


Die trauer 


Deutjdhes Ihenter ayMe | 


Refultat der Wahl mit | 


North Ave. 





5[5 


Urteilt ſelbſt! 
Stern’s “Special” 


und 'Larrabee Str. 


% 





Anzüge für Männer 
und junge Männer 


&8 find die am beiten 


paſſenden — 


amt 


beiten gearbeiteten — und jich am beiten 


tragenden Anzüge in Chicago 
Preiſe. 


zu dieſem 
All die neueſten Facons — feine 


weiche Wolle und reine Worſteds — wir 


ſchließen weit voraus 
unſere fünf Läden ab, 


die beſten Anzüge ſind, 

je geſehen 

Andere „Stern“ —* 
Spezialitäten zu ... 


Kontrakte für 

und kaufen zu 

den niedrigſten Preiſen — wir geben Euch den? Vorteil. 
und überzeugt Euch — wir wollen, daß 
teilen ſollt — Ihr werdet zugeben mühlen, day e 

die Ihr zu dieſem Prei 

DE een 


818, 


Kommt 
Ihr ur— 


| r 


320, 


Knaben-Anzug Special 83. 95 


mit Ertra 
Größen von 7 bis 17 Jahre 


Paar Knickerbocker — gut —— — Anzüge, die 
von beionderer Dauerhaftigfeit jind, ipeziell ..... 


Frei — gerade, was Euer Knabe wünjcht — bringt ihn 
mit, um es in unfern Schaufenjtern zu jehen, 


Notiz: 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannlten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſer lieber Gatte, Vater und Bruder 
John Yent 
(geliebter Gatte von Katharina Penf) 
am 14. Mpril 1914 im Ulter bon 68 Sarıen 
geitorben it. Beerdigung Montag, um 95330 
sorm., dom Qeanerbanie, 3513 Sceley Stve., 
nah der Ct. Mauritiustirche, mo  feierliches 
Requiem zelebrirt ıird, von dort mit seutfche.t 
nad dem St. Mary's-Gottesacker. Mitglied der 
<t. George Kourt ir. 48, E. D. 5. Um jtille 
Zeilnabme bitten die trauernden Hinterblie— 

beten; 

John, Franf, Frau Mary Saunders, 
Joſeph, Frau Ida Boſh und Law— 
rence Yent, siinder, 

Fran KHatharine Mont, Sihweiter, 

Angeles, Calif., Zeitungen bitte su fo: 
fria 


203 
piren. 


Zubesanseise 
Leiling Yöge Nr. 557,4. 5. EA M. 
Den Brüdern obiger Loge diene e3 hiermit 
zur Nachricht, dab umfer liebev Bruder 
Frederik Nautert Cr, 
am Dienstag, den 14. April, in Sterling, Ill., 
plöglich geitorben ilt. Die Beerdigung erfol« y 
Zamstag, den 18. Upril, 2 Uber Nadhın,, bon 
M. E. M.Tempel, 1504 N. Clart Str., us 
dem Graceland- Sriedbof. Die Brüder find 
freumdt. erfucht, Fich pumtt 1:30 Uber in ımferen 
Tempel einzufinden, m dem beritorbenen Brit 
der die legten maureriihen Ehren zu evweilen. 
Brüder, die fih den Begräbnis anzufclie> 
ben mwünfcen, find erjucht, cS Dem Celretär, 
Telephon Sellington 4336, Tofort mitzuteilen 
damit genügend stutichen beitelt werden fönnen. 
Frederid Mans, Ehrv. M. vd. Ct 
Alex. Xampe, Zelt. 
— — 4 
Todesanzeige 


Alten Freunden und Belammten die 
Nachricht, daß unſer Sohn 
Albert Vehrs 
im Alter von 18 Jahren, 1 Monat und 6 2 
gen nach fürzem Leiden am 16. April 1014 
tanit entichlafen it, Beerdigung am Sonntag 
Kadbmittaa um ein Ubr vom Tranerbaufe, 
N. 45, sine. mit Mutichen nach Waldheim. 
itilles Beileid bitten die Hinterbliet beiten: 
Dtto . :ıd Marie Vehrs, Eltern. 
Otto, Trieda nd Minnie, 
Geſchwiſter 
Schwiegerſohn. 


traurige 


“lm 


9. Blatmann, 


Todes Sanzeige — 


Freunden und PBelannten die trairiae 

richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Gharles T. umurner 

geitorben ift. Beerdigung am Momlag, den 26 

April, vom Zrauerbaufe, 7059 Nacine Ive.. 

nab der Tacred Heart sirdhe, 70. Str. und 

Aberdeen Etr., um 9:30, wo feierliches Regniem 

zelebrirt wird, von dort mit Kutſchen nach dem 

St. Mary's Gottesacker. Um ſtille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 

Eva Sturner gebor. Umhofer, Gattin 

Frauk und Anng, Frau H. M. Conlon 

und Frau M. Wirſchem, Kinder. 


kacı 


Tudesanzeige 
Freunden und Belammten die tranvige 
richt, dab unfer lieber Satte und Bater 
Fred Nantert 
im Alter von 68 Jahren acitorben it. Leichen 
feier am Caniıstag, den 18. Mpril, Nachmittags 
> Uhr, in der stapelle im Graceland, Die iran 
ernden Hinterbliebenen: 
Klara Rantert Gattiır. 
Pant und Fyris, Zöhne. 
Elſe Rautert, Alwine Rautert, 
Zchwiegertöchter 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß unſere liebe Gattin und Mutter 
Mathilde Schapansti 
April 1914 im Alter von 42 
aeitorben ift. Beerdigung am oZnıtag, 
19. April. um 1 Uber Nacm., vom Zrauer 
baufe, 2113 28. 50. Nlace, mit Nutisen nad 
dem Mount Greenwood: sriedbof. Die tranern- 

ven Hinterbliebenen: 
Billiam Schapansti, 
Audolph, Albert umd 
Schapansti, ninder. 


SHurrah! Durdy alle Welt! 


Ernites und Heiteres aus dem Coldatenleben, 

Der Wdjutant von Sedan; Die Babhern vor 
Wörth; Im Ballon über Paris; Unier Fries; 

Bieten aus dem Bufh; umd biele andere ſpan— 

nende Erzählungen, Neder Band ift in in fi 

abaeihloifen und 60 Zeiten itark. 

per Band 10c; 12 Bände für 


A. KROCH & co. 


Na 


Nah: 


am 16, Jahren 


den 


Saite. | 
William 
a 


Anier Laden ift offen Dienitan, Donneritag und 
Sonntag Vormiting. 


| bom Trauerbauie, 
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eNorfolkFaecons — zwei | 


33.95 
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Samſtag Abend 





‘ 
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Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die tkraurige Nach 
richt, daß unſere liebe Gattin, Mutter, Tochter 
und Schweſter 

Gertrude Fueſel gebor. 

(Tochter des Lerſtorb. John 

am 15. April 1914 geſtorben iſt. 
findet ſtatt vom Trauerhauſe, 49446 S. Raecine 
Ave., Samstag, den 18. April, um 9:30 Bor: 
mittags, nach der St. Auguſtinuskirche, wo feier 
liches 
Bahnſtation an der 49. 
und mit der Bahn nach dem St. Rarys Got 
tesacker. Mitglied des St. Auguſtim veiges 
rc. 72,8, EB. A. Um jtille Teilmahure bit— 
ten die trauernden Sinterbliebenen: 

Joſeph Fueſel. Gatte 

Gertrude, Helen, Töchter. 

Mary Moſer, Mutter. 

Paul Moſer, Helena wivier 
Klara Ndcud, Set»,wiiter 
Fraut und Barabara Fueſel, Schwie— 
gereltern. 
Anna Fueſel, Frau Elizabeth Vonder— 
heide und Frau Marjgaret Vonder— 
heide, Schwãg⸗ rinnen, nebſt Lex 
wandten ıtd eannten. 


Moſer 
Moſer) 


Str. und Aſhland 


und Frau 


Todesanz eige. 


Verwandten md Welamiten die traurige 
Nachricht, unſer Bruder und Schwager 
Nudoiph Tanins 
am Mittwoch, den 15. April, im Mlter bon 44 
Jahren nach lurzen, jchwerem Leiden entichla> 
fen ilt, Die Beerdigung findet itatt am Sanıs 
tag, April, Nadbm. um 2 Ubr, vont 
Irauerbauie, 3339 N. Hohne Ave., nah dem Zt. 
Lufas-Gottesacker. Im stille Teilnahme bitten 
die trauernden SHintecbliebenen: 
Henry, Frank, Charles 

Junius, Brüder. 

Emilia Draheim, Bertha 

ſtern. 

Fred Draheim, 
Schwäger 
Karoline Tunins, © 
Verwandten 


dab 


den 18. 


und Ferdinand 


Fett, S chwe 


Ferdinand Fett, 


wägerin, nebſt 

Dojt 
Todesanzeige 
Fremden md Belanmten die traurige 
richt, dab mein geliebter Gatte und 
Vater 


Nach 
unſer lieber 


Carl Lucke 
im Alter von 64 Jahren ſanft eulſchlafen iſt. 
Die Beerdigung findet ſtatt am Zonntag, den 
19. April, 1 Uhr Nachm., vom Trauerhauſe, 
916 R. Wincheſter Ave nach Foreit Home 
Friedhof. Um ſtille Teil nabme bitten die ivatız 
ernden Hinterbliebenen: 
Marie Lude, Gattin. 
Minnie, Heinrich, Joa, Karl, 
heim, stinder. 
Elizabeth Heuer, 
Frank Stehle, 
wiarie Stehle, 


Wii⸗ 


Zchweiter 
Schwiegerſohn. 
Großtochter. 


— — — — 


Todesanze eige. 

d und Belannten die traurige 
daß mein geliebter Gatte und unſer liebver 

Schwiegervater und Großvater 
Ernit Mülter 

im Mlter bon 72 Nabren am 14 
Herrn entichlafen vl. 
zamstag, den 18. 


Freunden 
richt, 
Vater, 


April ſelig im 
Beerdigung ſindet ſtatt am 
April, um 2 Uhr Nach, 
5638 N. Seeleb Mbe,, 
Lucas-Friedhof. Um ſtille Teilnahme 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Loniia Müller gchor, Bruntoy, Gattia. 
Ewald, NResert und Walter, Zöbnc. 
Louiſa Waudtte, Bertha Stiglich, Min— 
nie Müller und Frieda Meßner, 
Töchter, nebſt Schwiegerſöhnen, 
<chwiegert vchlern und Enleln. 


dem St. 
bitten 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige 
richt, daß unſer geliebter Sohn und 
Henry rnit 
Sabren, 11 Monaten und 25 
April geitorben iit. Beerdigung 
den 18. Mpril, um 9 Ubr Bornt,, 
von 331 N, Kalifornia Ave, nah der St. Mat- 
thewstirhe, von dort mit Nutiden nad dent 
<t. Adelberis- Friedhof. Die tranernden Hinter: 
bliebenen: 


Bruder 


im Mlter don 18 
Tagen am 15. 
Samstag, 


Kobn und Eopbia Ernit, Eltern. 
Yohn Ernit, Bruder. —X 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß meine liebe Gattin und unſere liebe 
Mutter 

Roſie Küchenmeiſter 
im Alter von 40 Jahren, 1 Monat und 16 Ta— 
gen am 16, April Dioklich geitorben ilt. Die Br» 
erdigung findet ftatt am Gonntag, den 19, 
April, um 1'Uhr Nahm., dom Tranerbauie, 
3350 ©. Hohne Ade., na der Evangeliihen St. 
Bbilippustirche, Ede 36. ir. und ©, Eeelen 
Ave, und bon da vrit utichen nah dem Dal» 
weoods » Friedbof. Die tranernden Hinterblier 


denen: 
; art ur rer . 
diiheim und Zr ae 
—2* En rn 


ı Im Pillen 


I Beach 


ı am 
| Leiden im 


| um 


Beerdigung 


Hochamt zelebrirt wird, von dort nach der 
Abe., 


Nach⸗ 


Clark und Madiſon 


nah | 


Nach» 


| wäblung eines 
Nach: | 


‚I er wird Ih 


Tudedanzeige 


Freunden ımd Belannten die traurige 
Naächricht, daß 
Noble Aloniind Patchei 

Oblaten-Bruder des Redemptoriften-Dt- 
dens, im Wlter bon 42 Jahren feli 
Herrn entichlafen ift, Reouiem-do amt 
am Samstag, den 18. April, um 9 Uhr 
Vormittags, in der Ct. Midas (3ficche. 
Die Leiche liegt in der Tauflapelie aufs 
gebabrt. Beerdigurg auf dem Ct. Dos 
nifaziussGottesader. doir 


Todedanzeige 
‚Freunden und Velannten ‚die traurige Nah 
richt, daß umiere geliebte Gattin, Mutter, 
Echweiter, Schwieger- und Großmutter 
Mathilde B. Schulz 
an Tonnerstag, den 16. April 1914, im Alter 
von 60 Fahren jelig im Herren eutfchlafen mt. 
zeerdigung Tindet ftatt am Sonntag, dent 
April, Mklaas 12- !br,.bom Trauerbauic, 
Larchmont Vive, nah der GEvangel, Et. 
Beterstiche, Dallen Blvd. und Cortez Etr., 
wojeibft um 1 Ube rauer-Gottesdienit ftatt- 
findet, von da mit Auto» nah dem Eden⸗Got—⸗ 
tesader. Um jtille Zeilnabm: bitien die frauern« 


19. 


1822 


ven Sinterblicbenen: 


Gharles Schuls, Gatte, 

Helen Toldte, Mathilde, Walter, Fred, 
Charles jr. u. Ewald Schulz, Kinder, 

Theodore Kraufe, ‘Yruder, 

Alired Toldte und Amy Schulz, 
Schwiegerlinder. 

Gilbert Zoldte, Enlel. 


Tonesanzeine. 


Freunden ımd Belannten die traurige Nadı 
richt, dab mein ie GSatte und unier lieber 
Bater 

Ludwig Blatter 
im YWlter don 50 Fabren, 4 Monaten und 7 
Jagen aı m 16. April fantt im Seren entichlas 
fen iit, Die Beerdigung finder ftatt am Some 
tag, den 19. Mpril, um 1:30 Nadın., bon 
Irauerbauie, 1210 2. 56. Court, mit stuliche:i 
nab dem Koncordia-Gottedader. Um itille Teils 
nabme bitten Die trauernten Sinterbliebenen: 
Glizadeih Blatter acbor. Troite, Gait!g 
Edwin umd A|rma Blatter, minder, 
kebit Verwandten und Belannten. 
ſanft. jrſa 


Todesanzeige, 
iden und Velannten die traurige 
vabß umlere Itebe Mutter 

Winrie Torde 
geliebte Gattin 5 es veritorb, 
von 62 Sabrer 
ben tt. Beerdigung dom 
Ape., am Sonntag. 
um 1 Uhr Nacm., ut 

aldheim-Frie 
benen: 


Nach⸗ 


Erneſt Toede). 
t md 5 Monaten ge 
Trauerhauſe, 3329 
den 19. April 1914 
Kutſchen nach dem 
dhof. Die trarernden Hinterblies 


ſtor 


Julius, Minnie, Sruneſt, Alma, Wil— 

liam, Bertyua, Bernhard, Emil und 

Amie, Kinder. 

Deutſchland, Zeitungen bitte zu lo— 
iria 


Hamburg, 
biren 


Todesanzeige. 
Fremden und Belannten die traurige Nad 
riet, das umniere neltebte Tochter 
Edna Voß 
den 16. April, nah furzerg 
derrn Jantt emtichl iafen it, in Mliag 
von 15 Jabren und 14 Tagen, Die Veerdigun! 
Inder Matt amı Freitag, den 17. !pril, dom 
Zrauerbaunfe, 2510 x8. 21. Str, Nacdhın. 1 Ups, 
mit Kutſchen nach dem Concordia-Friedhof. 
Karl und Minna Don, Eltern. 
Ernit, Heinrich, Selma und Wi 
liam, Geſchwiſter. 


Donnerstag, 


Ruhe ſanſt. 


Weitorben: 
liebte 
VWitter 


Doerrer gebor. Ehlert. 
George N. Doerrer; 

George, Alice 
Beerdigung am Sonntag, den 19. April, um 1 
Rachm, vom Trauerhauſe, 2200 N. Lawc 
dale Ylve.,, nach dem Concordia-Friedhof. 


Klara 
Gattin von 
von Della, 


Ge 
lietsg 
und Gtbei 


is 

5ur@Grinnerung. 
vbetag Sufſerer einzigen, 
lichen Toechter und Schweſter 
Helena Stamm 

e vor 2 nr bon 
Steb’ bin, mein 
Volt telber 


uinvergey⸗ 


jahre 


uns geihieden 
Kind! 
fordert Did 
Aus Diefer argen Welt, 
Sir leiden ‚war, 
ein Tod betrübt uns; 
Tod weil e3 Gott aecfällt 
zo wollen wir nicht Tlaacır 
Und mit fıllent Geiite jagen 
Sieh’ „bin, mein Jind! 
Dieſes deinen 
Brüdern. 


von trau ernden 


Eltern ud 
Familie &. Stamm. 
Zur Grinnerung. 
an meine Freundin 
Helena Stamm 
ute dor 2 Nahren, am 17. Aprif 1iMZ 
sur ewigen Aube einaing, 


geliebie 


Der Krübling Tehret "wieder 
Und bald die Blumen biib'ı, 

od du Tom mit niemals wieder, 
Sein Frühli ng ist dahin. 
Qt b Erde dDih und Alımen deden, 
Dein teures Yild bleibt ewig wad, 
Riemals lehrſt du zu uns wieder, 
Darum weinen wir dir nach. 
Ruhe in Frieden! 
dich 


widmet bo deiner 


beraeffenäng 
undin 


ie 
rel 


Erna Keller und Famiſn 


Zur Grinnerung. 
an umferen geliebten Gatten und Pater 
Iulins Nenner 
2 Nabren, am 17, 
geltorben ill, 


bit Du 


cv beute vor April 1912 


Kimmermebr vergeſſen 
Stets biſt du in m ſerem Sim 
Ih theilbar iſt dieſe Wunde 
Die dein früher Tod uns. 
Unverachlih *’te Stunde, 
Als man dich zu Grate trug. 


ſchlug, 


Gewidmet von Heiner Gattin und Ainderm, 


Waldheim. 


Gınaiger deutſcher lonſfeſſionsleſer Friedhoſ voa 
Chicago. Durch Metroven tanbodbaehn_ für dw 
sur erieien, gleichfall3 auch mit allen Strakew 
bahnen. Willige Vegräbnibpläge Inngen in biefem 
fhönen sriedbot auf Adichlanszahlnn u be 
bei, — General Dffices: Foreit Bart, 5 ber 
Muftin 796, Focal Phone Foreil —E 757 
G. F. Geiſt, Präſe: Auguſt Viaff. Wizepräl.: 


Fıed Maas, Cefretür und Schatzmeiſter: —8 
Schwab, Suverintendent. 


[COLISEUM jetzt! jetzt 


stunze Caifon. mal tägl.. 2:15 Nadm. u. 
8:15 W6d8, Türen 1 Stunde früher geöffnet. 


5m Lem 
RINGLIN oO 
IEX 


und das prädtige neue Echauftüd 
— Salomon und die Nönigin von Cabae — 
Großartiaited Schauftü in der Welt. 
Refervirte Eipe 50c u. aufiw,, zum Berfauf 
bei yon & Hcalv’3 und im G:Lifeumt. 


11ap*% 


COLUMBIA 


Kauchen geſtattet 
gweimal taqti 


BURLESQUE 


BEAUTY, YOUTH and FOLLY 


Breife—Mats., 15c bis Töc. Urends 2öc Dis MM, 


Chicago Turn -Gemeinde. 


Hroßes jährlich. Schaulurnen 


unter Mittweirfung aller Alaffen. 
Tanz nah der Boritellung. 
Samstag, den 18, Aprit 1914, Abds. 8 Ube, 
in der Nordjeite Turnhalle, S20 N. Clarl Eir, 


Achtung! 


Mitglieder der Gement Mixers Local Nr. 
3.2. 2%. 1 sf . 

Eine Spezialverfammiung der Union findet 
itatt am näditen Montag, den 20. April, in 
unierer requlären Berfammlungsballe, 365 W, 
Madiſon Str, um 3 Ubr Abends. Bived: Cie 
neuen ITruftees, Alle Mitgliedes 
find eriucht ammwefend zu fein. 

Henry Bauer, Finanzfelretär, 


Wihtig fir Männer 


die an Schwäcezuitänden leiden. Corets 
ben Sie an Herren 
JULIUS MUNZKE 
Box er Spearfish, $S.D., 


—— Besen toie 


76, 
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— TEHERAN EEE TS En N Den FE TE ELEND 


Sie Jollen unfere Bargain- Oferte eben! 
Unfere beiden Läden find volljtändig angefüllt mit der groß- 


artigiten Auswahl von Haushaltungsartifeln, und ‚zwar find 
dies Frühjahr-Entwürfe von der hochfeiniten Qualität, 


Wir wünfchen, dat Ihr bei uns vorsprecht und unjer Waaren- 
lager bejichtigt, und Ahr werdet überrafcht fein über die großen 
Werte, die wir offeriren, 


Wir wünjchen, daß Ihr Einfiht nehmt in unjeren Union 
Plan, wodurdh Shr erhaltet 


„Freiheit von hohen Möbel-Preisen“ 
Wertvolle Prämien frei mit jedem Verkauf. 


ED Erd TER ELIE EL ERSTE ID DR 


Seine Alumnenvereinigung hielt geftern 
das fünfte Jahresbanfett ab, 


Das die den Sculfindern ſeit 
Sahr und Tag fyitematifch beigebradh- 
ten falfehen Anfichten über das MWefen 
des Altohols jehr mwejentlich dazu bei= 
getragen haben, daß die Prohibitions- 
beivegung immer weiter um fich greift, 
legte bei dem gejtern Abend im Ges 
bäude des Germaniaflub3 zu Ehren 
der neuen Abiturienten abgehaltenen 
fünften Jahresbantett der Alumnen= 
bereiniqung des Zymotechnifchen Jniti= 
tuts Herr %. BP. Siebel in einer jehr 
eindrudspollen Rede dar, in melcher 
er das Thema „Erziehung“ behandelte 
und dabei auch auf die Urfachen zu 
fprechen fam, mwelchen die Kaltwalfer- 
apojtel ihre jünaften Siege zu danten 
haben. „Wenn mir uns jener Bes 
wegung erfolgreih entgegenjtemmen 
wollen“, jagte er, „jo müfjen wir vor 
Allem dafür forgen, daß in Zukunft 
die Kinder die Wahrheit erfahren und 
ihr Gemüt nicht mehr durch die Lügen 

fanatifcher Heber vergiftet wird.“ 
— Das Feſt, an welchem gegen zwei— 
hundert Perſonen, darunter eine Reihe 
hervorragender Vertreter des Chicagoer 
Brauweſens, teilnahm, war in allen 
ſeinen Einzelheiten gut vorbereitet und aa; 
nahm einen vortrefflichen Berlauf. 
Nachdem das Northmweitern Doppel: 
quartett Kreußer® „Das ift der Tag 
des Herrn” gelungen hatte, hielt an 
Stelle de3 dur Krankheit am Er: 
jcheinen verhinderten Präfidenten ver 
Bereinigung, Herrn John Anell jr., 
Herr Dliver X. Blair die Begrüßungs- 
anjprache, welcher die im Namen der 
nunmehr mit dem NReifezeugnig zu 
entlafjfenden jehsundzwanzig Schüler 
umfafjenden Klaffe 1913—1914 von 
Herrn Dtto Münnenberg gehaltene‘ 
Abjchiedsrede folgte. Herr Wünnen— 
berg jprad) von den vielen fchönen 
Stunden, die man in der Anftalt ver= 
lebte und verfprad, daß er und feine 
Kollegen diefe ftet3 in Ehren halten 
würden. Sodann händigte Herr Dr. 
%. E. Siebel jr. mit pafjenden Worten 
| den Abiturienten ihre Diplome ein. 
Herr Oskar Ruh mies al3 Vertreter 


zz, 


um 


e afı 3 74 Beſtes ſolides Eichen— 

Solider Eichen ol; E holz mit ſehr feinem 
Golden Finiſh. Beſitzt 423öll. Platte und iſt 6 Fuß auszieh⸗ 
bar. Pedeſtal iſt maſſiv und hat große Klauenfüße. 


ſind ſehr ſchwer und ſind durch⸗ 


Slühle mil Lederſi weg aus ſolidem Eichenholz ge— 


macht — mit Box-Sitz, gut polirt und finiſhed Golden, mit 
echtem Leder-Sik., 


FREI! 100 Stüd Dinner Set 


Kauft jebt $L0O wert an Waaren und mir geben Euch diefes Set frei; 
oder fauft $50 wert und wir geben Euch ein 50 Stüde Set frei. — 
Undere ehr mertvolle Prämien frei verabfolgt mit jedem DVerfauf. 


Scht Euch diejes Set für die Bibliothef an 


Sowntown:L2aden offen Montag, Donneritag und Samitag Abend 


Diejes pradtvolle 
drehbare 
Bett: Davenport 


18.95 


Amer. [gefäate3 m Ei— 
chen. hat eine volle Stahl 
Spring Ktonitrufttor 
ter Corte bon 


politert. Eine Bemweaung 


Anzahlung 
$1.50 
50€ per 
Wode. 
rie 
Der Sitz 
iſt mit gu— 
an Wunderbarer Wert 
es augenblidith bon 
pollen Davenport in cin 


großes komfortables Bett. E3 gibt fein anderes Davenport in der Stadt, 
ı annähernd D d 


em Preis bertauft wird, das Euch mehr befriedigen wird. 
des Amerikaniſchen Brautechniſchen 


Speziet jür morgen | | Fimmer-Einrichlung $Q> 
Vereins darauf hin, dab es vor Allem 


Diejer 
_ _Eeilzahlungen $1.25_ pro Wodie_ en_ 51.25 pro Woche die ehemaligen Schüler des Zymotech— 
Zuſammenklappbare Go⸗Cart niſchen Inſtituts ſeien, welche ſich bei 


deſſen Sitzungen durch Vorträge uſw. 
75c Baar; 50c pro Woche auszeichnen, und Herr Adolf Dirian, 
der Präfident des Chicagoer Braus 
meiltervereind, erjuchte in einer launi- 
gen Rede die neugebadenen Braus 
meifter, Jich baldmöglichft diefem an 
zuſchließen. Beherzigenswerte Worte 
richtete ſchließlich noch Herr Karl 


und Hal Rad 


97c 


Circaſſian W 
beſitzt doppelte 
Fanch Ornament in jeder Ecke 
am oberen Teile. Franz. ſchräger Spiegel 

* 


Zoll. Ein ſehr ſpezieller Wert. 


großer Gangzſtählernes Geſtell mit 
Wert. Sitüdigem Griff und einer 
Der 
bola, 


baten an jeder 


Rahmen echtem 


Unuß 
2n 
uU 


veritellbaren NRüdlehne und 
„Daſh“. Ritt mit guter 
Leatherette überzogen und 
fommt fomplet mit dreitei- 


Größe 30X15 


Der Tifch 


: 
BE 


14 


Ziel : 


liger Wagendede. 


EEE TEEN ARE NE 


Offen Montag, Dienstag, Donnerstag u. Samstag Abd. 


Eübdjeite =» Zmweinladen: 


4833-35-37 S. ASHLAND AVE. 


Nahe 49, Strahe, 


Offen Dienstag, Donnerstag 


und 


Samstag 


Abends. 


TE 


Großer Haupt = 


Laden: 


| VAN BUREN und CLARK STR. 


nee 


Brieffaiien, 


Die beite 
Frühjahrs: 
Medizin 


nehme nur 


FRESE’S 


Der Name 
AUGUSTUS BARTH, 


Imporier, 
auf jedem Palet. 
Beiteht darauf ben 


ten zu 
erhalten. In allen 


vothetlen. 


Lokalbericht. 


iſt 


born 


hen, 


Clark Str. und Irving Park Blod. 
— Sie hätten ſich bei der Counth-⸗ 


bagebäude um eine 
um die borge | 


nidt nachitehende Auskunft auf ihm übermittelte 
Anfragen: 

3. ©, — Benn Cie bon einem 
Strabenbabngefellichaften verlegt 


- Wagen der 
C f J worden, find, 
und find an dem lUnfall nicht Ichuld, fo können 


' &ie auf Echadenerjag lagen, Wenden Sie jich 


‚Boll auf 
n 905 bis 45 ros 
: Beichaffenbeit, 
Batenterwerb find 
Sie fih an einen 


fer. — Wenden Eie fi wegen 

jant ın Bittsburg ’an den 

State Diitrict Court“, 

3 Vefcheid, ob 

en iit. 

u \.be Ginihäbung bon 

im Auguſt jedes Jah— 

XW of Review im Countt- 

fung einlegen. — Eine Frau kann 

villig gegebene Unterſchrift des 

idſtück verlaufen, ſelbſt wenn 
samen eingetragen ift. 

Sie derichiedentlibe Schul: 

„Jbnen ein Banlerottverfabren 

Inierer Anfiht nad bilit 

gen Fall die „Legal Aid 

Sie mül- 


E3 Hat gefähneit, ift 


%. — Weftern Abenue ijt länger al8 Hal« 


? Eie an die biefige Agen- 
‚mit deren Schiff das junge 
jena To en, wenn das 
der ’Pritfung Die Beamter icht zu—⸗ 
t, auch Einwanderer der erſten und 
üte nach Ellis Island. 
ff. — Laſſen Sie durch einen Gas— 
nachſehen; die Klage über den Gas— 
igens allgemein. — Wegen ſchlech— 
n Laden wenden Sie ſich an das 
„Inſpector of Weights and 
deaſures“, Stadthalle. 
* 
Rechtsanwalt Fred Plotke, Nr. 127 N. Dear⸗ 
Str., Zimmer 1444 —AS Unity Gebäude, 


” ” 
Angenleiden geheilt! 
I, Kein Riſiko! 
Keine Schmerzen! 
Kein Mugenarzt in Amerila 
ann jg viele SHeilungen aufs 
Ir. Carter3 Methoden 
ihnelf und barıns 
‚5. Keine Gefahr, fein Niiito, 
Schmerzen. Zaufende bon 
len aefährliber Augenleiden 
einem einmaligen 


ahre an State Str. 
Carter, wenn Ihr an granu- 


Konlultirt Dr. Carte enn 

lirten Augenlivdern jeidet, an Entzündung, Kurs- 

ſichtigkeit, Weit- 

‚ fichtigteit, Leiden, 

die jih aus dem 

DH Tragen nidt paı= 

iender Brillen er- 

geben, an ver 

ihwommenem Se: 

hängenden Auaenlidern, Staar, Geichtwi« 

Cyſten, Sturz, Abizeh, Blinzein, Schielen, 
Shielen acheilt, 

Sarter lan den ichlimmiten Fall bon 

in einmaligem »ejuch beilen, obne 

Chloroform oder Diefier. Bejucı 

bon Chielen Gebeilten, oder 

: Dr. John Habernid, belannter 

t, 2559 ©. Ridgewan Ave., jagt: 

ichtete die Auen meines Sohnes 

nerade, jchmerzlos und 

u Sofepb Unger, 9324 

s -bicago, ZU: Die Augen 

obnes wurden duch Garter3 Metbode 

geradegeridtet, nadhdem drei Aerzte 

tolg hatten. — Herr Emil Sohn, 4347 

Lin Ave., Chicago, ZU., in einmaliger Bes 

bar ta geheilt. — Herr E. Nelfon, 4041 N. 

toi Ave., Chicago, II, Eohn bon Schielen 


gebeilt. 
Schielens find 


ten, 


Die Kpiten der Heilung des 


ı fehr mäßig. Wenn es Eudh an Geld mangelt, 


ipreht vor und wir werden cin Mebereintommen 
treffen. 


Dr. F. O. CARTER 
Spezialift in Angen-, Dbren-, Najen- u. Hald- 
leiden. — Neue Nr. 120 ©, State Str., 2. Fl. 
Chicago, — GSpreditunden 9—5; Sonntags 
Ba Eine Türe nördlig bon ae Be 

v 


frdie 


! an einen Anwalt. 


„J. S. —, Bruch des Heiratsverſprechens iſt 
ein Kontralthruch. Hat die junge Dame Sie ver— 
laffen und ift mit einem anderen Mann gegan- 
gen, fo bat fie den Stontraft gebrochen und Sie 
brauchen eine Klage nicht zu befürchten. 

Niles Center — Renn Sie Ihre Miete 
für einen Monat im Voraus bezahlt, die Rob: 
nung aber bor Ablauf der Zeit aufgegeben ba- 
ben, fo fonnte der Vermieter fie an eine andere 
Partei vermieten und braudt Ihnen einen Zeil 
der Miete nicht zurüdzueritatten. 

NR. — Ein PBiandleiber Tann drei Prozent 
Binien den Monat berechnen, 

PB — Benn Eie einen PBadtvertrag mit 
deu Namen der Firma unterzeichnet haben, fo 
iit die Firma für die Miete verantwortlich. Die 
Geichäftsteilbaber find in Ihrem Fall nicht etn- 
zeln haftbar. 

Marie, North Ade, — Benn Ihr Gatte, 
trogßdem er ein Vermögen ven $75,000 bat, SD: 
nen fein Geld zur Beitreitung der Koſten des 
Lebensunterbalts gibt, fönnen Sie auf Zahlung 
bon Näbrgeld Tlagen. Der Richter wird den 
Betrag feſtſetzen. 

Leo P. M. — 1) Renn Eie einen Grund» 
eigentumsperfauf bermittelt haben, und Der 
Berfäufer jich verpflichtet hat, Ihnen $100 zu 
zahlen, wenn Sie das Grunditüd für einen ge- 
wilfen Preis verlaufen, ımd der Verfauf wurde 
zu diefem Preis abgeichlojien, fünnen Cie die 
$100 verlangen und, wenn nötia, einflagen. 
2) Wir fünnen nicht anaeben, wie boch fich die 
Unmaltloiten in einem Grundeigentumsgeichäft 
ftellen werden, Das bänat bon dem Wert de3 
Grundftüds, der Länge des Befiktitel3 ufw. ab. 
Die PBerion, die den Anwalt empfohlen hat, iit 
nicht baftbar für jeine Gebühren. 

u. 8% — Eine fhriftlide Forderung Tann 
Birnen zehn Sabren vom Fälligfeitätag an ein: 
ceflagt werden. Eine mündlihe Forderung muß 
binnen fünf Sabhren eingellagt werden. 

S D. — Venn ein Mieter feine Wohnung 
bor Monat zu Monat mietet und einen jchrift- 
liben Mietvertrag nicht bat, muB der Bermieter 
ibm dreißig Tage borher fündigen, wenn er ibır 
zum Ausziehen zwingen will, Bezahlt er aber 
feine Miete nicht, fo ift nur eine fünftägige 
Kündigungsfriit nötig. 

9 N. — Andrew Carnegie ift ichottifher Ab- 
funft und bat in New Morf feinen MWohnfig, 
wenn er auch zumeiit in Schottland lebt. 

South Chicago. — 1) Wenn Jemand 
Phetograpbien und andere Fahrhabe bat, die 
Ihrren gehört, und fi weigert, fie herauszuge- 
ben, jo fönnen Sie eine Wiedererlangungöflage 
anitrenagen, 2) Koitbauswarte und Galthausbe- 
fiter fönnen die Fahrhabe ihrer Gäfte zuriüd- 
behalten, wenn dieie ihre Zeche nicht bezahlen. 

——1-— — 


(Eingefandt;) 


——_— 


Für Einfendungen aus dem Leferfrei3 ift die 
Redaktion nicht berantwortlid. Bufch-ften 
müjfen möglidhft flar und furz gebaltec.:, und 
tret bon perlönlichen Angriffen, das Papier 
nur auf einer Geite befchrieben fein. Bur 
Bufriften, welhe den Namen und die Adrefje 
des Einfender3 tragen, werden berückſichtigt. 


An die Redaktion der „Abendpoit“. 

Sch habe geitern dem Stück „Bruder 
Martin“ beigewohnt, und da börte ich 
unter anderm einen Mann folgendes mit 
feiner Frau fprechen: 

„Zo 'wa3 jeßt man una vor! Das 
paßte vielleicht vor 40 Nahren, aber 
heute nicht mehr, ich möchte ein „moder= 
nie3“ Berliner Stüdl Das it doch nicht3 
für ung Reichen — ja, da3 ijt für die da 
oben — für die Galerie! ch geh’ nim- 
mer mit!” Die Frau ijt fiben geblieben 
und der Mann in die Turnholle zum 
Schanttiich gegangen. 

Na, wenn Jich vie Direktion vielleicht 
nach dem Herrn richten foll, da befämen 
mir vielleicht lauter folcde Berliner Luit- 
fpiele zu hören, für die das „bi3’I“ hie= 
fige Theaterbolf doch feinen Cent gibt! 

Mer „Bruder Martin“ nicht. veriteht, 
der joll jein Geld in die Turnhalle tragen, 
dafür befommt- er. einen Genuß, der für 
ihn paht 


ß. fi, 


m. Cpvim ı, 


Haerting an die Abiturienten, indem 
er Sie aufforderte, - in ihrem der=- 
einftigen Wirkungsgebiete als Apoftel 
bes edlen Gerftenfaftes, de3 leichten 
befömmlihen Getränft® mit einem 
Altoholgehalt von nur drei biß vier 
Prozent, zu mirfen, und fo ihr Teil 
zur Förderung wahrer Mäpßigteit bei- 
zutragen. 

Daß man den Tafelgenüffen fleikiq 
zufprah und zu Ehren de 3ymo= 
tehnifhen Inftitut3 gar manchen 
Humpen leerte, ift jelbitverjtändlich. 
rohe Lieder wurden gefungen, Toaſte 
ausgebradt, Salamander gerieben 
ufmw., und e3 herrfchte bi3 in die fpäte 
Nacht hinein das frohefte Treiben, 


— — |... 


Börfennotirungen, 


Nachftehend die geſtrigen Schlußno⸗ 
tirungen an ber Probuftenbörje für 
Getreide und Propifionen auf künftige 
Lieferung: 

Weizen, Mai, 91%c; Jul, 8S6U—86%c; Cep- 

tember, 85%c. 

Wiais, Mai, 66%c; Juli, 66%4c; September, 

64. —l4%c. 

Safer, Mat, 36%—37e; Juli, 3740; Septemn⸗ 

ber, 35%. 

Die aeitrige Anfuhr don Weizen für den Gic» 
fiaen Markt ftellte fih auf 43,000, bon Mais 
au? 80,000, don Hafer auf 192,000 Bufbels. 
Berfhidt don bier Wurden 86,000 Buibel3 
Ircizen, 184,000 Bufhels Mais und 254,000 
Bulbel3 Hafer. 

Gepöfeltes Shmeinefleiidh, Mat, 
$19.95; Juli, $20.02%; September, $19.972 

Schmalz Mai, $10.20; Juli, $10.3742; Sep 
tember, $10.55, 

Ripvphen, Mai, $10.85; Juli, $11.05; 
tember, $11.15. 


Sep⸗ 
— — —— 


* John A. Coyne, ehedem Kam— 
pagneführer von Staatsrechnungsprü— 
fer James J. Brady, hat dieſen, C. B. 
Mundy und C. E. Ward, Beamte der 
La Salle Sir. 
Bank, auf 820,000 verklagt. 
Abſetzung von ſeiner Stelle alsStaats⸗ 
bankprüfer im letzten Mai. 


„‚Tiz“ beſſerte meine 
wunden, müden Füße 


Sieht Eure Schuhe ab und taudt 
Eure mübden, fchuhbebrüdten, fchmer- 
zenden, brennenden, von Hühneraugen 
geplagten. mit harter Haut heimgefudh- 

ten Füße in ein 
“TIZ” - Bad, 
Eure Fübe mer: 
den bor Freus 
den radjchlagen; 
fie jehen Euch 
an und prechen 
beinahe, um 
dann auf’3 
Neue unter: 
zutauchen in das 

3 2 «“TIZ. Bad. 

Wenn Eure Füße völlig ermüdet 
find, probirt einmal “TIZ” Es iſt 
großartig. Eure Füße merben vor 
Freude tanzen; feine Schmerzen mehr 
bon Hühneraugen, Leihdorn und har— 
ter Haut. Es gibt nichts, mas “TIZ” 
gleihtommt. €3 ift das einzige Heil- 
mittel, dad alle giftigen Abſonderun⸗ 
gen, die das Anſchwellen der Füße ver— 
urſachen, herauszieht und dadurch die 
Fußleiden verhütet. 

Holt Euch eine 25 Cents Schachtel 
bon “TIZ” aus irgend einer Apothefe 
oder Department-Laden — martet 
nit. Oh! mie wohl jih Eure Yiike 
fühlen, twie bequem die Schuhe figen 
werben. Ahr könnt Schuhe um eine 


Nummer Tleineg_ tragen, wenn hr 


wollt. 


Iruft & Saving? | 
Die | 
Klage jteht in Verbindung mit Coyne3 | 


Diefer Stuhl ift aus dem beiten ge- 
it Schön polirt 
B und mit echtem Jmperiaı Leder überzogen, 


trocfneten Holz gemacht, 


Dwei Läden: 


4105-07-09 


$, Ashland Avenue, 
nade 47. Strafe. 


1327-29-31-33 
Milwaukee Avenue, 


nahe Wood Strafe, 


Dr, Kirby geitorben, 


MWünfchte, daß nah feinem Tode fein 
franfhafter Zuftand erwieien wurde, 
Der Tod hat gejtern im Wesley— 

hofpital Dr. William T. Kirby feinen 

irdifchen Leiden und Nöten entrüdt. 

Sein Geijt war in den legten Tagen 

pöllig erlojchen, der Krante jtarb im 

Fieberwahn. Seine treue Lebensge- 

führtin und Beraterin, Margaret, war 

an feinem Gterbebett. Dr. Kirbys 

Arzt, Dr. Achilles Davis, teilt mit, 

daß Dr. Kirby immer gewünjcht hat, 

daß nad) feinem Tode durch Unter— 
fuhung feiner Leiche die Art feiner 

Krankheit genau feitgejtellt werde, und 

die Zuperficht gehabt hat, daß dieje 

Unterfuhung die Wahrheit feiner Be- 

hauptung, er fönne für feine Hand- 

lungen nicht verantmwortli gehalten 
werden, ermweifen werde. m Bun— 
desgericht ift ihm diefer Nachweis be= 
fanntlich nicht gelungen. Einer feiner 

Anwälte, D’Donnell, wird nun das 

Gehirn feines ehemaligen Klienten 

unterfuchen lafjen. 

Dr. Kirby: Name wurde durch den 
Zufammenbruh feiner Privatbant 
im November 1912 befannt. 

Einige Tage nachher erklärte Coun= 
tyrichter Omwens den Bankinhaber für 
geiſteskrank. 

Den Beſtänden der Bank von nur 
3852 ſtanden Verbindlichkeiten von 
8150,000 gegenüber, einen in der 
letzten Woche vor dem Zuſammenbruch 
erlittenen Verluft von $30,000 erklärte 
Dr. Kirby mit der befannten „Draht: 
anzapfung“. Seine Frau bejtätigte 
feine Erzählung, und die jpätere Ver— 
urteilung von William Etrofnider hat 
ebenfalls zur Bejtätigung gedient. 

— — — 


Orgelkonzert. 


Wilhelm Middellchulte ſpielte geſtern 
Abend in 9 Paulskirche an 
Orchard 8 De Place und 


Programm. 


hat große Tiichplatte, 
jchwere mafjive Beine, 
it gut „finiihed"; er- 
hältlih in Sumed oder 
Golden Eicdenhol;z 
Finiſh; derſelbe ge— 
reicht einem jeden Heim 
zur Zierde. 


Erſucht darum, 
unſeren ſpez. „Tiger“ 
Bruſſels Rug zu be— 
ſichtigen für 


$9.75 


12 


Ei 
— 


Dieſer Schaukelſtuhl iſt bequem und 
dauerhaft gemacht, ſowie gut polirt. Ueber— 
zogen iſt derſelbe mit echtem Imperial—⸗ 
Leder. 


Zwei Läden⸗ 


1327-29-31-53 
Milwaukee Avenue, 


nahe Wood Strafe, 


4705-07-09 
$. Ashiand Avemıa, 


nahe 47. Straße, 


Macht Euren Zaden 
zum SGefchäfts: Zentrum 


Sieht Hefchäft nah Eurem Saden 
wie ein Magnet. 


TUNGSTEN 
Elektrische 
FIXTURES 


geben Euch mehr Licht für weniger 
Geld und vermehren Euer Geichäft. 


ARuft noch heute auf: Randolph 1280, 
Kontraft-Department. 


Gommonwealth Edison Gompany 


120 West Adams Strasss 


Wun. D 


ind des wohltätigen Zweckes ſeiner 
Kunſtausübung — das Konzert fand 
zum Beſten des Deutſchen Evange— 
liſchen Diakoniſſenhoſpitals ſtatt — 
das Gotteshaus bei Weitem nicht ge— 
füllt war, erſchien einigermaßen be— 
fremdlich. 

Das herrliche Ordelſpiel von Meiſter 
Middelſchulte gewährte den Hörern 
einen ſeltenen Genuß, in hervo 


IUETD= 


D. Mejunlin Advertifing Agench, Chicano 


! 
„Preludio corale“ aus der „Yantafia 
contrapuntiftica“, dem Pajtorale von = 
Dtis, den drei Regerjchen Stüden ums 7 
des Meifters eigener „Pafjacaglia” im 
D-Moll. 


— Aller guten Dinge.... — „Du 
haft doch fchon zweimal Pleite ge 
wird Dir der Maier da feine Tod) 


geben.” — „Sept, nach nicht; enft 


er 
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wurden in der 
Chicaao, den 17. April 1014. Yolgend Se ae Of 


Nico des "Geumtoel 5 : 
(Die Preife gelten mir für den Großhandel.) | off % ſt Ab d 
Arthur G. Ahrendt, Helen Kriel, 24, 18. en am a ern 
ar en gr Gott Jen Mariha Fehlt, 26, 24. a 
(Baarpreife.) garıy R Vidal, Margaret Bidal, 20, 20. j l 
eigen, Nr. 2, yet, MM-OSc: Ne. 3, Fot, Daniel uni‘ Mary Ehlibovica, 25, 25, bis | hr. 


Eu —IsKc; Nr. 2, batter Stinteriveigen, igael Se sr. Sonea, F 22. —— N 
YR—11%c; Nr, 8, 924—92 Sohn Pore, Anna Berg, 24, 2 ae — 
a sp ab 2 — * n " wie H—96%c: Fred €. PBlomann, Vlande R. Herout, 26, 22. — — ar Panne INA Srmur. 
— 2, IH a Fe — Martin Isaldo, ze Be re g — — f @ 
* * Barth H. Ernit, Charlotte M, Derbic ,- 2 E A 
Nais Tr. 2 —B 7 Rr._2, Gelb, 7063 Henth Widdleton, Nellie Kavanaugb, > 18. * ure > uswah von . 
Nr, 's, H7T—085%c; Nr. 3, weiß, 63*868180; Sarın Carlfon, Iherefa Emith, 21, 18, t ER . 


Nr, 8, gelb, 6T—5T7%c; Ar. 4, 6666c. Kohn Pis, Ella Spoolitra, 22, 20. 


Hafer, Ar. 2, weiß, 400; Nr. 3, weiß, 3S— Sarl B. Lambert, Emily Balın, 23, 


ö ‚hl N ’ 8* + e r 
38146; Sr, 4, weiß, 3Tic, Standard, 39— Xucas Philipps, Ada Hegmons, 27, 24, | . a } einen r u b j a b r 8 ⸗ An u en 
309%c. Herman Holz, Anna Gibfh, 22, 20. —* 1 Bin Ih 4 


* ‘ 

Gerite, „Maliing”“, 52—5%; „Feed, 45— Charles J. „zange, Sarah Dunne, — 

506; „Screenings”, Abde Jofeph W. Tupy, Anna Kollath, 22, 22. 
in s 


— > .r ” ⸗ 
* u a s * Jerrh Rulicka, Lillian Mateicet, 25, — er A für 2 anner und un ce Leute 
Roggen, Jin, 2, bir, An 3, 58-v61le; Ir Nofepb Bucdhacz, Anna Doicb, 21, 19. x HR Jain 2 Ne ; 
. — Ari s d 5 James €. Fraiger, zen 2 —— = 30. 9 Fr nt; A fäl 
Mehl. »Sypring vVatents“, 85.8 a3 Faß;: Sam Bigagus, Sophie Lutkowsli, 28, 19, Na h | —* * Mao} 
Noggerimenl, —— Zu ungefähr 73 weniger als den regulären Breifen 
jute, $3.50—$3.00; „inter PBatents“, tute, 5, 2 


54.20— 34.40. HU. 5. Sulfeberg, Wlorence 2. Anderſon, u, 3 Der Ein fpezieler Einkauf von diefen Frühjahr » Unzügen von einem 
Heu, (Verlauf auf den Geleilen.)— Beites Ti 21, 18 \ . 


motbby, $18.00—$19.00; Nr. 1 $16.00— George 3, Bubel, Margaret Donmelly, 25, 26, — ir der beiten Fabrikanten von Kleidungsſtücken in Chica 0 ermö f 
mind, Heftes Nlfalfa, "17.00 81800: ir. Albert E. Tnider, Marie Sattra, 25, 25, h 9 og icht es 


1, 315.00—$16.00; Nr. 2, $12.00—$14.00; | names Jelinet, Nofe Foufop, 21, Al. | h ung, Euch die feiniten handgejchneiderten 
Badheı, $5.00—$6.00, ö Ssilliam lu, Dorotby Senke, 21, 19. \ : are * 
En € - Burn 2ot3“, 88.00 812.25. Sebi Ss, Neinbofer, Marh Echillo, 32, 37. $15.00, $18.00 und $2 20.00 Anzüge 3u ver— 5 


—— John Prolop, Mary Kucera, 27, 24. faufe zu 
Timothyſamen. „Country Lots“, $2.75— Ted Z, Srederidlien, Nonie Sarton, 34, 36, saufen zZ1 
$1.00, N Stilebrand, DIobanna Mar mardi, —— * 3 22 ——⸗ Fr * 
Det J —* Hillebrand Dieſe Anzüge ſind in Bezug auf Facon und Stoffe genau dieſelben, die 
Slandard, weiß. 150..........8 0.09% | Tebn E. Anderion, Elin S. Erdifon, 90, 27. Bi Lä 15 bis zu 82 fe Fabri i 
Seadlight, 175 zenmsonussansen, 0.118 | Were Welcei, Ctefila Sanga, 24, 18. | andere Tüden von $15 bis zu $20 verfaufen. Der Fabritant, (einer 
i7 tleıme —3 Marie 5. y :ior = _ & chi g\ 4 86 0 
—— .. — C — 5. ZJatton, Marie € uderſon, der beiten Chicngos), halte nach dem Oſtergeſchäft zu viele Anzüge übrig. 
t y — * ⸗ * * 3 8 « 
Gafolin .... 0.16% | Iebn W, Price, Merinia Eunningbam, 28, 23. wu; ton hipf 218 3507, Serahf * zn 
Leinſamendl, "od, im Sab.. 0.56 | Steve Roß, Agot —— die —— Wir fanften Diefelben zu 35°, Serabjegung vom regulären Preiſe. 
do, gereinigt, do. P........ 0.57 Surtad Kinaft, Lonife 28. Partels, 28, 27. z 
Terpenñn, ini Faß........... 0.53 William Hawerbier, Mariba U. Sawerbler, 2 Dieſelben umfaſſen blaue Serges, Fancy Streifen, ſolche wie Beneil- . 
a nee eine 0.19 0, 30, 5 fen, Ichattirte Streifen und Herringbones, in den neuejten Färbungen. Biele dies 
i ly, Margaret Hill, 22, 19 5 ge ele Dies 
Shlad:vieh. Ja Sonnolty, ———— Szembaetiz, 28, 21 jer Anzüge find mit Seide gefüttert und alle find in beitmöalichen Art gearbeitet: 
Rinder, Sule bis ausgefuhte tiere, 39.10 — — E. Fulter, Margarer Blaifer, 30, 23. fonmt frühzeitig, alle Größen von 32 bis 44 Bruitmah find vorhanden, 
89.50 per 100 Pfund; mittlere bis gute Gbarles X, Kids, Mary Smith, 36, 24. 
Stiere, 38.00—$3.75; gute bis ausaefırchte Charles 3. Riedle Ir, Emilie R.. Gaffga, 


übe, $5.30$9.00: gute Dis ausgelugie eb DB sa | M 120 Frühjahrs- Anzüge für Männer und junge Leute, regu: 


STATE MADISON ax DEARBORN STS. 
F. Männer u. junge Männer 


Anzüge für junge Männer — in Sad- und Norfolt-Facons, 
Be aus ganzwollenen blauen Serge, jehr paffend für Kon- 
rmation; aud fancy Gewebe. Die Männer Anzüge find in 
> und 3efnöpfigen Modellen und aus _reinwollenen Terges ge 
mat, in ichlichten jowie in Farben-Schattirungen und in den 
— Streifen, in grauen und braunen Caſſimeres, in 
chlichten, gemiſchten und geſtreiften Effekten — zu haben in den 
8* er⸗Größen von 34 bis 48 — für reguläre, ſchlanke und 
korpule nte junge Männer von 14 bis 21 Jahren $6. 97 

e3 find aute SIO Werte — am Samötag. 
Anzüge für Männer und junge Männer— in Sad- 
und Norfolf-Modellen— gemacht aus jchlichten blauen 
Serges, fanch Worſteds, chalk⸗ und peneilgeſtreiften 
Caſſimeres, Hairline Streifen ete. Mit Mohair⸗Futter 

und viele ſind mit Patch Taſchen ber 


ſehen, in Gr. von 33—48, für reguläre, 
fi nte ır, jchlaufe . 


n . 





er, Toten übe 
u, ntoraen 21 
Kälber, _$8.25—$9.50; „Native Bulls“, Hob M. Raterfor, Lonife K. Raterfon, 31, 31. 2 * 
95.25—$7.05. Harth 3 Ring, Mary E. Schiwark, 22, 18 läre $10.00 und 512.00 Werte zu s7.50 
zdweine, Gute bis ausgefuhte Rölelwaare, Edward M, Burns, Florence Caphill, 21, 18. 2 4 . 
$8.650—$8,70 per 100 Bund; gute bis aus: Sofevh Bito Ir, Anna Romano, 27, oh, Tietelben umfalien viele reinwollene echtiarbige blaue vo Anzüge 
gejuhte (zum Berfandt), _$3.70—$8.75; Arthur Road, Pauline Weisbab, 24, 20. einige davon find mit Alpaca gefüttert; ande ve mit reinivolf fütte 
umttlere bis ausgefuchte Fleiſcherwaare, Edward Sutter, Emily Herßtßberg, 30, 25. u Lu, x . rge gefütt tt — 


- * — tie vorber babe nr folh’ » Mer » 
$3,65—$8.75; gute bis al isgefuchte Fertel, Edward E. Glende, Mabel Diez. 22, 20, nie vorher haben wir ſolch — Werte zu dieſ. niedrigen Breiie 
$7.05—$83.60; ber, $2.75—$4.00. Ghriitopher I. Bod, Agnes M. Richardſon, gezeigt; alle Größen von 28 bis 4 Bri uſtmaß kommt 


MNiſchun 
o Schafe, „Native Wethers“, per 100 Pfund 41,3 jie Euch anz dieje Werte werden Euch üb chen, nur — 
Ei ame 38 35 a 52 

ide ee | Sun Kogle, Indiana Harbor, Mine Khitntore, | | | Balmacaans für Männer und junge Leute 
EEE Molfereiprodnt:c, —— Gooned, Lillie Erickſon, 24, 24. Die neuen Ueberzieher — für Sonnenſchein oder für Regen — 44 Zoll lang, 


„Creamery“, exira, d. Bid. 4% —— > Naglan Schulter, englifcher „Leaf“ -Stragen, Schliß = Tirchen, 
"Erita Sirlts“. das Ki u 232 j Arm-Straps, aus reinwollenen engliſchen Homeſpuns gemacht 
r das Pfund ......... o.aiu Scheidungsllagen. ſpeziell für nur N 

Kr, 2, daS Mund. i 0.: & 

Paelwaare, das Pfund. wurden einnerercht von: k NP . s 2 > 
Eict— Alfred nenen Annie E. Gord on, Ehebruk: | W Berfauf von einzelnen Männerhofen 


’ Dis £ 8 ee P 
Gemiſchte Waare, Kiſte ein— George I. gegen Eitrid Mob. Berlaijen; Ella 


> 17 Sabre; u. 
iſcheunzüge m. 
oſen- oder 
m ktragen — 
ſchlichten Ser⸗ 

anch Caſſi— 

uſw. Grö⸗ 


— — — — —— — — — — — — — — 


2,87 ° 


P e is su $4.5 iofe 
29 Golf Kap- j geſchloſſen, Dutend 0.16% —0 & | gegen Aaron Ericlon, Ebebrud; Xoms 3%, 9 | J n / * 400 Paar “ wert Ds zu 54.50 — dieſelben um⸗ 
ven für 9— ua⸗ „Diriies“, das Tugend... ‚15 gem Marh Meder, Trunffucht; Sula gegen Start | R tatyen alle Karben und Mufter, aus furzen Enden bon 
i „Ertras*, das Dirkend.... 0.20 —0,.2014 | Edwards, Berlaffen und ee, — Kundenſchneidern gemacht - bor3 ug 
„Firſts“, das Dutzend 0.17% 4 J. gegen Co) pbronia Webſter, Verlaſſen; Abis 5 D hergeſtellt — Größen 36 
Seconds“, das Dudend... did —äö | X. gegen Garland I. Warnod, Verlaſſen; Eli— / a EN 2 & 51 95 
Küfe— zabetb negen Charles N. Briags, Verlaffei, Caillemaß — lvunderbare Aberie, zu. 
Rabmtdfe, „wind“, d. Bid. 17 Benlad T. gegen Jefſie W. Keith, Verlaſſen; 


Young !imerica”, das Bir. 0.173 Helen gegen Bert Nibbeh, et — Mi g dsw kö t Ih E K b A id 
| Kleider und Mäntel für Mädchen een, Das Blum. | a en nferae | 7 FTHE NOT O0 ee Ur SULE KHAbentleider 
} das MH * glas gegen Fannie Harris, Ve N; 3 > FE . N 
Nur 100 Dusend, Waihlleider für TIL —ã ‚ das —— 1 ſo vorteilhaft einkaufen als wie hier 
Mädchen — eine Facon hier abgebildet — — A Geflügel und Fleiſch. Ian. gegen Artur stugel, Ebebruc; Molie * * —— — 
aemact aus Sinene, Binde, Ghedte etc. 2ee —— eee Contenun Ale, Seien; | 2 Paar Dofen Anzüge für Knaben Frühjahr Reefer Coats f. Knaben 
Farben; „long waiited“ Effekte, R N —* Pa 3:3 ——— ee able A Facon Coat, gut gemacht, Boston Alle neuen Facons und Farben, in rot, 
nit umlegbarem Nragen, Bruittaice, mit | | Zähne, das Pfunderserune. J — — — J ſaced Coats und zwei Paar weit zugeſchnittene lohfarbig, blau, hraun und Novelty-Checks 


u : £ a F 3% . d j idert — d Streife ine ertel 

„setzin® oder Nimonoslermeln — „full | 4 Günfe, Das Blunb.iemene Der Grundeigentumsriaekt. Di hen 6 bis 1; we en zZ ZIEHE 

plaited“ Sfirts — mwaicen ji vorzüglich | / Kälber (geihlahte)— .. IL $ * * | A — See * 
in Größen von 6 bis 14 Jahren 87c , i 50— 60 Kid Gewicht, Bid. 0.10 — Solgende Grundeigentumd-Uedertranungen In Ireziell für nur ........ | Werte, fie nur 


Foite erall 1.25-—bier — skin" Alesı ab a i der Höbe bon $1000 und darüber wurden amt . — * ie * 
en u Be | Ag “0100 10. Gewicht, Sid. 0.11 u.a. | 1 eingetragen: adl, von Blaue Serge Norfolt Runbenunzäge Waſchbare Anzüge | für Knaben 
BE eh ]\ —— Di Datei Galied Six. 1608 53. füdl. von ®. 12, Eit \ . 2* 
Ein prächtiges Aſſortiment von Coats * — Gemüſe und friſches Obſt. D. 3. 5 bei 100; Solomon stlausitev In Yoke Norfolk aFcon hergeſtellt — Bor 


En a 5 : Aepfe 8 — Mofes BR. Ginz 32,000. pleated und ganz gefütterte Ho- 
für Juniors und fleine Damen — gemacht 1, leyiei, daS Baß.. 4.0 6.00 „ofes BP, Ginsburg, $32 ——— 1 
aus auter Qualität Seraes, Diagonale, | | Zitronen, die seilte, ...o A —4,00 Hamlin 2ive., 101 5. _nördl, von 27, Str. ien — Srößen 16 b3 17 — 


Trangen, die stilte....... 2: —2.50 xt, 25 bei 125; Franl Mezera an Hranl 


Alles neue Frühjahr Pacons, jede Farbe 
und ‚yacon; Ibeziell, Samstag, 
; 31.50 ımd $1.25 Anzüge, C 
aeitreift und ichwarz und weiß karirt — Srabe Fruit, die —* —375 sernaf, $6,375. — ſpeziell fur rur⸗ für nur 
ſchlicht geſchneidert ſowie halber Gürtel— OR Ananas, die Kiite 3. —3,50 Homan Ave, 346 5. Tüdl. bon Chicago Ave., 


| 
| 
| 
| 
= 5 . : 2 ..= Me Wen a $ Fi ‘ . ” * ” .r “ u W r. = “ * 
Stücken: ebenio die „flare“ Cifefte md die | 7 BE | [| Grpieeren, Sicrion, das Buat 0.25 Rn 3 Del 121; Orne Beberlon an 2m. | s> 2 — | für Sinaben | Ginzelne inider-Hofen f. Knaben 
et —— kopen | / Zpargeln, Dutend Binden... 2. -3.00 Bauerle, $6,401 g 2 2 2 er — — * — 
„Zport=boate, un all den eriünjcten Gurlen, die Kiſ —30 —300 Hamlin Ave. 50 3. füdl. don ASulton ir, ; Norfolf Facon, mit zwei Baar ganz gefütter | Größen > bis 16 Jahre — die beiten 50c 
Schattirungen — zu haben in Größen Zee das Bad. 25 0 —12.25 . Se 31000, E 8 Aber an Navy | WM dien Kutders — alle Nähte taped; Werte — einſchließlich marine— 
13.38.27 9 Yabres es fi ie8 pr - Sellerie, die Ktijte... sono. 2. — 3.00 P. Albęe * er s 3 ı Miſé 
17 u. 1° Jahre; es ind dies pracht⸗ Slumenfohl, die the, nz —150 stevvale Nlve., 207 3%. fidl. von 32, tr, © J Serge gefütterte Coats, Größen | Sam und Mitchungen — c 8 
volle 88.50 Werte. == habt die Auswahl $riime Zwiebeln, die Kiite. ‚ö -1.25 St., 30 bei 124%; John Pefa an Michael u 6 613.18 Sabre; TUE schnee zamstag verfauft zu ⸗ 
in dieſem ungewöhnlichen Verkauf am | Schotenerbſen, —— re 3 —2,50 Shazanec, $4,700. . 


Montaa u 3 be Veerrettig, das Bund. ......... 0.65 A 2. 3. Ede 28. Sr. D. Dt 
contag und der Preis be — Kopfialat, die Kieve .. .. O8 ie 33 bei 1245 Jofzef Stah an Johann Wiza, 

Br Blattfalat, die Kiite.. v.20 z3, 450. 

mu s \ 


Beteritlie, DB FaB.cenooocsee 2.L —3.00 Kedzie ve., 28 5%. füdl. bon 23. tt. D. Fr. 
Pfefferſchoten, Die BE wann A —3.00 25 bei 125: John Noval an Jacob Malınos 
Khabeıber, 20 Pfundtüte....... 1.40 —1.50 vich, 86000. = 4 
Rote Rüben, der Sag.......... .23 —0.80 Kedzte Ave, 75_%, nördl. von 26. Str., W. 


.......... 


Grüne Schnittbohnen, Kiepe 2. —210 —— 


En Beinen welehe >10 | Yart Ye. 80 5. öfll, von Dalten Abe., €. St. The Big Store Chicago's Economy Center 


2; au > g » V y IT 
Rote Merenbohnen ........ 2.65 —2.85 20 bei 100, Carrie E. Bradley an Mlb:rt 


= 5 * An 83,500. su ee 6— 
Kartoffeln, der Bufbel.......... 0.65 —0.78 PRaulina Str., 100 $. füdl. von Tahlor Etr., ©. er — 
Rene —— saß 8.00 St, 25 Fuß zur Hochbahn; Jofepd Mandl Unſere Pro⸗ find in Baar oder in Waaren in dem 
TORE; 9 — — 8 B Sir ss mr Yon Zatlor tür - Großen Laden einlösbar. In Wirklich 
— a Str, 50 F. ſüdl. <t., s feit Find dies ?infe f Eure Ausga— 
ü * Aen — — —— — a ienböri oO 25 Fuß zur Hochbahn: Bennie Co: fi = ers yınd Dies zinen auf Eure Ausga 
ae na —— übſchen Garnirle ae in einer ; Eine Muiter-PBartie dv. Hüten Altienbörſe. SR en $10 700 & t teilenden ben, und ſie koſten Euch nichts Fragt 
nit roſa, bi Auswahl on hübſch teen | in einer fei Muswabl vo f j * HL bi ö itt © f 4 7 —* ea i 
blauen:, navy t. zotent Sa Stbles. bie ben tleiten SRab Deilen und banken — Nachitehend die Quotirungen an der | Suverior 2, . er ee Gen Stamps nach denjelben. Ein Stamp frei mut 
ing, bübjche les, die den | wen gefallen. Bon Zuscan | bübjh garnirt miı Band umd biejigen Aktienbörſe: Een Sabiea $1.500. RE ö jeden verausgebten 10. 
Kleinen jo gut jteben uce Straw, in Bote ‚Ponnet | Blumen in einer Aust, von . E, <vaulding Ape., "166 8. fühl, von 22. Str., — 
Werte bis —— c — werden | u eren Styles, Wert bis | Ethle!3 — boller tert das Attien. D. Se, 25 bei 125; Jofepp Matoufel an 
am Zamliag Der 2 | at 89.00 » | Doppelte — bie 7 Verläufe Hoch Niedr. Schluß— ER, 10 600. m 
teuft au nur... re c Jmorgen zu ............ 1.47 Auswahl au. u Ere preis, Yına Lenod, 80,600. 


2 8, nür ac 2 2 > 
Hüte werden Toftenirei garnirt uenan mai. as | A ee bringen einen Verkauf von 
‘ Do., v ..... 3 > 3 Hud 2 
Booth Silberies bev 50 78 } — F @ 


Mohrrüben, das Faß.......... —5.00 3r., 25 bei 126; Joſef Heniga an Matilda 
zomaten, die Kifte 25 —3.00 Sulla, $4,050. 2 — 
Zwiebeln. der Sack. 50 0 —2.75 Kedzie Ade., 72%, nürdl. bon 27. tr, ®. r 
Hettige, Dußend BindHert. ee i —10.35 St., 24 bei 125; Sofepp Hadifp an Vaclav . 
Rüben, neue das FaBzscreccce 3. —5.00 Etefl, $1000._ _ _, WR — ® 
Epinst, DB BUB.s0r0n0000000u00 2. —5.00 Leavitt Etr., 238 F. nördl. bon Harrifon GStr., 
Bohnen— OD. $r., 24 bei 125; Radel %. Emith an . 
a: Giuſeppe Riexovazlo, 83,250. 


befindet ſich ie ed — flur-Bal— 

| | Die Muſik— ver 1 je —E Hauptflar⸗ Bal⸗ 
— — bdu. Populäre Lieder, wie „Paid in 

| Moten- Ab: Sul“, „Zelephone for Me“, „Camp 

18 Meeting Band“, ete. Koph, 10c. 
teilung 2 New Tango, 156c. „Watch Nour 
— — — tep“ 15 X. 


S, Springfield Ave, ©. ®. Edle Suron Ctr., D. 
Ebi. Nvs., Series 2110 


Männer:siragen: | Weine n. Lilöre | tus 


» ns | 
10 X ii 


Fr.,25 bei 125; Iſaac Kaden an Adrew J. 


— * „ 
) 00 a v 
— — F. weſil. von Weſtern Ave., Frühjahrsanzü en und Oberr öcken 
VBhi i 3 s Bric i. St, 36 bei 123; Lhas. F. tSee An⸗ 
25 EKEW. Kragen Woistey, im ah] Gin — Baird & || Yonin. rd, beb..ıin On ösnötienien, Se —— 
® — .e 


ı = = . ton IE liewicz, $3,350. 
gelagert; W. Daniels Hurdle National Carbon 110 


* 212 [dA [id . 
Lo u E * 1, 108 Zrumbull ve, 30 8, nördl. bon Huron Ctr.. s 4 
ze R Taylor, die Gal- | Brand, 1-3 Gallone do., bevoräugt „u... 10 9% 110% 119% | “©. Ar., 30 bei 124; Ghalitey 3. Hambletai ur anner, je ev "Du eD wer ’ u 
15 Redman Kragen lone 3.05Q ipeziell für j Safer Dats, bed... 23 107 an Sarah 2. Welle, $3,300. = ( 
A 07 Zents- Noch aaa. 50 u 1a 18614 | 24. Place, 125 5%. öftl. von WWeltern Abe, ©. 
g s Nuart 83c Samſtag zu. 89 Sm ! sounn. BB i 1061 ia r., 56 bei 124: Antonio 3. Teta an Ma — —— 
15€ au? rg BER u he Baur le 1 EEE —— Diefe bemerkenswerte geldivarende Gelegenheit findet ftatt in um. Män- 
y . Klofter — a 4 *F it ä ir 9 Q 6 . , “ e “_* » 22* * 
————— Kümmel ob 3 Steme rc . ee ee es De BB nerfleider-Abteilung, 3. Floor — der zufriedenjtellende Laden für Männer, 
gen, — alle Facons Rabatt an Died. | Tr; ya a vonds. Soriale ä ee 
beinabe alle fauber und jı leeren XI, 80 California Brandyo— $2000 Ehicago Railway, Adi. int. 43. GSonigle, $8,500. 
c 


5 N - \ . 1 Deren 23 Sdaniton, Teil von Lot 2, Vlod 6, Kedzie & N. nn — 
ßen eingeſchlo Disd Auswahl — 72 ! Metrop. Elebated Extenſion 48.... A — stiton D. Orvis an Harry ©. Durant, . 3 J 8* 43 
a c 


eno« 
[27720755 


=. IUc | einige Age nme OT Fee : © Die Anzüge zu $10 umfaffen Die Ueberröde find aus rein- 

or w eine — jüher N 5con Swift. Co, mene 53 . 97% | Gvanfton, White'3 Add., Lot3 17 und 18, Pod : 3 iots Stoff 

1 2 c oder Drvp Port Whiskey — gefüllt 7000 dv, es u. 07% m — Lie Send es Geo. &e. xhorp, reinwoll. Caſhmeres, Cheviots wollenen Stoffen gemacht, in 
Oxford Grau, Cambridge Grau 


en Aingelica in Bond * Jack OR — und ſchlichte blaue Serges. 
Rie ing od. Cowan — die Flaſch * Van Buren <ir., 150 F. „Don < . ery: u x k 
die Flaiche oder Tchlihtem Schwarz. Gut 
geichneidert, in auter Mode. 


reine — Bi _ Sträffi Ade., Nordfr., 50 bei 130; Sohn I. Welt an riihi fü 
Muscatel 98 in diefem Ein Biedermann. | Sträfling Sohn han, 82500, ’ © Frühjahr-Moden. Moden für 
ud c — Gall., C | Verkauf nur.. C (zum Zellengenoffen): „Was haft Du | Warren Ave, 1423. öftl, von Albany, Nord» z 
Alle Größen von 34 bis 44 
ris Subelman, $1000, a 
füdl, don Waſhington 
951 S, Meitern Mve.,, Weitir., 25 bei 100; | 





En : Männer und junge Männer, in 
u , r. ront, 2 ei 120; Fr Sheite n Edi d 
denn ausgefreffen?“ — „'n Geldfpind | front, 24 Dei 4005 Srant Ghefter an Foiwarı 
find hierin einbeariffen. 
198 


| Homburg, $4500. | ., a 33 bi3 42 für reg. gebaute und 
gefnadt." — „Bilt Du gefaßt mor- | Wafhburne Ave., 144 3, Öftl. von Dafley, Nord» 
. \ En ’ 5 . ) | front, 24 bei 124; Robert Fleiſhman an Mor— € 6 fu ıl. £ 
52.50 | En für Männer zu s1.57 den?” — „Nee, mein Mitarbeiter hat | . \ ‚gubeimar 0 37 bis 46 für forpul, Männer | 
. . . . .. Wave J 80 vs 15. . x ni 
Ind wieder vfferiren wir für Samstag ungefähr 1400 | | TG verraten, weil ich ihm fürs | wo, Cie, 21 ei 98; Mary ®. Barnes 
Paare Männer Schuhe, in einem groß en Aſſortiment von Schmiereſtehen nicht die Hälfte abge⸗ an Chicago Title and Tr. Co., Truſtee, 55000 


Wir offeriren Balmacaan Slipons für 


Männer, aus eleganten Homeſpuns, 75 > | 
Tweeds und fanchy Cheviots, Satin-Aer 


mel, gut gemacht und korrekt in Facon. 
815 und $16 Werte, morgen zu 


Formen und Zederiorten, einſchlißelich Guünmetal Calf⸗ ben wollte.“ z — „Na, ja: Ehrlich währt Colt Rt Zeanter u, And, an Louis 3. Mor» 
fin und Patent Coltifin—zun Knöpfen und Schnüren— | | AM längiten! wbipple Str., 230. 3, fübl. bon Fittmore, Speft 

) 5 125: Annie Abel an Iſaac Adel— 
—— und dauerhaft, durchweg ſolide innere und äußere (mon und Wedie- Apple, 85000. 


Lederſohlen —. in ven allerneueiten Facons en zu haben Belfer als Calomel W 22. Pr 177 iM re u — 
or > = Ari C 
in allen Größen von 6 bis 11 — es find Schuh-Werte, || . Yiael Sipfiewstt, a Sei T » * 
die bis zu 82 —RL Aihland Ave, 196 3, nördl_von 46, Str., Weſt— S 
die bis zu 82.50 rangiren ſpeziell für den J dom 40. Str. Seit eidegefütterte Oherröde und 1 „So 
\ f | — | front, 25 bei 121; Et ;, Edwards Mas 
Terfauf am Samstag zu $1. 57 Zaufende haben Dr. Ghwards Olive than At und Sohn Jafinzfi, $11,000. handacihhneiderte Wlnzüne ıu 
Tablet als ein unſchädliches Er ee ee au Biete Mi BE 
j Sli fü di ı 8 5 ci 124: Mary M Maria Mes 
Mufter-Slippers für Männer — eine Spezial-Bartie ö EB a Da re 
en — — | fatmittel gefunden. a VS". ek. vom Yolnteien he BZ * zn . 
von eimen großen Fabrifanten des Ditens — |! "Hordir., 25 bei 123; . Sred Grambauer art Anzüge für fich gut a Coat3 aus Valmacaan Coats, 
N ſtklaſſig — lobfarbi 3 — i — | „Gottfried Grambaner, F1800. idende Männer, i reinwoll. Vicunas, in Be Fineed3 
alle ind erſttlaſſig — lohfarbig und ſchwarz Dr. Ehivarb?’ Dlive Tablet? — DAS | garvard Ane., am. 74, aud 75. Str. Weitfront, ET Le u Ge I eve 
einjohließlih der Romeo-, Opera- u. Everett- | | Erfagmittel für Calomel — find ein | ;; bei 177; Silfiam 3. Hogan an Fllen | — —— bridge Grau; auch JK LLhbevbiots. Home— 
Facons — in Größen von 6 bis 11 mildes, aber ficheres Mbführmittel, und | <angamon Etr., 250 F. nördl, von 69., Oftft., cilſtreifen, Pinſtrei— einfach ſchwarz. Mit Ppuns. Perfekt ge 
D ihre Wirkung auf die Leber iſt faſt be rben v, rdet olezz, un— fen, fanch Cheviots, borzüglicher Seide ſchneidert, in allen 
vs ⏑— C || augenbiidfig). Sie find das Ergehnik | 01. eir. 160.8. welt, von Normal Ave., Nord einfach blaue Serges | | durchweg gefüttert-— | | Gröhen, von 31 
x 7° N ih „why Ar 1 R8 x 2 


front, 33 bei 121; Thomas €. Janiih an etc. Weich geroit, 2⸗ bei Hand geſchnei bis 44. Große be⸗ 
von Dr. Edwards’ Beitreben, Leber: | _Yınna_D. er ee und 3-fnoöpfige und dert, in Größen 34 aueme Coat3 mit 
Te 3 State Str., 150 F. nördl. von 72., Oſtfr., 5 IR ze 2 I Kia 49 Sir Go — Die an mine 
— nn nur FR ı und Eingeweibe-L2eiben nicht mit Calo= | "er 176: Gharles 8. Enalefton an Charles fonfervatite Coats. | | bis 42 für Reguläre \eidenen  Mermeln. 
odesfũlle. 7827 Caholia Ave. 1364ſtöck. Bacſtein Reſidenzemel behandel Sei Bemühun— Kraft, $1500 Durchweqg bei Hand 1. 37—46 fir tor Alle Nabte Tind aut 
— tee 6 nel zu behandeln. eine Bemuhun— —* ee a& Pe ae 2 2 I ‘ 
— — — "| gen, lIehteres zu vermeiden. breo— Union. Ste. 15 a a aka as * gute. gejchneidert. pulente. | Gemented. 
Deutihen, über deren Tod dem Geiun none han | = 2. bipple S t., Sellod, Badttein Hlatge- | Erthr — — rn a 25 bei 85 ( S. vs 
Melduma aucıma: Be reg ten uns biefe fleinen olivenfarbigen | zurmera Sup fübt, 33 $. von Lot 12, BL, 2 3 u . 
4 e arı1a an 4 1: T. 40, ınd Leemis Str., 2-itod, Baditein Drb er * imo 3 35 a nee cs i i 3 * 
— Dora, 61 9.5 3512 9. 12. Race, u ie Begeis ir. DIE. 1 aditein Dr Tabletten. Diefe angenehmen Kleinen Nübtweitt,, 1A, „& 13; Carl A. Schmidt an Zwei ſpezielle Veinkleider-Offerten 
—2* + > Le r 2lde, —— Zu : s Be B ® J Sar zriggs, 30250. —— — — — — —— — — — mn — — 
——— 42 3.: 2850 Canal Sir. 9 —— Denon Ave., 1-ftöd. Baditein Cafe | Tablets erzielen das Gute, was Calo- | air Satz, ot 64, Blod 7: Margaret €. 
fon, Niels, 53 3.; 3455 X te Str md Eommergarten, H. J. Kavanaugh, 35000. * Schulß an Franklin G. Hubbard, 88500. 
je ai — ©, 70, Stra Srameandau un | Mel bietet, Haben aber Feine üble Nach | grant Loco. Korte Ad. Lats 23 u. 24, Do | | $3,50 Beinkleider u 2.50 || 85.50 Beinkleider, 2 
Waller ne 2 * s1 — d ir | Flats, J. R. voldridge, 81500 1 wirkung. Sie ſchädigen nicht die Zähne, 31; Anton Yuknelis an Elenora Cochinsly, ——————————— 59.90 Beinkleider, 2.50 
- . ar a), su30 ride 907 Neil 1 ac 2-itöd, Backſte Flat 83800. m £ 3 . u. u 
—— c ©. 3 .; 5511 . et gebäude, Etanleb ® Yundröfid, 85000. mo wie ſtarke Flüſſigkeiten oder Galomel. Harlem, Kettleitring’s_Add,, öitl. % Lot 17, Reinwoll. Serges, fanch Wor— Reinwoll. Worſteds, Caſſime 
e 32353,28 AI Ztrahe, Baditein Bafentent, Hin- , Cie paden da3 Leiden und befeitigen opt: Ft». NR. Dunlop an John 9. ſteds, Caſſimeres und Cheviots, in res, einfach blaue Serges und 
. ‚ ⸗ We. ten t tled Ind jid, $2 ! x E sie, S210UV. * 68 ‘ Tatrıls F J 
Steiner, I. &..03 3; 100 zit. 200.4 tanl u —— — Batitein ! &8 Ichnel. Weshalb die Leber auf Dal Kat, Shiypens Add., füdl. % Qot 7, ganze allen Größen. 30 und 44 Tatile- und andere fanch Gewebe. u 
— ‚ 2820 Inalehard Contt äden, X. Fribbus, 811,000. en Koft der heilen? Gat { Tot 8, Blod 12; Bhron Satbrop an Jos. Urs maß. Gut gemact. Helle und allen Größen, moderne Stoffe. 
wolf 6, 53 9.5 ’ Grand »Biov, 500 16 Flether Cir., fünf 1-ftöd. piten Der Zähne gerien? alome araner, 81050. ’ . dunfle Farben. Größen von 30 bi3 46. 
sen, &, €. Hie un in 9 378 F il. Sheri ⸗ wu Uses 
rnebne Ar rum hast. | um Cinnke Klünmuteiten ya ee | 50. 120; Mary’. Olimore — 
u Sompany, | an. Starte Flüffigtfeiten tun e3 eben- an da %. Hambroof und Adele 5. Ballett, 
, z . $11,650. 
falls. E3 ift am beiten, fein Galomel Diverfeh Wind, 24 D;, heilt. bon Seminary 
a ſ . Ave., Südfr., 25 bei 124: Caroline Krhter an — 
all nehmen, fon een ſtatt deſſen Dr, Francesca aveszorio, $2600, Merfe Are., 334 5. Öftl, von Nidge Road, Sid» „Clart Sir 175 5. füdöftl. von Deming Bl., | R. Springfield Ave, 89 8. nordiveill. don Bels 
Edwards' Olive Tablets. —2 — 455 %. nördl. von Mrbinore. [et 00 ei 2223, ———— u. A. an 3 Titir., 25, Dei 200, Nellie Nicois an Jofep) | den &ve., Sseltir., 30 8* aa er 
. . - Weitir., 45 bei 150; Sobn €. O. Pridmore Nicholas elhofen, 8225 | 3. Sezewstti, 6650, mutb an Andrew Ktnudten, 200. 
Die meijten Kopfſchmerzen, Dumpf⸗ an Harold Holmes, $6500.  _ * Aofemont Moe, 241 F. weitl. von_ Soutbvort | Melrofe Sir, 275 8. meill, von Oalley Aven, | Milton Ave., 347 5, füdl, von Daf Str. Ofts 
gebäude Mrs Stier, $ en 651 317 ©, Jeffe rſon Str., Lſtöck. Bachqſiein⸗Office heit und das Gefühl der Trägheit kom⸗ 829 Lill Ave., Nordfr., 50 bei 125_ır. a. Eigen» Ave., Kordfr., 50 bei 136, John €. T. Erlan- | Weftir., 25 bei 125, Solepb 3. Jezewsti an | iront, 27 bei SO, Mary Murana an Ginfeppe 
MR — EL, Bm. — gebäud ee; N, €, Sippric, $1000. men von Verſtopfun und eitör ter Ami zn Buihman u, U. an Ym, WU, Sins do an Helen B. Benion, $3000, Jım, Floring, $3100, Machina 82000. 
X, J v —8 S1 mE = 2 M nl E ä 18 3 * * re — = z n * a. = 2 —2 Fr Pr 
Refideng, William Zavlor, $35 aditeit * 1 — ſtog Pacntein SFlatge g g * —3 — 76 J. öſtl. von Hermitlage Ave., indefter Ave, 89. Fo nordl. von Ainslie Stre Rgeine Zpe, Südoſtecke Marianng Str Beſtfre, S. Albland Ape, Südoftete 37. Place, Beitfe 
3220 Sheffield Mve., 3itöd, ® el „.uube, ©. raddigan, 35000. ee Reber. Nehmt Dr. Edwards’ Dlive S sn 6 i Weftfr., 27 bei 152%, George W. Bennin an 24% bei 131, Rn, 9. Umbrict an Helena W. | 551% bei 150, The M. Deidman Hair —X 
int ee fie‘ adttein-Q aden und | 7650 Tale Part Ave, 1ditöd, Frame-Nefidenz; Nordfe., 30 bei 108: Chas. ©. Edwards aiı Theodore E, But, 7500 eilig, $6100 | €, an Gatberi = Durant, $26,000 
Flatgebäude, Se. Iobnion, 88000. 3. E, Sieeney, $1 500, Tableis, wenn Ihr Euch „unbeholfen“ Margaret E, Rean, $1050. 17500, eillig, $6100, | €, an Gatherine 


728 Koles Ave., 1-itöd, Baditeinpalle, W, | 4240 NR. Windeiter 9 > in⸗ Spy: 0 » inthrop Ave, 100 F nördl. von NRofemont | Aubert Ave, 140 %. öjtl. von Lincoln Ave,, | Rofebbh Str., 194 3. nördl. von Wabeland Ape., | S. Elaremont Abe., 5 füdl. don Broß Abe, 
Ban Hoot, $3500. Apartinenigebäupe: a. Eridjon, 85 ——— und „ſchwer“ füh Beachtet, mie fie Ade., Ditft.. 50 bei “iso; Emil 3. Dirfs is Südfr., 40 bei 125, Martin Shant an Maria | Dftir., 30 dei 120, Annie T, Lhons an Abra- Weitfr., 25 bei 122 32, Jacob Bind! an Martid 
vu. 8 u: ‚place, 2:jtöd, Badftein-Nefidenz, | 3513—17_ N. Weitern Abe, 2 itöd, Baditein- | bag dumpfe Ge Iren und ben Adam W. Jaeger, $16,000. M, Maß, $14,000, bam I. Liebman, $6500, Zaruba, 31100. 
— © bare De 4 tz 2 „Flatgebäude; Zelosty Conitr. Go., je $4000. Ge Hermitage Abe, 8. nördl, von Emily Etr., u Eir., 167 9. nördl, don Armitage Ade., | Veit Ade., 79 %. nördl. von Marianna Sirabe, | ©. California Ade., 425 F. ſüdl. von 

er —— — e töd, Brame Eottage, „ Saigebäuve, Seien 5* 9dtöd. Baditein: ft anregen. d 25 per Dt, 2 Bei 128: ——— Heiza an Wla— Aa Suble 25 Ss By Vaclavd Hubla ar Kato- Weftfr., 30 0 bei 123, Louifa Bed an) Jofeph „25 bei 235, 8 But Ieter an —5 

; Belo: tr, $4500 J . D'’Don 
erh Eberbart, Bine, SAtöd, Badiisin Hlat- | 2211 Mbdilon” Str, — 34 ie « Slatge- Schachtel. Hermitage Abe., 25 8. — von Emily Six. de oe. N. DO. Ede Glarinda Etr., W. — 3— 3 $. Jüoroehtt bon Elftgt Ave., | S_ Pauline Ei 21 J ** ne von 
a. Weltrom, $S000, - > 4 bäube; 8, Belosfy Eontr, Co, $5500, yany, Eolum! F — gi be 1 nna Hein an Bla: rt. 26 bei 130; Josef Wyrdy an Jozelina do Dei 120, Km. Dietrip fen Zu: * 
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Haltetdasfortwährende 


"Bier ertenigte San 


Nobelle don Stefan <ömörlent. 
Uebertragen bon 9. HS efie, 


2 

Martin lie feine Schafe langfam wei⸗ 
den. Hin und wieder rief er den Bojtar 
(Aungbirten) zu, vorauszueilen und jie 
zufammenzutreiben. Martin tft nämlich 
mit feinen Schafen auf der Grenze an- 
gelangt, und jeine Tanya (Gehöft) Tiegt 
ganz in der Nähe. Und das ift nicht zu 
verihmähben. Ein Juhaß Echafhirt) 
hat ſelten Feſttage. Und ein Feſt iſt es, 


| wenn ihm ein warmes | Mittagelien vom 


Stoßen von dem Kreuz 


Fures Babies ab. 


Bums, Stoß, ’rauf, "runter — 
das ift, was die gewöhnlichen Feder 


fie eines gewöhnlichen Kinderwaaens | 


Eurem Baby zufügen. 


ST 


Dieier Name auf dem Geitell jeder echten. 
iit der einzige, der 
und amter 
bon der Sidmway Iangblätterinen Hat zefe 
der, welche alle e 
Bürgerſteige oder *— 
wie auf Luft zu fahren. 
verſtellbar, ſo daß die 
recht iſt, ob 
vierzig wiegt. Das vorzügliche 
Länge und Breite der 
reichlich Platz 
das Baby iſt nie eingeengt 

Andere ausſchl 
ſind Kiſſenreifen von 
3wei Garanti 

Verkauft von den 
Alle 


bei und llerweltla 
= chivier tafeiteı haben, 

fi Finden, Ichreiben 
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auf tennt 


Biles 


14,17 u yr 4 1 
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60: Carts 
Baar oder Kredit 


Dieſe Allwin hochfeine 

legbare GBGo⸗Cart, beſitzt hübſch polirte 

Holzſeiten, Tubular 

ers, große Ateilige 

Sitz und Rücken, 

Liegen, 2-zöllige 

Reifen, vernickelte 

Beſchläge — latſächlich eine eleganie, 

bequeme und dauerhafte 89 95 

Go⸗Cart nur D eo) 

Große Auswahl von Nohr-Kinderwa- 
gen und ulfies, 


Dffen Samstag bis 10 Ahr Abends. 


Mitwaukes Am enue a: Paulina Street 


Ein guter Plak aum Nanfen von 


WE Möbeln. |; 


Wolfs Furniture Fe jagt 


3231—37 Lincoln Avenue, 


Drei große Floord mit Möbel angefüllt, 
ma2ı”, 


— —— 


Dauerhafte und Bequeme Bandagen für 
Jedermann. Damens u. Herrenbedienung 
Mäßige Breife 


WOLFERTZ CO. 


Ges, Beaner, Mer, 
154 Nord 5. Avenue, 
nahe Nandoiph Etr, 
Auch Sonntags von 9 His 12 Nhr offen. 


20mg"B | 


Wichtig für Männer, 


Wenn Aerzte oder Sranel en € 
berfucht uniere ery co $ 
seen. bei olge nden « 
eiten: Hormulare 9 $% it. 1 u, 21ı 
ob 10 bartnädi gen Faälle vor 
eiten und Urinleiben, e 
und Gag im Urin. Rreis 
— Boltor Tuderd Blu 
iftung in allen Stadier reis "Lo 


hr N anmeris 


rität Melandolie und nicht 
9t eben. Preis 81.00 die Eat 
Die obigen Heilmittel find nur I 


Behlkes Deutſche Apotheke, 
175 Süb State Strafe, Chicago, XII. 


ıch nicht belfen, 
die felte * 
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8t iirfe 
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00 per 


chwäche, ſchla ie, erbo⸗ 


aufrie eden titellende3 


ellend 


zof. DeBois ‚Batities Del | 


| nur ein Stümper. 


| den 
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| jelbit geſe 


| junge 


leichtfüßig 


u 


Mantel geſ 


Eſehd 


längſt 
| währt 





el, 3 für 2.50. | 
i und zu haben. | 


iv1.frfondi® | 


Hühneraugen, Fußgeſchwüre, einge⸗ 
wachſene Fußnãgel, geſchwollene Gelente, Vlatt⸗ 
füße u. ſ. w. gebeilt 


ul. College of Chirorody & Orthopedics 
1321 N. Clark Sir. 7°” 


Freie Klinit Mon— 
tag, Mittwoch und 
Freitag Abend. 


im 


idma*Z 


OSCARF. MAYER & BRD. 


BE Wurft überali bevorzugt? “SE 
Beil diefelbe mit der peinlichiten Reinlichkeit, 
aus dem beften Material —— mwirb, 
8 5 er. 
Beftagt Euren Lieferanten — 


frägt ET. 


Haufe gebracht wird. Daher treibt Mar- 
tin feine Schafe aud nicht vorwärts, 
jondern winft vielmehr den Pudeln, die 
Tiere nicht zu jagen und fie nach Belieben 
bin und ber laufen zu lajien. 

>o vergeht der Vormittag. Hammel, 
Schafe und Yämmer balten jich rubig. 
Der Aumabirt bläit die Flöte — ad, 
wollte er doc lieber ji yweigen, denn er tit 
Martin jtopft fich die 
Pfeife, eine ernite Pfeife mit geradem 
Kopf und geſchwungenem Rohr. Sie 
gleicht einer Jägerpfeife und unterſcheidet 
von ſeinem Hirtenbuben, 
Holunderpfeife raucht, die er 
hnitten, mit einem Draht aus— 
gebrannt und nach ſeiner Phantaſie mit 
Schnitzereien verziert hat. Ebenſo geht es 
mit d rihwamm. Dem Schäfer 
iſt der ſlowakiſchen 
zu teuer, und er 
t Blume der 


= far 
za er 
a 


ein 


> a1rA 
Feue 
KRır Ara Any 
Buchenzunder 

gewöhnlich 


ſelbſt aus eine 


z1 
ill 


Bußta ber. 
vergeben die Stunden bis zum 
Das Wetter tit ihön, der Her- 
deneiel trägt Martins Szür (Mantel), 
und aus der Höhe lacht die Sonne auf die 
Herde herab. Martin blicft hinauf zu dem 
| und jiebt, da es Mittag iteht. 
wendet er den Blick zu dem Gehöft, 
tan an den drei ichlanfen PBappeln 
tritt auch jchon jemand 
men bervor und fommt 
nr alles mit rechten 
gen sugeh t, müßte e8 Martins Frau 
fein. Doc) die trägt feine weiße Schürze, 
denn die älteren Frauen binden ftets eine 
blaue Schürze vor, jelbit, wenn fie zu 
ihren — gehen 
Martin ſchaut alio nad ihr aus. Er 
jieht } oh, daß ſie ihm wirklich das Eſſen 
bringt, man bindet den Topf ſtets in 
i Der hungrige Schäfer 
einen ſcharfen Blick. 
Die ſchreitet ſchnell aus, denn 
auf der Welt hat einen ſo hur 
wie eine Dirne oder eine 
der Tanya. Sie alle ſind 
wie ein junger Hirſch. 
„Was mag denn da wieder los ſein?“ 
Nartin leiſe vor ſich hin. Doch 
er ſagt weiter nichts — mit wem ſollte er 
auch Junghirt iſt noch zu 
gering, als daß man ſich ſchon mit ihm 
unterhalten dürfte. Mit den Hunden 
ſpricht man nicht, und wie jeder weiß, iſt 
Schaf zu dumm. Dem einzigen, dem 
ib und zu ein Wort hinwirft, iſt der 
iſt ein intelligentes Tier. 
weil er Eſel iſt, marſchiert er 
Spitze der Herde. Alſo bleibt ihm 
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od) eben, 
an der 
niemand. 
Im Frü Die 
Jett füngt Martin an, 
wer da fommt. Gewiß die 
des Nachbars Gergö. Aber was 
ie Frau denn nur haben? Sie ißt 
zbrühe mit Klößchen ſo gern. 
eicht hatte ſie geſtern abend zu viel 
I Nein, zu dumm! 
iſt ſchon ganz nahe. 
ſich ihr ein paar 
ſtürzen auf ſie 
Herde und über die Schafe hin 
f dem kürzeſten Wege. 
ſend — es iſt ja gar nicht die 
Nachbars, die da mit dem 
Eſſen kommt, ſondern Martins Tochter, 


hling iſt das Gras ſchön. 
Frau beeilt ſich. 
zu erkennen, 
Ploni 


mag jet 


lnahert 
Md 
Puodel 
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einem Monat hat. 
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Kleines von 
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Mannes— 


meinte, es wäre die 
muſt du denn her?“ 

uge Weib iſt bleich, noch vom 
Auch ihre Stimme iſt un 
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yin beimgefommen, Water. 

as rote Tud auf 
Topf und einen 

Topf tit für den Ga 

er Napf für den Jungbirten, 

» ind noch warm, denn jte 

sum leßten 

Es iſt Schweinefleiſch mit 

Wer das nicht mag, weiß nicht, 
ons gut ſchmeckt. 

Ein wenig veritimmt fett | 
auf die Erde. Der Ejel fommt auf ihn zu 
wie immer. Yöffel und Brot jtecfen näm 
lich ım Ranzen, der Nanzen tit an den 
dnallt, und dieien trägt der 
Kiel a uf | feinem Nücen. So fomnit der 
das Ehgerät zu bringen. 
Gr iit eben e ——— Tier. Wäre 
nicht intelligent, ſo würde ſeine Art 
— ſein, denn er ge 
nur Nutzen durch ſeinen 
ernſten, ruhigen Verſtand. Martin hat 
alſo einen Löffel, der Hirtenbub aber 
nicht, denn es iſt nur einer da. Doch ein 
ſchönes dickes Stück Roggenbrot ans 
Meſſer geſpießt, leiſtet dieſelben Dienſte. 
Martin taucht den Löffel in das Eſſen. 
Biſt mit dem ide gelommen?“ 


nut ill Dei 
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heraus, 
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ich Martin 


er 
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„Mit dem 
blaſſe, junge 
x 8 
na, 6% 
„Hat er dich 
düſter. 
„Geſchlagen 
wortet die 
getan, 
M 


xol 


Rinde...“ antwortet die 


einmal jo fein. 
geichlagen?“ frägt ‚Mar tin 


jollte 


bat er mich nicht,” ant- 
Frau verwirrt. „Hätte er e8 
wäre vielleicht bejier. Mit 
bat er mic mißhandelt.“ 
bat er denn gelagt?“ 

„Sr hat gefaat, ich hätte nun genug 
gefaulenzt, ih ſollt's Paprikafeld 
baden gehen. Jh hab gejagt, daß ich 
noch nicht fönnte, ich wäre ja noch viel zu 
ſchwach. * 

„Freilich, freilich. 

Wie konnt ich denn den Kleinen allein 
lafien! Dpder jo ein Würmchen gar mit 
ins Feld nehmen? Wer hat jo was denn 
je geliehen? Ich fann ja die Hade noch 
gar nicht heben. Du weiht doch, lieber 
Vater, ich Hab mic) nie vor der Arbeit ge- 
drüdt...“ 

„Das muß man dir nadjagen...“ 

Martin wirft den Budeln Knochen und 


es 
drten 
‚Was 


Augenblick auf | 
| Augen übergeben und als würge 


Napf | 
da | 


rau und jeufzt tief auf, | 


un 
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Aufbewahrung von Pelzen 


Unfere‘ Gewölbe find ein fiherer Auf 
bewahrungsort für, Eure Berlswaaren wäb- 
rend des Commers; fie find vor Beſchädi— 
gung durd Motten oder PBerluft durch 
Feuer geſchũtzt. 

Rate: 25 des Werties — die niedrigſte 
je berechneie. Ebenfalls die nidrigſte Be— 
rechnung für die Aufbewahrung nicht To 
loſtſpieliger Velzwaaren ete. Phone Pri⸗ 
vate Er. 6 oder Xor 


307. 


Flegante Anzüge für Männer und junge Meänner Ipeziell zu : 


Frühjfahrs NReefer3 und Top 


gemacht und bejekt, Größen 21. 
zum Berfauf Samjtag für 83.85, 


Kruften hin. Einen nimmt er im Genid 
beim Fell und zerrt ihn vorwärts 
er auf ein Yamım deutet, das er wieder 
zur Herde treiben foll. Der Hund rennt 
bin und jagt das Tier zurüd, 

„Er bat alio geiaat, wenn du nicht ar- 
beiteit, follit du auch nicht eflen?“ 

Zu 

„Und da biit dur fortgegangen... 
heimgekommen?“ 

Schüchtern blickt er junge rau den 
Water an, um zu jeben, ob auch er ihr 
Unrect gibt. 

„sch bin heimgefommmen.. .“ 
leiſe. 

„Und er hat dich nicht 
„Mit feinem Wort. 
bat er nicht geglaubt, 
ginge.“ 

Wiütend wirft Martin den Neit der 
Mahlzeit den Budeln bin, während er 
mehrmals eine Krufte über die Schulter 
reiht — jenen Gewiljen, der jtet8 hinter 
dem Schäfer iteht, wen dieier auf der 
Erde jitst und iht, umd der mit feinem 
großen Kopf die Dinge betrachtet. 
Diefer Gewifie ift der Ejel. Sogar beim 
Kartenſpiel ſchaut er zu. 

„Vater,“ ſagt ſie ganz kleinlaut, „biſt 
du mir böſe, daß ich heimgekommen? 
Lieber Vater. 

Es it Martin, als wollten ihm die 
ihm 
Er deutet auf die 


biſt 


ſpricht 
ſie 
zurückgehalten?“ 

Doch vielleicht 
daß ich wirklich 


etwas in der Kehle. 

Schafe und ſagt: 
„Alle dieſe Schafe gehören uns. 

Hof dort iſt dein. 


zer 
Und er verweigert dir 
das Brot? Die Yänje mühten ibn nod) 
auffreflen! Mteinetwegen brauchit du 
ibm nie wieder vor Augen zu treten. 
Bleibe nur bei uns. Gr wird jchon kom— 
men und dich fuchen.“ 

Es wird der jumaen Frau plößlich 
leichter ums Herz, als fte dieje Worte des 
Waters vdernimmt. jtellt die 
Schüſſeln zuſammen, ſie ins 
Tuch und geht heim. 

„Gott hüte dich!“ 

Gott hüte auch dich, mein 

Die junge Frau geht weiter, 
dankenverloren ſieht Martin 

„Vera!“ ruft er ihr vlötlich 
Nacht bin ich nicht mehr da! 
mic zum Abendbrot nicht 

„ber Mutter jaate doc, Xhr bie: 
bet bi8 morgen bier!” ermiderte die 
junge Frau, indem jte jich ummenbete, 

„Nein, unmöglih! Die Weide iit 
ichon zu fahl. Wir mühjen weiter ziehen !" 

„Ahr habt ja nicht mal Brot im Ran- 
zen! Ach werde Eud) welches bringen. .* 

„Lab e8 lieber jein, das viele Gehen tut 
dir nicht gut!“ antwortet Martin, und 
winft den Pudeln, die Herde zuianımen 
zutreiben, die jtch num in Bewegung jetzt, 
dem anderen Ende der Buhta zu. 

2 


2 


ns 
» 
zu 


bindet 


Kind! 
und ae 
ibr nad) 
zu, zur 
Ihr brau ht 
warten 


Gegen Abend it Martins Herde 
wieder am Saume der Rufta, doc am 
anderen Ende. Der Hof von Beras 
Mann it nidit weit, höchitens eine 
Stunde Wegs. Die Schafe bleiben alio 
unter der Obhut des Junghirten und der 
Scäferhunde, und Martin fett fich auf 
den Efel, nadıdem er eine Art Sporn am 
Stiefel befeftigt hat. Cin Hirte trägt 
feine zwei Sporen, denn der Ejel ift ja 
auch nur ein halbes Vierd, Da nenünt 
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Erkluſive Hleiderhändler verlangen S25 für Anzüge von gleicher Qualitat 


Das Ausſehen dieſer Anzüge läßt ſtark vermuten, daß es Maaß-Anzüge ſind, und gerade dieſer Umſtand hat viele Leute veran—⸗ 


laßt, dieſe 517.50 Anzüge zu tragen. 
Aſſortment, in welchem wir 
gen. 
und grüne Miſchungen und 
getan und genau fo gut, wie bei jeder regulären $25 Sorte. 


ner 


Junge Männer bewundern die vollendete Form diejer Anzüge, die Ichnetdigen und prächtigen 


die 


englische Modelle, „raigbt lines“, 
ſtücke, 


all 


Miſchungen zu haben, in den Größen von 33 bis 38 — 


Reinwollene Knaben 
mit jedem Anzug, mit 
füttert; Hoſen durchweg 
taſche und Flaps, zu 


für ! 


Nabre, 
$7 


+ 


| auch einer, der eben deshalb Ejelftecher 
‚indem | heift. 


Martin reitet aljo auf dem Rücken des 
Eijels fort. Auch der Ejel weih, wo es 
bingeht, denn er macht diefen Weg nicht 
zum eriten Male, Und dann hat er aud) 
Vera am Mittag auf der Wieje ge- 
jehen. Er fann fich alfo wohl denken, um 
was es jich handelt. Sie geben einen 
ichnellen Schritt. Der Ejel trabt nicht 
gern, aber er geht im Schritt bejier als 
das Pferd, und die Sonne it noch nicht 
untergegangen, jo nähern fie fich auch 
ichon der Tanya. Das geht nicht ohne 
Seräuih,. Die Hofhunde jchlagen an, 
und Martins Pudel antwortet ihnen 
zwtichen den Beinen des Eiels, 

Martin jteigt ab. Aus dem Haufe 
fommt jemand, um ihn zu empfangen — 
es it fein Schwiegerfobn, Janos Simito 

„Srühr Gott, guten Abend!" jagt er. 

„Srük Gott!" antwortet Martin, 

Zo verharren te einige Minuten ohne 
zu iprechen. Der Ejel gebt zum Brun- 
nen, md der Kuhbirt zieht ihm Wafler 
heraus, Die Hofhunde möchten dem 
Pudel gar zu gern das Fell zerzaufen. 
Doc diejer hält fich zwiichen den Beinen 
des Cjels, und die Hunde haben Angit 
vor jeinen Hufen, denn er jchlägt nicht 
Ichlecht 

„Rate, 
Martuır, 

„sbr werdet e8 mir wohl von jelber 
jagen,“ antwortet Janos, „Wir wollen 
ins Haus gehen.“ 

„sch gehe nicht hinein,“ 
langſam. 

„Warum wollt ihr denn nicht Bo 
kommen?“ 

—87 will nicht, Warn iollte ich auch 
fommen?* 


weshalb ich Ffomme," fagt 


erklärt M wo 


mr will nicht; Warum follte ich 
auch! Was babe ich denn in einem 
Haufe zu juchen, aus dem man meine 
Tochter jammt Kind hinausgeworfen 
hat?“ 

Janos ſenkt den Kopf und 
mit den Füßen im Sande. 

Ich dacht es mir doch gleich. 
der Vera... 

Freilich. Warum biſt 
ihr umgegangen?“ 

Janos will ſich verteidigen. 

Ich war's nicht. ie Mutter war 
da. Die ſagte, ſie wär' genug aus— 
geruht. Zu ihrer Zeit, meinte ſie, 
blieb eine Frau nie eine Woche im 
Bett.“ 

Eine heftige Antwort drängt ſich 
Martin auf die Lippen, doch ſchweigt 
er lieber, um ſeinen Zorn zu verbeißen. 

„Deine Mutter“, ſagt er nach einer 
Weile, „hat ihren Taugenichts auf— 
gezogen, wie es ihr gefiel. M deinetwegen 
kann ſie noch ſo viele werfen und ſie auf— 
ziehen, wie ſie will.“ 

Janos brauſt auf. 

„Hört mal, meine Mutter 
Hund!“ 

Martin geht nicht darauf ein. 

„Was kümmert ſie ſich denn um 
meine Tochter? Was geht die ſie an, 
und mein Enkelkind?“ 

So gut der Kleine Euch gehört, ge— 
hört er auch ihr.“ 

In dieſem Augenblick verſetzt der 
Eſel einem der Hunde einen e 
der nun aufheult, BR ihm der 


rührt 
Wegen 
mit 


Tu io 


tt fein 


Anz 
Serge oder Alpaca ge: 
gefüttert, haben Uhren- 
‚50, 


water ihrunf“ 
Tartan Checks. 


Die Stoffe jind „cold ganziwollene Worſteds, ſchwarz 


von 33 bis 38, Männer-Größen von 36 bis 44 — in dieſem 


Und die Auswahl in Größen gewährt ein korrektes Paſſen. 


Es iſt dies ein ſehr großes J 


Hunderte von Anzügen in den ſchneidigſten Mode-Effekten zum Verkauf brin— 
und weiß geſtreift; 
Die Schneiderarbeit iſt mit der Hand 
Größen für junge Män— 
Verfauf...... 


jowie graue 


517.50 


Moderne Anzüge für junge Männer zu S15.00 


Eleganz und Mode — und faufen ohne Zögern. 
Patch-Taichen, weiche Roll-! 
von „cold water ihrunf“ Stoffen gemacht — 
den neuen Farben, Tartan Cheds, 


Lapel; 


Chalk Yine Streifen, 


Denn nirgends finden fie jolche Werte zu $15. 


Stoffe und 
Es ſind 


abſolut handgeſchneiderte — 
die der Form ein bleibendes Ausſehen verleihen. 

ſowie in grünen und blauen 
- unſer Verkaufs-Preis........... 


$15.00 


Anzüge für Männer und junge Männer, S10.50 


Die Anzüge find fehr haltbar gemacht, in fonjervativen Facons, mei- 


ften3 aus dauerhaften Worjteds in hübjchen 


Tarben, mit Futterftoffen, 


melche ebenso lange halten wie das Aufere Tuch, Größen für junge Männer, 


33 bis 38; für Männer, 
(ente, morgen zum Berlauf offerirt zu 


Männer:-Regenröde unter 


„Gold Bond 
Label‘ blaue 
Serge: Anzüge 


520.00 


Die Enaliih 
„Gold Bond Label“ 
verbleicht nicht md halt 
bedeutend länger al3 die 
durchſchnittliche hochfeine 
Serge, Ehe ſie glänzend 
wird. Die Anzüge ſind in 
den hervorragendſten Fa 
cons gemacht und mit der 
Sorgfalt, die Männer mit 
verfeinertem Geſchmack zu 
| würdigen wiſſen. Die be 
E ten Eergeanzüge, die Für 
| 


404 ©. Filth Avenue. Jeder Regenrock 


peltem Terture Bombazine, 
Miſchungen. 


*38. 00 Regenröcke 
44.75 


Finiſh 
Serge 


87.50 


dieſes Geld zu haben ſind, 
20.00, 


üge, 2 Baar Hofen Waichbare Knaben-Anzüae, NAuffian oder | 


| Beach Facon, große VBarietät Kombinationfar- | 


ben, auch weiß, 21,—10 Jahre, wt. bis $2,50, 
Samſtag zu $1.45 und 9öc. 


ſtattungs 


Das Heim guter Kleider. 


Dieſer große Kleider-Laden 


anf der Nordweſtſeite hat mit jedem Tage ein 
größeres Wachstum zu verzeichnen. 


Von kleinen Anfängen haben wir uns eine Stellung als hervor— 
ragendes Kleidergeſchäft auf der Nordweſtſeite erobert. 


Eure Kundſchaft hat dazu beigetragen, dies zu vollbringen, und 
aus Anerkennung dafür bieten wir in dieſer Saiſon größere Werte 
und reichhaltigere Auswahl als je zuvor. 


Wir lenken Eure Aufmerkſamkeit unſere Extra— 
Werte in Anzügen für Männer zu 


Andere Anzüge von 310 bis $30 


EEE FERN 
Anfer vergrößerles Raben - Departement 


it der am beuemjten gelegene Ort für Mütter, Kleivunasftüde 
für ihre Knaben zu faufen. ever Anabenanzug wird als zu: 
friedenjtellend aarantirt, und hr erhaltet außerdem hier beffere 


Merte und Moden, al3 irgendivo andere, Be: ‚85 .00 


fichtiat diefe fpeziellen Werte 
Andere Anzüge zu 53. oo bis s12 


RMITAGE; 


JOHN S. EDWARDS, Pres. 


befonder3 auf 
und junge Männer, 


THE 


36 bi$ 44, für Reguläre und Korpus 


ee 


Milwaukee and Armitage:Aves.. 


Snalitäts:Ede. 


Pudel furze 
juju! 

„as mußt 
Martin. 

Nun lachen jie. Doc ichon tjt ihre 
flüchtige Heiterfeit wieder verflogen, und 
‚$anos redet wieder im Ernit. 


Yehren erteilt: beit, beit, 


Du ja wilfen!” verjeizt 


„Hätte Eure Frau ji an ihrer Tod)- | 
jo wäre | 

Meine | 
Mutter ift von ganz anderer Art, dafür | 


ter etwas gelegen jein lajien, 
dieje Komödie nicht paflirt. 


fann ich nicht. Warum it Eure Frau 
denn nicht gefommen?“ 

„Unfinn“, fährt Martin auf, „wie 
fann fie denn herfommen, wo jie ganz 
allein auf dem Hofe tjt!“ 

Mieder jchmweigen jie. 
nad: hat er vielleicht recht? Schlieklic) 
wirft Martin den Hunden feinen Krücd- 
ftocf zwijchen die Beine, womit er die 
Sade des Pudels vollitändig ichlichtet. 
Dann fährt er fort: 

„Wann fommjt Du fie \holen?“ 

„Meinetwenen sofort“, 


| Und wenn 
ich 


Jeder denkt 


antwortet 


Denn ſiehſt 
zauderſt, bringſt 


Du, man darf es nicht 
Du ſie nimmer heim. 
Du nicht an ihr hängſt, geb' 
ſie Dir überhaupt nicht.“ 
„Das Geſetz wird ſie mir ſchon zurück— 
befehlen“, antwortet Janos ſelbſt— 
bewußt. 

„Es gibt ſie Dir nicht.“ 

„Doch, es gibt ſie mir zurück. 


Martin holt ſeinen Knüppel, den er 
hen | — Er 
hält ihn in der Fauſt und ſchlägt damit 


zwiſchen die Hunde geworfen hat. 


in den Sand. Er überlegt, was er 
ſagen ſoll. Dieſe Kraftproben, die 
Niemand etwas zuleide tun, ſind wie 
das Fluchen — ſie beſänftigen die Wut 
und bahnen verſöhnlichen Gedanken den 
Weg. 

„Nun, ich muß wieder fort“, ſagt 
Martin. „Meine Schafe find nicht 
weit von hier, ich fann fie dem Buben 


CASTORIA Friend Kn 
* Jam, u — Immer 


510.50 


den Seritellungstojten 


Hunderte von Tchönen Regenröden von der Reliance Rubber Company, 


garantirt, Militär oder Conber: 


tible Kragen, 50 und 54 Zoll lang, Größen 34 bi 46, gemacht aus dop— 
Imill Balmettos 


und WRubberized mollenen 


512.00 Regenröde 


87.85 


315 und 818 Regenröcke 


89. 75 


Serge-Anzüge für Knaben, S5.50 


Konfirmations-Anzüge für Knaben, 
Serge, gemacht mit Box Plaits oder mit Patch Taſchen und 
| franz. Rüden, wert $7.50, in diefem Verkauf offerirt zu 


aus feinem oder breitem Tmill 


85.5 


Weiße gefältelte und Soiſette Knabenblu— 
ſen, alle neue Frühjahrsfarben, 


in der Aus— 
-Abteilung Samſtag zwecks Räu—⸗ 


mung zu den Herſtellungskoſten offerirt, 9Yöc. 


— ⸗ 
Offen Dienstag, Donners⸗ 

tag und Samstag Abends. 
Sonntags bis Mittag. 


Beachtet unſere prachtvolle JF 
Schaufenſter-Auslage aller 
neuen Facons, oder noch beſ⸗ 

ſer, kommt herein u. probirt 
etliche der hübſchen neuen 
Suits an. 


nicht allein überlaſſen. Aber eins ſage 
ich Dir noch, tue ich einmal den Schwur: 
„Bei meiner Seele und der meines 
Weibes, ich laſſe Dein Weib nicht mehr 
zu Dir!“, ſo bringt kein Geſetz und 


| fein Beamter ſie Dir zurück. Ber—⸗ 
ſtanden?“ 


Stille. 

„Verſtanden“, erklärt Janos | 

„Nun geht,“ erwidert Martin. u 

Und er wendet fi) um, geht zum 
Ejel und fteigt auf. Dann reicht ex 
Janos die Hand. 

„Und leg’ auch ein Kiffen auf dem 


Wagen“, jagt er leife. „Für den Kleis 
nen. 3 


‚Gut, gut“, pflichtet Janos ihm bei, 
Auf dem trabenden Ejel verläßt — 
den Hof. Es iſt eine herrliche, Flare 
Bollmondnadt. Rings im Heidefrauf 
jirpen die Grillen. 





Ausgezeichnele Anzüge für Miänner und junge ITänner 


werden oflerirt zu zwei Ipeziellen Preilen — S15 und S20 


Zu ben ober: genannten zwei Preifen — $15 und $20 — bemühen wir uns 
Sorten von Kleidern zu verkaufen, welche zu diefen reifen nicht duplizirt werden können. 
unfere Anzüge zu $15 und 820 geſehen haben, zollen ihnen großes Lob. 


Wir ſind ernſtlich bemüht, Euch dieſe Anzüge zu zeigen. Wir 


den Männern von Chicago 
Diejenigen, welche 


Ihr werdet es auch tun. 


Second Floor 


willen, daß wir durch den Verfauf diefer Kleider zu einem der beiden 
Preife, entweder einen Kunden für die Fair erwerben oder einen 
Kunden behalten — weil wir e8 wiflen, daf diefe Anzüge Eud) in 


jeder Beziehung 
den eleganteiten 
Hafliich find. Dieie 
klaſſigen Art. 


zufriedenftellen werden. 
Stoffen und in Mujtern bergeitellt, 


Dieje Anzüge find aus 
die wirflich 
[ben jind bejetst und geichneidert in einer erit- 
Und diejelben gehören zu der Corte, die die metiten 


Geichäfte zu bedeutend höheren Pretien verfaufen. Wollt hr nicht 


morgen herfommen und nad unferen unvergleichlihen Anzug=- 
Werten zu $15.00 und $20.00 fragen? 


I, 


Wir haben die 
dativen Moden für u 


Männer in mittleren | 
Jahren und die Mo- 
den für junge Männer, 


die etwas mehr Eleganz verlangen. Alle Größen von 30 bis 50 


Bruitweite, 


Unſer Schaufenjter an der Adams Strafe zeigt 


einige diejer eleganten Modelle zu diefen bemerfenswert niedrigen 


Preiſen. 


Andere Anzüge in Preislagen bis zu 8335.00 


VBalmacaans und Zrühjahr-Ueberröcke zn 815 


Ihr werdet noch genügend Gebrauch für einen leichten Ueberzieher 
haben — und wir haben ein prächtiges Aſſortment von Balmacaans in 
grauen, lohfarbigen, braunen und anderen ſchönen Miſchungen, mit Satin— 
Aermeln und NYoke, ſowie auch die regulären Cheſterfield Coats, welche durch— 
weg mit Seide gefüttert ſind und viele davon ſind bis zur Kante mit Seide 


eingefaßt; in Schwarz, Oxford und Cambridge Grau und in voller 
Auswahl von Größen, einſchließlich der kropulenten. 


„Kingly“ Männerhofen aus reinen MWorjteds in jchön geitreiften Effekten, fomwie 
Hojen für junge Männer aus reinwollenen Caffimeres und Hunderte von blauen 


Am 


Samstag 


55 


3 


Gerges; vergeht nicht, wir geben Euch ein neues Paar Hofen frei, wenn nicht EEE 


Größen, 


Aufgepafjt, Golfipieler! 


Mir machen eine Spezialität aus nach Maß ge- 
Knider3 oder ms 
Preis $1S biz. 


machten Golf Anzügen. 
lange SHojen, oder beide. 


La Poſenda Breva, hoch⸗ 


26 bis 50 Taillenmaß; eine Partie heben wir beſonders hervor zu 


Andere aufwärts bis zu 87. 


)' ber und bejichtigt 
we) 


gemachte Kleider von $2 


Nah Mad gemachte Kleider 
Che Jhr Euren nächiten Anzug beitellt, fommt hier- 


unfere en Nah Mat 
25 bi3 $40 


Tabak 


Erſtaunliche Werte in Tabak für en 
Q 


feine Sorte, reine Qo° 
Habana, Stüd Sc, 3. 92 

EI Genio Carona, in 
Allen gemadıt, Stüd Sc; 
Kiite mit 100 „np 
TR... F — 35 

El Genio Eonda Bou⸗ 
quet, reine Havana, St. 
— Kiſte mit 


Tom Keene, 


für. 
Nombo, 


Kiſte mit 50 
für. — 


&ı Roi Tan Bouquets, 
milde Habana, Stüd 6c; 


g 50 8 hl 
— mit 50 I 2.95 „Double 

El Blanco Kanct fiir 
Habana, 10c Größe, Std 
E Br mit 

für 

is — — 
Havana, 4 für 
Kiſte mit 25 


Ri te mit 50 
BR nn aaa 


“ 6 Robetta, 
2.32|; Kilte mit 50 

reine | für. = 
Lytle Ste 
100 Stüd 
Earlmont ECommmercials, | NIT. ...... 
—— morgen, Sc; 
nn e mit 25 


Grandazo Emperor, 
fpeziell für Cams tag, 5 
dc; — mit 25 —J 
für.. 


Meilen zu 


Earl Hirfh & Co 
Banferotten “Bieife: fa —* ri⸗ 
Ianten, 510 ©. 70. Str. 
N. Y., Zager von hoc Hei: 
nen Meerihbaum-, Cala— 
bafb und “Wrier Pfeifen, 
bon The Fair angelauft 
zu 50c am Dollar, Mor: 
gen habt Ihr dieAuswahl 
aus einer groben Anzahl 
bon Pfeifen-Werter 

Echte Meerihaum Go1 
dron Bfeifen, gefärbt it 
Eterling Bands, 1 
nite Spitzen, im 
sen Sutteralen, reguläre or 


Wert $5, 1. 89 malt 


für, 





Dule of * 
6 für 2503 mi 


Die beiten 


ter -ten oder * 
vöhnlich ‚berlaı 

$6.00, Gure 

ival l 


Sar 


— Zünf Cents Zigarren herabgeſett 


Kiſte mit 560 


2 
1.65 
8 für 

— 256; 
1.50 für. 
von Price, 9 für 

125 one N 
4 .25 J— 
Crown, 
290; KRilte mit 5 
12 für 25 — 


ogie3 — fi 


Sinal_ Decifion , 6 
— — mit 5 


rlean3 NRotb3 Clint 


EDO BE: 0er 


rer ich 


Adgefüllt 


für 25c; Court Rohyal, 6 für 2565 


Fent1.87 
et DD A titchener, 7 
Kifte mit 50 —— 
avang Sguabs,7 

iſte m it 50 


— 
10c 
4 für.. 


25; — für 


75 
für 
1.68 
"si „£ Sugana gu 3 
.. J 
John Eaton, 12 für 256; 


Kiſte mit 50 8 
e ... DEE 
| 


2 — Büchſen, 
4 für. 

V telde t, 
Büchfen, 


tail, 
fe, 4 
für. 
Roet3 
Büd fen, 


‚951 


1. 34 5; St mit? 50 Sreen 
. 5 Büchſen, 


Sween 


145 
für | Havana Londres, 9 für] 


na xon 
185 a. 138] ie, 


3 sord, 


9 für 250; — 


.1.25 





Packete, 


et 
Ite nt 50 


— —— in dieſem Verkauf 


Brier Züdafrilaniſche Ca labaſh 
> Bands. 
n 


irze 


chlich, underbrennlis 
eifenlöpfe „DB 


Beil, 


mes ıumd 
zuträgliches 
u halber Fr : 


franzöfiihe Brier 
tt, echte gerade vder 
jene Bernſtein-Spitzen, 
ch ſowohl wie be Ihlas 
in mit RN V gefütter⸗ 
ıtt 


Leder 


$1.00 


— 


gewöhnliche 
1.69 


EURE 


Zuredo, 


& TR: are 
Manbattan Coc 
10c 


tete, 9 
Row Bob, 5 


tag, 10c 
fen, vier 


Schw arze 
urds Pfeifen, in dr sei Qualitä— 
len; echte 
TEN hb Brier Köpfe 


Diamond — 
Dualität, 


London Gherbet, 


2 ——— 2907 


Albert 
30e 
10c 


„32 


— 106 


30c 


Büch⸗ 


88 


Union World, 5 

„es Edel 8 fie. 50€ |I1 
R Star, Piund zu... 3Sc $ 

Evear Head Plug. .19e E 
Scal, — ⏑— 
5 für 


10c — 
zoe 1 Pfd. Glas Humi— 
Tip 


Zup , | dor Jar b. Stag, hoch— 
feiner Burley Tabakt, 
— 340 und 1 Pfd. bocieine 
Chbololaden,— früher 

33c U f ) 
Büch⸗ zit. 
€ 


1 40, morgen ..80c 


für 


Dia mond” Pad Diamond, 


de Sorte 


39Ic 


Brier Pfeifen, 
mit chten Bernftein oder 
Vulcanite Bits, gerade 
)dver gebogen, einige mit 
Sterling Zilber Bands 
gewöhnlich zu Töc und SL 


verkauft, ebt ‘ 
IXX— ..n0n0 000% 33c 
French VBrierpfeifen mit 
geraden oder gebogenen 
harten Rubber Spitßen — 
zu oder mit Sterling 
Jands, die gewöhnlichen 


dc Pfeifen, 24c 


in iorgen, ſpeziell... 


aus sgefuc yte 
mit 


rCompoſition, un 


French 


zulcanite 

"ange neh⸗ 
—— 
ichen, zu 
Preis 


lühles 


die 


— — die 





Lokalbericht. 
— — — — — 
Im Eifer des Spiels. 


Knabe überfahren nnd getötet, fein Spiels 
genoſſe ſchwer verletzt. 


Sonſtige Unfälle. 


Auf dem Wege nad) einem Wandel— 
bildertheater begriffen, jpielten geitern 
der achtjährige Roy Elfitrom, Nr.3122 
Degood Straße, und der gleichaltrige 
Elmer Carljon, Nr. 3109 Dsgood 
Straße, „Greifen“, liefen an Belmont, 
nahe Wilton Ave., in den Pfad eines 
Roy Ruft, Nr. 2337 N. Monticello 
Ave., gehörenden, von Wm. Vater, Ver. 
2504 NR. Mozart Straße, 


Roy fand auf der Stelle den Tod. 
Elmer, der jchwere Verlegungen erlit- 
ten bat, war bemußtlos, als er nad) 


wurde. Sein Zujtand wird als äuferit 
bejorgnißerregend bezeichnet. Bater 
wurde in Haft genommen. 

An Dat Bart Ape. und W. 9 
Strafe, Dat Bart, — 


Madilon 


Kraftwagen mit folder Wucht geaen 
einen Sandhaufen an, da er in die 
Brühe aing. Die Infafien, Alfred 
Bltins, Nr. 1712 ®. 33. Place, Eigen- 
fümer de3 Wagens; Harold Winfler, 
Nr. 4010 W. Wafhington Boulevard, 
Sohn X. Hogan, Nr. 945 W. 35. Str., 
€. 4. Eolburn, Nr. 4010 ®. Wafh- 
ington Boulevard, und Kohn Bruhn, 
Nr. 3259 ©. Paulina ©tr., find mit 
leichten Berlegungen davongelommen, 


bedienten | 
Kraftwagen: und wurden überfahren. | 


| dienten Kraftiwagen 
dem Chicago Unionhojpital befördert 


geitern | 
Abend ein von fünf Perjonen benußter | 


Sah und hörte nicht. 

Auf 
Chicago, Milmautee & St. Paulbahn 
an der N. Homan pe. trat gejtern Die 


26jährige Frau Zelma Sodnfon, Nr. 
3446 Potomac Ave., 


Güterzuges und wurde von dieſem über 
den Haufen gefahren. Man hob die 


Verunglückte auf eine Rangirlokomo— 


tive und beförderte ſie nach der Weſt 
Monroe und S. Rockwell Straße, wo 


ſchon eine inzwiſchen beſtellte Privat— 


ambulanz ihrer harrte. 
Ueberführung nach 
Boulevard Hoſpital 
hinterläß 


Während ihrer 
dem Waſhington 
ſtarb die Frau. 


oe 


zrau Mi. Blondin, Nr. 2445 Prai- 
tie Ave, wurde aejtern an ©. State 
und Adam Straße bon einem Arthur 
Morris, Nr. 505 55 Sheridan Road, 
gehörenden, von J. 
überfahren und 
ſchwer verletzt. 


piro, Nr. 824 N. Campbell Ave., das 
Mißgeſchick, von einem Fuhrwerk über— 
fahren und ſchwer verletzt zu werden. 


tal gefunden. 


— — — — 


Freigeſprochen. 


Gebrüder Barrett und Friedman von der 
Mordanklage entlaſtet. 


Die Geſchworenen in Richter Me— 
Kinleys Gerichtshof haben geſtern die 
Brüder Edward und Charles Barrett 
und Arthur Friedman von der An— 
klage, den Straßenbahnſchaffner Frank 


den hochgelegten Geleiſen der 
rend des Zeitungsſtreiks auf einer 
| Glettrifden an Weit Wafhington Str. 
und RN. 
in den Pfad eines | {M De 
ı Seitungsablieferung bejchäftigt. 


| Heimmege Mitts Wagen 


| jtreifender Zeitungsverfäufer, 


zwei Kinder im Alter | 
bon je 7 Zahren und 13 Monaten. | 
| | leute, ihn 


findlichen 
E. Edwards be⸗ 


* u -. | rufen mollei, 
An Elarf und W. Madifon Straße | f 


| hatte geftern die 17jährige Anna Sha= | abjegen zu laffen: 


| behauptete, der med jet gemefen, die 


| Witt ermordet au haben, freigefprochen, 
Witt wurde am 15. Juni 1912 mwäh- 


Fifth Une, erfchoffen. 
Angeklagten waren damals 


Die 
in ber 
Un 
jenem Ubend beftiegen fie auf dem 
an Meit 
Adams Str. und N. Fifth Une. Ein 
Benja= 
min Feldman, jtand auf der hinteren 
Plattform und rief Friedman ein 
Schimpfwort zu. Friedman fchlug 


ı Feldman, diefer |prang ab, und fein 


Begleiter, Frank Byrne, jagte dem 
Schaffner, die drei 'jeien Nichtunion⸗ 
n auffordernd, an einer in der 
Nähe der damaligen Zeitung „World“, 
dem Hauptquartier der Gtreifer, be- 
Stelle zu halten. Ueber den 
Zweck des Anhaltens gingen die Yus- 
jagen im Prozeß auseinander. Der 
Staat behauptete, Witt habe Polizei 
um die Angeklagten 
wegen der Schlägerei mit Feldman 
die Verteidigung 


Angeklagten von Streitern überfallen 





al i werden. | zu Yaffen. 
| Sie hat Aufnahme im Jroquoizhofpi- d 1 


Beide Ceiten gaben zu, 
daß der Wagen von Gtreifern umringt 
wurde, und die Jury entfchied, dak 
die Angeklagten ji im Stande der 
Notwehr befunden haben. 


— 


— Dilemma. — Strohmittiwer (der 
Kaffee zu kochen im Begriff fteht): Ei, 
Dunnerligchen, jegt mweeh ich nu nich 
mehr, ob. ich jechs Bohnen uff eene 
Zaffe oder eene Bohne uff ſechs Taſſen 
—— ſollte! 


—* 


Der ſtädtiſche Laden an der Halſted 
uud 58. Str. wird geſchloſſen werden. 


Kundihaft blieb aus, 


Heute tft Baumpflanztag, — Ein Theater 
wegen fchlechter Dentilation gefchloffen. 
— Kann ein ftädtifcher Angeftellter als 
Pauper betrachtet werden? 


Der von der Stabt Chicago unter 
nommene Verfuh, zum Bellen der 
Arbeitlofen ein Materialmaaren- 
gejchäft zu betreiben, hat fich als ein 
Fehlfchlag erwiefen, und der von ihr 
an der ©. Halfted und Weit 58. Str. 
eingerichtete Zaden wird deshalb Ende 
diefes Monats gejchloffen werben. 
Trog der Tatfahe, daß in dieſem 
Laden die Waaren zum Kofienpreife 
verfauft wurden, ijt die Kundichaft 
von Woche zu Woche geringer gemor= 
den und fchließlich beinahe falt ganz 
ausgeblieben. 

Als feinerzeit diefes Unternehmen 
in3 Leben gerufen wurde, glaubte man 
damit das Problem, wie man die 
Tramilien der Armen vor Not jhüten 
fönne, gelöft zu haben. Es ſollte aus— 
[chließlich an Arbeitälofe, an dieje aber 
zu Großhändlerpreifen, verfauft wer— 


— — 


den. Zuerſt war der Umſatz denn auch 


ein ſehr bedeutender. 
Kunden dann aber fragte, ob ſie, reſp. 
der Familienvater, auch wirklich ohne 
Arbeit ſeien, blieb einer nach dem 
anderen fort. Offenbar hatten zuerſt 
auch viele Unbefugte von dem Vorrecht, 
hier zu kaufen, Gebrauch gemacht, die 
nunmehr nicht wiederkamen, aber auch 
viele der wirklich Bedürftigen ſtellten 
ſich dann nur noch ſelten ein, weil es 
ihnen auf ziemlich deutliche Weiſe zum 
Bewußtſein gebracht worden war, daß 
ſie eine Armenunterſtützung, Almoſen, 
entgegennehmen. 

Die Stadtverwaltung hat nur für 
die Ladenausftattung bezahlt, jodaß 
fi das verunglücdte Erperiment für 
fie nicht als zu foftfpielig ermeifen 
wird, 

Mehr Eich, 

‚ Die Abwafferbehörde Hat in ihrer 
geitrigen Situng befchloffen, Angebote 
für eleftrifge Kondenforen auszus 
jchreiben, imelche dazu dienen follen, 
den elektrifchen Strom auf feinem 
Mege von Lodport hierher zu verſtär⸗ 
ken. Auch will man, wie ſchon gemeldet, 
2000 Nitrogenlampen anſchaffen, welche 
nur zwei Drittel des für die Bogen— 
lampen nötigen Stroms verbrauchen. 
Auf dieſe Weiſe wird man zum Herbſt 
das elektriſch erleuchtete Stadtgebiet 
bedeutend vergrößern können. 


Baumpflanztag. 


Heute iſt Baumpflanztag, und es 
wurden aufGrundſtücken der Chicagoer 
Schulen reſp. in deren unmittelbarer 
Nachbarſchaft Bäume und Büſche im 
Werte von ungefähr 84500 ge— 
pflanzt. Die hierfür ausgewählten 
Schulen und die ihnen zugewieſenen 
Summen ſind die folgenden: Tilden 
Schule, $200; Spencer, $200; Keh, 
200; Nobel, 8300: Senn Hochſchue, 
512003 Bowen Hochſchule, 831200; 
Carter Hochſchule, 836003 Hammond, 
$200; 
$150, 

Ungenügende Dentilation, 

. Geſundheitskommiſſär George 

B. Young wies geſtern die Polizei an, 
das Jewel Theater, 522 W. Divifion 
©tr., wegen ungenügenber Ventilation 


zu fchliegen. Der Kohlenfäuregehalt | 


der Luft beträgt dort, wie ihm beric)- 
tet wurde, 34 Punkte, mährend die 
Drdinanz nur 12 Puntte erlaubt, 


Kitzliche Frage. 

Zwiſchen dem Alderman Ahern und 
dem Countyratspräſidenten MeCor— 
mick kam es geſtern wegen der Frage, 
ob ein ſtädtiſcher Angeſtellter ein 
„Pauper“ ſein kann, zu einem lebhaf⸗ 
ten Meinungsaustauſch. Dem im 
ſtädtiſchen Kloakendepartement ange— 
ſtellten Edward OLeary, 212 N. May 
Str., wurde am 24. November vorigen 
Jahres die Aufnahme in das County: 
hofpital vermeigert, mweil er auf der 
ftäbtifchen Lohnlifte ftehe und deshalb 
nicht al3 mittellog beirachtet erben 
fönne; er ftarb noch an demſelben 
Tage. MeEormid machte geltend, daß 
er ji) an den Wortlaut des Gejehes 
zu halten habe, mährend Alderman 
Ahern den Standpuntt verfrat, es jei 
durch die Tatfache, daß der Mann 
ftädtifcher Angeftellter jei, abjolut 
nichts beiiejen, denn er fünne, mie 
diefes häufig vorfomme, bei Eintritt 
der falten Witterung entlafjen worden 
fein und deshalb jeit Wochen oder Mo- 
naten feinen Lohn erhalten haben. 
Man beichloß, der Sade auf den 
Grund zu gehen und feitzuitellen, 
wann er zum letten Male fein Gehalt 
300. 

Die Sadlage geklärt, 

Wie der Staatsanwalt Maclay 
Hoyne anfündigt, wird er gemäß ei- 
ner vom Richter Thomas E. Windes 
abgegebenen Enticheidung fofort alle 
feit dem 2. Juli 1913 von den Frie- 


Columbus, $200; Brentano, | 


Al3 man die | 


— — — — — — — — — — 


— —————— — — 


densrichtern und Polizeirichtern in 


Coot County erhobenen Gebühren, 
Strafen u. ſ. w. kollektiren laſſen und 
ſie nach Abzug ſeiner Unkoſten an die 
Countykaſſe abführen. Es beſtanden 
bisher ernſte Zweifel darüber, wem 
dieſe Obliegenheit zuſtehe; durch ein 


von ber Iehten Legislatur erlafjened | garders 


Gefeb, welches der Richter Windes für | 


verfaffungsgemäß erklärte, ift aber bie 
Sachlage geklärt. Das Gefeh befagt 
ausbrüdlih, daß alle Strafen, Ge- 
bühren uf. an den Staatsanwalt ab- 
geliefert werden müfjen. 


Sivildienftprüfungen. 
MWie Peter Neivton, der Sekretär 


bes 7. Bezirks 2 er 


— 
O i ee ei 
HH in diefem — 5 
nur 
1} Murphy Barnifh Co.’3 No, 1 
Möbel-Firnig — ein Pint 
Rutherford's Reinigungsmittel 
für Tapeten — das Padet.. 
Schaufeln und Spaten, 
Stahlmefjern; zu 
, Gars 
⸗ ⸗ ten 2 9. 
OL * 
—885 
33; A 
SR F IN 


EEE TE 


Liköre 


Fünfter Floor 
Malt Marrıw — 
MeAvoy's — 20c 
Rabatt für leere 


0.1.20 


u Rolet, im- 
portirt, 33 ameri= 


sa. 1.05 
Wein, PRirginia 


Dare, gro⸗ 39e 


be diaſche 


auf unſerem 


Blüte — dm 


Vierter Floor, 
Etate Sirafie,) 


eins $} errang in ra . Ei indergarlen“ 
en ‚Floor, mit feiner riefigen Maffe 


mit dem a Euren eigenen Garten au befi 
Tekht e8 Hi, einen — 35x50 Hub. on Beligen, Kommt und Te wie 


Bosunsiore 


STATE MADISON === DEARBORN STS 


von Blumen un 


“Une 


Fünfter Floor 
— 
perlend, 

Flafche... 4360 
Rye Whisky, Sam 
Thompſon, 12 J. 
alt, 122 Proof — 
DieQuart: Se 

flaiche..... 2360 


Whisky, O. F. C., 
8 Jahre alt, volle 


Quart⸗ 98c 


flaſche... 


Sträuchern in voller 


Wit hahen 3170 zu SI 0 —X 


derle Männer Anzüge zu $12.50 


„Ganz gewiß haben Sie nicht die Abjicht, neue Frühjahrs- und Sommer: 
Anzüge, wie diefe es hier find, zu $12.50 zu offeriren“, jagte der Fabrifant, 


nachdem der 


Berfauf abgeichlojien war, 


Wir antworteten ihm jedoch, 


dak wir die Anzüge zu diefem Preije verfaufen werden, weil die Früh 
jahrs-Satfon faum begonnen hat — und dies ilt die Art, wie wir unier 


—** in ar 


einen Blod langen und fiebzehn Stocdfwerfe hohen Gebäude betreiben, 


Griparnif, die wir machen, bedeutet einen Vorteil für Eud. 
Diefe Anzüge find aus feinen ganziwollenen Stoffen gemadt, in allen 
neuen Bin Streifen, Chalf Streifen, doppelten Streifen, Tartan Chefs, 
Shepherd Ched3 und Pin Streifen Effekten, in den neuen blauen, grünen, 


five-, Tan: 


braunen und grauen Farbem 


Jede 


Von geübten und ſachverſtändigen Schneidern in einer wirkſamen Art hergeſtellt — ſind dieſe Anzüge 
im Paſſen tadellos und gewähren ein bleibendes Ausſehen — mit ſchlichten oder „Cuff“⸗ Aermeln, 
viele ſind mit „Patch“-Taſchen verſehen — in 


ein-, weis oder dreiknöpfigen 


„Englifh Lapels“, lange gepreßte flache „Lapels“, 
fowie die üblichen fonjervativen Moden; für re 
quläre, Forpulente, jchlanfe und Fleine Männer, 


33 bis 48, Ihr fönnt feinen 
zu weniger als 19.50 finden, 


hr auch geht — Äpeziell für morgen....... 


guengeräle, Jarhen il. 


Modellen, weiche 


ebenfolhen Anzug 
ganz aleih wohin 


zu herabgeiet: 
ten Preiſen. 


(Achter Floor) 


pm 4 = Zinfent = 
— Spaten mit 


Räder-Karren, 
Innenflächen; regulär 1.79 — 
ſpeziell zu 
Geflügel-Nek 
m. 2=3Ölligen 
Mafchen, eine 
Rolle 150 Fuß 9 

lang und 2 F.. * 

hoch der —— 
ſpezielle Preis in diefem Ber: 


fauf ijt nur gi 09 


Ornamentale Umzäumung, 36 

Zoll Hoh — der Fuf 

Abfall» Berbrenner — 
aus jchwer galvantiirt. 
Draht ber 

geſtellt, zu 


mit extra breiten 


SI. 39 


9 


— 
u 
— 


3-⸗zöll. Garten-Gumm⸗ 
ſchlauch, mit Meſſing— 
Anſchlußſtücken — voll 


garantirt — 
zu 


‚53.29 


fang nächiten Monat3 eine Reihe von 
Sipildienftprüfungen für Schreiber, 
Mafchiniften, Wächter, ungefchulte Ar- 


beiter uf. abgehalten werden. Wegen | 


näherer \nformation möge man ich 
direft an ihn menden, 


Konſulariſch geindt. 


Ausfunft gemwünfdht über den Derblei) 
verichollener Derfonen. 


Das Faiferlich deutfche Konfulat, 9. 
Stod Nr. 122 Süd Michiaan Boule: 
bard, ſucht Nachricht über den Verbleib 
ber nachgenannten Berfchollenen zu 
erhalten: 


Arnold, Sobannes, 
1864 in Glauchau in 
ir Bevria wohnhaft 

Zohm, Johann Heinrih Ludwig, geb. 1855 
in Bürfen, ber. 30 Iahren in Elf Grobe bei 
Chicago wohnhaft geweien. 

Ahrens, Karoline, geb. Bormann, aus Adent: 
itedt, Kropinz Hannover, dor 40 Fahren in 
Marfball, Iowa, wohnbait geweſen. 

Bormann, Chriſtian, aus Adenſtedt, Pro—⸗ 
vinz Hannover, in Shebohgan Counth, Wis., 
wohnhaft. (Erbſchaft.) 

Didion, Auguft, aus Steige bei Schlettſtad‘, 
Megtzger, in Somonauk und Aurora, Illinois, 
und zuletzt in Chicago wohnhaft gewefen. 

Seib, Bernhard und deifen Ehefrau Frieda, 
geb. Gerbotb, in Chicago Nr. 323 W. Adams 
Etrabe wohnbaft geweien. 

Gerid, Michael und Jofef, aus Sclagentin 
Lei Lihnan, im Sabre 1880 bezw. 1904 nad 
Chicaco ausgewandert. 

Glabad, Ludwig, geb. 20, März 1885 in 
Heifingen, angeblid in Detroit, Mich. 
Hans, geboren am 17. September 
1887 in Hamburg, legtbefannte Adreſſe: 

Chicago, I., 1758 Weit 21. Place. 

Kemper, Barbara, Wittwe, und deren Sohn 
Hermann Kemper, früher angeblih in Eh! 
cago ein Zigarrengeichäft betrieben, 

Käfiner, Ridard, geboren am 4, I 
1869, in Chicago mwohnbaft, (Erbichaft.) 

KAnaad, Karl und feine Söhne Wilhelm und 
Guftad, im Jabre 1890 von Carow, Frei? 
Regenwalde nah Milmwaufee ausgemwander:. 

Mirller, Heinrih und Emilie, geb. Brüd aus 
Alzey, "Rbeinbeffen, in Chicago wohnhaft. 

Micho, Marie aus Rheindeun, Pfalz, angeb⸗ 
u ii F bicago Nr, 3558 California Abenue 


Cauelaee.Aatdarin eb. Witte 


geboren am 15. Mei 
Sadfen, im Jahre 1902 
geweſen. 


| Burfe in Erie, 


Mil 
euch 


Weider Go, Et. 
Louis — Bleimweif 
in reinem Leinfamen- 
Del gemahlen; voll 


garantirt — 
das Pfd.. — be 


Betropentine — e 2 Ter= 
pentin in Farben und Firnijfen, 
die Gallone 


Alabajtine — janitärer Wandbezug, 
in allen Farben zu haben — das 4 5 
Packet zu c 
Gladſtone, fertig gemiſchte 69 
Hausfarbe — die Gallone zu.. c 
Newberry, fertig gemijchte 

Hausfarbe, garantirt — Gallone 98. 
Dearborn Fuhboden- Farbe, trodnet 
über Naht — die Galfone 


Hygienie Kalſomine, 
— allen ae zu 
haben — das 

Padet 42: 


PReines und gefochtes 
Leinfamen=Del 


die Gallone... 59. 


Große Shwämme für 
Hausreinigung, 2 
das Stück zu....... 15€ 
3:z3öÖllige Wand» ie] 
Binjel mit 
chineſiſchen Borſten 


23Öll. Rubber⸗ 
Set Firniß Pinſel 
mit chineftichen 


Kalfomine = Binfel in 
gebundene —— — das Stück 


Schulk, Frik, geboren am 24. Februar 1885 
in Samburg, angeblih in Cigcago auf» 
bältlich. 

Stoil, Auguit, aus Döringsdorf, 
Ben, im Jahre 1877 
wandert. 

Weber, Friedrih Theodor, geboren am 18, 
März 1865, rüber im Staate Ohio, jeßt ans 
geblih im Staate Nichigan wohnhaft. 

Zimmermann, Marh, Wittwe, in Council 
Bluffs, Iowa, anfäfig geweien. 


— 


Alerander Burfes Nachlaß. 


0 Weftpreus 
nad Chicago ausge» 


Die Wittwe und die elf Kinder find die 
Erben. — Altar für Eltern, 


Alerander Burke, 
Ziegeleibejiter und Water von Richter 
Richard E. Burke, hat in feinem ge= 
tern im Nachlaßgericht eingereichten 
Zejtament bejtimmt, daß James 8, 
Ba., 


zur Erinnerung an die Eltern des 
Erblafjers in der Kirche in Jncheegela 
in’rland ein Altar für $1: 500 errich- 
tet werden jol. 3u Teftamentsvoll- 
itredern find der Sohn James U. 
Burke, 1300 Independence Boul., und 
Edward Mullin, Schagmeifter der 
Weit Parkbehörde, 1309 ©. Spring: 
field Ube., ernannt. Das Wohnhaus 
fällt der Wittme, Margaret Burke, 
rebjt dem Einfommen aus dem ganzen 
Nachlaß zu, lehteres jo lange, bis die 
14jährige jüngfte Tochter Agnes Mi- 
nette 18 Jahre alt if. Der Nachlaf 
fol dann gleichmäßig unter die elf 
Kinder verteilt werden. Das Tefta- 
ment beitimmt, daß jeder Erbe, der 
e3 anfechten jollte, feines Erbteils 
verluftig gehen fol. 

Das Teftament von George E. 
Gerts von Dat Park, dem herſiorbe— 


Straße 


122 


der verjtorbene | 


\ auf Lebenzzeit | 
5600 das ahr erhalten joll, und daß | 





nen Mitgliede der Gerts-Lumber Co., 
221 Weit Randolph ( be 


50\ 


Bäume, Stränder 
und Samen 


in vollitändiger Auswahl, 


(Zehnter Sloor, Dearborn 


WBüſche, Reife Birkenbäu— 
Varietä⸗ me, 4 bis d Jahre 


a 12e alte Bäus 39€ 


me zu. 
Carolina Pap— 
peln, 19 bis 8* Weinfäde, fortirte 


Fuß hoch, u 
u... 49e 


Stöde. 
UN ‘ 
Kirſchbäumchen, 518 P. Rojen, alle 
bi3, 6 Nahre alt; 


Varietäten, fanch 
erira fein, 69c 


gezogen, u 
Himbeeren-Büjche 
feine große 
Canes 
Grasſamen, Chi— 
gagos beſter, ge 
miſcht — 18 
Pfund. c 
Neuer Blumen od, 
Gemüſe-Samen— 
122 Varietäten; 
dutzend 
Packete 
Lawn 


Straße.) 
Currant 
ſortirte 

* 3 bis 


American Beauty 
oder Richmond Ro— 
ſen-Sträucher 
ſpeziell 

nur 
Kleeſamen, feinſter 
I Somen 
das 

* 
California 
fanch, 2 bi3 
Dußend 

0 
Virnbäume, 
— 


— 


** 
3 Fuß 


49c 
grofie e 
ö Sahr al 


Fertilizer, 
Wizard Marte— 
100 fd. . Drum, 
$1.95; 50 Pfund 


Drum, 1. 235 
e 


nur.. 
Tahlia Wurzeln; 
Varie⸗ 


gemiſchte 
täten— 
morgen. 19€ 
Fruchtbäume, 2 
Aepfel-, 1 Pfirs |‘ 
ſich⸗ 1 Birnens, 
1 Kirfchenbaum— 


alle 5 98c 


für 


Senn — 
cher: 1 Hhdrangea, 
hoher Strauch 
Eranberrh, 1 Mod 
Orange, 3 —* 4 
Jahr alt, 
> für 


Gladiolus, gemiſch⸗ 
te Farben — das 


= 
Dutzend 14 
WE c 


geitern eingereiht. Der Nachlaß bes 
trägt $190,000, mobon zmei Drittel 
Fahrhabe find. Der Sohn Walter ©, 
Gert3 und ©. %. Lumbard jind die 
Teſtamentsvollſtrecker. 


— — —ö — — 


Landis als Schiedsrichter. 


Die Brücken- und Baueiſenarbeiter müſſen 
ihre Tätigkeit wieder aufnehmen. 


In ſeiner Eigenſchaft als Schieds— 
richter hat der Bundesrichter Landis 
entſchieden, daß die Mitglieder der 
Brücken- und Baueiſenarbeitergewerk⸗ 
ſchaft Nr. 1 die Arbeit wieder auf— 
nehmen müſſen. Sie hatten dieſe vor 
mehreren Wochen niedergelegt, weil 
es gewöhnlichen Arbeitern geſtattet 
worden war, Stahlſtangen in Eiſen— 
beton einzufügen, eine Obliegenheit, 
welche, wie ſie ſagten, den Mitgliedern 
der Gewerkſchaft zukomme. Da der 
Verband der Arbeitgeber anderer Ans 
fiht war, fam es zum offenen Zers 
mwürfniß, das zur Folge hatte, daß die 
Arbeit an verfchiedenen großen Ges 
bäuden, wie dem Morrifon Hotel und 
dem neuen Krafthaufe der Commons 
wealth Edifon Eo., ins Stoden geriet, 
Man erfuchte dann den Richter Lanz 
dis, den Streit zu fchlichten, und er hat 
au Gunften der Arbeitgeber entjchies 
den. 

—+ ⸗ 

* Der Evanſton Muſical Club er— 
wählte in der Wohnung von James 
A. Patten folgende Beamte: George 
Montgomery, Präfident; Frau James 
U. Patten, Vizepräfidentin;, Iheodore 


Reeie, Sekretär; Y. S. Bradley 
‘ Schagmeifter, 





2% 


79c Halstradhten, 
A3c 


Dutende neuer Lace 
und Net&uimps, bobe 
und Dutch Kragen, in 
ſchwarz oder meih — 

in ol’ den neueiten 


Etvles, % 
Bi Te ABc 


TC Hafstraciten, 
39co 


Lace und Net Fichus. 
Blauenftragen, Jabots 
und Halsſchleifen, in 


e Gream 
ndwicdhes 


importirter 


u, Velvet, 
Berte, morgen zu 
Prachtwolle Eill3 und 


Blumen, 
fpezicll für 


nirt mit 
Bändern, 


zat 


Die $5 Hüte zu 2.48 | 


Hemps in | 
Cailor und Irheorn Effelten, gar 
Bompons 


BEE Berne 


Viele genaue EEE moderner 


Modelle jind eingeiählojien. 


Elegante 83.00 Hüte für 81.48 


Bradtvolle Tailored Hemps, 
Darunter vie 


hübſch garnirt mit Bündern 
Bat tern Hüte, borzüglide $3 


$s7.00 Hüte zu 4.95 


Sailors, Gainsboroughs u. 
A 


le 


High 
in Hemps und hand⸗ 

und | made Braids; die Garnituren 
ıd Bänder, Blumen, 

2.48 | ee : 4.95 


und Federn, 





an u Sthles, 
tie bis zu 
75c, fpezicll..... 39: 


Cafchentücer 


75 DD, Tafchentücher 
für Männer, farbiger 
Border, weicher Finiib, 
dc Corte, 


100 Dyd. feine 
Finiſh boblgefäumte 
Sawn Zafhentücer 
für Damen, 4 aölliger 
Saum, geitidte 5 
Eden, 10c Werte... DE 


Ei zu 


Soft 


Wir geben ©. & 9. Wrüne Trading Stamps. 


man Zei 


Strümpfe 


Feine baummwollene 
Strümpfe für Damen; 
Zan oder Schwarz, in 
allen Größen, 

Paar 


Feine baummwollene 
Soden fir Männer 
ftar! md dauerhaft, 
in Zan oder Schwarz, 
das Paar 


Gerippte, ſchwarze 
baumwolleneſStrümpfe 
tür Kinder, Größen 
bis zu 9%, 


Heftcicht.Anterzeug 


Gerippte Beits f. Da: 
men, sing Nermel 
oder obıc Aermel — 
hübſche Lace? Notes 
guläre sc 


Ganze Union Suits 
für Damen, Yınbreila 
Styole oder amnichlie- 
bendes sSinie, erira 


Größen, 59c 39c 


DICries 0000000... 


Der Samstag⸗ Derkaufvon Damen: Artikeln offerirt aruße Erfparnile 


Gine Ausstellung von zeitgemäten Kleidern, 


Suit3 und Goats, 


zu Preiien, welche bedeutend unter dem regulären Werte jind. 


Jene eleganlen 


Damen 


für 
WUermel und 


Tango Coat3 
baben 


Tango 


fr —— für dieſen Verlauf 


kleidſamen 


id Mädchen, in 


u Loals, 


Schwarz; in % 
5 Moire und 


u 


find verfeben mi 


un 


Lange; 
Satin, 


—90 


Entzüdende Moden in Kleidern ud Suits, 14.98 


Baumwollene 
der, in hübſchen 


Schöne Waſch-Anzüge 


r die Bleinen, a 


J Aes 


für 


Norfolt . er züge, 


une Mifch- 
unfichtba vet | 
Gürtel aus 


mit 


ungen 
Streifen; 


für Stnaben mi Al Der 
bon 6 bis 31 { 2 jede 
ren; fpesiell 

onge 


Y 
‚ I 


Go-Cart 
Große zus 
wert 8.5 ‚bat hohe Holz⸗ 
ſeiten, 3 u r üſchb i egende 
Lehne, großen Hood und 
fhiwere Bun iceiien, ein 


reg. ci offer > 95 


rt, 


Go⸗Cc 


ſpeziel 
Be 


aa 
u 


aan un 


Dr. K 


(3 

Yabv, 
liebten 
populä 
awah 


14.98 


Satüır, 


Damen— 


re 


Ja det3, einige 
andere 
zlirts 


Rüden, 


Car 
Serge 


Dreß Skirls für Drek Skirls für Dee 4 QQ 
—— ‚Mädchen, 1. 3) 
on ——— — 1. 39 


Vorrat reidi. 


Mit niedrigem Hals 
seragen, in dem neu 
viele dabon beiekt mit 
Werte rangiren aufwärts 
in diefem Berlauf 


98 "Muslin-Unter- 
röde, 50«. 


Unterröde für | 
DL gemacht mit 
breiter "Stiderei-Flounce 
-mit oder obne linders 
lab, die SsYc Qualitãt - 


fpeziell zu 


59e 


slim 


ne 
Beziehun h 
ib ſai⸗ 


volljtändig..........$2- 
arantirt. _Kinfen 
umgetaufcht. 


Linſen, 
20 Zahre 


.......... 


Eine gute Unteriuhung frei! 


und 


jabrsidattirungen, 
mit 3.Tier Efirts, andere in 
dem 
Eifelt—beite Werte — 


$3.00 weiße Waills, 
die neueften Styles, zu 


owohl 
en Drop 
Frills 
big 


5 


und 
Serges 
Olivengrün und die 
Tango 


Mädchen⸗Suits — 
und Whhipcords, 
be⸗ 
Schattirungen 
2⸗ und 3lnopfige Cut⸗ 
mitGüriel⸗ 
gefüttert mit 
in Tier Facons, 
Kleider i 
Mäbden, 


Damen 
Früb: 
einige 


ür 
neue 
beliebten 


febr Eoats 


4.98 
1.98 


wie mit bobem 
Ehoı ılder Eifelt— 


=“ 1.98 


du 


98 Muslin Gowns 


zu 59. 


beliebten 
Styles, 


Slip⸗ 
beſeßt 


mi t Stiderei und Bän⸗ 


der-Beading. 


Gowns 


werden in dieſem Ver⸗ 
laufe offerirt zu 


KURZON bei Linning & Co. 


14farätige vergoldete Rahmen, mit Bi-Kocal (für die GEntferunung und 
zum Xejen) 
Rabmen jind für 
werden das erite Jahr fre 
Beriscopi-Linien „uns... 


59e 


Damenſchuhe 


Damenſchuhe, in Patent 
Colt und weichem mat— 
tem Kalbleder, zumSchnü— 


ren un Knöpfen, neue 
Leiſten, lurze Vamps mit 
mittlerer Zehe, R 69 
alle Größen, 

Paar zu. 


CARSON PIRIE SCOTT &CO 


Maänner-Kleiderladen—Hweiter $loor, Süd. 


— 
— 
— 


keleton 


Seide gefüttert, 


nfangs der Woche gehörte auch der Op— 
timiſt zu denen, die den Kalender brauch— 
ten, um ſich zu überzeugen, daß es wirk— 
lich Frühiahr ſei. Zeute kann ſogar der 
Mann, dem das Umziehen bevorſteht, 
pfeifen, denn der Frühling if überall, 
und Scheint aud) hier bleiben zu wollen, 


Frübjahrs- Kleider find daher von direkter Wichtigfe it 
und diefe Auslage von neuen Frübjahrs-Anzügen zu 
$35.00 wird den Herren gefallen, die „bischen was Be- 


ſonderes“ ſuchen. 
Abſolut ohne 


Steifheit — und ohne die geringſte 


Wattirung — ſind dieſe Anzüge mittels Handarbeit 


doch ſo wohl geformt, 


daß in den meiſten Fällen auch 


nicht die geringſte Aenderung nötig iſt. 
Von weichen, importirten Geweben — von eleganten, 


hieſigen 

ſt reiften 

wirklich 
835. 


ganz „anders“ 


Stoffen — Flanelle und Kammgarne in ge— 
und glatten Effekten — ausgewählt, 
ſind. 


weil ſie 


Seidegefütterte Männer-Frühjahranzüge, 820 


Tartan Checks 
großen Auswahl. 
Art geſchneidert. 


und Chalk Streifen, 


die jetzt ſtark in Nachfrage ſind, offeriren wir in einer 
Die Coats ſind mit den „ſemi-ſoft Roll“ und in der 
Und dieſe Anzüge ſind der Beſichtigung wert. 


eng anliegenden 


Dieſelben wurden beſonders 


für die Herren gemacht, die Seide-Futter in ihren Anzügen wünſchen 


— 


Telegraphifche Nolizen. 


"Inland, 


— Schiffahrtsſaiſon auf dem Erie 
ſee mit drei Frachtdampfern eröffnet, 
die von Buffalo nach Duluth fahren. 


— Vertreter der Wirtichaftsfreunde 
in Danpille, IU., reichten eine Proteft- | 
petition gegen die günjtige Entſchei⸗ 
dung über die Petition der „Trockenen“ 
ein. 

— Fünf Ruſſen zu Seattle, Waſh., 
verhaftet, nachdem ſie als die Kerle 
erfannt worden waren, welche am 28. 
März in die Bank von Elma drangen 
und $4200 erbeuteten. 


— Der Zujtand des erfranften 
Vincent Aſtor, jetzigen Oberhauptes 
der Aſtor'ſchen Familie, hat ſich, wie 
aus Staatsburg, N. Y., gemeldet, 
wieder bedeutend gebeſſert. 


— Geſtrige Baſeball ſpiele: 
„American League“ — Chicago], 
Eleveland 0; Detroit 5, St. Louis 8. 


| fannt. 


o 


2, Flur— Tüdraum 


„National League” — St. Louis 1, | Detektiv Burns Beweiſe für Franks 
Unſchuld gefunden haben. 


Pittsburg 4. Das Uebrige verregnet. 


— Ein Schuner, der bei Long 
Branch an eine Sandbank geworfen 
wurde und unterging, als „Charles 


| gegen die 


Badley“ von Yadjonpille, Florida, er: | 


Kapitän Hardy, Gattin und 
lieben Mann der Bejatung ertrunten! 
Nur der Matrofe Martinfon ent- 
kommen. 


— Adolphus Buſch, der St. Louiſer 
Millionärbrauer, welcher letzten Okto 


ber in Europa ſtarb, hat in Kalifor— 
nien Eigentum im Werte von 5F1,175, 


090 und 62 Cents hinterlaſſen, laut 
Bericht des Abſchätzers. Es iſt dar— 
auf eine Erbfchaftzfteuer von $37,905 
und 15 Gent3 zu zahlen. 


| zeitiger Anfechtung 


— Ergebniß der Wahl im Tomon- 
ſhip Hampſhire bei Elgin, IU., das 
MWirtichaften ausfiel, von 
den „Naffen“ angefochten, unter gleich- 
der Berfafjung3- 
mäßigfeit des TFrauenjtimmrechtäge- 
Tees. — Lebtere® auch) in einer Pe- 
tition zu Belleville angegriffen, anläß- 
lich des prohibitioniftiichen Wahlergeb- 


ı niffes zu Marilfa. 


— Die, urfprüngli für heute an: | 


gejegte Hinrichtung des jungen frühe- 
ten Yabriffuperintendenten L. M. 


Frank in Atlanta, Ga., welcher der 


Ermordung der Fabrifarbeiterin Mary | 
Phagan Ichuldiggefprochen murbe, iit 
verfchoben worden. Neues Gefuch 
feiner‘ Anwälte, 


| 


" Betanntlich wil einen — se am 


Ausland, 


— Univerfitätsprofeffor Droba zu 
Kralau ftarb an der Ropfrankheit, 
welche er jich durch Behandfung er: 
franktter Bauern zugezogen hatte. Ver- 
fchiedene andere Patienten gleichfalls 
geitorken. 


— Verfhmunden aus Wien der 
Scriftfteller Bollad, nachdem er auf 
einem Briefbogen der Berliner cell und 
el} und 


os 


APR 


| Numan, 


| und Frau Adolph Pfeiffer, 


| Stunden megaeganaen, 


Ion Künftmögen Geheimrat Bode 
angeblich um 150,000 Kronen damit 
betrogen hatte! 


— Neue blutige Schlaht zmifchen 
talienifchen Streitkräften und 2000 
Rebellen bei Gedebin, Tripolid. Nach 
italtenifcher Angabe tmurden die Re- 
bellen mit Verluft von 154 Toten und 
vielen Verwundeten geſchlagen. 


— Graf Henckel v. Donnersmarck, 
welcher den Kaiſer Wilhelm bei einer 
Inſpizirung des Panamakanals ver— 
treten haben ſoll, reiſte von Kolon, 
Panama, nach Néew Orleans weiter. 
Vor ſeiner Abreiſe zollte er der ameri— 
kaniſchen Ingenieurskunſt und Ver— 
waltungsfähigkeit hohe Anerkennung. 

— Wieder ſind 400 Hindu auf der 
Fahrt über den Stillen Ozean nach 
Britiſch-Kolumbia, um den Wert der 
neulichen Entſcheidung kanadiſcher 
Gerichte zu erproben, daß keine Pro— 
vinz der kanadiſchen Dominion andere 
Untertanen der britiſchen Krone aus— 
ſperren dürfe. Curdit Singh, ein rei— 
cher Oſtindier, hat den betreffenden 
Dampfer gepachtet. 


rt 


x* * 

t  Berlonalnadridgten. + 

— 
William L. Shepard, ein Verſiche— 

rungsmakler, ijt in jeiner Wohnung, Wr. 

1543 8* 61. Straße, geſtorben. Die 
Kittioe, drei Slinder und zwei Schweitern, 
find die Hinterbliebenen. 

— Tergeant Kohn N. Lane, der äls- 
teite Beamte der Deering Bezirkswache, 
two er 21 Jahre gedient bat, itaro in jei- 
ner Wohnung, 3406 Paulina Straße, 
an der Yungenentzündung. Er hinterläßt 
eine Wittive und fünf Tochter, 

— Der geitrigen Probe der PVereinig- 

ten Männerchöre wohnte als Gayt Herr 
Charles 2%. Nichter bei, ein allen Säns 
gern belannter früherer Ehicagoer. Herr 
Nichter weilt in Chicago, um Propaganda 
für das im näcdjiten Jahre in Los Anger 
les stattfindende große Sängerfeit zu 
machen. 
Kanes William Ramjah, ein Chi: 
cagoer Fabrikant, und sıl. Selma Maja 
Tochter des hieſigen Brennerei 
bejiger3 Adolf Nyınan, wurden geitern In 
Laporte, Ind., von Baitor Hans ums 
jtein getraut. Namjan ijt 50 Nahıre alt 
und erit jeit wenigen Monaten von ſei— 
ner erſten Frau geſchieden. 

— Henry M. Hooker, 59 Jahre Mit— 
glied der Farben- und Glasfirma, die 
feinen Namen trägt, 651 —59 Waſhing— 
ton Boul., jtarb in feiner Wohnung, 
1744 Wafhington Bol. Gr war 89 
Nahre alt. Herr Hoofer hat in den lanz 
gen Nabren feines Yeben3 über $100,000 
wohltätigen weden zugewendet, geſtat⸗ 
tete aber nie, daß ſein Name in dieſer 
Verbindung erwähnt wurde. Er hinter— 
läßt zwei Töchter. 

Mit dem Dampfer „Moltfe” bon 
der Hamburg-Amertfalinie Find geitern 
folgende Chicagoer von New Nork_ nad) 
Genua abgereiitt: Frau W. Stone, 
Herr Douglas Ctone, Herr Dudleh 
Stone, Frau T. W. Wadsivorib, Frl. 
Helen €. Wadstwortb, Frau Kohn MR. 
Gott, Herr und Frau Kohn Holtmater, 
Herr und Frau Charles R. Woodiward, 
Frl. Emilie Banga und —J Frl. Su— 
ſetta Hevp, Frl. Frances L. Walſhe, Frl. 
Grace B. Croß, Hexr F. Karl Stoehr, 
Frau E. X. Wiggin, Frau 2. H. Eujhing. 


— Chicagver, welche geitern mit dem 
Bremer 2londdampfer „George Wafh- 
ington“ von Neiv York nach London, Paz 
ris und Bremen abretiten, find: Herr 
eo. Coomb3,' Herr Hans Krüger, Fra 
x. E. Epencer, Herr und Frau N. F. 
Ziveench, Herr und Frau Chas. B. Wil- 
lianı3, Herr Valentine Mlberoostn, Frau 
Frieda Siriftufel, Frau Mar Evard, 
Rıl. Grace W. Funk, Herr Edivin 9. 
Schuhmann, Frau VBertba Strauß, rl. 
Blanche F. Sweeney, Frl. Virginia Wil— 
liams, Herr und Frau L. Johnſon, Herr 
Frl. Kriſtina 


— 
— 
=. 


Verba. 


In Fox Lalke ſtarb geſtern Ahend 
Charles F. Pasdeloup, ein bekannter frü— 
herer Friedensrichter und Chicagoer 
lititer. Er war der Bruder, des Haupt— 
clert3 in der Counthfanzlei, Krank 2. 
Basdeloup, vor 20 Rahren Nurhlonmt!: 
far und befaunter vepublifaniicher Rolts 
tifer. Seit 8 Nahren betrieb er in For 
Lake ein Hotel. Er war in Chicago gebo— 
ren, 58 Jahre alt und hinterläßt eine 
Wittwe, MWei Söhne, George und Frank, 
und zwei Töchter, Frau Mabel Curry und 
Frl. Lulu Pasdeloup. 
—12+9° —— 

— Nicht zu glauben. —Spitbuben- 
frau (zu ihrer Bertrauten): „Wie zer⸗ 
ſtreut mein Alter iſt —Sie können 's 
gar nicht glauben. Vergangene Nacht 
wollt' er ſich 'n paar Hühner vom 
Amtmann holen — bringt doch ſieben 
abgeſchnitiene Köpfe mit!“ 

— Schwerer Gang. — Beſucher: 
„Ich muß Ihren Mann unbedingt 
ſprechen; können Sie mir nicht ſagen, 
wo er jetzt zu treffen iſt?“ — Frau: 
„Ja, das weiß Gott! Er iſt vor vier 
um ſich hier 
nebenan beim Barbier einen Zahn rei— 
Ben zu laſſen.“ 


Kleine Anzeigen. 


Berlangt: M Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer: Nubrif I Cent vas Wort.) 


ip 


Berlanat: Eattler. 1040 W. Lale Str. 


in Möbelfabrit, 


Adr.: 3 
13ap1 we 


Ve xla tat: Engineer 
13a bendpoſt. 


u7 


älterer Manız 
ſtetiger Platz. 
dofr 

oder 3 Wochen 
Stühlen und Tiſchen. 5120 
dofr 


V erlangt: Mann für Nachtarbeit: 
braucht fein Engliich zu veritchen; 
10851 Michigan ve. 

Verlangt: Ein Painter für 2 
zum Anſtreichen von 
Broadwah. 

Verlangt: Arbeitsfäbiger Patient 
ſchen Hautleiden, Blutleiden. Heillur 
arbeit ausgetauſcht. Sanatorium 


mit chroui 
für Haus— 
Spencer, Ind. 
dofrſaſo 
Verlangt: Mann in mittleren Jahren um einen 
Reklamewagen zu fahren. Abends vorzuſpre— 
chen. 304 Weſt North Ave. dofr 
Berlangt: Ein nüchterner 
2826 Armitage Ave. 
Verlangt: 4 Männer, Hauszuspaus Kanal 
fers. Bejtändige Arbeit für Huitlers. Erfahrung 
nicht notwendig. Ihe Abo Company, 2228 Weſt 
Ebicago Ude. doirla 
Mann für Treibhaus: 
»Blondell, 
doft 


Painter; Nidhtunion. 
dofr 


angt: Zuverläſſiger 

Muß ſein Geſchäft verſteben. 
Oal Parlk Ave., Dal Bart. 
Terlangt: Aeltlicher Mann für Porterarbeit: 
Saloon. 1766 Carroll Ave. dofr 


Verle 
arbeit. 
12 N 


Barbier, 
Mittwoch Abend. 


Verlangt: 
und 


ftetig für Samliag 


: Mittag 
2710 Xincoln Abe. 


dofr 


Verlangt: Guter, zuberläffiger Mann als Ror- 
mann für ein Wood Worling Plant in Ebicano; 
einer der deutih und enaliih ipricht und Eriab- 
rung beißt an Refrigerators und Store fFirtures 
—itetige Arbeit garantirt; Referenzen anzuge 
ben. Broman Bro., 5. Abe, und Eoutb Water 
Straße. midofr 

Verlangt: Geweckter Junge für leichte Arbeit 
in Fabrif, muß iii und arbeitwillig, fein; 
86 die Woche. 30 W. Kingzie Str. mi ⸗mo 


— Berlangt: Ein Bormtanı für Hard Candh Dept. 
A el der 2 * ——— 
en a Arten 

bon un Dein. oa —* 


— —— — — — — 
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puin 


YVrn 


0,8 DY,, 


N 
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Verkauf 
auf dem 
zweiten 
Floor 


Verlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort, ) 


3800 


Berlangt: Eriter Bartender. 
Madiion tr. 

Zu verlaufen: Dien-Reparaturen. 
land Ave 

Berlangt: Kolleftior mit $200 baar für Nord 
weſtſeite; Verdienſt 330 bis 3380 wöchentlich. 
Adr.: S. 572, Abendpoſt. 

Berlangt: Stetiger Dairy Farın Arbeiter, 
gebe Kohn und Erfahrung an, Adrelle: 2. 
Abendpoſt. 

Berlangt: Eriabrener ‘Porter 
Saloonarbeit. Nah 4 Uhr 
ipreden. 1956 Srving Bart 
coln Abve. 

Berlangt: Junger 
Gartenarbeit beritcht, 
Berlangt: Guter Painter und Tapezierer. 
6 Uhr Abends borzufprechen. 5U6 Niorth 
Slat 3. 

Verlangt: 
erſahren an 
Avenue. 

Berlanat: Schubmader, 3615 
nahe Addiſon Str 
— 

Verlangt: Bäder, 
Polt Straße. 


Klaffe 


3224 


man 
608, 


für allgemeine 
Nachmittags borzu 
Boul., Ede Lin» 


Mann, 
2127 


der was 
N. stedzie 


bon Der 
Ave. 


Nach 
Ave., 


Schuhmacher, flinker Bench Arbeiter, 
Jieparaturen, ſtetig. 41140 North 


pı ort Ave., 


gute dritte 


Sand, 


2058 W. 


Berlangt: Junge zum Wagen fahren und in 
der Bäderei zu belfen. 2505 W, Chicago Moe, 
wagen Au 

Orchard 


Bäcker 


2104 


Junger Mann, um 
Erfahrung haben. 


Berlangt: 
jahren, muB 
ztrabe 

tlangt: Shubmader; ftetiger Roiten; 
Cobr. Sofort borzujpreden, »kax 
3969 Elſton Abenue. 

Verlangt; Sofort, ein guter Bırlhelman, 
auch neue Arbeiten beritebt. 5230 Sid 
Avennue. 

Verlangt: Junger Mann, 
alt, für DelilateſſenLaden; 
nach 6 Uhr Abends 
Avenue. 


Verlangt: Painter und Tapezierer und 
für Kleiftern, 252 


U SHaddon Mde, 


guter 
Xaszcodig, 


Der 
Aſhland 


16 bis 18 Jahre 
Engliſch nicht nötig; 
vorzuſprechen. 1603 Grand 


Junge 
fria 
Verlangt: 

Brot und Cales. 
Str. 

Verlangt: Junger, 
Küche zu arbeiten. 
Verlangt: Polſterer. 
Wilſon Avenune. 


dritte Hand an 
Ave., nahe 12. 


Starler Junge als 
1134 ©. Kedaie 


fleißiger Mann in der 
1528 X. Clart Straße. 
Bunnemeyer, 1768 


3 
erfahrener Mann für al 
Warletarbeiten, 3134 N, 


Berlanat: Nunger, 
Ierlei Srocerys md 
Weſtern Avbe. 


Berlangt: Garriage und WWagenpainters; cr» 
fter Hlafle Männer an Wagenarbeit,. 840 South 
Halited tr, frjafonn 

Berlanat: Junger deuticher Stellmacher 
Mutomobilrüder, A. Kutſcha, 1710 
Avenue, hinten. 


‚fir 
Michigan 


Stempelihneider, ı 
jifferarbeit fein, 
6o., 7352 FSweral ir, 
Verlangt: Borter, 
milie, 1423 Sedgwid 
VBerlangt: Porter 
Avenue. 


Verlangt: 


muß gut bei —— 
ſtaben- und 


Stearns Howar 
Kan 
Defterreicher, 
Str. 


in Privatſa— 


Saloon. 2738 


für Speffield 


Numaer Mann fir fhriftliche Ar- 


Hdr.: 5 5709 Abendpoit. irion 


Berlanat 
beiten (deu tich). 
Erfahrung 
zu lernen, 
irfa 


Berlanat: Ein Heizer, 
haben und rn fein, 
Udr.: © Abent 


mub gute 
nis Engincer 
erfahrener Wann an fach 
Leder-Rovelties; beſtändige 
Perſon. J. E. Gordon, 


verlangt: 
Yeder:-Bore 
Arbeit fin 


673 W. 


bu 
und 
die richlige 
Nadiſon Str. 


Berlangt: Deutich 
eine auberläflige Landgefellichaft 
Yandsleutei zu bertreten, tom, 
fragen: Simmer Tacoma 
9 und 41 Uhr. 


ſprechende 


Berläufer, 

unter i 
Baſis. 
Bldg., 


um 
ihren 
Nachzu⸗ 
zwiſchen 
Iriafo 


Berlangt: Mann für allgemeine 
Mu Deutfcher fein und auch 
Nachzufragen: Fred Baumgard, 
Wood Ave. 
Berlangt: 
arbeit. 1245 


Verlangt: O 


312, 


sarmarbeit, 
melten lönnen. 
1251 Green: 


MRanır, in Fr cderei ; 
Kaudolpb Str. 


zu helfen, Nacht: 


bitermanır, 4 


W. Ban Buren Str. 


Verlanat: Pipe 
und Erfahrung 

Berlangt: 
N. Elart 


Fitter, Alter, Cobnanfvrücde 
anzugeben, I, A. 105 Abendp. 

Starler 
Str. 


Sunge in Vüderei, 1234 


809. 536 ©. 


fria 


Berlangt: Bimmer 


Clart Str. 


Schuhmacher. 


Verlangt: Ein tüchtiger Floriſt, braucht nicht 
engliſch zu ſprechen, muß aber fleißig und ſtetig 
ſein; 5330 und B etöſtigung ver Monat für den 
Anſang. Adreſſe: Calbert Floral Co. jrſaſon 


Verlangt: 


Bäcker. Gehilfe an Cakes 
zelheiten: 


eh Volle Ein— 
Telephon: Highland Part 3 


10. iria 
Verlangt: 
3664 N, 


Zaloonporter; erfahrener, 


Clart Str. 


nur ein 


4529 N. 


Verlangt: Weſtern Ade. 


Berlangt: Berläufer 
und andere Cacden; 
$25 Eicherbeit itellen. 
vphon: Itving 569, 

Berlangt: Ein deutfcher Gärtner, nicht unbe» 
dingt nötig, dab er engliich fpricht. Waldheim 
Cemetery Eo,, Foreit Bart, SU. frfa 

Verlangt: Grfter Klafie Calebäder an Brot 
und Rolls. 4551 R, NRabensiwood Abe. 


Berlangt: Xichtiger M 
ienben; muß Bet. engltiden ( 


Bufbelman, 


für Bäume, Sträucher 
dauernde Stellung: muß 
05145 Wabafh Ave, Tele: 


Aſh⸗ 
jrlamo | 


— — — — 


Männer: Samftag tünnt Ahr 
einen eleganten Krühjahrz- 
Anzug oder Ueber— 
zieher kaufen für... 


Dieje Frübiahrs- Anzüge und 
Weberzieher find die größten 
erte, die in Chicago zu dielem 
PBreile offerirt werden. New 
Bond Stragen-Anzüge (engl. 
Modell) für die jungen Yeute, 
foniervative Modelle für Ge— 
ichäftsleute. Schwarz und Or- 
ford, Gheiterfield Ueberzieber, 
Seide gefütterte Balmacaan- 
Röcke, in neuen engliihen und 


jchotttichen Stoffen; 
Ichlicht. Cambridge und 15 
Orfordgrau, Samitag, 


Männer: u. junge Männer: 
Anzüge, reauläre $15 Werte, 
812.50 — aus reinen doppelten 
und „Twiſted“ Kammgarnen, 
reinwollenen Caſſimeres und 
blauen Serges, in allen Größen 
für Männer und $12. 50 
junde Männer . 

Satingefütterte blaue Serge 
Anzüge für Männer und junge 
Männer, garantirter Sfinner 
Satin, aut beiett und geichnei- 
dert, neueite Modelle, 300 Ans 
züge in diejem fpeziellen 8 1 0 
Berfauf für Samitaa, 

Balmacaan = Weberzieher 
für Männer, 810. Ein Einfauf 
von neuen Balmacaanelleberzie- 
bern, zu Ipät für den Diter-®Vers 
’auf vertig aeworden, in neuen 
ſchottiſchen Miſchungen, regu— 
läre $15 und $16.50 Werte, 
iveziell für Samitag, 10 
zu 

S5 und $6 Männerhojen, aus rein 
wollenen Kammpgarnen, Eheviots und 


Imeeds, neue Modelle, Grö- 3 95 


ine 28 bis 52 Hüftenmaß, 
Scotch Tiwveed Regenmäntel 5 45 


Samitag zu 


Stellungen juchen: Männer und Knaben, 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Gent das Yori.) 


Geſucht: Carpenter, 
etellung. 8. 


gelernter Bautiichler, juwt 
Webiufe, 9355 3. 51. Blace, fria 


Butcherarbeiten 
feine Arbeit, ſucht 


Str. 


Geſucht: Butcher 
geht auch aufs Land, 
Stelle. Philipp, 

Geſucht: Bartender, mittleren Witers 
Ihäft durchaus bewandert, —— 
verläſſig, verrichtet auch etw 
ſucht ſtetigen Platz. Referenzen. 
Lincoln 2130. 


lann alle 
heut 
715 Wells 


im Ge 
nüchtern, zu 
Borterarbeit, 
"Hart, Telephon 


Bäckerei; 


3621 S. 


Arbeit in 
Guſtav Glige, 


Geſucht: 


Erfahrung an 
Cales 


Wincheſter Ave. 


Gefuct Junger Mann, 17 
Arbeit in Bäckerei oder im 
Haupt, 3825 S. Honore Str. 
Zwei junge 
ſuchen Arbeit. 


alt, ſucht 
wWilliam 


Jahre 
Saloon. 


gelernte Faß⸗ 
South Irving Vlve, 
Itfafon 


Gefucht: 
binder, 


Männer, 
2245 

Geiucht: Junger, Träftiger, demfcher Mann, 
2 Jahre im Lande, Tpricht und fchreibt enaliich, 
fuht Arbeit: au auf einer Farm. Fred Schle— 
gel, 551 Eait 34. Place. 

Geſucht Guter Carpenter, 1 Jahr im Lande, 
bat fein mötiges Werlzeug, ſucht in einer Fabrilk 
oder bei großen Herrſchaften Carvpenterbeſchäfti— 
gung. Adr.: J. Lucacznit, 4852 Racine Ave. 
ſrſe on 


Geſucht: Carpenter 
Ne yaraturen und das 
ie ſerenzen, Adr.: S 5 


Arbeit: uberimm 
1 t-bon Borhen. Gute 
8 Abendp oſt. ſrid 


utihamerite ner fur Dt Stell e 
hone: Lale Biew 15 


J 
—2 


Telep 


Geſucht: Junger 
als Bart ender. 
Sefuct: Deutiser It erer und Tapezi 
wünſcht Stellumg in Hotel. Gebt auch nah au 
märis. Mldr.: 8. 659 Aben dvoſt. frſa 
Geſucht: Junger utf her Garpenter fucht 
fende Steig; tit — im Zeichnen ber 
F. Maier, 7028 Eggleſton Ave. 


Lit erer 


patz 
andert. 
fri a 


Gefucht 
gen 


Geſucht: 
Painter, 


Barbier 
Avpe. 


Junger 


Blab, 3038 


deutſcher 
Brinceton 


ſucht ſteti⸗ 


eingeivanderter Delorateur, 
elle. Adr.e: B. 649 Abendpoſt. 
ſrſa 


Friſch 
ſucht 


2 


Geſucht: Erſt Haific 
lin, London, Paris 

weſen, ſucht 
born Str. 
Geſucht: 

| nate im La 


Kabinet maler, in - Ber 
bei eriten Firmen tätig ge 
Stellung. Schaefer, 707 ©. Dear 
Irla 


ict 


Sunger Mann, 25 Jade | alt, 7 Mo» 
nde, fırcht rn a auf Farm. Var in 
Deutichland bereits auf einer Farm. Gute Re 
ferenzen. Geil, Anfragen: 645 Line oln 
Bariwan. 


Bed, 


Farm oder 
deutſcher Mann, 38 
| Land; eigener Beruf in Deutſchland 
arbeitswillig und nüchtern. 

1315 Leland Ave. Chicago. 
ee: Lediger Fuhrmann ſue 
er oder Helfer an Wagen. 
Wells Str. 


ein 
n 


Geſucht: Gartenarbeit 


Sabre alt, 


fucht 
Monate 
Farmer, 
Friedrich Welte * 


ht 


Guſtav 


<te! le als 


Tanslin, 


Geſucht: Ein —E 
Arbeit und Plaäſtern, 
ten verſteht, 
Abendpoit. 
Gefucht: 
beſſere 
1812 


Jemem 
Reparaturarbei 
Adr.: B. 651 


welcher auch 
ſowie alle 
ſucht ſtetige Arbeit. 


Junger 
Koöſtüme 


Diviſion 


tellung für 
Berlin eingewande 
Notd, c. 0. Brrods. 
frſaſon 


Schneider ſucht S 
rbeit. Von 
Str. 


Geſucht 
tigen Platz 
Irving 1193. 


Ein zuv erläffiger Gı afebäder ſucht ſte— 
4135 N. Stedvale Ave. Telephon 
14apimX 


Geſucht: Yngefebener ann, 40 Sabre alt, 
beite Empfeblungen, Tırht auten Bolten, Tann 
auch Kaution ftellen. Adr.: S 524 Abendpoit. 
dimifr 


G ucht: 
Arbeit für 
Carpenter 
Jsocde; 
Lohn. 


on Htändtger, ülterer ann fı 
Haus und Garten; veriteht 
und Mauerarbeit; bei Tag oder ver 
nchme au ftetiaen Plab für Te einen 
Adr.: 643 Welt Diviſion Str., Zimmer 7. 
dofrſa 

Hand Bader 
Kelter, 


ucht leichte 
Bainteırt, 


Geſucht: Ste 
an Brot un 
Stewart 106 
Geſucht: 
cher, der 
dauernden 
4. Floor. 
Geſucht 
manı an 
fein eigenes 
ſeite. 


fe ung als 2, oder 5. 
d Nolls, ftetie. A. 


y, 


Tel 
du'r 


Frifch eit ngewande tier deutfeher 
auch feine andere Arbeit fcheut, 
Boiten, Diitl, 1160 Sarrabee 


Bırt 
fucht 
ölt.. 
dofr 
Guter Mobe Aſchreiner und Reparatur 
sfirumenten fuscht ftetige Arbeit. Hat 
Aserfzeug. 454 Heine PBl,, Nord 
dofrſa 


Geiucr: Ein jı j 
irgendwelche 
Tel.: 


junger Mann, 
o Arbeit. »ldr - 
Lincoln 722, ir. 


23 Nabre alt, fucht 
2229 Elvbourn Ave. 

Gefucht: 
wandert, 
Lund 


Geſucht: 


Junger ſarter 
ſucht Arbeit. 
Room. 


Burſche. 


ef friih einge: 
Schneider, 


619 Wells St., 

doir 
; Sunger deutiher Mann, 
im Yande, hat im Tinibop aearbeitet, 
löten, jucht itetiae Etelle 
3. Floor, 2. F1., 


ein Jabr 
fanır aut 
2802 Groveland Ave., 
Riegler, 


Geluht: Berliner 
auch firm im 
E. Wiencke, 


Tiſchler, 
Treppenbau, 
648 Wells 


e, friich eingetwandert, 
ıt, fucht dauernde Arbeit. 
ir. dofr 

Geſucht: B 
ſucht Arbeit. 


2. Hand an 


St. Louis 


äcker, 
2349 


Brot und 
Ave. J 


Rolls 
dofrſa 

Geſucht: 
Stellung; 
beit, I. 


Friich eingewanderterSteinbaner ſucht 

praltiih in irgendwelder Steinar: 

Polatsfet, 958 Garfield Avenue. 
16apimwX 


Geſucht: Junge, 16: tährig, Feifch eingewan⸗ 
dert, ſucht Stelle, Butchergeſchäfi zu erlernen. 
Louis Her, 1215 N, Seving ® Ave. midoit 

Gefuht: Mann, 40, zuberläffig, nüchtern, Er» 
fabrung im Caloon und Neitaurant, Tautior 
fähig, jucht Stellung. S. 502 Abendpoit. 

13aplim& 


2* — —A Mann wünſcht <td 
nd Hrusmanı, Hat 3 


s151 


doiria 


(Anzeigen unter Diefer Rubeit 1 — 


Geſucht: Bäcker ſucht Stelle gn 
Rolls. . 680458 Houfton Abe, So. 

"Sefucht: Junger Bartender 
Stelle, ihnell im „Rufh“, Ernit, 1147 
inaton Bivd. Telepbon 1145 Hahmarlet, 


Geiucht: Junger Porter und Bartender, . 
Yucht Stelle. Adr.: 8. 652 


aufwarten, 
Geiuct: Gritflaifiner Bartender, anftändiı 
rehtfhaffeher Mann, fucht Stellung; Tel 
Lincoln 7172. 17ab 


Geſucht: Maihiniit fucht Stellung als Fetten 
mann oder Engineer Helfer. 1215 Frontier Abe, 
Zurtian, 

Gefuht: Junge, 
welche Arbeit, 
Eourt. 


17 Sabre alt, fuht % 
geht aub aufgarm. 1646 M 


Guter deuticer Tiſchler ſucht irgent 
Beſchäftigung. 1912 Ordard Str. 
Guter Schubmacher ſucht ſtetige Ar⸗ 
Orchard Str. 

Gefucht vorier ſucht Stelle, fan gut. barten« 
den Lumcheounter beiorgen, ift nüchtern und 
verläffia, 810 N, Lincoln Str, Diaher. der. feim 


Geſucht: 
won che 


Geſfucht; 
beit. 1912 


Gemane Aeuerer Mann winſct irgend welde melde 
leiste Sirdeit, achi aud cl3 Hausmann, Louis 
Grift, 742 wiliow Sir. 

Geſucht: Si ic erite Hand Bäder am Eales 
und Di wutis fuchi Itctige Stelle, 1944 N, Halfte 
Siraße, Flat 1. 


Mann ſucht Arbeit auf 
Porter in einem Cal 
— felber borzufprehen, 
Stra ze. 


Geſucht Deutcher 
ner Farm oder als 
willig zu arbeiten. 

5007 Aberdeen 
Geſucht: 
Hausr 


Suter 
eparalur, 


deuticher Gurpenter 
Juftine Str, 


ſucht 


is: 33 riafo 


Griter Klafie Barleeper mittleren Uls 
auderläffig, Stadt Empfehlungen, 
A. Hofitetter, 1658 N, Leabitt Str. 

Humboldt 7702. fria 


Geſucht: 
ters, ſtetig, 
ſucht Stelle. 
Telephon: 
— — — — 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieier Rubrilf 1 Gent das Wort.y 


Läden und Pabriten, 

Verlangt: Maſchinen-Mädchen 
Coats und Baderoben. 
nahe W. Grand Ave. 


an Sommer 
1255 NR, Lawndale Abe, 
iria 


Be 


Verlangt: Lebrmädcden für Haararbeit; 
zahlung während der Lehrzeit; Mädchen die Nüs 
ben veriteben, beborzugt; dauernde Stellung. 
William R. Strehl, 5 Eoutd Babafh Adenue, 
15. Floor, Frſafon 


‚ Berlangt: Gewedtes erfahren an 
Strait-Nähmafcine. Embroidery Co. 


P aulina und & Ubio 


Mädchen, 
Chicago 
Etrabe. 
Berlanat: Frauen und Mädchen um Nüffe zu 

reinigen; reine und ftetige Arbeit. 217 Well 

Huron Str, 3. Floor, 

Verlanat: Frauen 
neben; Rompers 
ſchreiben: B 
nahe Paulina. 


um 
und 
Gelman, 


Arbeit nad Haufe zu 
Stinderlleider. Bitte Zu 
1705 Beft 12, Straße, 


Ein erfahrenes Mädchen zum Bers 


„und leben au Lederivaaren,. I. €. or 
673 3. Madifon 


Berlangt: 
leiınen 
do, 


Str. 

Mädchen für Arbeit in 

Left Huron Eier, 3, 
friafon 


— — — — — 


Dausarbeit. 
Mädden, das englifh fpricht, 
Sausarbeit. 2812 
uiragen in vn Apotbefe. 


Verlangt: 
e iner 
Fl loor. 


n Frauen und 
Candyfabrit. 217 


Serlangt: 
ellacımeine 
en: 


fin 
Milwaulee Abe, 


] Berlanat: 


Junges Mädchen für Hausarbeit; 
fein Kochen. 


Schneider, 169 ®. Dibifion Str, 


Berlanat: 
1700 N. 


15jäbriges Mädchen für Hausarbeit. 
Robey Str, frfon 


Verlangt: Frau in mittleren Sabren oder 
Mädchen, muß willig fein bei der Hausarbeit 
mitsubelfen; qutes Heim; Referenzen verlange 
xobn $5.00, 1756 W. Huron Etr., Ede Wood, 
zelepbon: Wionroe >. 

= a * 

Verlanat: 2 VSaſchfrau für Montags u. 
taas jeder Woche; ftetiger Bla; muß Lompetent 
fein, Rol, 511 Roscoe Eir., 2. Flat. 
eine tüdhtige 

Ealvon. 


Diend 


Verlangt: Sofort, 
Pufinch Lund im 
B eſt Harriſon Str. 


—X für 
Nachzufragen 822 


Berlangt: Aelteres 3 Mädchen oder allein 
ttehende Frau für allgemeine Hausarbeit 
im Hotel; aute Stellung für die richtige 
Perſon. Paul <diefer, Limits Sotel, 
642 y Tole Ave. Tel. Lincoln 3257. 
—— — Zu RE 
Erfahrene 


Verlangt: für ribat⸗ 
familie, $2 den Zag. 432 Ave. — 


afchfran 
Ellis 


Verlangt: 
Sonntags 
Str., 


Erfahrenes 5 
arbeit: 
Bir ıger 2 


erlangt: Junges deutſches Mädchen bei der 


Hausarbeit mitzubelien und auf Baby zu achten. 
‚u Haufe ſchlafen. 5047 Champlain Abe, 


anchenmãdchen 
87 die Woche. 
seinftube. 


eine 
158 Weft Adams 


I 


Ber langt: Maã dchen für allgemeine Hausarbeit 
in PBrivaramilice. Lohn $6 ver Woche. Gutes 
Heim — ir die, richtige Perſon. 326 Superior 
<tr., Tal Parf. Tel.:? Dat Barf 3805 R. frfa 

Verlangt: Eine reinlide Frau, um jeden 
Zamit aq Morgen 2 Stimden zu fhruppen, 2230 

13. Mpe., nahe Armitage Ave. 


Berlangt: Erfahrene 
res Reitanrant; 
13 — Perſon;: 

pe blungen u. 
I den. Rudger. 


ſür Tleine? öeſ⸗ 
Etecle FRE bie 
eine folde mit auten Ems 

its willig braucht fi au mels 
3 Broadiwan. frfafon 


Mädchen für all 
1407 ©. Zurner 


Köchin 
permanente 
nur 
arbe 
46 
Junges deutiches 
sarbeit; 1 Baby, 


Ner langt: 
aemeine Haus 
Avenue. 

Verlan tagt: Erfahrenes dentihbes Mädchen für 

allgeme ine Hausarbeit in Ileiner Familie. 6301 
Winthrop Ave. frfa 
| 


Berlangt: 
—— 
Heim. 


Friſch eingewandertes Mädchen für 
Hausarbeit 
3242 13. 


in ganz 
Str. 


Tleiner 
Mrs 


Familie. 


Gu⸗ 
Krumholz. 


für Hausarbeit. 1355 N. 


Flat. frſa 


Verl angt: 
Hobne 


Mädchen 
Mde., 1. 

Verl —8 Zwerläfſiges, 
Mädchen für allaemeine Hausarbeit. 
A \ u 2. 


engliſch ſprechendes 
5382 Ealıs 


net Kenwood 


4349, 


Apartment. Telephon: 


Verlangt: W 


— ————— 
4 tüdcben für allgemeine Samsarbeit, 
04 


Indiana de. lat 3. 


Ver »rlanat: 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
eutiche 


bevorzugt. 3129 Rhodes Ade, fria 


5069 
| frfa 


Sites deutihes Mädchen im Als 
bis Sabhren für allgemeine Hands 
in Samilie. 514 Fullerton Parlwah, 
Clart S freie 


ir 
Rüden für allgemeine Hausarbeit, 
frfa 


Berlanat: 
Rri vadivah, 

Berlanat: 
fer bon 17 
arbeit. 2 
nabe 


Gute 
Store. 


Waſch⸗- und Bügelfrau. 


> 


‘ai nat: 
2. Apartment. 


Verlangt: Nöcdin für Bufimeßlund, in Salooır. 
Kann im Haufe fchlafen, Nordfeite, Apr.: NR. 462 
Abendpoſt. dofr 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit. 3 in Fa— 


milie. 4044 Sheridan Road, nahe Iwing > 
Blod., 1. Ava riment. dofr 


Mädchen Für 


erlangt: Ae Nere 
Sau ısarbeit. 2352 EI dofr 


erlangt: Frau zum Zimmer rein- 
maden in Nooming-Haus. II N, Dear: 
burn Straße. 


Frau oder 
bbourn Mbe. 


Berlanat: 
ner Familie, 
‚Qerlangt: 
liſch ſprechen. 


Mädchen für zweite „ebeit in Mleis 
1856 Grand Blod. 2. Fl. mdofr 
Mädchen für Haus 3arbeit, muB enge 
Nabe, 5003 ©. Afpland Ave. 
13ap1w 
fräftige 


— — 
deutſche Frau von 


drei in der Familie; fnzue 
⸗ 


541 Aldine Square 
oder Samstag. 

Verlangt: Mädchen oder Freu für Hausarbeit, 

muß demtih oder rumäniih fpracben. 2339 Bos 

midofr 


Verlangt: Gute, 
35 bis 40 Jahren, 
Heim. Lohn 86.00. 
fragen Donnerstag 


tomac Uve., 2, Flat. 
‚ Verlanat: Junges 
die im Hotel wohnt; 
fein. 4856 Grand 


Mädchen für Kamille, 
muß eine aute Berfäuferin 
Boulevard, & Apartment, 

midofrfa 
Verlangt: 


* Zweites Mädchen. 1530 Congreß 
Straße. midofe 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
2127 Lemobne Str., nabe Hohne Ade, "Bhone: 
— umboldt 4619. midoig 


Berlanat: Mädden für allgemeine 
Lobn. 547 Melrofe Sie, 


. Erfabrenes 
Heusarbeit, Guter 
2, lat. 


Berlangt: 


9 9, 


Flat. 


Mädchen für allgemeine Sausarbeit. 
Neuberger, 912 S. Marſhfielb we— 
Tel.: Seeley 2555. — 


Verlangt: Mädchen für allgeemine Handare 
beit im einem Sommerbeim. 1136 Orleans EH., 
oberes Flat. bofe 
Berlangt: Deutfche3 Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. Mrs. Hugb MeEaunleh, R, 8. * 
Nr. 3, Domwners Grobe, IL. 
Verlangt: Mädchen für allgemeine 
arbeit, 4022 Irving Park Boulevard, 


* 


‚a 





's e8 Theater — „Bruder Martin“. 
2. — Ningling Bros, Zirfus, 1üg- 
ti Boritellungen., 
a. — Burleste, 
vera 
ce 


23 


Honje — „Ecven Keys 


e 


— 


—⸗ 


The Newlhweds and their 


— „Little 
n 

„Madame V 

— 


Women.“ 
tofelle,“ 
—— Legs.“ 


= urn 


(Bortiegung von ver 9. Seite.) 


— — — — — — — — — — — 


Berlangt: Frauen und _ Wiübehen. 
“Anzeigen unter dicier br Sort ) 
Hausarbeit. 

Berlangt: Gutes Mädchen 
Frau * für —— in 
2024 Soutbport Yıvc 
und Elybourn Blace. 


wiichen 


- Berlangt: Mädchen fi 
gutes Heim. 1321 


algemeiney 
— ndale Ave. 
Berlangt: Junge zuverläfiige ; 

nit ausgeichlofien, als 2irtidait 
Sarm, Nahauftagen 709 28. North ve. 


Berlanat: Deutiche 
Treppen zu fchruppei; 
1844 Grace Str. 1. 


Berlangt: Kompeten 
fhen; 4 im der Familie 
derte braucht vorzuipreden. Wir 
South Rari Ave., 1, Apartment 


Verlangt: Mädchen für allgemeincdausar! 
muß engliich ſprechen. 318 Center St 


Frau N 
Flatgebaun 


Floor 


Verlangt: Friſch eing — idertes 
Scusarbeit. Lincoln Conſer 
2756 NR. Racine Ave., € te 


g dchen für 
vatory of Muſie 
Ave. 


Lincoln 


Mädchen für 
2118 R. 


Verlangt: 
guter Lohn. 


allgemeine Hausarbeit 
Glarf Str, 


Serlangt: Frau für all 
2313 Lincoln Are. 


gemeine Haus 


Stellenvermittlungs-Bürns. 
(Anzeigen unter diejer Rubrif 2 Gents das TXort.) 


Berlangt: Ehepaare, 
fembler3, lizeni. Fer * 
Carpenters etc. Cent. 


Verlangt: Demſche Mä 
Stellen in Chicago und U 
vor bei dem Germania 
North Ave., Ede Halited 


Verlangi: Stellenloſe Dienſtmädchen 
gutes Heim und die beiten Plätze 


bee Str., Employment Dftice. 


Farmers, wenn ihr Farmarbeiter braucht, 
meldet Euch bei Kommid, 


bitte 
Milwaulee Vive. 
19m 2 Imt E 


-n9 
‚88 


s B üro 
Hotel 


De —— 


beit, jur 


Deutich - ungariiches 
langt Mädchen für Hau 
Hejtaurant, 452 Norih YIde, 





Stellungen juhen: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieler Rubrif 1 Gent das Wort.) 


Gejuht: Mädchen fucht Stelle in Reftaur: 
oder Hausarbeit, Tamm beim Kochen mithelfen 
1645 Elybourn Abe. 


Plätze 
1505 


Geſucht: Gute Waſ 
Waſchen und Bügeln. 
Strabe. 


chfrau ſucht 
iechman, Larrab 


Geſucht: —— u 
Stelle für allgeme 
Blace, 

Geſucht: 
Stelle. 15 42 


igari 11 che 


Hausı arbe 


Gute deutihe : ausbälterin Sucht 
Mohawt Str. 


ſelbſtändig, ſucht 
993 


Geluct: Gute Kochin 
in tleiner Familie. Vorzuſprechen: 3922 
Elark Straße, hinten. 


Geſucht; Frau wünſcht ichpläge für Dien 
tag, Mitfmoh und Donnerstag. 958 Garfie!d 
Abenue Tel.: Lincoln 1431. 


Geſucht: Junges deutfche 
alt, ſucht Stelle für Hau 
Siraße. 


Geſucht: Zwei friſch 


Mädchen, 
Sarbeit, 1754 
eingewanderte deutſch 
Rüden ſuven Sitelle für allgemeine Hausar 
bei: 240 Concord Plac nabe Eiybourn Ave, 
Aue xorzuwrechen bei Ms. Knill. 

Geſucht: Gues deutiches 
arbeit, 1720 Elybourn Ave, 


Gejudt: Waſchfrau t 
und reinmachen fur einige 
2430 N. Marſhficeld Av 

Geſucht: Deutfche ‚Stau 
Reinmachplätze für einige 
1562 Shields Ave., 

Gefucht Köchin ſucht 
Reſtaurant. 1651 Orchar 


zum waſchen 
die Woch — 


Woche. 
nten. 


Gefucht Mãdche n ſuch 
arbeit; bitte vorzuſpr 
hinten, unten. 

Geſucht; D eutiches Mi 
gemeine Hau Sarbeit und 
fen; bitte felbjt dor 
Elar! Str. 

_ Gefudt: 2 deu 
Hausarbeit, ode 
iball, 2618 W. 

Gefucht Aelteres 
Hausarbeit oder im N 
Slaninc, 1034 Weſt 

Geſucht: Ungari ſche Köchin 
Nacht: oder Saloontöchin. 


dchen ſucht PBlaß für all 


ochen ımitzul 


fucht Stelle 
1435 N. Clar 


Geſucht: Deutſche Frau fu ht Pläte 
ihen und Reinmaden; Icheut feine 
Wells Strabe 


zum 
Arbeit, 





Gejudht: Erfahrene Köchin 
Reitaurant oder Lunchroom. 
Abendpoſt. 


Geſucht: Deutſ des 
leidte Hausarb 
N. Springfield ide h 


Jahre, ſucht 


1011 


reden: 


Gefuht: Gebildete 
der, erſter Klaſſe Köch 
und für Hausarbeit, ı 
Manı auch Kojt und Logis 
eneliih. 2127 Auſtin Ave 

Gefuct: Deutiche, pr 
Wöchnerinnen und Sı 
Bitte perſönlich vor echen. 913 
Abe. Zelephon: Haymarlet 609. 

Gefucht; Deutiches Mädchen juht allgemein 
Hausarbeit. Nachzufragen: 3708 Drafe Ave,, 
1. Apartment. dofr 
Geſucht: Friſch eing ertes Mäd 
Stelle bei Hausarbeit. Bitte 
Ipredden. 3616 Parnell Ave 


Abe., 


chen ſu 
verſönlich vo 
vorn, 2, Klat., 


Sir 
DvIl 


Gejucht: Junge St wicht Arbeit in 
bry.oder Geihäftshbaus. Mdr.: E, 168 Aben 


Geſucht: Köchin, erſt ſclaffig 1e 
antlöhin, durccha ius felbitit 
ung im Cafe, Reitauran 

MS. Aueriperg, 641 

Superior 429, 


Geſucht: Junge 
Mädchen wünſcht 
he von Erwachſenen. 


W iener 


bone: 
dofrſa 

mit _ t T 
sbaltungsitelle in Fam 
2235 Orchard Str. —ſon 


— — — 


fiebenjäbrigem 


Stellungen inden: Ehelente. 
Anzeigen unter dieſer Rubrik 1Cent das Wort.) 


Geſucht: Ehepaar, 
ben, ſucht irgend welche 
penter, geben auch auf 
1646 Mebers Court. 


Geſucht: Defterreich ungariihe Eheleute, 
Sabre alt, fuchen Stelle, Frau als Ködhin, Mani 
tüchtig in Haus- und Gartenarbeit. 232 
port Mbenue. 


Gefuct: Ehepaar jucht Stelle 
möglich in größerem Slatgebäu 
AMdr.: ©, 576 Abendpoit. 


Gefucht: Deutiches friich 
paar jucht Stelle für <o1 
Klafje deutihe Köchin, : 
ren bei Tafel; nützlich in 
in Gärtnerei, Tel.: Seeley 


mit 17 Sabre altem Sua- 
Arbeit, Mann iit Car: 
Farm. Frank Weich, 





einget vandertes Ehe⸗ 
merreſort. Frau erſter 
ı Tann auch jervi 


Beziehung, auch 


; Geichäftsteilpaber. 
(Unzeigen unter diejer ftubrit 2 Gent‘ 5 das 


Wort.) 


Bariner verlanat, Mann: oder Dame, $2000 
erforderlid, um meine Batente zu fabriziren, 
Großer Berdienit zugelihert. Ydr.: © ö 
Abendpoft. 


Gelten günitige und ebrlide Differte. 
Herrn mit wenigitens $1000 Kapital für mein 
— fauſende Dollars Verdienſt 
im Sabre. Adr.: 583 Abendpoft. dofr 


Patentanwälte. 
(Anzeigen unter dieferRubrif 2 Cents dad Rort.) 


Batente — or: elauft En berlauft. 
Eonntons atiem. 7 in —õ— * 


Mädchen fucht Haus⸗ 


tAnzelgen anter dieier Rubrit 2 Cents das Wort) 


Eriter Klaſſe Schweizer Wurſtgeſchäft, Spe— 
zialiträt St. Gallen Schübling und Bratiwurit. 
mM. Riede, 1507 Elbbourn Abe, ftfa 
Ebepaar wünſcht B 


N Baby 
1624 Sedgwid Straße, 


Sefuct: : Stinderlojes 
in Pflege zu nehmen, 


ide Bratwırit 
außerdem 

n iwurſt in 
icoln und 


jeden 


e ittwoch 

Thüringer Landleberwurſt 
be lannter Güte. Grabn, Gde 
Zoutbport Ave. 


ıedern gereruigi mi ven beiten Vaiginen; 

— gute und reelle Urbeit. Erderdauns Stepp⸗ 
deden auf — hung gcemadt. 1455 Belmanı 
Üpe. Zciepbon: GSracclaud 110. wWhil. Walger. 
8in,friondi® 


zegl aubigungen, Sollmadten, To» 

v pcompi und zuderiaflig 

li tar, 225 Waſhing 
1935 Mohawt 

dotmiftſomo 


Notariell 


Bainter oder Iavezierarbeit habt 
Gibb 1510 Xarrabee Eir., 
iverich 2187. doir 

‚ Ealcimining aut und 

tettinger, 1653 Bine 

doir 


en gut 


eparaturen an Häufern 
geführt, 1415 Barry 


Iverde 
be. 
15apimwX 
‚Erperiarbeit; mäßige .„reiie; 
0. Gliot, 2942 Yincoln Ave. 
29ma,jonmifeLm 

mit Stragen 
Habt 
ver⸗ 
Keimers Bronchiat 
iſenden geholfen, un —W 
iſen es. Wir garan 

DUc und $1.00, } 

port 


Erwadt Nachts 


—— 
3 Lincoln 
5274 Lincoln. 
dofrmi —300pl 


ig, Calſomining wird 
ninter, 554 Vedder 





leparaturen 
Str. Frant. 
dimidofr 


gut 


ſchuhe und Pantoffeln jeder 

ilt vorrätig A. Zimmermann, 

»naheLarrabee. Auch p.Poſt. 

2imzimt 

befon ders Nerven-, Geſchlechts— 
ten genaueſte ärgtliche > 
t Urin Analyı 


plabe 
Häuf CI, Xüden, Flats 
nd Boranichlä ge 
Ertras. Rihad 
Dearborn St, 
13f6** 


t Geichäft auf de mfelde n 
ierlier bo q 

Geld ane u 
ıen fompl Kteine 
50., 606-607, 25 N. 


für Frauen. Großer 
beiegen find, frei 
sullitute, Dept, 610 X, 
— matt 
Angengläier aus allerheftel Qualität 
zu denkbar billigiten Breiien. Nahrzehnte 
fange Erfahrung Tr M. Schwinmer, 
Deuticher gelernter ptifer und Opto— 
metriit, 625 North Avenue, gegenüber 
Knoops Departmentladen. Offen von 2 
Uhr Nachmittags bis 8 Uhr Abends. 
apl1** 
jeden Dienſtag. Auberdem: Hols 
Braunſchweiger Mettwurſt, weiche 
Salami, altdeutſche Bratwurſt. 
Lincoln und Southport Avenue, 
und Grocerb, vaplwæ* 


Gri isiwurit 


ſtein r ind 


Finanzielles. 
unter dieſer Rubril 2 


2 Ets. das W dort.) 
Beſte erſte 6% 
$500 aufwärts; 

‚25 N. Dear n 


Nortd Ave, Ede 


Hhpotbelen in 
reine Papiere. 
Str., 7. Slur. 
Larr ‚abee Str. 
2ja* * 


‚rlaı fe en: 





Pauling, 5 %. La Salle Str. Erite 

Hi bpotbeiei ı zu berfaufen. Gel» zu verleihen zum 
edrigiten Zinsfuß Telephon: Main 250, 

imai*t 


Greenebaum Son Bant & Truft 

Company 

‚Geld auf Grundeigentum und zum 

ttedrigiter Zins Stu. 

erite Hhpotbefen, in beliefigen Sums 

bebautes Chicagoer Wrundeigentum zır 

Stordoftede Elarf und KRandolph Sir. 
311** 


und 


verleiht 
Bauen. 

Sichere 
men, auf 
verfauien. 


Sir verl eiben 


Grundeigentum 
Zinſen. Offen Mon— 
bis 9 Uhr. mu 
Wilwaulee !ive, nah 

"10; a & 


Geld auf 
niedrigſten 
stag Abend 


1541 


Privatgelder aı auf zweite Hnpotheten zu 
verleihen, auf verbeifertes Grundeigen= 
. — Zahlungen, mähige Raten. 

. Blotfe, 127 N. Dearborn Str, Zim: 
—* 1444. oti1X* 


mann derl eibt Ge der auf 
Ju Bedingungen 


52000 zu verleihen auf bebau 
I. Frank Red, 2014 Irving 
djan* 


deigentunt, 


auf 
l eine 


Grun Häuſer 

l zialität. 

Stone 
Monroe 


Spe 


ib W. 


Ihr bauen wollt, wir ſagen 
et, ohne irgendwelche Ber— 
nd Blane, ohne Kommiliton, 
varme Gebäude; 17-jährıge 
Gontracting Co, 25 Nord 


2003*& 


* 
Ü 


Darlehen ı 


! 


au Chic zw.ite Hhpotbelen ın 
Chicago Grundeigentum zu 
{ t, ih..elle und auıfs 
ie uns 
en& 60, 
Bhone: Main 4845, 
10mz3** 
— — — — —— — 


Unterricht. 


(Anzeigen unter dieſer Nubrif 2 2 Eis, 


2 deutich-amerif, geprüfte Lehrerinnen erteilen 
die beiten Privatitunden im Enaliicden. 
it. Eigene Lehrzimmer im Sumois Ge 

15 Nort Ude, nahe Halitev tr. 


frmo 


da3 Wort) 


9 


anner — 


und repariren 
Nachfrage, die 
haben 


lohnen. 
ags Abend 
ool of 
t Etr., ı 


li 
ic) von Aihland 


tunterricht im En aliichen 
fängern u. 2 Norge chrittenen. 

srricht n Herren umd Damen. 
Schreib en, Srammatif, ei I- 
Metbode, Erfolg garntirt. Preis 


endt, 625 Velden Av e. naheLincoln. 
1laplimwX& 


— 
(UAnzeigen unter dieſe ubrit 2 Cents da3 Y 


Fred Klotfe, deuticher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsiachen prompt beiorgt. Pratti— 
ziri in allen Gerichten. Nat frei. 127M. 
Dearborn Sir., Zimmer 1444. Ahea 


bort.) 


Bapgner& Bedman, 
deutſche Advofaten. 
Praftiziren in allen Geriditen. Rechts— 
fachen prompt bejorgt. Gründlicher Ant. 
105 Monroe Str., Ede Glarf, Zim. nt 

3* 


A. Kraft, Rechtsanwalt. 
in allen Gerichtshöfen geführt. Alle 
ckiſgeſchäfte beſtens beſergt. Erbſchaften ein— 
gezogen. Anſprüche überall durchgeſetzt. Löhne 
ſchnell kollektirt. Abſtrakte examinirt. Beſte Em— 
pfehlungen. 1037 Firſt National Bantk Bldg. x 
Tip” 


— 





Joſ.H. Edelſon, deutſcher Rechs 
anwalt. Alle Rechtsfachen prompt t "rat. 
Braftizirt in allen Gerichten. Rat frei. 
127 N. Dearborn Str., Zimmer 1431. 

11in,mifrfon* 


Mieter beransgefett: 


Sausbefiger! Schlechte 
alle Unfoiten nur $8.00. &. Oswald, 555 North 
Ate., Ede Larrabee Etr. Bitte Abends vder 
Sonntag Morgens vorzuſprechen. 22ag*X 


Amntomobile u. i. mw 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 2 Et3. das-Wort.) 


Bu verlaufen: 1912 Geard NRumabout, wie 
neu, mafjive Gummireifen Magneto 
Drive, Blace, 


er 


und 


17apimX | 


ber 








eräte n. f. w. 
(Anzeigen unter diefer KRubril 2 Cents das Wort.) 


Zu — Leder⸗ Dabenport, billig, Teder⸗ 
Siıhaulelituhl und 2 Rugs. 2419 Eaſtwöod Ave. 


m: Nene Möbel, Betten, : 
au Eisbor; fyottbillig. 1625 


Rugs und 
Larrabee 


Zu verlaufen: 
Oefen, 
Strabe. 

Zu verlaufen; 
alle Möbel, billig. 

Zu verfaufen: Ein noch aut erhaltener Kir der» 
wagen, Zu erfragen: 301 8, North Ave,, Flat ı, 


Wegen Todes fall, 
1714 N . Halited 


und 
lat. 


Oefen 
Etr., 1. 


mit Hübner. 
wWwillow 


Zu rerlauſen: Ganzer Haushalt, 
311 Mäete, großer Garten. 1011 
Lou. 


Ztr 


„ 


Guter Küd enefen 
1819 ſield Abve. 
3u verlaufen: 
billia. 1000 


billig zu verlaufen. Phillip 
raon 
Eichentiſch und 
Diberſey Partway, 2. 
Zu verlaufen: Eichen-Aus 
Eisidhranf, billia, 1000 
*loor. 


ziehtiſch 
m 
Diverſeh 


de⸗Board 
rt billig. 
nabe 


und ein: 
Nachzufra 
Belmont, 1. 

ſrſafor 
zimmern; 
Larrabee Straße, 
Nachmittags vor 
ſrmo 


Ein gutes 
minary Abe 


zu verlaufen: Moderne Möbel von 6 
im Ganzen oder einzeln. 1858 
son 10—12 Borm. oder 2—5 
ufprechen. 
Teppich, Tiſch, Parlor— 
stoblenbeizofen Wast erheizer— 
Kochofen; wegen deniſchlandreife billig. 
Bolfram Str., 2. Flat. irfa 


„ 


Zu verlaufen: Eisbor, 
orgel, Bett 
umd 
1133 


fen: O 
1009 | 


Bu bverlau 
18 ſch rant. 


eſen, 


Gas—⸗ und 
Addiſon Str., 2. 


Ü 


Kochofen und 
Flat. mifrſa 


verlaufen: 2 Parloröfen, Self 

ein Heizofen, Sasofen für Heißwaſſer oiler in 
gutem Zuſtande. Spr.ibillig. Nadzufragen nach 
6 Ubr Mbends 1937 Diohawf Str., Top Flat. 
doft 


deaters, 


Zu verlaufen: 4 
mer 


immereinrichtung mit 
und stochofeit, ; YMutommobillı 
epariermafchine, $25; (ih lerne Sie 
e auch Wohnung iſt zu ü 


Southport Ave. 


tichlauche⸗ 
leparie⸗ 

berlaſſen. Otto, 
dofr 

Su derlaufen: PBarloriet, 3 Bet 

— nöbel; einzeln 
enter 


4 zimmeriets; 
oder zulammen, bis 1, 
Str, 3. born 


avltwæ 


ziod, 


Möbel bon 6 
eriten Miai 
Bcrlor-Zuit, 
fingbettitellen, 


Bimmer Flat 
verfauft werden, 
Ehzimmer,S 
iugs ete. 


Singer, 539 


müſſen vor dem 
ſpaniſches Leder 
Davenport, Meſ 
Anzufragen von 6—8 
Garfield Ave., Ecke 
mido 


nds, | 
f Straße 
Zu verla 
tratze, Stück Parlor-Snit, Eßz ler, 
thei. Küche, Schlafzimmer, volllf ig. 4* 
mer Flat. 875. vy, 273 yergreen Aden 


ufen: Prächtige Piano, 





1 )4= — 
Bargain! $245, Hausgeräte, 


„ia bogany Kimball 


Naanolia Ave, 


11apima 

wei iig gebrauchte Möbel, Defen, 7 

und Hausbaliladden billig 
Abvenue. — 
Elegantes Mobiliar don 10 
Ss; berlaufe zufammen oder ver 
billig; . 5 bis zum 30. berfaufi 
Velden Mde., abe Ha.ſted Str. 

‚0X 


2sma 
— —— —— ñ — — 


Lincol n 


— 


Su uſen: 


Pianges, muſitaliſche Inſtrumente. 


(Anzeigen unter dDiejer Yiubrif 2 Cents das Wort.) 





verlaufen: 
t 820 
Froehlich, 


9m 
su 


Neuer, por ‚fer 
ſowie imp 
2220 Giddings Str. 


Mahogany 
Platten zu 
nahe Lin—⸗ 

ilapt 


Shoningers 
Verkauft von 


Pianos u. 
Horner 


PlayerPianos, etb. 1850. 
Piano Co., 549 Rorth Ave. 
18in*X% 

50 Taufen unfer $6 00 Mabagoni 
egehre Garantie; 6 Wtionate alt, 550 
Blace, % Blod weitlich von Elart Str. 


Piano, 10 
Arlingion 

22ag*X 
Upriabt 
Wells Str. 
Saplimt&X 


— — — — — — — — — 


Pferde, Wagen, Hunde, 
(Anzeigen unterd 
„Zu verkaufen: 
Sabn, 10 Plymouth Rod und 
Island Red und Habı; 
Ude. Telephon: Irving 
‚Zu faufen gefuct: 
dion Bond. 
28. Madilon 
Brut Eier, 
82 das Set. 
14174. 

Zu taufen — cht: 
und Pferd. Adr.: 
more, Illinois 


$75 für ein 
85 monatlich. 


dur 
Piano; 


ſchönes Mahagoni 
Bei Groß, 1549 





Vögel u. ſ. w. 
dieſer Rubrik 2 Gents das Wort) 


Neun weiße 


Le aborns 
Sabn; 11 


billig. 6143 
569, 


und 
Rhode 
Wabaſh 


uch Dopveltes Gefhirr, für In⸗ 
Mub in gutem Zuftande fein, 4340 
Str. Bone: Garfield 6181. dofr 


gefledte Anconas, beite Leghühr ter, 
5004 Kruger Ave. Tel.: Irving 
dofrſa 
Berdedten Delideryiwe age 


ne, Part Avenue, 


Shras 


midofr 


verfaufen: 4 
Faı merwagen ıumd 


<tall, Lale Str., 


junge ſchwarze 
Geſchirre billig. 
nabe Halited 


N Pierde, 3 
Farmer 
144p1wæ 


EEE 


731 Xafe 


Gejhajtzeinricdtuirgen, Maichinerie njw, 
(Anzeigen un ter d ieſer Rubrik 2 CEts. das Wort.) 


lkaufen geſucht: Weberei-Werlzeug. 


1247 


— — 
Caohregiſter 


1284 


Biergläſer 
Eybourn 
irta 


ag), 


Kauft Eure Laden: 
Soc ob Vederer, 

644 Scht Madilon Straße. 
Einridtung für jedes Geſchaft. äuch 
Gegenftände; niedrigjte Breiie und beite 

tül garantirt, Unjere eigene Fabrifation, 
Soda Youmlains in allen modernen Exemplas 
ren; auf geiteili ur Belidhiigung. 
644—6548 Welt Madifon ; 
Verkaufen Vaar oder monatliche 
Zelephbon: Monroe 


Sinridtung bei 


einzelne 
Quali 


Serlaufsräume, 
Sablungen. 
2496, 
14in,frdimt* 
— — — —— — — en TANTE 


Kaufs- und — — 
(Anzeigen unter die ferdYtubrif 2 Gent das Wort. ) 


it dberfauien: Gu 
5 vorzuſprechen Ab 


Zu verlau 
macht. 1916 0 


ten: Subnmerltall 


tohawf Str. hinten 


aufgepaßt! 
Garten-Erde, mit 
Roſenzucht. Nachzufragen 
Louis Ave. yaplimX 


Blumenzüchter 
ſchwarze (Klee-) 
ſen, gut für 
3917 N. St. 


nn 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(NInzeigen unter dieter Hubril 2 Cents das ort) 


Alle Habrilare bon 
$5 und aufwärts, 


Drop Heat 


1 abmaſchinen 
Sultan, 3249 


ei ıcoln Ave. 
40l*X 





Heiratsgeſuche. 
unter dieſer Ru 
feine Un 

Heiratsgeluch! 
30 sa hre, nicht 
gungsheirat. Aufrich 
jerten, wenn möglich 
P. Otto Lange, — 
Wisconſin. 


brif 3 Ce 
e unter eine 


Seiratsgeluch. Deutiher, 29 Sabre alt, 

werler, in feiter Stellung nd mit gutem ein 
lommen, wünſcht die Wet haft eines an- 
Mädchens — Standes 
machen. Adr.: B 645 Ab 


nnd 
Yands 


tar zwecks 
Heirat zu endpoſt. 


Heiratsgeſuch. Witwer, in den beſten 

geſund und von ange mem Ae 
genem Geſchäft und Erſparniſſen, wünſcht 
einer vermögenden Dame zwecks ſpäterer 
belannt zu werden. Diskretion — 
Offerten unter der Mor.: K 423 Abendpoit, 


Jahren, 
ußere mit ei 
t mit 
Heirat 

Gefl. 


Aerzil ches. 
tAnzeigen unter dieſet Nubrit Cents das 


Wort.) 
Ebrendafte 
und gründliche Behandlung aller Krankheiten der 
Mänsaer und Srtauen. Nerven, Magens, 
Nieren-, Blaien- und Biutleiden. * Aheunmatis: 
mus, Vergiftungen u. f. iv. 
Dr. Shmwarz, deuticher 
Adams Str., Zimmer 60, 
gegmüber 
Spreditunden: 9 Uhr Moraens bis 
Mittwoh und Samstag big 
Sonntags 10 bis 12 Uhr 


Arzt, 
30 W. Derter Bldg., 
ber „ısair‘ 

5 libr Abos. 
Uhr Abds. 
Mittags. 

2814* 


Dr. Weiß Deiterreich Ungar, bebandelt alle 
ee unterrichtet Hebammten und 
nimmt GEntbindungen an in und außer dem 
Haufe, 1176 Wilmwaulee Upve., 4 Türen füdl, von 
Diriſion Sir. Zelephon: Monroe 94. 23jl*% 

Dr. Fra n t, deutſcher Arzt, 
der Wiener Univeriität, behandeir gewijfenhaft 
alle Krankheiten. 1164 Milmwauflee Ave, nahe 
Diviſion Str. VBorm, 10—12, Abends 5—0. 

‘ lap*x 

KRranle erhalten gründliche foftenfreie 
Baterinäune und gewifienbafte Behandlung. 

Dr, Schneider, 513 North ° ve.  17apim 


— — en — 


früher Aſſiſtent 


A aan Tr 10 für A mei, 


im» | 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 2 E18. das Wort) 


Zu berinieten; Glegante große GSaloon-Ede, 
das erite Mal in 20_Jabren leer; gut für ir: 
gend einen Zwed,. Sirdweitede Erie Str. mi 
Hohne Ave. tefa 


Zweites Flat, 


Hu vermieten Sebor tr, 
nabe Clinton ©tr, 


Zu vermieten: vrachwolle 7 
nung, Ofenbeiz ung. 1: 16 N 


057 


Zimmer Edwob- 
Bart Avde. fria 


gu. vermieten: 7 oder 8 Zimmer; Bad; Furs 

nace; $25. 2057 ESheffield Mpde., nabe Garfield. 

irfafon 

3u bermieten: Elegan ie > 

triihes Licht; Dampfbeizung. 
Gde Yin coln Ave. 


Simmer, Bad, elel: 
2053 Aubert Ave,, 
frſaſon 


„beri nieten: Schöner Edladen, gute Yolali 
Npotbele, Schuh: oder Etiienwaaren 
jowie Wirtſchaft. Nachzufragen: 3034 
land Ave.n, Ecde Relſon Str. frſaſo 


Zu vermieten: 4 
Dampfheizu ng; 
3749 Nsilton 


Simmer, bel, geräumig; 
Blod mweitlih von Halited. — 
Ave., fria 


Zu dern ieten: Mehrere Offices in booſt mo⸗ 
dernem Officegebäunde an der Nordſelte, dop— 
velter Umſteigepuntkt, am ſchnellſten zunehmen⸗ 

Diſtrilt in der Stadt, vaſſend für Aerzte 
Zahnärzte, Kentrolloören Buſineß College 
Schneiderwerlſtatt, Schönheitsparlor, leichte Fa— 
brifation etc. Dampfbeisung, beißes und fal— 
tc3 "safler und freier Nanitordienit. S1V.00 per 
Monat und aufwärts, Liberale Konzeilionen an 
suberläffige Mieter. Teleppon Wracclaud vS62, 
m;13firfamo* 


Gut 
Dat 
erne 
prächtige 

un eriten Mat leer. 
hagnolia Abe., 
113. Verlaufe 


gebaı nes Framehaus, 
Parl, 10 Zimmer, großer 
Verbeſſerungen, Ecke 100 
Bäume und Sträucher, wird 
Adreſſirt: J. G Lee, 4451 
Chicago. Tel.: Radensivood 
auch auf leichte Abzablung. 
ſonfr 
Zu vermieten: 6 Zimmer Flat, modern einge: 
riotet, Surnacedeizung, $32. 2210 Bojter Ave, 
(Flat 2), nabe Learitt Str. 


vermieten: 
Maple Mpde., 
tic, alle mod 
6 Fu, 


‘ 


aroße, belle, bes 
Bad, 1758—60 
dofrſa 


Zu vermieten: 88 und $12; 
gueme 3 Zimt ner⸗Flais, mit 
Larrabee Str. 


Ein oder zwei 


Lofts, 60 bei 60, für leichte 
Sachen zu fabriziren, billig au haben. 445 W, 
Huron tr, Nacazuiragen 455 W. Huron Str., 
nahe Kings bury. 144p1wæ 
Zu vermieten: Acht 
nace. 1931 Maud 


Brickhaus, 
Seminary. 
1 iap 110& 
1117 N. 
1 tabiw& 


Zimmer Fur⸗ 
Ave., nabe 


Zu vermieten: 
Aſhland Ave. 


6 Bimmer, Bad, $20 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter diefer Hubrif 2 Eents das Wort) 


„Bu bermieten: 
Sausbalt oder 
Wells, 3. Floor, 


Zu bermieten: 


für 
Ede 


Sübih möblirte Zimmer; 
Schlafen. 173 Hill Str, 


Möblirte Zimmer, 1938 Howe 
irlafon 
verlangt, autes Heim, $5 die Woche, 
arrabee Str., oberes Flat, Blode rechter 
"Telephon eincoln 8378, 


Boarders 
1477 
Hand. 


Zu vermieten: mö⸗ 
blirtes 


Wunderſchönes, 
Zimmer, 32. 807 W 


bequemes 
North Ave. 
Hübſches 
Eſſen; 


Zu vermieten: 
oder 2 Herren; autes 
3041 Sheffield Ave. 

Geſucht: 
Küche. 1440 


Srontzimmer an 1 
bei deutiher Frau. 

Irla 
Suche Boarders; deutich-ungariiche 
Eleveland Ave. 2 binten, oben. 
Clegant eingerichtetes 3 
Eingang. 2.455 Seminar) Ave. 


Zu vermieten: 
—— a!er 

Groß e und lleine möblirte Zimmer zu 
vermieten, 51.50 die Woche, Haushal— 
tungszimmer. H. Roethig, 519 N. Dear— 
born Straße. 


Zimmer 


Zu vermieten: 
deutſche Küche; 
bahn. 3759 O 


Frontzimmer 
85—-85.50; 


ood Str., 


mit Bad; 
ein Block zur 
nahe Grace. 


gute 
Hoch⸗ 


Hübſches Zimmer in modernem 
Gegenüber Lincoln Part. Hermann, 
Clart et. 


Hu dermieten: 
Privatbeim. 
1914 N. 

Zu, vermieten: Ein modernes C Hlafaimmer; 
alleiniger Mieter; nabe Eleltriiher und Hochs 
babn, S 543 Abendpoit. 

u vermieten: Schönes, belles Zimmer mit 
Bad, an Frau; aud für zwei paflend; wenn ges 
winfet, mit Benugung der Küche; bei einzelner, 
anitändiger Frau. ©. Maier, 1939 St. Louis 
Ave „nahe Ogden Ave. 

Zu vermieten: Schönes < 
1612 Cleveland Ave. 

Bermiete be ‚Ile, reine Zimmer an anftändige 
Herren, billig. 645 Dibifion Str., awiiden Xar- 
rabce une Halſted Str. mie 

Sremmdliches, möblirtes Zimmer für ein oder 
zwei Herren. 1743 3 Sedowick Str. doir 

Zu ve rmieten: 
haltungszimmer; 
1435 Fulton Str. 

zu vermieten: Freundliches möblirtes 
zimmer bei Privatfamilie. Bad. 82.50. 
Lincoln Ave. 

zu vermieten: Zimmer mit Board. 901 Center 
Straße. — 1 


Zimmer; Bad; Billig. 
miſrſa 


möblirte Haus» 
Gas, billig. — 
dofria 
Front⸗ 
2219 
dofr 


hübſch 
Kochen, 


Reine, 
Sint. 


Große und fleine möblirte Zimmer zur ver=- 
mieten, $1.50 die bocbe, Har — zimmer. 
H. Roethig, 519 x Dearborn Str, midofr 

Zu vermieten: > fcöne Zimmer und Küche, 
möblirt für leichte Hausbaltung; ebenfalls ein 
einfach Srontzimmer, moderne Einrichtungen; 
aute Gegend, 1416 N. Clart Str. —jon 

zu vermieten: Neu möblirte Zimmer, einzeln, 
$1.50, doppelte, mit 2 Betten, $2.50, $3.00 — 
604 N. Klark Str. 14apim* 
Zu vermieten: 
1241 GClybourn 


Neu möblirte 
Ave. 


Zimmer. L. Zins, 
Telephon: Lincoln 5190. 
12apy1w& 


Bu ı vermie ten: 
ir zwei, $4.5 
lat, Ede 


NReines helles Zimmer, paffend 
0 per Woche, 2000 Howe Str., 2. 
Center, 11lapimwX& 


3ıt bermieten: Freundlich möblittes Bimmer 
an Dame oder Herrn, bei Privatfamilie, 2824 
N, Kacine Ave., nahe Diverſey Blod Flat. 
23m4*2* 


Zu mieten geſucht. 
Anze igen unter diefer Rubrif 2 Gent3 das 


Wort. I 


mieten gefuht: Junges Ehepaar fucht Flat 

der Nordweitieite, 4 oder 5 Zimmer, nicht 
iber $18, Mdr.: Baler, 2422 Armitage Ave, 

iria 


Ssunger Deuticer wünicht Kojt und Logis bei 
deutſcher Pridatfamilie, arbeitet Radıts; Nord 
feite bevorzugt, Sofepb Yanger, 1036 Wells Str, 
Simmer oder Cottage, 
Dailinger, 


Gute 


1519 


Sucht 4 
Er. 


Familie 
volfram 
Zu mieten geſucht: Beſſerer Herr, 40, wünſcht 
möblirtes Zimmer bei alleinſtehender Frau oder 
in Privatfamilie, als alleiniger Mieter. Adr.: 
K. 424 Abendpoſt. 

Ehepaar mit ſchulpflichigem Knaben ſucht 
lleine Wohnung, womöglich Bad; Brickhaus; 
auch rückwärts wenn Oſtſonne und Porch; Zins 
bis $10; nahe Milmaufee-Robey-freuzung. — 
zuichriften an Jolef Kucharsti, 610 N. Elisabeth 
Strabe. 


Geſucht: Junger 
bei Wittwe; nahe 
mit Preisangabe, 


Mann wünscht 
Lincoln Bart 
Adr.: B. 647 


Schlaf zimmer 
gelegen. Bitte 
Abendpoſt. 

von 
leine 
—fa 

Zimmerwob- 
Preisangabe, 

dofr 


Zu mieten 
Mann, 
anderen 


Schlafzimmer 
ne ar Hohbahn; 
Rreisangabe. © 


geſucht: Helles 
der ſtetig arbeitet; 
oomers. 563. 
Kind ſucht 3 bis 4 
Offerten mit 
Germania Place. 


Ehepaar 
— 
Bauer, 


mit, 
Nordſeite. 
131 


Geld auf weöbel m. ſ. w. 
Anzeigen unter diejer Rubrit 2 Eenis das Wort.) 


Könnt 3Hr 
$10 bis $100 in 


Geld gebt auden ? 
einigen Stunden. Konımt 
nad der Weftfeite, wenn Ihr leihen mwoilt 
auf Eure Möbel oder Piano, es ilt bedeutend 
billiger — Kuiten find nur halb jo groß, als 
die Domn-TIown Companies bereiten. Kleine 
menatlide Abzahlungen. Ehrliche Be⸗ 
handlung. Keine ehrbare Perſon wird ab— 
gewieſen, ohne Geld erhalten zu haben. 
Chicago Loan Co., Auguſt Kilzer, 
Zimmer 207 Mid-Eity Ban 
Madilon und Halited 


Mer. 
Bldg., 2. Floor. 
Straße, 

6mz** 

— Geld zu verleihe — 

——$20.00 bi3 $500.00 — 
auf Eure Möbel, Bianvs, Bierde und Wagen etc, 
br Habs von ein bis zwölf Wionate Zeit zu 
Alzablen. 

Bir bezablen Eure Schulden. 
Ihr könnt das Seld fofort haben und nad Bes 
lieben zurüdzadlen in wöchentliben oder monat» 
liben Raten. Spredt vor, jchreibt oder telepbos 
nirt Randolpb 3075, Fragt nah Mr. Spiker. 

Standard Credit Companb, 
Zimmer 702 Hartfold Blög. 8S. Dearborn Str. 

imai*X 
Niedrige Raten für Möbel- und Piano- ‚Dar 
lehen $25 für 75c monatl, $50 für $1.50 monatl. 
$75 jr $2 monatl. $100 für $2.25 monatl. Geid 
in ein paar ‚gumben. Bir geben alle Vorteile, 
ie Andere Te —— 5403. 


(Anzeigen unter diefer Kubrif 2 Genis dad Wort.) 


Zu verlaufen: Grocerb und Meatmarlet, bil: 
lig. Bertaufsgrund: Unerfabrenbeit, bin ſelbit 
lein Buticher. Guſe Nachbarſchafi. Für Baar. 
3717 Eliton pe. 

$450 Taufen feinen Grocerb-, 
Eandvitore, iwert 8700, 
Eihule. Billige Wiiete, 
fon Ave, 


Delilateiien-, 
gegenüber großer 
Wohnzimmer. 1421 Hud⸗ 
ftlafon 
$145 laufen feinen Candy», 
rei«, leihten Grocerbftore;_ 
garaniirt. Großes Lager, feine Fixtures, wert 
5100; 2 Zimmer mit Store, nur $12 Miete, — 
2039 N, Kolifornia Uve, 
3u berfaufen: 
zu ebener Erde, 
R. Racine pe, 
Bu 
baus, billig. 
Zu verlaufen: Grocerp und Delifatellenitore; 
Wocheneinnabme $500; großer \aarenvorrat; 
für $1000 verfauft, wenn bis näditen Dienss 
tag genommen. €. Gertb, 815 ©. California Qv, 


Zigarren, Büdes 
gutes Ausfommen 


Bäderei mit Wohnung 
$25, alter PBlag. 2424 
iria 


stieine 
Miete 


Billig, 10 Zimmer 
Yazalle Ave. 


Rooming- 
ftiafon 


verlaufen: 
1331 


Su berlauien: 
Buren Straße. 


Zu berfaulen: 16 Zimmer Roominghaus, we: 
ger Sterantbeil. 2124 


Sedgwick Str, 


3u verlaufen: GCafb Grocery Store mit Bierd 
und Wagen; 4 belle Zimmer; wegen Strantbeit. 
2850 Soutbport Ave, 

Zu verlaufen: Saloon, billig, Stod und 
tures,sivegen Unannebmlichleiten in 
1347 N. eltern pe. 

Zu vertauſchen: 
Farm. Brodführer, 
Zimmer 509. 

Zu verlaufen: vãcerei. 3024 N. 
Avenue. 


2854 W, Ban 
Ira 


Bäcerei, billig. 


Fir: 
der Zamilie, 


gegen eine 
Straße, — 
ſaſomo 


Eine Grocerb 
115 N. LaSalle 


Galifornii 
Irfa 


zu verfaufen: Alt etablirte Heim Bäderei und 
Delifateifen. 1903 Irving Part Vlod. frfafonn 
Muß wegen Stranfbeit meinen nahweisbar 
fehr aut acbenden 5c und 10c Store billig ver⸗ 
taufen. 1330 Clybourn Ave., Ecke Larrabee Str. 
frſon 

qutes Sefhäft. Ber: 
Verlaufsgrund, 1245 Weit 
frfa 


Zu verlaufen: Grocerb, 
faufe billia. Guter 
Randolph Str. 

Berlangt: Salvon:Lizens für Stadt Chicage,— 
Phone Lafe View 1550, 

Muß verlaufen: Meinen 
einem guten stoblen-, Sol 
gen „rantheit, muß 
Adendvoit. 

Zu verfaufen: Gute Bäderei, 3 
tiat, auf der Nordweſtſeite; alles 
Zel.: Armitage 478 J. 

3u berlaufen: Gutes 
billig. 6964 N. Clark Str. 

Wer ſchnel gute Saloons mit u. ohne Lizens 
faufen oder verlaufen will, gebe zu Guthbmann, 
Wer jchnelle guteßroceries, Delifateifen, Butcher: 
ftores laufen oder verlaufen will, gebe zu Gutbs 
mann. Ier fchnell gute Vädereien, Roomingbäus 
ſer, Milchgeſchäfte, überhaupt jedesGeſchäft, kann 
ſein, was es will, laufen oder verlaufen will, 
gehé Morgens 9 nach 1557 N. Halſted Str. 


bawen Anteil in 
j: und Eisgeichüft, mes 
aus Yand, Adr. 8. 484 

didoſa 
Mann beſchũuf ⸗ 
Storetrade.— 
frfa 


Schneidergeidäft: ſehr 
fefafon 


Verlaufe Saloon mit Hotel, 16 Zimmer, 20Bet- 
ten, 7 Ader, Kübe, Schweine, 200 Hübner; os 
heneinnahme 5350: Miete $60. Goldgrube für 
gute Leute. Fragt Mas. 9, 1557 Halited Str. 
Verlaufe Butcher Store, Marmor Eisbor, 4 
neue CScales, eleftr. Motor; Wocheneinnahme 
$1000; unter ehr günitigen Bedingungen zu 
laufen. Fragt NIS. 9. 1557 N. Halſted Straße. 

Bertaufe 9 Simmer | Noominabaus, ftets befebt, 
% Blod dom Lincoln Bar, 1850 Lincoln 9— x 
via 


und Confectionery-S 
Wentworth Ave. 


tore zu verlau—⸗ 
frſa 


Bigarren- 
fen. 5347 


Zu verfaufen: 
ebenfalls 


Glas, Tapeten, 
Gontractinaaelhäit; 16 Jahre etablirt; 
feine stonfurrenz; ziehe mich zurück. Eigentü— 
mer, Weſtern Ave. 17abliwæ 
Zu vertaufen; 
Lunchroom, 


Paint Store, 


737 S. 


Zelitatefien, Grocerh, Scecreant, 
feine Fixrtures und GStod; Coda 
Fountain, Computing Scales, guter Berlaufss 
arund; Agenten verbeten. Unzufragen 2256 Lin» 
coln Ave, mifrſo 

Schneidergeſchäft zu verlaufen, Cleaning und 
Dyeing, guter Plaß für den richtigen Mann. 
330 S. California Ave. mifrſa 


Koh⸗ 
Anderes 
momifr 


Zu verkaufen: Ein gutzahlendes Holz⸗- 
len und Eis-Geſchäft. Verkaufsgrund: 
Geſchäft. Adr.: H 399 Abendpoſt. 


Zu verkaufen: 10 Zimmer Roominghaus, alles 
beiegt, ihöne Yard, für. 33025. 111 Weit 
Elm Str, 16aplim& 

Zu —— Ein guter neuer Butcherſhop. 
Mit Lizens Wegen Krankheit, 2458 Racine 
dene, doft 


Delifateffen Store, einer der 
Nordieite, außergewöbnlide Ge— 
Nabzufragen 67 Burton Place, Phone 
2921, dofrſa 
und Kaffeeſtore, billig, 
genommen; deutſche Nachbarſchaft, 
t der beiten Gejchäftsteile der Stadt, 
Depariment Store. Adr, 9. 361 Abendpoit. 
16aptwa 
Klaſſe Bäckerei; 
558 Abendpoſt. 
Zu laufen gefucht: Gute 
$4000 anzulegen. Adr.: 


Zu verkaufen: 
beſten auf der 
lege nbeit. 
Superior 


Zu verlaufen: Tees 
went jofort 
in eitem 
nahe 


— — 


Zu verkaufen: 
die Stadt. 


verlaffe 
dolt 


Bäderei, $2000 bis 
E 170 Abendpoft. dir 


<tod; 


jie Ave, 


Eriter 
Adr.: © 


Miete mit 
16ap wæ 


Saloon mit 


Su — 
75 South sted, 


lat, $ 1100 

gu verlaufen: Cleaning Store, 
Schneider, Unterfucht, 
White Sity. 

Verlaufe 
laten; 
Arenue. 

Zu verkaufen: Billig, leichte Grocery-, 
fectionery-, Zigarren» und Tabafladen, 
Harrilon Straße, 


Goldgrube für 
509 Dft 63. Straße, nabe 
midofr 

und Zigarren— 
6252 S. Aſhland 
u 


Eon: 
2806 W. 
mdofr 


Candy⸗, Icecream—⸗ 
gute Gegend; billig. 


Gutgebender Srocerhitore zu verfaufen oder 
vermieten, mit neuer XLeaie, 7003 ©. Robeh 
Straß e. Haus zeigentümer. dofrſa 
Yu verfaufen: 
Straße, 2. Sleor, 
„Bu dberfaufen: Billig, 9:-3immer 
Haus, ganz bejegt mit Roomers, 
1044 Veils Str. 
Zu vertaufen: 
blitie Flats 
Erie Sir. (3. 

Peterſon. 

Saloon: Verlaufe Waarenlager 
Wert. cegus, 1401 W, 15. Str. 
Ganal ! 


Butcher Shop, 1716 Larrabce 


midofr 


möblirtes 
verlalje Stadt, 

midofe 
Beite Sfferte nebmen ztvei md» 
ganz befeht mit Roomers. 954 , 
Yloor), nahe Milmwaufee Avenue. 
midojr 


nad feinem 
Zelepbon: 
11lapimwX& 


Zu derfauien: 23 Zimmer Roomingbaus, ve: 
gen Krankheit, $100 monatlicher Profit. Kontint 
und febts an, 117—119 Djt Grand m. Ieles 
pbon: Superior 5645, 12ap1mX 


Saloon au verlaufen in auter deuticher Nach 
barichaft, alter Stand, ideal für Ileine Familie. 
Näbere Ausiunft erteilt in 1540 LaTalla Ave., 
3. Slat. Zelephon Diver] ich 9328, di—ir 

Hardivare Store zu verlaufen oder. für ſchul⸗ 
denfreies Grundeigentum oder kleine Farm zu 
vertauſchen. Anderſon, 2413 N. Clart Str. 

1lapimwX 


Zu verfaufen: Einziger Ealvon in Wistoniin 
Stadt; Farmergegend; an Hauptlinie einer Ei— 
jenbahn; Haupt-Kanditraße; autcs 2ftüd, Ges 
bäude mit Halle; Lizens $100; Preis, einfchlieh- 
lih Vorrat, Bferd, Buggn und 40 Ader Land, 
$4500; Zahlungen. 3. B. Folk, 1943 Grace Etr. 

2apX* 


Grundeigentum und Häufer, 
eigen unter diejer Rubril 2 Et3. das Wort.) 


Nordſei!e. 

—— Home, Siweet 
Zu berlaufen: Neue, 
mer Brid KGottages, 


(Anz 


Home. —— 
moderne 5 und 6 Jim: 
Bırngalows, an 61., nabe 
Stdving Bart Boulevard; fertig zum Einzieben; 
mit Bad, eleltrifhem Licht und allen modernen 
Berbefferungen; Eigentümer am, Coimtag als 
weiend Kommt umd febt diefe Hänfer, che Ihr 
jonitwo Tauft; müffe für Baar oder auf leichte 
monatliche Zablungen verfauft werden, gerade 
wie Miete, Sriedrih Walter, 2722 Flether Str. 
friafon 
Zwei 4 Zimmer Brid, Toilet3; mit Framege— 
bäude -binten; Sbpotbel $2500; Breis $5200; 
$1000 nötig. Fred Ruedel, 6b. Nortb Ave, 
10aplimw& 


Billig zu verlaufen: itöcines Trame; Miete 
$28; nötig $1000, Preis $2400. 
Fred Ruedel, 602 North Avenue. 
oavliwæ 


Zu verfaufen: 
Melrofe Etr, 
Billige Haus zu 
$200 Anzablung. 

$5 300, wert $60 00, modernes zwei 63 
Bridgebäude, 1052 Greenwood Terrace. 

George To rpe, 2360 Lincoln At: 
13apliw 


srame-Cottage, 1832 


doirfa 


Bilkig, 


faufen gefucht; Nordieite; 
Offerten an E 160 Abendvoſt. 


immer 


Spotibilliges modernes drei —— Brick⸗ 
gebäude, Miete $720: Preis 86200, 2157 
Yewis Str, gelegen, Torpe, 2360 Rincoin Ude. 

12apiıv& 


Modernes at Bände Tleine Wohnungen; 
sricte 3000: Apeela zo, Te 


ih, 

Beinahe neu, 2-Flat und Vajement Bridgebäw 
de, 6 Zimmer in jevem Flat, Gebäude 56 Fub 
lang, Dat Irim, Hartdolz Fußböden, Eonfvies, 
Buffets, Gas, heißes und Taltes Waller, $5750, 
*1000 Anzahlung, RN 

ı 


Um fofort zu verlaufen: $1200 Baar Taufen 
zwei-glat und Balement an FSletcher, nahe Lin⸗ 
coln Str,, 4 Ihöne zimmer in jedem Flat. Ge 
büude in gutem „Zultande,. wicht weit bon Vecls 
mont und Yıncoln “ve. Lars. Neu gepflaiterte 
Asphaltttraße, DON. kreis $2,075, 

ilı 

Nenres 2-Fat Vrid, 5 Zimmer in tedem Flat, 
eleltriſches Licht, Furnace Stacks, Eichen⸗Fußz— 
böden, Tile-Fußboöden in Treppengangen und 
Vadezimmern, Conſoles, Bufſels, moderne Ba— 
dezimmer, Kombinalion Gas— und eleltriſche 
Fixſures in jedem Flat; 30 Fuß vLvol, gepfla— 
fterte Straße; 1 Bloc zur Car, bequem zur 
Hochbahn, 36375. 2000 oder mehr baar, 380 
monarlich. 

IV. 


monatlich faufen hübfche Brid 
Simmmer auf einem Zloor, Hartbulz- 
rim, eleftriiges Licht, Burnacebeizung, Bad, 
Gas, heißes und laltes Wäſſer. Hoher Aluie und 
Baſement. Atlie lann in 5 Zimmer —W 
umgebaut werden. Gepfläſterte Strabe, la 
Bloct von z3wei ————— 


$400 Baar, $15 
Cottage, 5 


Eine freundlide 6:Zimmer-Cottage an Irving 
Bart Bivd,, Surnaceyerzung, BIdendyoi;syugbu- 
ven ımd =Belleidung; hobes Brid-Barement. Ges 
baude ın beitem yultande,. Nicht weıt bon zive1 
Karlinien und SHobbahnıatıon, $32UU, 3600 
baar, $20 munatlid. 

VI, 

Neues 4-Npartment:Seväude, zivei 4 umd zwei 
Sezimmerflats, 3U 5. Edlot, beide Strapen ges 
prlaftert und bezahlt; Slats in jeder Iycıle mos 
vern; eleltr. Licht, Tıle-Fubböden in Hallen und 
Vettzimmern; Burnaceheizsung; jührlide Miete 
bringt 10 Brozent netto am Geld; Bedingungen 
53,500 Anzahlung, $150 vierteljabrli; nehme 
tleineres Webäude als Teilzahlung. 

som. Beivsty & ko, 
——— Dlfices:; 
2359 Addifon Strabe, 3801 Nord x 
Haupt » Diiice: 

1905 Belmont ve. Tel: Lafe View 1641. 

ap10—17 


Weſtern Avenue. 


Zu vertaufen; Ein Brickhaus und Cottage, t 
slats, Miete $51; Preis $4300; 52300 Baar. 
frſaſon 


Yeim Eigentümer, 2107 verndon Str. 


Zu verlaufen: 
Lincoln, moderne, 
leihte Yablungen. 

Zu berlauien: 
coln, ınod,. 3itöd, 
Bajement, $5300, 


Zu verfaufen: Billig, 


Billig, 1828 Dtto Str, nabe 
zjtöd.Srameflats; nur 8330 0; 
VBaumann, 3065 Lincoln de. 
nabe Lin— 
Flats. Brick⸗ 
Lincoln Ap. 


1818 Melroſe Str. 
Frame, 5 Zimmer 
Baumann, 3065 


moderne 3ſtöck. Brick 5⸗ 
Zimmerflats, Lot 30 Fuß: Herndon Stri, nabe 
Grace Str. Fuernaceheisung: eleltriſches Licht. 
Nur 89300 Baumann, 3065 Lincoln Ave. 
Zu verlaufen: Eine hübjche 6 Zimmer Cottage, 
nabe Yamlin Bart an %. Nobey Str., Breis nur 
52750. $500 Anzahlung; KReit auf leichte Abzab- 
lungen. frſa 
Chas. J tobey Str. 


Arbo a it, 4037 RI 


3500 Taufen ein neues modernes 2 Slat = Se 
bäude, %r. 1940 Barry Abve. nahe oben etr. 
und, Hamlin Bart; Lot 30125; Brick-Bafement; 
Preis nur 353503 Reſt auf leichte Adzablungen. 
Dfien ur Bejictigung Sonntag oder Iprecht mit 
Ehyas.3. Arbogait 03T. KRobey Str, 


irſa 

Vargain! 3ſtöck. Brickhaus, Ofenheizung, 5— 

Zimmer Flats, Edgewater. Kreis 87800. Adr.: 
Kx. 422 Abendpoft. frja 


— — 
2jtödiges Haus, Edgewater, 
große Xot, 6 Zimmer Flats, 
Yldr.: 8. 420 Abendpoit, 
Beate 5 

Epoi tbilig! Zweiltödiges Sramehaus mit Bad, 
nahe Hoch- und Straßenbahn, $1400,  stride, 
2120 Halited tr, jria 


nabe 
Preis 
Irla 


i Bargain! 
Hochbahn, 
*6200. 


DIR 
tage, 
%2500, 


) Yiızablung nehmen feine 5-Zimmer GC »t: 
Cuhler Aven nabe Lincoln Mve, Preis 
Hrani Led, 2014 Jrving Barf Ylvd. 
mifrſamo 


— — 


Verſchleudere 4 Flat Brickhaus wegen 
Deit; Nordfeite, Nabe North Ave, 
ldr.: 2 454 Abendpoit, 


gen Kranlk—⸗ 
Spottbillig, 


Verhaufe Wweiſtocciges Brickhaus; 4 Flats 
Miete $492; Trantheitshalber für einigen Brei, 
1446 North Bart Ade., 2, Flat, hinten. dfr 


Zu berfaufen: 2ejtöd, Bridhaus, 3724 803: 
worth Ave. 


— —————— 
Muß verlaufen: Sehr billig, 2jtöd, Frames 


haus und Stall, $2300,. 937 Fiether Str, na 
Belmont „I“ Station. — —— 


— 


Zu | faufen gefucht: Ein 2jtöd. Bridgebäude a 
der. Nordfeite; habe alles baar, Mor: S 837 


Abendpoft. i5aplimzt 


Habe $2000 baar, wünfche zine 5 oder 6 
mer Cottage, nördlich bon Modilon 
laufen. Mdr.: © 538 Abendpoit, 

—— — 

Zu verlaufen: Modernes 
haus wird für den 
dieje Nsoche gefauit, 
Eigentümer. 

Bu berfaufen: 2:?5lat Gebäude, 5 und 6 Zims 
mer. 2057 Lewis Etr., nur $1850, Nehme $5u0 
Anzablung. ö 

Rlotle & Grosbh, 207 ®, Divilion tr. 


, dimtdo 


Zim⸗ 
Str., zu 
15aviw& 


ziweiltöiges 
Koitenprei3 berfauft, wenn 
5624 N. Hermitage Yive,, 
dimido 


Bridz 


; fofort berfaufen: Feines 2 Flat Bridge: 
baude, modern mit Gas umd elefiriihem Xicht, 
nur 3 Sabre alt, in Navens P1O00D, ein VBargain 
für $6000,. Zengerle, 3806 Lincoln Yive, 

1 lapimt 


Mur 


$500 baar, Reit wie Miete, nehmen 2-Flat 
Bridgebäude, 6 Zimmer jedes, Furnacebeizung, 
30 Fu8 Xot, zchme leere Lot in Tauſch: Preis 

$6700, Srant Bed, 2014 Irving Park Blvd, 
didofa 


1842 Oaldale 


Verfhleuderung: 

Srame mit Vrid-Bafement, Lot 25x12 25 

bolz- Fußböden; in beitem Zırltande, Kenn dieſe 

Woche genommen, geht es für nur $1650. 
Blotfe & Grosby, 207 W. Diviſion Str. 

Zu Taufen gefucht: Ein 3 oder 6 Flatgebäude 
an der Nordfeite, Edaetwater oder Rogers Bart; 
babe $5000 baar; feine Agenten. Adr.: S 536 
Abendwoſt. 15apiwX& 

Bu verfaufen: 1916 Bolfram Etr., 2 Flat, 

7 Bi niner Drid, Stein Front, Rlafform und 
Treppe, Oak Trim, Hypothet $2750, Preis 
$4800, 81000 baar nötig; nebme gite Lot al3 
Zeilzablung. Zel.: Irving 10822, kigentüimer, 

= 1lapim&£ 


Nordweitieite. 


5 und 6 Zimmer Häufer; 

bober “Boden; bollitändi ges 
Badezimmer; eleltriſches Licht: Lotten 3734xX 
1253 Zement Floors und Seitenwege; Eichen— 
holz Verfleidung; Confol3 ufw.; zweiltödige 
Häufer don bier, fünf und fehs Zimmerwohnums 
gen; 53300 aufwärts: leichte Abzahlungen; nahe 
Hochbahn und drei Cars 
Otto Dabroth, Kedzie 


ve, 


‚ Atöd. 


: Hart» 


— 
‘ 


Bu berfaufen: 


: Eon: 
crete SBajentent; 


und Srbing Parl®p, 


dofria 


Großer 


Vargain, $3900; Miete 
mer; 4 Himmer Cottage binten; 
crete Baſement; Straße bezadlt; $500 Anzah— 
lungen; Yablungen; nabe Balmer Sauare. 
John Martens, 2315 %. California Me 
Zu verlaufen: 2itöd, 
Surnaceheisung und Brid Cottage, 7 
Lot 50 bei 125; N. Stedvale Mve., 
land; gegenüber deutich-Tatboliicher 
Bart & Ederln, 
4124 Armitage ve, Zel.: Belmont 
frmomi 


8516: 5 


Bäder, 


33im⸗ 
Con⸗ 


Brick, 6 Zimmer Flats: 
Zimmer; 
nahe Cort⸗ 
Kirche. 

759 


dio, 


Billig wegen Todes sat: Schönes 6- 
immer Hans, breite Lat. 3312 %. Gali- 
fornia Ave. oberhalb Belmont. 


W arche 
Gortland nabe 
mer modernes 
Drale Ave,, 
4 Zimmer 
Chas 


Nordweſtſeite; 
und 6 Zim 
nur $6600; ferner 
nabe Summbfide; modernes 4 und 
Stucco: Preis nur $4500, 
J. Arbogaſt, 4037 N. Robey Str. 
frſa 
Front, Brid: 
Kreis 85300, 
Ave., zwiſchen 
IrIa 


Bargains 
Humboldt 
Brickhaus, 


auf der 
»Blbd, 6 


gu di 
aebäude, 
Eigentümer: 
Le ohne 


ertaufer Humboldt Rarf 
jwei 5 Zimmer Nlats. 

1444 N. Kedzie 
und Beach Ave. 


Zu verfaufen: 


1922 9 


Iripp Ubve,, nahe Ar: 
mitage Ave., modernes 2 Flat Gebäude, jedes 
’ zimmer; Lot 50 bei 125; feine Schattenbäuime, 
großer Stall, in febr gutem Zuitande: leichte 
Abzablungen; guter Berlaufsarumd. Schlüifel bei 
Nirifon & Narkif, 4253 Armitage Ave, fon 

Bu beriaufen: 8 Fur⸗ 
naceheizung. 2145 


Zimmer Brid-Cottage, 
Sreenwih tr. | N 
dofrfafonmodi 


Zu verfaufen: Moderne Flats — nur 
drei unjerer Gottage - Flats in der Weit 
Irving Pari Gegend find noch zu haben. 
reife 53750 und $3800 — hrinat 5 
Frozent — Beringungen $500 Anzah- 
lung — Reit monatlich. Große Lotten 
— alie Berbeilerungen mit Ausnahme 
von Straßenpiinfter. Schylüffel in der 
Zweig-Dfiice, 3944 N. Gicero Avenue. 

Koeſter KZander 
143 N. De.eboen Str. 
fodido 


Bu berfaufen: 2-3lat Frame, 6 und 6 Simmer, 
nabe Hoch ‚und — * 1716 N. Central 
Bart Ave. Eigentümer, 2, Flat, \ didoſa 


Zu vertaufen? Billig, — > Vridaebände: 


—— Na zufragen: 22 TB. ‚ga 


Billig gu berfaufen: Ein Meines nettes Haus 
mit Are 20t.-4247 NR. 64. Ave, 
Zu verfaufen: 2:jtödiged Bridgebäude, 6-Zim: 
mer Flats, 2638 "Eryftal Str. Aentzen. jrſaſo 
Zu verlauſchen Für ſchuldenfreie Cottage oden 
leere Lot neues 2ſtöck. Brick, 56 Bimmer, breite 
Lot, 2 Furnaces; Preis 35700. Irving vVart. 
John Martens 2315 N. California Avenue. 
Zimmer Wobnhaus 3 Bett 
Bafcment, Dachboden, Toilet,elch 
Edlot; 62 bei 125; neues Haus; 
$500 Anzahlung, Reft $10.00 
3504 N, 65. Court, Ede Cornelia. 
frfaionn 


Zu beriauien: 5 
zimmer, bobes 
triihes Licht; 
Preis $2000; 
monatlich. 


‚u berlaufen: Glegantee 
bäude; ein ganzer Blod; große Auswahl; 
fo lange fie vorbalten; vier Größen, 6 und 

und 5 und 6 Zimmer; an Nord Ntoltner Mbe,, 
rüber 44. MIve,, % Blod nördlich don der neuen 
Kutllerton Ave. Gar Linie Erxtenfion; Dffice int 
zonntags offen, Gottlieb $rik, Telepbon: 
Belmont 3622: 18aplöwi ſaſon 


Bridge 
fommt 


zwei „Flat 


34100 An; ‚ablung, Reit $15 per 
Lot: neu und modern, 
Zimmer jedes, $4,600, 
Simmer jedes, $6,100. 

bon, Eliton und Kimball 


3u berlaufen: 
Monat; breite 
2 Slat, 5 

2 Flat, 6 
Edbart Ave. 
fria 

3u verlaufen: 5 Flat Sramehaus, 
me leere Bauitelle oder Land in 
Sirich Str. 


$2000, 
Tauſch. 


Neh⸗ 
3404 
zu verfanfen: Eotiages oder 2 Flats, bil 
Kchme Lois oder Jarms in Tau. 3404 Hir 
Str. 
5 m ee 
Simmer Steinfront Flat- 
Bafement, nahe Kedzie Ave. umd 
Sohn KH. Haas, 1548 Chicago Ave, 

ſaft 

Acht aftödige Gebäude, Keeler 

(42.) Uve., swilhen 30. und 
fragen: 3030 & 41. Court. * 

— 18,19,24,25,2 

Zu verfaufen: Bargain! Sefferion PBarf, 2itöcd, 

Bricdhaus, zwei 6 Zimmer Slats, Heißmwaller- 

beizung, Garage, Lot 77Xx130,. Nabratil, 1579 

Milwaulee Ave. Zimmer 200, deft 


56200 faufen drei 6 
gebäude, mit 
Franklin Blod. 


Su verlaufen: 


$200.00 Anzablung- 

—$1400 monatlid 
„HSuet>!l“ 6-Zimmer Brid-Cottage, 
Einziehen; Furnaceheizung; 30 


kaufen eine 
fertig zum 
Sub Lot. 
$300.00 Anzaablung— 
—$20.00 monatlich 
faufen ein „Zuetell“ Ywei-Fiat VBridhaus 
lat vermieter für $22.50 den Monat. 
dere Flat ift fertig zum Einzichen. 
Huetell 4101 WFullerton 
tell, 2201 R. Koſtner 


ein 
Da3 ans 


Avenue, 
Ave. (44. Ave. 
22ja*X 
$35 monatlich 
prädtige3 5 oder 9 
got, 8, Hbhde, 3434 
Blod jidlih don Diils 
Irving 1198 _ 


bi3 $300 Baar, $25 bis 
laufen neu modernes, 
Zimmer Haus; 30 Fuß 
NR 42. Kourt, ein halber 
waufee Ave. Telephon: 


$200 


Oma, im® 


Swei 2itöcdige neue moderne Steinfrontbäufer, 
Preis $5,700 jedes. 2935 N. Kedzie Ave. Eroner. 
di — ſa 


Weſtſeite. 
Zu verlaufen: 2 Flat Bargain, 
Diſtrilt, ziehe nach demWeſten, verichleudere nis 
dernes Flatgebäude, Steinfront, Hartholz, Heiß⸗ 
waiferbeizung, 6 u. 7 Zimmer; Miete $70 mos 
natlih; neu deforirt und fertig zum Einziehen; 
$2000 , baar, Reit Zablungen, wenn gewünit. 
Preis $6500,. 3224 Sulton Str., Conleb. 
fefafon 


Garfield Part 


Zu verlaufen: Das billigite 3 lat Gebäude 
auf der Weftfeite; neu; Brid, Isenn beute oder 
Sonntag genomen. N, DO. MeQuifton, 1058 
Drale "be. frſaſonn 


„u verlaufen: Kommt und überzeugt Euh! — 
Der beite jemals vfferirte Bargain in neuem 
2 Flat Pridaebünde, Stein-Borb und =Treppeit, 
Irim umd FSloors Eichenbolz, grobe Lots, nabe 
Schule, beite Hochbahnverbindung. Straße ges 
pflaitert und bezahlt. Preis nur 85500, Garljoır, 
22, Cır. und 48. ve. 1T7apiwX 

Zu verfaufen: Laden- und ein Ylat Gebäude, 
Eigentümer bat daielbit Dektlattefleirgeihäft 14 
Sabre eriolgreih betrieben. Mub Gebäude ber« 
Teufen wegen boden Alters, Auch fanı der Yas 
ten dazu gelauft werden. $2500 Hypothe 
Miete $45, 31: 26 Colorado Ave, 15apıwd 

Modernes zwei 6-3immer Steingebäude, 3333 
Slournoy Straße, $5900, 12apimA 

Torpe, 2360 Lincoln Abe, 


— — — — — —— —— — — 


Eüpdieite 
Zu derfaufen oder zu bertaufden: Ein 12 Flak 
Gebäude nabe Jadion Barl. Miete $4560 per 
Jahr; bringt 25 Pros, Baar. Te.: Yard 7141 
17apim& 


„.zdöne 6 Biimmer Cottage billig au berfaufen 
525 Rrinceion Avenue, I5apıiod 


— Virılide Bargain3 — 


092 


3327—31 Indiana Avenue, 

Tiefe modernen Steinfront 10 Zimmer Nefl« 
denzen werden heute, zum eriten Male, gu einem 
Breife und zu Bedingungen offerirt, Weide in 
Eurem Bereihe liegen. br jolltet unbedingt 
dieſe Gelege theit nicht verſäumen. 

Wenn Ihr leine 10 Zimmer benötigt, laßt 
Euch zeigen, wie leicht man zwei ideale Wobs 
nungen daraus machen kann. Wohnt in der ei— 
nen vermietet die andere. Dieſe Umände— 
rung dann mit geringen Ausgaben bewerlſtelligt 
werden, 

Jedes Zimmer bell und foiig. 

Die Lage bedarf Teines Kommentars; die 
Ctraß:nbabnwagen halten fait vor Eurer Tür, 
Steine >unflen Allebs zu palliren, 

Wenn Ihr wirklich anſangen wollt, Euer 
Mietsgeld zu jparen und ein eigenes Helm zu 
beiigen, bringt heute $100 Ynzahlung mit, 
Vergebt nicht, fie werden bald verfauft fein, 
Bofitiv große Bargains, 

Eigentümer iit heute und morgen don 9 hy 
Morgens bis 5 Uhr Nahmittags am Plate, 


44ap*4 
En 
Voritädte. 


‚gu berfaufen: Cvottbillig in Foreſt Park, SU. 
eine 6 Zimmer Cottage mit 66 bei 125 Lot. 14 
Elgin ve. Alle Alfehments find doll bezablt, 
Preis $3000, A. Ro0o3 & Sons, Banlers, Foreit 
Barf, ZU. dofrfa 


Breite Geldanlegung 
In Morton Rarf, ohne Ansnahme eine 
der ichöniten Vorjtädte in der Nähe vom 
Chicago, fünf Gent3-Fahrgeld mit der 
Tongla3 Park Hochbahn und 22. Str- 
Benbahn. 


Neue 2ſtöck. Brick 


u. Frame-Flatgebäude, 
u. » Zimmer: 


Goncerete Fundament; 
Sement- Fußboden: Gas und eleftriiche 
Firtures; Stein-Beranda; Br is: Brid, 
nur $5,500, 


Und verichiedene andere gute Geldanlanen 
— Unſere Häuſer ſind nur 2 Block von der 
maſſiven WeſternElectric mit über 16,000 
Angeſtellten. Flats vermieten ſich gut. — 
Kommt hinaus und überzengt Euch. 
CarlhA. Carlſon, Eigentümer. 
Ave. und 22. Str. 


16apt10® 
‚ut verfaufen: Swei Ader mit 7 Bimmer Haus 
großer Stall, Hünnerftälle, guter Vrumnen, awe 
Ziſterne, Obſtbhäume uſſp. Eine Meile füdlich 
vom Bahnhof. Figentümer F. H. Downers 

Grove, SD, R. F. D. 2, Bor 1A, 
—ñ— —— — — 

Farmländereten. 

Zu vermieten: Farm: 37 Acker: 16 
bon Gbicago; Saloon, 


grobes, Haus, 
Scheune uſw. 23260 ©. 


chen Kadbauniragen: 2% 
Straße, 


Meilen 
Halle, 
Lincoln 
felafon 
Klaffe Ihuldens» 
nahe Stadt 


Zu vertauſchen: Eine erſter 
freie 120 Acres Wisconſin Farm, 
bon 40,000 Einwohnern: aute große Gebäude, 
Silo, Gafolin Motor mit Silo Füller, Cchrote 
machine, Holsichneider, fämmtlice andere Mas 
Ihinerie, 4 Bierde, 15 Stil Rindvieb, Joern, 
949 NR. Dalley Blnyd 
ee = een 
Zu berlanien oder zu dertaufhen für ein Flat 
Gebäude, ungefähr $20,000, meine fchuldenfreie 
615 Mder Farın in Micbinan: großer VBiebbes 
Itand; gute Gebäude, Nm, Miller, 670 Ruth 
Str. frlon 
‚Bu dberfaufen: 40 
in Michigan, 5347 


Ader Farm mit Gebäuden, 
Nentwortb Ave. fria 


Mann mit Kamilie aefucht, um Farm zur fibere 
nebmen: einer fir Michigan md der andere 
für Wisfonfin; mu etwas Geld baben_umt das 
mit Vieb zur faufen. Nacbzufragen bei Dette, N, 
R.-Ece Lincolit Ave. und Berteau Ave. friq 

Zu derfaufen: In Dal Dart, 5 Zimmer Buns 
galoms auf Abzablung:; $500 baar. 

6 immer Wohnung, Yot 37%X125, $3000, 
7 Zimmer Wohnung, Lot IT% X125, $4300, 
S Zimmer Wobnung. Lot 37 bei 125, $5700, 

R. E. Weihbrodt, 1107 ©. Euclid Abe, 

mifrfa 


Berichiedenes. 


laufen geiucht: 8 Bridbaus, 
a Sohbahıt, 5 und 6 Zimmer. $5000, Adı.: 
8. 425 Abendpoit. 





2500-2510 w. North Ave. 
‚Ede Campbell, zwei Blod weitlih von Weitern 


Wenn Ihr beabfidhtigt, einen 


Soat oder Suit 


zu kaufen 


mir dieſelben anſehen, 


ifen, die Frage entſteht, 


wo ſoll ich 


iſt iſt der in Frage 


ſtehende Platz auch zuverläſſig, werden ſie 


mir das Kleidungsſtück gerade ſo verkaufen 


wie an anderen, oder werden ſie einen Preis 


verlangen und nehmen auch einen anderen? 


Wir haben nur eine Art unſere Kunden 


zu be 


dieſelbe. 


bedienen, 


und d die iſt — Jedermann 


Unſere Preiſe ſind in einfachen 


Zahlen — — Haus — — 


IR feibungsftüd ein, 


Damen- und Mädchen-Kleider in einer 
aroken Auswahl von Facons und Far 
ben, aus Sciden-Ehallies und Novelty- 
Stoffen, mit Tier⸗ oder Veg Top Slirt, 
einfa ch geſchneide oder mit Net und 
Seide beſetzte Laie 8, 

S10 Wer te, ipeziell ; 

Damen-BIufe de Shin. ‚Baift, aus 
ihwerem Tub oder japanticher Seide, 
mit Regalan-Nermel und mit 

Frill beſetzt 

Damen-Shirt Waiſts aus japaniſcher 
Seide, mit abſtechendem oder Eelfs 
Kragen und Stulpen, Perlenknöpfe, 
in Größen bis zu M, regul. 

1.50 Werte, 


Seiden 


weldjes nicht. gufeieben 


Kieiderröde für Damen, aus Honcyh 
Kom b Ct yed oder Zerge in Navy, Braun 
und 

beietst, 

Damen- gr Mädchen-Coats 
oder halb geſchnittene angen. Drop⸗ 
Schultern oder reguläre Aermel — 
die Stoffe ſind Serge, Shepherd Checks, 
Ratine oder Novelty Miſchungen — 
jeder Suit zu 


, volle 


Hübfche Straßen- oder Hausfleider 
für Damen oder Mädchen, aus Chams- 
bray Ginabam — jolide Farben oder 
Chefs u. Streifen, große Aus 1 98 
wahl, 2.50 u. 3.00 Werte, zu.. &. 


Weihe — oder Lingerie-Kleider für Damen und Mädchen, doppelter Tunic 


Rod 
— 


bſch beſetzt mit Voile oder Cluny Spit u — 
zu 44 — jpeziell marfirt zu . 


Randgürtel — 


hargains am Donnerllag in 
unferet Aleider-Ableilung 


Frühjahrs-Anzüge für Knaben zu 4.25 


‚ mit extra nie 


F reinmwollener Stoff, Kniehofen find durch und durch gefüttert, 


fommen in allen Größen von 6 bis 17 


ahre — reguläre 


85.50 Merte — ipeziell für Dienttag — 


Hoien für Männer zu $1.19 — 
in grau geitreiften 


in Größen 
iind $1.: 


von 


Dienftag zu 
50c 
Donneritag zu 


Starfe Arbeit3-Hojen 


Moriteds und in Blau — fommen 


32 bis —— zu 44 Hüftenmaß — es 
50 und 81.75 Werte 


ſpeziell für 


Hoſenträger für Männer, ſpeziell für 


RETTET SEE TE EEE TO ENEBTCTE SEES INERTPREERE TEE WEEE I 


Eine Simalanafahrt. 

Louife vd. Brandt, 
Netie nach Indien uns 
ternehmen mill und jelbjtverftändlic 
auh KHalkutta zu befuchen gedentt, 
dem wird al3 mwünjchensmwertes Zwi— 
jhenziel wohl mweniger diefe Stadt 
borjchweben, ala der zmei Stunden 
bon bier entfernte Luftlurort Dar- 
jeeling, der auf den Vorbergen des 
Himalaya gelegen, Hauptitadt des 
DiftriftS Darjeeling und Reftdenz 
de3 Goubert bon Bengalen it. 
Sp ging ed auch mir. 
Beim Portier des Hoteld, in dem 
in Kalkutta mohnte, ertundigte 
ih mich nach den näheren Umftänden 
der mir bevorftehenden Fahrt und er⸗ 
fuhr, daß ich letztere in einem ſehr 
elegant ausgeſtatteten Eiſenbahnzuge 
beginnen, dann einen „luxuriöſen 
Dampfer mit vorzüglicher Verpfle— 
gung“ benutzen und in einer kleinen 
Bergbahn des Himalaya beenden 
würde. 

„Recht angenehme Ausſichten,“ 
ließ ſich — kritiſche Stimme in mir 
vernehn 23 Stunden Yahrt und 


Wer eine 


wurd 


ME 
I) 


tl, w” 


re umfteigen!“ 

„Aber der elegant ausgefiaitele 
Zug, der lururiöfe Dampfer mit vor= 
züglicher Verpflegung werden die 
Unbequemlichkeiten der Yahrt vergef- 
jen machen,“ beichmwichtigte eine güs 
tige Stimme, 

Diefe beiden Stimmen in mir er- 
beben ih nicht felten im Streit ges 
geneina 

Der ih nun am nädhiten 
frühen Morgen keftieg, erwies fich 
als —— „Ieht elegant“. Er 
war nid) ausgejtattet, als 
jämtliche — Eiſeñbahnwag⸗ 
gons erſter Klaſſe in Indien. Glück— 
lichetweiſe fanden ſich nur drei 
Reiſegefährten ein, trotzdem in Dar— 
jeeling die Saiſon bereits begonnen 
hatte. 

Die Gegend, durch die wir fuh⸗ 
ren, bot wenig Reizvolles. Um fo 
intenſiver vermochte ich mich bald mit 
dem mir Bevorſtehenden zu beſchäf⸗ 
tigen. Vorfreude jprühte in mir auf, 
Dad Warten etwas Großes, 
mid bon dem Alltag BBefreienves, 
iag in mir. Meine Gedanfen mwurs 
den leuchtende Fäden, die den 
Ihneebededien Berariefen, Kant— 
IHindjehinga, und den König, Mounts 
Evereit, umjpannen. Ein Rud mwedte 
mich auß meinen Tiräumereien. Mir 
waren auf der Station angelangt, 
bon der aus ich auf den Iururiöfen 
Dampfer überjiedeln follte, 

Sch betrat dad Schiff. „Luxuriös“ 
mar e& nun gerade nicht, aber auch 
nicht jchleht. Eine Weberfülle von 
Hahrgäften drängte an mir vorüber, 
zum Gpeiferaum. Mit größter 
Selbtverjtändlichkeit - verfchaffte ich 
das englifche Reifepublifum hier mit 
Ellenbogen und mit Fäuften Pla: 


Medi mit dem Ellenbogen, links 
inem Finden Geitenftob mit der 


nder. 
Hug, den 


auf 


| nebel 


ou 
zu 11 uſt 


in Eile den 


und dann 
Speiſetiſch! 

Das Diner war ganz miſerabei, 
wie die kritiſche Stimme in mir 
vorausgeſetzt hatte. 


raſender an 


£3 


Meine Tiſchge 


noſſen aber ließen es ſich ſchmecken. 


Sie tranken dazu Whisky-Soda oder 
„German Pilsner with ice“. Letzte— 
res war aber nicht Bier auf Eis, 
ſondern große Stückchen Eis wurden 
bei Tiſche ins Glas geworfen. 

Die Dampferfahrt dauerte nur ſo 
lange, als das Diner währte. Auf 
ſie folgte eine Nacht im Eifencahn- 
zuge, der ſo dicht mit Fahrgäſten ge— 
füllt war, daß an eine etwas beque— 
mere Lage, als die kerzengrade ſit— 
zende auf eng bemeſſenem Platze, bis 
zum Morgen nicht zu denken war. 
Auch dieſe Fahrt hatte ein Ende 
Um 7 Uhr morgens langten wir in 
Siliguri an. Das iſt die Station, 
von der uns man die kleine ſchmal— 
ſpurigen Himalayabahn bis nach 
Darjeeling benutzt. Nach einem 
Spaziergang betrat ih frifh und 
boll geheimnisreicher Freude das mir 
zugewieſene Kupee des Bergzuges. 

* * * 

Die Dämmerung weicht. Sonnen 
liegt über der Bengatifchen 
Ebene unter und, Sonnenröte begrüßt 
uns allüberall, wo wir vorüberfah— 
ren, Sonnenglanz funkelt von Berges⸗ 
häuptern auf Reisfelder und Obſt⸗ 
plantagen tief drunten zu Tale und 
breitet goldene Tücher ung zu Füßen 
aus, 

Mir eigen. Die Luft ift wun— 
derbar Har und rein. Rechts und 
Imt3 umgeben den Schienenftrana 
mann&hohes Rohr in dichten, unre: 
gelmäßigen Reiben, und riefenhafte 
Gräfer, eng zu Garben von der Na 
tur zufammengepreßt, au hin en 
wieder vereinzelt daftehend, fick i 
Morgentwinde miegend und Aloe 
felnd. Nun Diehungeln. Breit: 
Thultrige, niedrige Sträucher, alle- 
jamt miteinander vermachfen, un- 
durhbringlich jelbft dem Auge, ver- 


| Bergend, —* im Innern hauſt und 


kämpft. Da — eben biegt eine Grup— 
pe der eng aneinander gedrängten 
Sträucher zur Seite. 


Wird ein Tiger hervorſchleichen 
und Ausſchau halten, neugierig und 
beutejuchend? Kommt nicht jeher: 
fällig ein Büffel heraus, ein Rhino- 
zeres, ein Zebu? MWird nicht ein 
Hirſch mit lautem Ruf die Geliebte 
anloden? 


Kopfſchmerzen, 


unreines Blut, Vimples, Appetitloſigkeit für 
immer beſeitigt durch 


Vons A.B. . Pillon 


Zieſe wunderwirklenden Villen geben Euch eine 
ten Euren Ma- 


ihöne friihe tfarbe und 
fin mn» Eileen 1 ar Zr 
Bez. Bon. Gbeniggl &o 


5 


ſtillſchweigend und ſchnell — 


aber, 


am erſten Abend ſehen könnte. 


Ich ſaa⸗ der Bid und 
auf. Nictz zu fehen, nichts zu bö- 
ven. Nur auf dem Bahngeleije 
ſchnaubt· und faucht unſere tapfere 
Heine Zofomotive in mühevoller Ar⸗ 
beit, Eine Station. 

Merden die Jäger, die mit Flin- 
ten auf dem Rüden die Himalaya- 
fahrt im jelden Waggon mit mir bes 
gonnen haben, hier nicht eine mun= 
derbare, aufregende Jagd, veranſtal⸗ 
ten und, ſieggekrönt, den Zug wieder 
beſteigen? 

Langſam, bedächtig bringt uns 
die kleine Lokomotive an die Halte— 
ſielle. Eine Minute.“ Ein Pfiff — 
ein Ruck. Vorüber! 

Schakale ſchreien auf. Affen tkän— 
zeln und ſpringen auf Bäumen und 
ton Zmeig zu Zweig. 

Wir ſteigen. 

Hier hat es 
Friſch, geſund 
ner, frafivoller 
iet die Erbe. 

Mir an an einer groben Ans 
zahl von Mimofen vorbei. alt be> 
täubend dringt ihre Duft zu uns 
durchs Fenſter. 

Mächtige Gruppen von Bambus 
ſtehen da, feinblättrig und dennoch 
ſtark ein jeder Baum. 

Adler fliegen auf. 

Banianbäume ſtrecken ihre Rieſen— 
zweige gleich Götterarmen aus und 
empfangen in ihrem kühlenden 
Schute betende Morgenwanderer in 
indifchen gelben und blauen Pilger- 


Horde 


über Nacht geregnet. 
tie -ein junger, reis 
Menfchentörper dufs 


| gemwändern. 


Gummibäume in ganzen Hainen 
raufchen und raunen gewichtig. Ih— 
re ſchwarz-grünen Blätter glänzen 
wie Atlas. 

Akazien ſtehen vereinzelt da und 
halten Ausſchau nach der Sonne, die 
ſich für einen Augenblick hinter Wol 
ken verſteckt hat. 

Feigen, Maulbeerbäume. 

Wir fahren ſteil bergan, ganz 
langſam. Alles vermag ich in mich 
aufzunehmen, was Himmel und Erde 
hier ſchenkten. 

Doch — was Was trübt 
ſo plöhlich meinen Blick — läßt mich 
nur unflar Ihauen? Tut e3 die Luft, 
die immer fühler wird? Träume 
ſind's. Heimaterinnern iſt's. Zau— 
ber längſt begrabener Kindheits— 
tage: 

Eichen ſtehen da. Eichen, wie da— 
heim. Jahrelang ſah ich ſie nicht in 
meinem Tropenland. Ein ganzer 
Wald von Eichen. 

Wir ſteigen. 4000 Fuß 
wir nun über der 
Frühling hier droben, 
Januar! 

Blühende Mandeibäume zu Hun— 
derten, Baumblut der Pfirſiche 
Tanſenden. 


iſt's? 


hoch ſind 
Meeresfläche. 
Frühling im 


zu 
Hätte ich nur ein einziges Früh— 
lingszweiglein in meinen Händen! 
Ach, den Frühling ſah ich lange, lan— 
ge nicht mehr. Hier will ich bleiben. 

Aber die kleine Lokomotive 
ſchnauft und faucht und ſchleppt 
mich weiter. Rebhühner in Scharen 
fliegen auf zu einem Fernfluge. 

Kaſtanienbäume ſtehen in Knoſpen 
da. 

Wir ſteigen. 5500 Fuß hoch. Wie 
iang und breit die Farren hier! 
Baumfarren des Himalaya. Wie 
Palmen ragen ſie hinauf, nur ſind ſie 
beweglicher als dieſe, leichter erzit— 
ternd. 

Teepflanzungen. 

Niedrig und dunkel ſchauen die 
dichten Sträucher zwiſchen den hel—⸗ 
len, ſchlanken Farren hervor — ſchön 
im Gegenſatz zu der anderen lichten 
Schönheit hier und verlockend im 
Gedenten an das beſondere Aroma 
bon Darjeeling-Tee. 

it dem Wohlbehagen eine? 

ſchmeckers will 1d) meine erite Zaffe 
boh oben in den Bergen an die 
Lippen feten, ihn langfam, lanagjam 
trinfen und feinen Duft auf mich 
wirken laffen. md, belebt, mill ich 
dann mandern, mir zu Häuten der 
Kantihindfhinga, der Mount Eve— 
rejt, mir zu Füßen die tibetantjche 
Ebene. Und, ftrahlenden Auges, 
werde ich zmwifchen Bergesaipfeln und 
tiefften Gründen taufend Herrlichkei= 
ten fchauen. Ein Rud — ein ande: 
res Sleid, Meine Gedanfen werden 
wieder auf den Fahrweg gelenkt. 
Aber da iſt ja ſchon der Beginn deſ— 
ſen, was jene Traumbilder geſehen: 
Tief — tief drunten in unendlicher 
Ferne die bengaliſche Ebene, vor mir 
umgeben von einer Gleftſcher— 
wand, ein weißer Bergdom, wie ein 
Götterthron ſo hehr, ſo majeſtätiſch, 
ſo groß. Der Gipfel des Kani— 
ſchindſchinga in purpurnem Abend— 
gewande! Des Kaniſchindſchinga, des 
28,000 Fuß ** der 11,000 Fuß 
von ſeinen Geheimniſſen in ewigen 
Schuee aebiiltt hat. 

Mir find am Ziel, 


* = x 


Fein⸗ 


Alle Tag lag ſchwerer Nebel über 
Darjeeling. Ych martete und martes 
te, 5i3 e3 flarer würde, biß ich ben 
Kantihindfhinga noch einmal mie 
Den 
Mount Evereft zu erbliden, wenig— 
ften3 cin Zipfelhen von feinen 28,- 
000 Fuß zu fehen, daran war vorerft 
oar nicht zu denfen. Menihen, die 
Darjeeling Iange Tennen, beftäticen 
mir dad. In den Hotelräumen war 
e3 jehr fühl. Das Kleine Kohlenfeuer 
im Kamin wärmte ſchlecht. 

Abo war nun alle meine Hoffnung 
hin, meine lung: ende Yreituess yins 
rend {aß ih Tag für Iag am wins 
zigen Kamin und mwiünfchte mich an 
den Mequator zurüd, Uber meine 
Seele neigt der Sonne zu; fie bleibt 
nie lange im Dunfeln. lind meine 
Phantafie umitrahlt fie in Tagen der 
Entbehrung wie ein Gterm. J 
wußte viel von der Schönheit des 
Himalaya, und was ih nun nicht 
hauen durfte, num verloren glaubte, 
meine Phantafie. gab mir’3 mieder 


Zt 


RN A BR ven 


| jonderen WReize, 


| bengalttdien 


gewiſſe 


A IE 

And über Darjeeling lag der Ne⸗ 
bel. So gingen at Tage Hin. € 
war am Sonnabend gegen Abend, 
Graue Stille brütete über der ganzen 
Sandihaft, unterbrochen nur dur 
tiefes Abendläuten der Kirchenglode, 
Ich ftand am Tyenfter meines Sa 
lond, Da — plößlich, öffnete fich 
ter Himmelävorhang, der graue, 
ſchwere. Feuerrot beftrahlt traten 
gigantifche Schnieeberge und Gletjcher 
bervor, überragt vom Kantjind- 
ſchinga. Seltſam ſah dieſes urrie— 
ſenhafte Gebilde aus: Wie eine Eis— 
ſtadt, aus der die Zinnen im Abend— 
lichte leuchteten, und wo mitten in 
dieſer Märchenftadt, erhaben über 
allem, ein gemaltiged Maufoleum 
hervortrat. 

Darjeeling bietet außer einem klei⸗ 
nen, recht hübſchen botaniſchen 
Garten nicht viel an ſtädtiſchen Se— 
henswürdigkeiten. Seine Schönheit 
beſteht eben in der unvergleichlichen 
Bergrieſenumrahmung, der keine Al⸗ 
penlandſchaft der Welt an Großar—⸗ 
tigkeit gleichkommi, und in dem be— 
daß die nicht ſehr 
Berge dennoch die 


fern gelegenen 


Ausſicht auf liebliche Täler, beſon— 


ders aber auf die tibetaniſche Ebene, 
geſtatten. 

Den Mittelpunkt der Stadt bildet 
der Markt. Um ihn gruppieren ſich 
nah und woiter entfernt die wenigen 
öffentlichen Gebäude, die Eigenheime 
der ſtändig in Darjeeling lebenden 
Europäer, ſo auch der Palaſt des 
bengaliſchen Gouverneurs und die 
Mietsvillen. Schöne, ſorgfältig ges 


| pflegte Anlagen im ganzen Luſtkur—⸗ 
orte, der ſich teraſſenförmig erhebt, 


bieten wundervolle Spaziergänge. 

Auf dem Baſar herrſchte ſchon am 
Morgen regſtes Geſchäftsleben. Ti— 
beianer, Lepiſchas. Nepaleſen, Bhu⸗ 
tias verhandelten ihre Waren, Inder 
ſjah ich faſt gar nicht. Alle, ſowohl 
Männer als Frauen, hatten fie den 
tibetanifchen Typus, Groß, ftarts 
Inohig und breit maren fie. Auch 
ihr Gefiht mar breit. Ein paar 
Heine dunfle Augen jahen die rem 
den, die Einkäufe machten, liftig an. 
Anmut und Grazie fehlten kiefen 
Geſtalten vollftändig. 

beſaßen auch fie eine 
Schönheit, diejenige der 
Kraft und Gefundßeit. 

Der Hauptfählichfte Handelsartifel 
auf diefem Bafar ift Schnud, Das 
neben finden fi allerhand Lederbijs 
fen und — auch Klei⸗ 
dungsſtücke und anderes, kurz, der 
Reſt iſt richtige Trödlerware. 

Der berühmte Darjeeling-Baſar 
war mir eine Enttäuſchung. 

* * * 

Um näcften Morgen ftrahlien 
Darjeeli ing und Umgebung im hell⸗ 
ſten Sonnenglanze. Nun brach ich 
mit zwei Reiſegefährten, einem nor— 
wegiſchen Ehepaare, nach Phaloot 
auf, dem Orie, der den ſchönſten An—⸗ 
blid de3 Mount Evereit bietet. Uns 
ftanden 8 bis 10 Tage der Reife bes 
bor, Der Nort weger ritt, und mir 
‚Damen ließen uns in einer Danty 
iragen. Ein gut Teil de3 Meges 
Iegten wir alle zu Fuß zurüd, um 
da3 Pferd und die Träger ausruhen 
zu loffen. uber den Dandy:-Träs 
gern Hatten wir 12 tibetanifche Ge— 
pädtulis mit Proviant, Bettzeug und 
nötigfter Wäfche mitnehmen müffen. 
Dieſe Vorſichts smaßregel erwies ſich 
* ſehr notwendig, denn unſere 

Reiſe währte 14 Tage, ſtatt acht, 


Dennoch 


| ioeil immer wmieberfehrender undurdhs 


dringlicher Nebel uns vielfach zwang, 
länger in den indifchen Negterung3- 
Rafthäufern, den einfachen, fauberen 
Dat Bungalows, haltzumadhen, als 
wir beabfihtigt hatten, AUnjer Weg 
ſührle abmechfelnd über Berge und 
teizende Täler, Al3 wir in Sendat- 
phoo anlanaten, mo uns der erfte 
ihöne Anbli werden follte, da mar 
nichts,. gar nicht3 fichtbar. Mebel, 
Nebel überall. 9— hatten deit aut 
die Genugtuung, 11,929 Fuß hoc) 
zu fein. 

Uber al3 wir ung dem Endpunfte, 
Phaloot, näherten, da lag Morgen» 
tot über der Erde. Die Stirnen be= 
tränzt vom Gtrahlentrange der früs 
ben Eonne, fo begrüßten uns der 
Kantihindifhinga und — der Mount 
Evereft. Wie majeftätifch der erftere 
ift, das fonnte ich erft ganz verite- 
ben, als ich ihn fo nah jah — nur 
eine Tagesreife bon mir entfernt, 
13 ich zu feiner Höhe hinaufgefchaut 
hatte und dann Hinunterblidte auf 
die weltenfern foheinenden Täler, die 
fo winz zig klein erſchienen, wie Pünkt— 
chen auf einer Landkarte, da war 
mir's, als befände ich mich nicht auf 
der Erde, ſondern auf einem anderen 
Stern. 

Und der Mount Evereſt? Ja, 
wenn ich an den Mount Evereſt zu— 
rückdenke, vibriert noch alles in mir. 
Aufs tiefſte erregt ſtand ich vor ſei— 
ner unbegreiflichen Eiſesmacht, vor 
ſeinem Königtume. 


"MUELLER S” 


JOGHURT 


Die echte bulgariſche 
Sauermileh. 


Die Bulgaren haben das Geheim— 
niß der Langlebiateit entdeckt — 
der Hauptbeſtandteil ihrer Nab—⸗ 
zung ift gefäuerte Mild — PVoohuit. 
Cie ift halbflüſſig — eine verdickte 
Subſtanz von angenehmem Goſchmaa, 
mit dem Löffel zu eſſen. Dieſe thera—⸗ 
veutifhe Nahrung wird angewandt in 
allen Fällen, 40 melden es nötig us 
Fäulnis in den Einge..eiden zu heben, 
15e und 25e 
In Aroll und Deliteteifenläden. 
Dr auswärts Wohnende "a, — 
ben wir ein ſpezielles VPaket, 
das genug Yoghurt für eine 
ode entbäalt, VBerfandt var: 2 
tofrei nad Empfang bon 8öe, 
Täglich friſch gemacht von J 
echten import. Aulturen. 


F. MUELLER, 
4718 Broadway, Chicago 
Tel, Ravendwood 
1744 


an 


BAT NR > SIE EPRIRSTPR UND 220 2) 


Umzugstag ift am 1. Mai, 


Wenn Sie umziehen, dann vergefien Sie 
nicht, uns Jhre Beitellung prompt zu ge 
ben, Ihr Telephon umzuändern. 


Dreißigtägige Klotiz ift notwendig beim 
Umziehen zwijchen dem 15. April uud 


5. Juni. 
Sie jparen 


Zeit, 


indem Sie Ihre Be— 


ſtellung (ohne Koſten) an Official 100 
telephonieren. 


Chicago Telephone Company 


Herren-Artifel. 


Negligeehemden fite 
Männer, EoatStule, 
69c Wert, 


Geripptes ee 
Unterzeug_ fir Mäns 
ner, in Blau oder 
Braun— 

50c Werte....* 29c 
Blaue Chambray 
Hemden firMänner, 
pleated oder einfach, 


reg. 50c, .35 c 


Arbeits - Holen für 
Männer, alle Grös 
ben, $1.00 u. $1. 25 
Werte, jpeziell file 


diefen Ber: 7 9 c 


lauf au.... 
Due Dept, 

1 Duffy’s 

Malt 28Histey. 69 

50c Bromo Selger 


9% 


von 2 big 12; zu 


KRopfwehpulver 

5c Bt. Flafhe Pe- 
toride of 
Hhdrogen. 
51.00 Slate 38 
Itron and 
Wine 

Faney Waaren 

Grocery⸗Dept. 
Speziell! — Century 
Mebl; 14 für 686; 


Ban 82. 69 


Edhard’s beites böh- 


miſches Rog⸗ 
geitmebl, 1%.. ‚dc 
GingerZnapg, home 


made— 2 c 


zu 2 
— Erbſen u. 
fie. 3Pfd. 250 


beſchmutzt; 
wt. 69e — 


Eine Partie 


bis zu 756; 
tote Himbeeren, 20c das Stüd. 
Corte— 


Navy Bohnen, ge- 
— Erb⸗ 

fen, 5 

Holden Blend Nio 
She Tid. 16%, 


49c 
10c 


Cremo Sigarten, 7 
für 25c, Kilte 1.50 
Wisdom Rugpulver, 
3 Büchfen.. ‚10e 
Enider'3 Catfun — 
Pint 170; 


das S 


ü 
Soap Chips, 
3 Pfund 


F Werte 2 9. 


Car, HeadNeis Tizc 
Sapan. Reis, 5i%ee 
Bananen, De. YYac 
Orangen, Stüd Lise 
raten Din. Sie 
u, ©. Mai m 
Seife, 6 für... „DC 
1 Badet Grandma 
Bulver frei, 


von 


zu ....... 


— Kundiger Thebaner. — Der Rü- 
benbauer fragt in einem Rejtaurant 
der Hauptftabt einen Kellner, two der 
Doktor Zürnhofer wohne, Der Kellner 
weit e& nicht, gibt aber dem Nüben- 
bauer das Mdreßbud. Die Rübenbäue- 
rin, die die Gewandtkeit ihres Alten 
im Umgang mit Büchern hinlänglic) 
fennt, überläßt ihn fich felbft und jei- 
nem Folianten, während fie ihre Ein- 
fäufe beforgt. Nach etwa zwei Stun 
den fehrt fie zurüd: „Nun, Wloys, hajt 
den Doktor?" — „Raaa,” fagt Aloys; 
t bin erit auf der Seit’ 453." 

— Die höchfte Zeit. — Seit fünf 

Jahren ſchon kann Ihr Mann wegen 
Zitiern der Hände nimmer ſchreiben, 
Frau Pohl, und jehtzt erſt hat er ſich 
entſchloſſen, einen Arzt aufzuſuchen? 
— Ja, weil er jetzt auch ſchon das — 
Bierglas nimmer halten kann! 
—, Schön wär's ſchon, Herr Pfarrer,“ 
ſeufzte da bei dieſen Schilderungen die 
alte Grundhoferin, „aber Sie werden 
ſehn, Hochwürden, es wirb diesmal 
wieder nix draus!“ 

— Blick in die Zukunft. — Hausbe⸗ 
ſiher (zu dem Wohnung ſuchenden 
Brautpaar): „Sie würden mir natür 
lich fehr paffen, ich vermiete nämlich 
nur an finderlofe Leute!” — „Aber, 
Karl, das ift auch wieder nidt3.... 
wenn wir gleich im erften Jahre wieder 
ausziehen müfjen!“ 

— Ein Vorfhlag zur Güte. — Kö: 
Hin: Mein Auguft ikt nun mal gerne 
Sauerfraut mit Bötelfleifch, und wenn 
bee da3 nicht zweimal wöchentlich Kochen 

darf, fo Im Bin Sen Men Ab 


— 


Stamped Nacht — 
kleider und Kiſſen⸗ 
Bezüge, nur leicht 


3% 


ge⸗ 
mijchte fen. Waaren 
—Dufter von Reis 
fenden; — mw ert 


2560 


363öll. „Stamped“ 
Mittel⸗ » Stide— | 


Bargain » Tifche 


Gingham - Rom- 
pers für Knaben— 


Braf fi ie — wert 


25 — 

Stück J —— Oe 

Eine große Vartie 

von Taſchentüchern 

für Damen — reg. 

5c Werte — 
..2e 


Bell Telephone Building 
Commercial Department 
Official 100 


Meder Stednadeln noch Knöpfe. 


Buswaaren-Dept. 

| Rofen für Hut-Garnirung, rot und rofa, 
aroge Bündel — zu 1öc 
und 

Fertig garnirte Hüte für Kinder, 
| aufwärts von 49c und 


Damen-linterzeug 
Gerippte Damenbemder, ertra Größen, 


..15e 
eh 
| Fancy Sutnadeln in verfchtedenen Far⸗ 


10« 


furze und ohne — — 
25c Werte zu 


|| ben, gen an der Karte, 19c 
Werte, 
100 Parde Spulen-Seide, reaul. 
10c Werte, zu | 
ee sis 
Juwelier- -Dept. | 
Rogers Meier und Gabeln, % 3.48 
Set, $4.50 Werte, ‚53.48 


T5c U Weder-Uhren 


—Geſchliffenes Glas⸗ ‘<> 
Sahne» und — 9 
84. 48 Werte, ʒu 
Geſchliffene Waſſergläſer, 
39 Qualität, zu 

Hauptflur- Annex 

Perihönert Euren arten. 
zuverläſſiger Blumen: und Ges 
müje-Samen, 12 PVacdete für . 


Guter, 


.10« 


— Das genügt. — Maler (der 
fhon viel Miete ſchuldet, zum Haus— 
herrn): Ach, Herr Meier, um endlich 
ins Reine zu fommen, ginge e3 denn 
nicht, daß ich Ihnen dafür ein Porträt 
male? — Hausberr: Tut mir leid, ich 
hatte mit $hren Vorgängern dasjelbe 
Veh, und da habe ich nun fhon zmölf 
Porträts von mir! 

— Webertrumpft. — Yantee: Lei 
uns mar e3 fo heiß, daß den Tyliegen 
die Splügel verbrannten. — re: 
das ift noch gar nichts! Bei ung muß- 
ten die Hühner mit Vanille-Ei3 gefüt- 
tert werden, ſonſt legten fie gefochte 
Eier! 

— Sein Amt. — Spaziergänger 
(zum kleinen Seppl, der neben dem 
Pfluge bergeht): „Schau einer den 
Knirps an! Kannjt Du denn aud 
fchon helfen?“ — Seppi (ftolz): „reis 
lich; der Vater ift ja ftodheifer... .ich 
muß immer fehimpfen, wenn die Küh’ 
nicht zieh’n wollen.” 


Wir Mheu⸗ 
matismus, mus, Best. 


—* — 


alle 
— ohne 
Medizin, ohne 
Operation, 
KNEIPP KUR 
20 ©, State Str. 


+4 


Straußenfedern 


a 


Samstag, den 18. April 


Spezial - Verlauf und fehr intereifante Bargains. 
Vergeffet nicht die Baby-Woche in unferem L 
’ Vormittag und ift unter Aufficht einer geichulten 


Unfere Partie in Baby- Kleidung ift vollitändia; 
Mutter wird ein Mufter von dem wundervollen 


aden — diefelbe beginnt am Montag 
Bflegerin. 

ebenio VBanda-Hemden und an jede 
BandasDiaper frei fortgegeben. 


Kinder: Beinkleider — fchlicht „tuced* Auffleer — zu haben in den Größen 
Kinder- leider — in fancy Percal oder it — zu haben in 


von 8 bis 12 — e8 find 1.50 Werte — zu. 
Schürzen mit Kimono-Nermeln 


Milwaukee Avenue und Paulina Strasse 


Rictorial Review- Schnittmufter, die nenejten, 10c ımd 1dc da3 Stud. 


| 


e 


| reg. 
zu 
| Mercerized Damen= 
| Strümpfe — 2öc 
Werte für 
nur . 


giför- Dept, 


$1.50 Flaihe OL 

Underoof oder Old 

Sohn MeEabe Bourse 
on, per 

Flaſche 

Old Darli Ken⸗ 
tudy Bourbon, in 
le alien gezogen — 

boll es 


Ealifornia Bortwein 
unfere 1.25 Qu 

ität, per 

Sallone 

$1 Hlafhe Woods 

land Elub Whistey, 

volles 


€ alifornia Cognac» 
Brandy, 3 Star, od, 
Toppel » Getreide: 


Tünnmel— 51e 


Flaſche.. 
uweniee " Export» 
Rt = 


Bier, 2 $ 3 
Dutzend. i 


+VU 


Gifenwaaren- Dept, 


Geflügelnetze, zwei—⸗ 
zöllige Waſchen, 19 
Sauge Drabt, gals 
vanifirt nad dem 
Flechten, alle Brei» 
ten, bei der Rolle, 


100 — 
fuß.. 45c 


Screen "Wire Eloth, 
ihwarz angeftrichen, 


alle Größ 

s Duadratiuß.. ‚13c 
Fleiſchmarkt. 

Hint 

I vier16e 


—— Viertel 
Deal oder 
Een... A 
Magere frifche 

Torf Sons 17e 
Magere frifhe Bork 
GSP 1 


— 3 


Hint. Vier⸗ 

tel Lamb.... 

Mageres frifhes 

2 6 J 
20 


16c 


Haudſchuhe und 
, Kragen 
Weiße u. ſchwarze 
ſeidene Hand⸗ 
ſchuhe, mit 16 
Knöpfen — regul. 
1.25 — 
für 89. 
Spigen » Oarnitur. 
in Wianichetten und 
Kragen — großes 
| stifortment in den 
|| Breiten bis 31.50, 
jo lanae der Vor- 
rat reiht — 





Seidene Taffeta = 
Bänder; No. 40, 


regulär 12c, 8 
die Dard zu..OC 
Strumpfimaaren 

Schwarze Buriton- 


Strümpfe für die 
Damen ( Seconds); 


Prima Chud 
Roait, 14cbiß 


Mageres, 


friſches 
Suphen⸗ 
fleifh...... 


11e 
a 


negeent Sugar 
ure 1 

a 23c 
Magere lleine@ugar 


Eured 3 
Schinfen.... 7 ac 


Die beiten Brucbänder, Leibbinden 
Summiftrümpfe, Tünftlichen 

Glieder, Apparate für Ber» 
frümmungen der Beine und 
Wirbelfäule erhalten Sie 
unter Garantie bei der 


Chicago Deformity 


App. & Truss Co. 


Wilhelm Bashr 
in Deutfhland — —— 
und Ortbopädle Mechanilermeii) 


2730 Lincoln Ave. 


Aends offen bi 9 Uhr, Sonntags 
bi 2 Ubr Nahmittagd, — Für Damen Damen 
Bedienung. 3ieb,momife,im 


Bruch 
Leidend? 


Rommt direft zur Babril. Wir m 
100 Sorten Bänder; ein aut Deine 
J fur einfe 

Band. Ela 


ve8 Band 
ale bon 1. 


Damen be serien täglich von 
Uhr Abends. Sonntags offen V * 6i8 12-Ube, 


—— Ton 


Geht tod. Nehmt Elevator, 
RS Etablirt 1860. 


Sauren Magen | Teint 7 
—— NICHT 
eritopfung 

— *—* 





Boris, Ende März. mr Dieser Laden ist Sam: St, a — 


— aller hartnädigen Prophe⸗ S part am Strümpfen 


ET U - Bragen, Schleier, — und Bi Inder 


nüre“, menigftens nicht an die Zur: 
Hauptfloor 


nüre, die als ſteifunterlegtes, ausbau⸗ Gladſtone 
die a legtes, und Medici Kragen, aus Organd d 
fchendes Hüften: und Rüdaratungetüm semadht, fehr nette Auswahl, —* = ferner Organdy um 


die weibliche Geftalt jahrelang verun- Venice Cpitenfragen ;:r 
zierte. Die Yrühjahrsmode wird bei a BE 
dem erwähnten Vorbild allerhand An ü 
leihen madın, mwird auf feine die 
Schlankheit des Taillenumfanges jo 
vorteilhaft unterſtreichenden Eigen— 
tümlichkeiten zurückgreifen, wird die 
furze Tunika, deren Sterbeſtunde in 
ihrer bisherigen reifengeſtützten Geſtalt 
geſchlagen hat, turnürenhaft ausgeſtal— 
ten und wird den, beinahe jede Jacke 
bealeitenden Schoß mittels tiefer Dr: 
gelfalten auch auf Turnürenpfade lei— 
ten. Lebtere, die Jadenjchöhe, Die 
man bejonder® an den Schneider- 
foftümen beobachtet, unterjtügen die 
Neigung der Mode, einfarbige Kleider 
mit Zutaten, Befaß, Unterlagen und 
Auffhlägen aus buntem, meist jchot- 
tiich-farrirtem oder aeftreiftem Mate: 
tial, wie man da3 nennt, zu „erhei- 
tern“ (danper), indem fie ihre tiefen | 
alten, Di: nannten Godet3, To 
auseinanderissen und anordnen, daß 
das farbenfreudige Material de3 Tut: 
| ter3 deutlich in Erfcheinung tritt. 
| Das Schottifche, das heuer über: | 
haupt Trumpf ift, dominirt bei diefer | 9 
Verwendung. Man träat Schuhe aus | 
Ichottiich farrirtem Stoff, aus harter 
Molle oder cus fchmwerem Rips; man 
itellt aus derselben Material die hohen 
Schäfte der lederumrandeten Anöpf- | 
ı Stiefel ber; man überfchmemmt das 
| Anzuasgebiet mit Tchottilchen Kramat- 
ten, Schärpen, MWeiteneinjäben und | IJ 
z ganzen Weiten und frifcht einfarbige | 
über Iateuffrs damit auf. So füttert man | | 
. den torn meit auseinanderfallenden | 
a Faltenihoß der im Rüden anliegen- 
über der Bruft beinahe enabrüftig 
| alatten und flachen Mieverjade eines 
goldbraunen Seraefojtüms mit braun 
und grün ſehr aroß farrirtem Taft, 
gürtelt diefelbe Yade mit einer farbig 
übereinftimmenden TDaftichärpe, die 
rücjeitia, in einer großöfigen Schleife 
zulammenaehalten, auf der Roddra 
| perie ruht. 
Koftiime, ganz und gar aus fchot- 
tifch karrirtem Stoff gefertigt, trägt 
| man auch; fie gelten für weniger ele 
| gant al& Diejenigen, die dem grellbun- 
| ten jchottiichen Material dur Zu— 
| Jammenfegen mit einfarbigen Geweben 
| eine gemille disfrete Zurüdhaltung 
Weberichib, 18°0.... 736,000 | auferlegen; doc) gefiel an einem der 
Kebiges Kapital... 5,008,000 | | legten Renntage ein Schneiderkoftüm 
| au& weichem, rot, grün und violett 
Aeberſchuß und | fafrirtem Iaft, der fich als fuhfreier. 
unverieilte Gewinne | ungeziwungen um die Gejtalt drapirter 
Be ne Rod * darüber fallender — 


4 langer Tunika und vorn am Halſe ſpitz 
810,300, 660. 


geöffnetem einfachen Blufenmieber zu 
| einem jugendlichen Ganzen zulammen 
Diele ftetige ıı. natürliche 
tt erfolgt oßne 


| Stellt, 
oder Di 


ollem Schwung iſt. Möbel jeder Art 

= und Epeiiezimmer 14 unter den 

Ken Breifen! uptfio 
or. 

Schwarze, —86 oder weiße jei- 
dene Boot mabtlofe Damenitriimpfe, 
bocgefvleißte doppelte Sohle, 25 
Lisle Gartertop, regul. 39c, zu. c 

Schwarze, Br od. aranc Sei⸗ 
denlisle nabtlofe : 
pfe, renul. 25c, 

Schwarze u, inrbige bauımmalt, nabt- 
Iofe stinderitrümpfe, dopp. Fer: 15 
fe u. Zebe, 6—01,, zu. c 

Schwar;e, weiße, roja oder Dimmet- 
blaue feingerippte baummoll. nabtloie 
Babyſtxrümpfe dopp. Ferſe u. 

zehe, Größ. 4 bis 8 


Thnr — 
vandſchuh · Bargains 
Aurze Ge ıche für Damen, 
Ivericam, 2 Elafvs, fhiwarz. lohfarbig 
braum, weiß oder arau, Ddd3 mndEnde 
unfere3 Diterberfaufs; $1 und 68c 
$1.25 Werte, für 

Lange jeidene Handidiuhe für Da- 
men, dolle Ellbogen-Länge, in ſchwarz 
oder Weiß, bon der feiniten = S5c 
Milaneſe Eeide, $t wert, aut..... 

„2 Glaip feine Liste nnd Chamoiſette 
Sandihube für _ Damen, ihiwars, weiß, 
oder far ig, volle Aır ya von 
Größen, 35c wert, für.. 2560 


veſtiai⸗ Cwik Taihentü- 
der für Damen, amsgezadt 
oder boblgeläumt wert 
15c, das Stück 


Flechten — 30 Zoll lang, aus gu⸗ 
ter —— Haar gemaht — volle 
Auswabl von Schattirungen, 
83. 00 Wert — ſpeziell 4. 2.00 
5 lang, 1 Nard Vraid Pins — mit beiter Dunlität 
Farben, — das Steinen beſetzt, in vielen reizenden 
69% Entwürfen, — wert bon 25c 

bis 50c, fpeziell zu 


Ghiffon » Schleier 
men, 2 Nards 
breit, alle 
Stück 
Britannien . 


Bir Tanften auf der Auktion die beiten Partien des 
Wanrenlagers vom North End Store. 
— — Leſel unſere Anzeige in der Samllag: Ausgabe diefer Zeilung. 


Ausflattungswaaren für Damen und Mädchen Putzwaaren 


Zweiter Floor. Zweiter Floor. 
Die hier zu habenden Facons, um Eure Frühjahr-Ausſtattung zu vervoll— Speziell für Samstag 
ftändigen, find äuferft zahlreich und von der Sorte, um das Ansichen Eures | — et feiner handge- 


nenen Frühjahr Suit3 oder -Mantel3 zu erhöhen, ı. Ihr habt dabei nicht nur die — Su Er 
Garantie, das Khr völlig mordern gekleidet feid ıı. Dabei die niedrigft. Preiie bezahlt. . ö 3 R 


um für $5 verfauft zu 
Shirtwaifts für Damen, aus Voile und Ların, elegant | iverden — 
mit Spitzen und Frills beſetzt, niedriger Hals, 82 98 nur 
51 Aermel; $3.50 Werte, für nur .. . 


mii te, 10—14 
Seidene Unterrdde für Damen — gute Dualität Mei: — 


— ne u ni ! Jahr-Facons; elegante 
jaline, mit pleated Slounce — alle neuen Schatti— Schöpfungen, mit präch- 
rungen zur Auswahl, . 


zung E tigem Band und feinen 
ſpeziell für nur 


— — import. Blumen; hand— 
Blouſen für M ädchen, Middh und Balkan— — — 


0 gemachte Braidhüte, twie 
Matiojen = ragen und Ties, dazu paljend — auch Hanf- und Milans 
eguläar $1.00 wert, für nur 


Shape — 
Bücher und Schreibmaterial 


nur 
Haupt Floor, 
* ntide 
Bier, vier, feine 
Eine gute | Qualität. Prund.. ‚Sc 
Aus wabl dent⸗ Beſte ſchwarze 3 
fhe Erzäb | Tinte. c 
Lungs- ımd| Spesieller Veriauf — 
Standarde- Li- hochfeineSorte emboſſed 
teratur-Werlen Zn. Ebipd, Werte bis 


for reiten 2.50, 100 in 95c 
€ 


Rreifen, haste, zu..... 


für Da 
‚ Movire-Band — Nr 150 — 
in allen Farben, wert 25c, 
die Yard 


Yrilwanfee Avenne bei Fantine 


Damen : Crahlen zu niedrigen Preifen 


Zweiter floor 

Hier ift eine Ausitellung der moderniten Facond — 
dabei jedoch ſo mäßig marfirt, um Euch zu gefallen. 

Snits fir Damen und Mifies 

franz. Serge, Eponge und Gaberdines 

Stimono-Wermel, Timic aus einfachen 
Stirts, hübjch bejeßt, $20 wert, zu 


Strake. 


in reinwollener 
Satin oder 


514.98 


Damen und Miffes — in 
Zerae und Robelin — Peau de 
— beſetzt, 

für nur 


Ein bocelegantcr 
u. Abbildung. Aus 

gt und jviegelglatt volirt 
tem narantirtem Xoder 


en. Negulärer Preis 83.25, 3.39 
peziell für morgen. ...2.202...... 


_ PETERSE N 


FURNITURE COMPANY 


10461056 Belmont Avenue. 


Frühjahr = Mäntel für 
Bedford Cordes, S 
Engnes Futter 
Manfchetten, 

Sfirts für Damen ı. Miſſes, in reinwollenen Ser— 
ge3 und, Boplins, mit 3-Tier Tumic —** und ele— 
gant geſchneidert, in ſchwarz, blau 
braun, für nur 


Handlaſchen für — 


Goat 
ſchen 


Photo-Bedarf 


Vulcan Trockenplatten, friſche Waare, — 
5x7, da3 Dukend 5de; 
4x5, da3 Dubßbend 

Arge Boitfarten, irgend eine Sorte, 

in 1, Groß Baleten, per ‘Ballet 

Hndro Metol’ Entwidinngspulver, 19 
B Ti: DE Vu Ei nsansunesanenan c 
Rollſchuhe, Kugellager, 
Co. Fabrilat, nichkelplattirt, 
Marke — das Paar zu 


Notizbũcher 
graphiſten, 5e 
wert, 2 ſür 


Steno⸗ 


5ec 
Agee 16e 


Schreibpapicr in ea 
rein - Jjorfirt, Werte bi 


10c 


für eine WG Fa: 

Scal Leder 
für Damen; 
oder Tchiwarz, Lederfutter 
6-, 7: und 9z0ll ig: Metallge: 
tell mit neuer Duplex Cat; 


Ubesubenön, 81 .45 
Pofitive &rfparnifie an feinen Dreß Schuben 


fitted. 
2 Flor. 
Facons, die unerreicht daſtehen, u. Preiſe, die die niedrigſten ſind. 


Hochfeine Schuhe und Oxfords für Männer, in lohfarbigem Ruſſia 
Calf, Patent Colt, Velour Calf und Kid; Goodyear welted, entweder 
zum Schnüren oder zum Knöpfen; wir haben dDiefelben mit leichten 
oder jtarken Sohlen; nene Frübjahreracons; diefe Partie Männer- 
ſchuhe beſteht aus Fabru Zurückweiſungen, die Fehler ſind ſehr 
leichte; 83.00 und 83.50 Werte — ſpeziell, 
für nur 


Hochfeine Schuhe für Damen — in ſchwarzer Suede, Sn 
zu ſchwarzem Sammet, lohfarbigem Calf, mattem Kid imd Viei 
Kid; Tuch- oder Leder-Tops; cubaniſche, niedrige oder ſpaniſche Ab— 


ſätze — leichte und, ſchwere Sohlen — zum Schnüren 81. 98 
e 


oder zum Knöpfen, fiir nur 

Niedrige Damenihuhe,_ in 5 Strap, und Knabenſchuhe, ganz von 
GColonial$, 2 Straps, DOrfords umd Leder; die gewünschte Zorte: die Müds 
denforten in Dull Calf u. Patent Colt, 


Pumps, in, ſchwarzem, blauem und 
die Knabenſorten in Calf und Bor Cati, 


weißem Atlas, Patent Colt u, Dull nabe 
alle Größen, $1.50 umd .$. 19 


id, leichte Soblen f. Dreh 
gebraud, $2.50 Werte, 81.69 $1.75 Werte, zu. 


Handta- | 
lobfarbig | 


Ferlen bejeste Bags in per- 
fiihen Entwürfen und folid- 
farbig, mit Mtlas gefüttert; 
Zilber- oder Gunmetal Ge" 
ſtell, mit fanch Franien bes 


sg: 
W — 
[8 jerte, 8* .. .) 


Künftlihe Blumen. 


Haupt » Floor, 
Suitiarren für Tiihdelorationen; 


Sorte, mit Hübfcher Blume in der 
Mitte .⸗ . 


= 


u ‚Hardware 


........ 


Sarvins ssBant ii 

Bezahlte 

Millionen Del 
Sinien 


fett 1890, 


Kteiderllofe niedrig markirt 


Sauptflvor. 


Greve de Ghine, 44 30ll breit, ein ven 
m d r Stoff ſür Frühiahr— 


er Glanz, $1.39 


Be 


R Ne 


den, 


ihre Einleger aroßze 


39e 


derſelben Zeit bezahlte fie 


$12,500,000 


in Dividenden an ihre Mftieninhaber, 


44 


viele 


Bedruckte Charmeuſe, 
ſowie Greve de Cbhine, 
iven= u. umenmuſte 
$1.25 DVard 


brei 
= au Nojen, in rein, weis, 


rot, mit Blättern, 


Sciden-Grepe, 
Wolle gemiſcht 
menaden- und 
die VBard zu 


44 Zoll breit, Seide— 
in all den beliebten 
Abendſchattirungen, 


und 
Pro⸗ 


Geſtempelte Leinen. 


gelb und 
Stück. ......... 0 3c 
Geitempelte Ninderkleiver, von franzäi. 
PBiaue gemacht, iertig ge: 65 
madt, mit Gürtel, Au...uoononeeconeee oc 


— 


In derſelben Zeit bezahlte ſie über 


$2,500,000 


an 


Seiden- Meilaline, 36 


ner weicher Satinfinifb, eine dauerbaite 
Qualität, jede beliebte 


Zchatti 
rung, ſowie ſhwarz u. weiß, MD... 1% 
v ——)ꝰ——⸗— ——N eï — — 
Seiden - Bongee, ein feiner, alänzender 
Ktleideritoff, mittelichiwer, mwafchecht, alle die 
neueſten Schattirungen, 
die Yard zu 


Zoll breit, fei— 
O&TJIT, 
— Geſtempelte Nompers für Kin— 

der; fertig, in blau und lohfarbig 

Eine Partie Laundry Bags, alle Farben 
und Stules, eini ge leicht- befhmusgt durch 


das Befalien, bis zu 50c wert, 19c 


Eure Auswahl, Stüc., ..... 


Mädchen- 


Kapital, 1890......$1,000,000 


Schr Schöne Artikel für den Garten 


Vierter Floor, 
Tuberpvje- oder) eine Mil. 
Gladiola -» Knollen, grasiamen, 5 
nette Größe, de — das 
per Dyd. 15c Bid. 

Fappel- oder Ga-| Spatengabeln, mit 
talpabäume — ertra]D =» Griff, 4 Zinten, 
aroß, ives iell 


— für Männer 


Haupt-Floor — Männer-Anner. 
— Weiche Hemden für Männer, Paſſe-Facon; ſepa— 
Jrater Kragen mit dazu paſſenden doppelten franz. 
Manſchetten, aus dem allerfeinſten Madras gemacht, 


in allen neueſten geſtreiften Efſekten — *1 15 
e ” 


Größen 14—17; wert $1.50; für 

Gcbügelte Negligeehemden für Männer, Coat-Fa- 
con, — te Manſchetten, alle ganz bejekt mit 
Ocean Berlinöpfen, in allen neneiten Jrühjahr- Mus 
itern — Gröjjen 14 bi5 17 — ivert $1.00 


Maädchen und Baby: Trachten 
83. 94 


Coats für Mädchen — von zeinwollenem Serge, — 
Spisenfragen, und nit —— beiest — 56.00: Ka 
"Gingdam- und Vverecaie⸗ Kleider 


Wert, zu. 
fir Babies — hübſch ge 363 


Waſchneiver für Kinder — von denn beiten Gingham und 
Chambray gemacht — hübſch —— tellt — Größen 6 bis 
o 
* 3 nacht, mit demielben<toff 
| beiett, T5c wert, zu. 
Princen Slips für Babies, mit 
Epigen und 


Raſen⸗ 
Pfd. für 


Wach 
zungen 
e Abſorbirung an— 


Banken. 


⁊ 


am Spisenhüte für - Babies ı und Kin- 
der, mit Blumen und 
Band garnirt — 
öl. 
Allover 
Babies 
nirt — 


Verſchmel Bezüglich der Nachmittagskleider, die 
das ſehr wichtige Bindeglied zwiſchen 


dem Schneiderkoſtüm und der eigentli— 


Hartholz Schubkarren, eiſerne Räder — 
gebogener Wagenlörver, verbolz- &@ m — 2* 
te3 Wagengeneil. zu.....2.. s1.59 Stiderei ß 
mit Band 
$1.00 Isert, 


14, fir. 
‚Kappen für | 


Foreman Bros. 
Banking; (0. 


5..W.:Ge La Calle u. Waldinglan tt 
Ched: Kontos erwünſcht. 


% Zinien bezahlt anf 
Spareinlagen 


Be 


Grundeigentumsparichen 


anf verbeiiertes Chicago Grundeigentum | 
zu den nicdrigiten Naten gelichen 


Allgemeines Banfaeihäft 
a S1,500,000 


Aeberſchuß _bi5 Tomitett | | 


HAMBURG- AMERICAN 


Eesion-Paris-Hamburg 
Imper altor. — Uhr orm. 
Eincinnati. meriia Ap 
*6Graf Walderſee 

Samburs direli 
WMur erſte Kabine 
 „FRiß Carlton a la Carte neitantrant. 

in 54 London, Bari 
Bon Bolton nad Syn. nur 
Eeveland 30, April 


⏑—— 9. Mui 
Baltimore Linie dirett nach Hamburg 
Zonriiten-Dept. für Retſen nach überallhin. 
Hamburg-Amerita Yinie 
150 Zeit NRanvdoiph Sir., Chicago, 
Main! 3650. Automatic 34-846 
26lenmomifr.1i 


Shiiistfatten 


Extes billig auf den Dampfern der 


URANIUM STEAMSHIP Go,, LTD. 


mn. 0: ttned Rotterdam uf.m 
tunft tvender Sie fi en 


J. V. ZINNER & CO, 
a — en —E 


vuffen 8 bis 6 ubendE, Sonntag d—i12 
: 619 ©. North Avenue 
Otlen 8 





| aefnöpft und am Halle 


+10. Ap ı 


— 


55 
wiale: € kiß 8 Ubends; Sonnt. di. 
land.tonmonttiet 


En EEE 
Buvderläffige Zahnarbeit! 
Reine Studenten. Shmeralnd, Erfahrene 
Babnärzte. SHerabaciekte Preife, jo niedrig wie 
Alle Bronen 83 bi3 #4 
* Whal eboue 

Zähne 





Bähne Bes ‚untertant, 2. gerci« 
‚ migt, Mile Arbeit für 10 Jahre garantirt, 
UNION DENTAL CO, 
21 Sabre etablirt. 

& Buren Etr. — Stunden; Tägl. A 

e. Bam. bis 9 A658, Eonntags, 9—3. 
Rränter-® 

Konker Kräuler⸗Tee 
Das beſte Blutreinigungsmittel 
und zur Kräftigung und Etärlung des Syſtems. 
Ein wohlerprodtes und ausihlieglih aus Kräus 
bon Unreinigfeiten, de3 Biute3 berrübren, wie 
wu bein, Geihwäre, Eiterneihwälite, Hant- 
—— Berſtopfung, Fieber, Huſten nud Ka- 
tarrh. Preis — Bu Desiehen von allen Ads 
soln Ave. Edidt nad Teer Brobe. 


Deutſch geſprochen. 

408 S. Wabaſh Ave., S.“W.⸗Ecke Wabaſh Ab 

— 
sur Vertreibung aller böfen Eüfte A113 dem Blut 
tern bergejtelltes Mittel gegen stranfheiten, bie 
eiten, Masen-, Zcher-, Nierenleiden, Rhen- 
tbeten oder bon der Bu Drug Ge, 3261 Lin- 
"ansd*2 

— 


| chen 


| Spibenitoff vereinigen 
| langen 
| Röden, 


| untere Rod bat ausgelprocene, 
| imitirte 


| artigen Sarnir 


Geſellſchaftstoilette darſtellen, 


muß auch auf die reichhaltige Verwen— 
dung von Seidenſtoffen, 
und Pompadourtaft, hingewieſen wer— 


wie Moiré 


den; doch neigt man heuer früher als 


ſonſt dazu, durchſichtige leichte Gewebe 
für die Nachmittagseleganz zu verwen— 


Muſſeline, Tüll und 
ſich zu recht 
der auffallend engen 


den. Duftige 


unten wie 
weite — ihr Umfang beträgt manchmal 
ſechs Meter — Tuniken fallen. Der 
d. h. 
Hoſenform, iſt vermöge ſeines 
Materials dure hlichtig, leicht und duf-> 
| tiq, und die weite Tunila vermeidet, 
da fie am Saum zufammengehalten 
wird, doch jede Iinienjtörende Ausdeh- 
nung. Zu erwähnen find die jchürzen- 


| tunifalofen 
man vielfach verwendet, 


| Die Gürtel jigen jehr hoch; 
jind möalichit einfach, 


die 


noch 
ziemlich tief ausgeſchnitten. 

Spitz ausgeſchnitten iſt alles, 
den Oberkörper bekleidet: 
das Mieder, das Fichu, die Jacke und 
„laſt not leaſt“ auch der Mantel, der 
die Frauengeſtalt in den verſchiedenſten 
Formen zur Tages— 
toilette umhüllt. Für erſtere, für den 
Anzug. den mıan während der Tages-— 
itunden anleat,, dominirt der furze 
Mantel, der in-der Form zwilchen dem | 
„abbe”, der Tapuzengezierten Gragie | 
des „Manon Lezcaut” und zmilchen 
der Hülle jchmwantt, die im “*ahre der 
Jubiläumsausſtellung durch Sarah 
Bernhards Darſtellung des „Aiglon“ 
von Roſtand wieder populariſirt wur— 
de. Die aus zwei oder mehr Kragen 
zuſammengeſetzten kurzen, ärmelloſen 
Mäntelchen werden aus Tuch oder aus 
ſchwerem Seidenſtoff hergeſtellt und 
mit Spitze, ſehr gern mit Silberſpitze, 
verziert. Die Abendmäntel ſind noch 
immer lang,, ziemlich umrißlos, deu— 
ten die Aermelöffnungen nur an und 
laſſen von deren Umgebung lange, 
quaſtenbeſchwerte Stoffzipfel herab— 
fallen. 

Was nun die Hüte betrifft, ſo kann 
man ſagen: die Anzahl ihrer Formen 
und Arten iſt Legion. Aber das hin— 
dert nicht, daß ſich aus der Maſſe der 
Neuheiten eigentlich doch eine einzige 
heraushebt, die den „Hut der Saiſon“ 
darſtellt. Es iſt die Scheibe aus ita— 
lieniſchem Stroh, weiß oder farbig, 
die entweder dem Kopf ziemlich flach 
aufliegt oder das Antlitz und die Haare 
in der willkürlichſten Anordnung, um— 
wellt, umknifft oder einrahmt; manch— 
mal liegt der Vorderrand, die Stirn 
ſchüthend, weit vor; manchmal ſchiebt 
ſich die Strohſcheibe weit zurück und 
dehnt ſich ſchutenartig über das Chig— 
non, um das ſich ein breites Band mit 
flatternden Enden windet; immer aber 
iſt es dieſelbe Form: der alte italieni— 
ſche Gartenhut, den man auch unten an 


wie zur Abend= | 


über die ebenfalls lange und | | 


ungen, die vorn, jeitiih | B 
oder rücmwärts auf den einfachen, d.h. | 
Röcden angebradht werden | # 
| und die mit Rüfchen und Volants, die | # 
metteifern. | 
lieber | 
born einreihig | 
immer | # 


was —9 
der Fragen, | 


| 





| 


| 3u werden. 


| 


ı terial, | 
ı durch Stroh und Roßhaar, die jich der | 
fofetten 5 Diminutivform gern fügen | 
und durch eine kleine Veränderung eine | 
bringen, die | 


| 


| 


z * * SI t 595 


— — — — — — — 


ben, 


Stahl, in 
X Ben, 
$1 leichte maturwollene | Etwa 
Unterhemden und »Hojen für | | 
Männer Knöchellänge — 


ein Bargain für 69€ 


nur 


$1 Union Snits für Män- | ‚Eine 
ner, kurze Aermel, Knöchel- Männer— 


länge, forman— 19 | 


jchließend, zu 
Frifhrer Candy u. Bakwanren 
Home made Streu: 
ow 7 regul. |feı Kaffeeluchen, bon 
2 ne 9c ;9 His 11 Vormittags, 
Schofofade - über- —— Schnitte 
zogene Mandeln 8 
reauläre 5800 


für nur 


|25c und 


Chocolate Marſh⸗ 


allow Puffs, 


die 


Sor 


te, | Pinenpple Greams, 
39: die regulüre 20c Corte 
5 Gooties, 
Frucht- — der Pfd 
aſſortirte Flavors 
die — | Home made Zimmet- 
pen - die feinite 
öllesoooncnereee» Dual lität, 15c 
‚Ghocotate Greams, Dod 
av 15 I Afternoon Tcas, cd, 
zu ı Elub Teas, Die 20c 
v at |< C orte, 
Yucalan, Pine ver X 
av v le 
Home 
| Brot — Dre 
5e | 5c Laibe für. 


| das 
Mid 


oder rig 


Weiß— 


.10c 


made 


der Umgebung von Mentone no) viel: 
fach betvunvern fann. Geine Haupt- 
garnirung find Blumen, die jich auf 
der Scheibenoberfläche zmijchen ben 
fich dort Freuizenden Sammetbändern 
verteilen. Blumeg, auch Früchte, ru- 
ben auf Strehfapelinen, die etwas an 
die Kopfbededung von Mime. Angot 
erinnern, obne feitichließende Kiepen 
Die. Heinen Morgenhüte 


| in der Geftalt der „bonnet de police“, 


pon der fie auch den Namen tragen, er: 
fegen ihr bisheriges minterliches Ma- 
Sarımet und fchwere Seide, 


Kopfbededung zustande 
der Fleidfamen edigen amerilanifchen 
Studentenmüge nachgebildet jcheint. 
Blumenbüfche und FFederbälldhen zieren 


ı den durch die Porträte der meltberühm- 
ten blinden Studentin Helen Keller all- 
gemein befannten oberen Dedel der er- 
wähnten Müte an den Eden. 


Zu ſolchen Phantaſieſchöpfungen 
trägt man keine Schleier; wohl aber 
verlangt der ſogenannte „Chapeau 
habille“, der noch immer Federſchmuck 
den letzterzeit wieder zu Ehren kom— 
menden Blumen vorzieht und der meiſt 
eine, Uneingeweihten unverſtändliche 
Kombination von Spitzen, Tüll, Draht, 
Bandſchleifen, Jett und Perlen bildet, 
die Schleiervervollſtändigung. 
weite und lange Tüllſchleier, 


brachte Gruppenmuſter aufweiſt, ſieht 
man in Schwarz oder in Weiß; die 


Blumen, Inſekten, Früchte oder Ara— 


besken ihrer Zeichnungszierden Find 
nicht allzu klein und verteilen ſich ſo 
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Kidney Roait, 3 
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Feinſter impt. Ro— White Hour teruloje Sun- meiiter — - 
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hübjch; ebenfo die zu dunklen Toiletten | 
paſſenden ſchwarzen Utlasjchuhbe, des | 
nen ein jchmaler, farbiger, den Aus- 
| Schnitt umziehender Streifen und ebenfo 
gefärbte Abläge Lebhaftigkeit verleihen. 
— — 
„Dt mot Di wat w wat ſeggen!“ 


maken un wan de Sſägge es melk wor— 
den, wor dann ümmer noch wall es en 
Dröppken bi te paſſe kümp. 
Menſe kann ſeggen, dat wi te völle hebbt 
ehat, du nit und ike nit, Janno?“ „Ne, 


tes auf der Naſenſpitze, das dritte am 
Kinn und ſo fort ſich von dem Grund— 

gewebe abheben. Neu und beſonders 
merkwürdig ſind maskenartige Halb— 
ſchleier, deren obere, alſo die Augen— 
partie, klar und durchſichtig bleibt, 
während der untere, Mund und Kinn 
bedeckender Teil mittels Perlen, Spi— 
tzenſtickerei, Chenille- oder Seidenpunk— 
vollſtändig undurchſichtig wird. 
Klare Tüllſchleier, auf denen eine ein— 
zelne ſchwarze Sammetlinſe durch ge— 
ſchicktes Anbringen am Augenwinkel, 
an der Schläfe oder ſonſt an einer paſ⸗ 
ſenden Geſichtsſtelle zu einem kleid— 
ſamen Schönheitspfläſterchen wird, ge— 
hören auch zu den Frühjahrsneuheiten, 
die auf dem Gebiete der Fußbekleidung 
— dies ſei zum Schluß erwähnt — 
das Nochniedageweſene von hohen, dün— 
nen Abſätzen erreichen. Die Höhe der 
ſchlanken Holzabſätze der heurigen Ele— 


Sunndag under de Homiſſe hierhen, 


dann will wi beiden et teſamen af drin— 
Das M ärzheft i der neuen Monats | fen, dann lot je mor protein, wat ie 
ı Ihrift Weftmünfterland, die dazu bei= | yilkt“, „Dat jallen Wort wellen, Janno 
| tragen foll, die durch die fortichreitende | Majo, bu lat ift?“ „ZTeine vör teine, 
Imduftrialifirung diejes Gebietes ge- | Sisfa“. „God fünen uns, danı mo’f 
fährdeten alten Sitten und Gebräuche, lopen, if mot noch Tuffeln ſchellen. 
ebenſo die urwüchſige Sprache, zu ſchützen tenoh!“ „Sud gohn, den der met an.“ 
und zu pflegen, alſo der Heimat- Adjüs Janno!“ „Adiüs Siska!“ — 
kunde, Heimatliebe und -Pflege zu die- Eine ähnliche Häufung des Wortes 
nen, veröffentlicht eine fleine belaufchte | „jeggen“ findet ſich auch bei Fritz Reuter 
Unterhaltung. Sie zeigt, eine wie große | „Ut de Franzojentid“, im 16. Kapitel: 
Verwendung das Wörtchen jeggen in der | „Um nu au’n Morgen, Freier. — Und 
Bocolter Gegend in der Sprache des | wenn de ranzoj” fümmt, den ick fäuf, 
Alltags findet. 8 heißt da: „Zegg, | dann ſegg em, ick hadd ſegat, Du haddſt 
Janno, ik mot di es wat ſeggen, ſe hebt ſeggt, Din Groß moder haddt Di * 
mi jeggt, if jöll feggt bebben, dat dur | teiit, wer hei fäd, was fet ſäd, — 
gerne en Dröppken mögſt. Mor dat em ſeggen, hadd ick ſeggt, hei ſüll nich 
fann’f di jeggen, well di dat jegt bef, de ! Schapsfopp tau Di iegaen. 
hei ejtunfen und elogen. Unje Jans, wat | adjus! Freier.” — „Wat?“ —F Freier 
mine Mann is, den jäh of: Sisfa, ſäh he, und kickt em nah, as hei dat Dorp ent— 
nu gehſt mit fuorts no Janno, ſäh he, 
und verdeffendierſt (verteidigſt) di und 
ſeggſt öhr, dat ik eſeggt hädde, ſe ſöll di 
ſeggen, well dat eſegt hädde.“ „Ne, dat 
doh ide nit, dat jegg’f di nit, Sisfa“, 
„Sa, if hebbe wall es hören jeggen, dat 
du jo’ne rode Nöfe härjt, mor da hebb if 
jegat, dat lag bi uh in de Famillie, und 
dat hädden de Riefen of völle, fäh if, mor 
dat aquäme doch hit vant Soupen, jäh if, 
Un warn du di of es vörno en Mündfen 
vull Anis drünfit, jäh if, dat däh, dat du 
jo’ne flappen Magen hädit, jäh if, un dat 
göf dann es jo’ne gans andere Natur, 
Bu fake hebb if di holpen bi’t Wafien und 
Wuorſten un's Ovens bi't Stengeln 
ſtropen un’t een in 2; Tonne 


des Längenmafßes der Sohle; fie, die 
Abjäte, finv vielfach mit Straß oder | 
mit kleinen Rheintiefeln, auch mit Per- 


len oder bunten Halbebelfteinen, fich jo drei 
Pundener dörtig in de Hänn' rüm, 


„wat? hei hadd ſeggt, ick hadd ſeggt? — 
Watt? — Du haddſt ſeggt, ſüll ick 
ſeggen, hei ſüll nich Schapskopp tau mi 
jeggen? Mat?“ 

men 


Japaniſche Ehrenhandel. 


Man ſchreibt aus Totio: Am 2. März 
amiüjirten fich die Yeutnants Yamamoto 
und to und Kapitänleutnant , Köja- 
gowa in einem Geiihahauie, was immer 


CASTORIA füsiufngpunakue. 
” Sorte. ‚m m im * n Kant 


ſetzt. Ebenfells jehr hoch, biß zu ans 
derthalb Zolf, ift der die Fußipite bes 
dedende Schuh oder Gtiefelteil, eine 
die geradezu entitellend 
Daaqeaen find die auß zweierlei 
Stoffen, Sammet für Spige und 
Kappe und Ytlas für Schaft und Ab- 
Tag, zufammengefegten Schuhe recht 
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| der Gipfel aller japanijchen Vergnüguns 
gen ift, und als fie gingen, waren jie des 
ſüßen Weines voll. Auf ihrem Wege bes 
| gegnete ihnen Yeutnant Kumazawa, der 
Yeutnant Yamamoto zurief, er-jei ein 
Kommiſſions⸗ Grapſcher. Nun kann ſich 
ein Leutnant auch in Japan bei einem 
ſolchen Tuſch nicht nach dem Bierkom⸗ 
ment, den er übrigens auch nicht kennt, 
wieder herauspaulen. Yamamoto for—⸗ 
derte alſo Leutnant Kumazawa zum 


Kampf, und die Forderung wurde auch 
Büs 


ſofort angenommen. 
Zivil war, 


n. Letzterer, der in 
nahm ſeine Klotzkorken und 


ſchlug Yamamoto damit zu Boden. Mit 
denſelben 


Offizierswaffen ſchlug Ku— 
mazawa dann auch noch ſeinen Vor— 
geſetzten den Kapitänleutnant Köſogawa 
zu Boden. Hierauf kam dann die Polizei 


und ſtiftete Frieden. Ein Nachſpiel wird 


die Sache wohl kaum haben, es ſei denn, 


daß Kumazawa gefragt wird, warum er 


ſeinen Waffenbruder Yamamoto einen 
Kommiſſionsgrabſcher genannt und dazu 
noch mit Klotzkorken auf den Kopf ge— 
ſchlagen hat. Andere Länder, andere 
Duelle ſind auch unter Offi— 
zieren in Japan gänzlich unbekannt, und 


trotzdem wir ſo viel von dem japaniſchen 


Schwert als der Seele des Samurai ge— 
hört haben, hat die japaniſche Geſchichte 
auch keine Ehrenhändel zu verzeichnen, 
die mit der blanken Waffe ausgetragen 
wurden. Nach obigem ſcheint es, daß ſich 
die beleidigte Seele des Samurai, wenn 
man ſie im eigentlichen Sinne des 
Wortes nimmt au ,chmit Klotzkorken be—⸗ 
ruhigen läßt. 

— Die Frauen hören Vieles gern, 
über das Sie nicht ſprechen mögen. 

— — — 


rragt die 


Fr a * 





